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Die südwestasrikunische Krirgssteurr.
Während die unter dem Vorsitz des Staatssekretärs

Dernburg im Reichskolonialamt stattfindenden Ver¬
handlungen mit der Deutschen Kolonialgesellschaft für
Südwestafrika , die in der vorigen Woche unterbrochen
worden waren , vorgestern wieder ausgenommen und mit
einer gewissen Aussicht auf Erfolg fortgeführt worden
sind, hat der Abg. Erzberger in der Budgetkommission
des Reichstages , wie wir schon mitteilten , einigermatzeil
unerwartet den weitgehenden Antrag über die Heran¬
ziehung der südwestafrikanischen Gesellschaften 311 den
Kriegslasten und über die gesetzliche Regelung der Kon¬
zessionen eingebracht, ein Antrag , dessen freilich noch
mehr als unwahrscheinliche Annahme geeignet wäre,
die Verhandlungen zwischen dem Reichskolonialamt
und der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwest¬
afrika hinfällig und foinit überflüssig zu niachen.

Schon bei den Beratungen der Budgetkommission
über die Verlängerung der Schürfspsrre . über die
Bergrechte der Gesellschaft sowie bei den Verhandlun¬
gen im Plenum wurde aus dem Reichstage heraus an-
gerbgt . von dem Machtmittel der Gesetzgebung gegen¬
über der Gesellschaft Gebrauch zu inachen, aber der
Staatssekretär des Reichskolonialamts zeigte keine
Neigung , diesen Weg einzuschlagen, und er leitete neue
Verhandlungen zwecks Abschlusses eines Vertrages ein,
welcher der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwest¬
afrika gegen entsprechende Konzessionen dauernde Ab-
baurechte gewähren sollte. Diese Verhandlungen wer¬
den zwar geheim geführt , aber , so viel bekannt gewor¬
den ist, haben sich gerade setzt gewisse Aussichten für
eine Einigung eröffnet , mit der sich auch das Reichs-
kolonialamt einverstanden erklären könnte.

Um so niehr Erstaunen  hat es erregt , daß gerade
in diesem Stadium der Verhandlungen der Erzberger-
sche Antrag in der Budgetkommission eingebracht wor¬
den ist, der ganz erheblich weiter geht, als es den .In¬
tentionen der Regierung -"-d den im Reichstage seitens
der Parteien geäußerten Anschauungen entspricht. Be¬
kanntlich haben sich in der Reichstagsverhandlung vom
letzten Samstag die Redner der meisten Fraktionen

Grundsatz  damit einverstanden erklärt , daß,
wie es der Abg. Erzberger angeregt hatte , die südwest-

Femlleton.
Machdruck Verbote!».)

Der Pariser Aalvn der Kchänen Künste.
Vernissage! — Die lustigen Wauddekorutionen eines Justiz¬
ministeriums. — Allerlei Schlager. — Deutsche Künstler. —

Zwei Fraucntorsos von Rodin.
Paris , 20. April.

Die Pariser Kunstsaison erreicht jetzt ihren Höhepunkt;
nach den etwas exklusiven Ausstellungen der Cercles, in
denen die Klubkavaliere nur sehr akademische Kunst zulasscn,
hat sich das Grand-Palais mit den vielen Tausenden von
Gemälden und Skulpturen angefüllt, die alljährlich von den
beiden „Salons " aus allen Weltgegcndcn zusammentzebracht
werden. Die Nooivio Nationale des Boaux-Arts beging
am 15. April feierlichst und unter strömendem Regen ihr
„Vernissage ", zu dem die eleganten Damen stets sensatio¬
nelle Novitäten ihres Kleiderschranks mitzubringen pflegen.
Der Kunst zu Ehren und sich zum Ruhm erscheinen alle
Koketten in so blitzneuen Kostümen, daß man meinen könnte,
sie, nicht die Gemälde, hätten gerade die „Firnissung" durch¬
gemacht. Wer aber erwartete, das „Vemissage "-Publikum
werde die beriihmte Chantecler-Mode triumphieren lassen,
der täuschte sich; RostandS Hühnerdichtung ist, ob auch der
italienische Literarhistoriker Ferrcro sie für ein Meisterwerk
erklärt, in Paris soweit überwunden: die angekündigten
Perlhuhnstoste haben ebensowenig Anklang gefunden wie
die Chantecler-Hütc, die keine schicke Frau mehr trägt. Be¬
vor sich die Sommermode für den Grand-Prix eine neue
Richtung gesucht haben wird, behelfen sich die Schönen mit
tailor -mades und chiffons , ohne genaue Direktive , die man
mit dem Dichterkrach verloren hatte. Was die Gäste des

afrikanischen Gesellschaften  zur Tragung der
Aufstandskosten herangezogen werden. Auch, der
Staatssekretär Dernburg Gezeichnete diese Anregung
als eine „erfreuliche Perspektiv  e", und er
erklärte sich im Grundsatz nicht abgeneigt , einem Vor¬
schlag die nötige Aufmerksamkeit zu widmen, der das
Reich um 20 bis 40 Millionen Mark entlasten solle.
Gleichzeitig wies aber Herr Dernburg darauf hin , daß
bereits vier  Jahre feit Ende des Krieges vergangen
feien und daß in dieser Zeit die Besitzer der Anteile
mehrfach gewechselt  hätten , so das; von einer
Kriegssteuer zahlreiche kleine  Kapitalisten . getroffen
würden , die von den Diamantfunden keinerlei Vorteile
gehabt hätten.

Tiefe Bedenken müssen natürlich ganz außerordent¬
lich verstärkt werden gegenüber dem Erzbergerschen
Antrag , der über die in: Reichstag gegebene Anregung
weit hinausgeht und auch in Einzelheiten zu ent¬
schiedener Kritik herausfordert . Nach diesem Anträge
sollen ja rund 20 Prozent der gesamten Kosten des
Herero -Feldzuges , nämlich 81 Millionen Mark , durch
eine außerordentliche Vermögens steu er
gedeckt werden, die von allen im Schutzgebiete ansässi¬
gen Einzelpersonen und Gesellschaften erhoben werden
soll, soweit sie ein Vermögen von mehr als 300 000 M.
besitzen. Das Vermögen soll dadurch ermittelt werden,
daß die doppelten Reineinnahmen des Mahres 1909
mit 20 multipliziert jverden. Bei Personen oder Ge¬
sellschaften, die Steuerfreiheit genießen, soll die Steuer¬
leistung erst nach Ablauf des Privilegs erhoben werden.
Und endlich soll vom 1. Oktober 1910 ab der Fiskus
allein die Berghoheit und das Recht der Erhebung von
Bergwerksabgaben haben, wobei für die Aushebung
wohl erworbener Rechte eine angemessene Entschädigung
gewährt werden soll.

Die Fraktionen dürften bereits dieser Tage zu dein
Antrag , dessen Einbringung große Überraschung her¬
vorgerufen hat , Stellung nehmen. Wie verlautet , soll
außer bei dem Zentrum auch bei der k o n s e r -
v a t i v e n Partei eine grundsätzliche Geneigtheit , vor¬
handen sein, aus die Erzbergerschen Vorschläge einzu¬
gehen unter Vorbehalt der Abänderung im einzelnen,
während man bei den Nationalliberalen , bei den Frei-
konservativen und innerhalb der Fortschrittlichen Volks-
partei den Antrag sowohl in dieser Fassung wie auch
in diesen! Uinfang als durchaus unannehmbar ansieht.
Vor allem wird geltend gemacht, daß diese hohe
Steuer,  die zirka 1 Prozent ausmachen soll, viele,
die noch dazu von den Tramantfunden keinerlei Vor¬
teile gehabt haben, geradezu unerträglich  belasten
und daß man auf diese Weise das Kapital aus dem
Lande treiben würde ._ Zwar herrscht , grundsätzliche
Übereinstimmung darüber , daß ein Teil der Kriegs¬
kosten vom Schutzgebiet  getragen werden müsse,
aber der von Herrn Erzberger vorgeschlagene Weg
wird überwiegend als nicht gangbar angesehen, und in
der vorgeschlagenen Form dürfte der Antrag keines¬
wegs Gesetz werden. Jedenfalls wird die parlamen¬
tarische Behandlung dieser ebenso wichtigen wie dring¬
lichen Frage mit großer Beschleunigung betrieben
werden.

Eröfsnungssestes besonders erfreute, war die neue und sehr
reiche Aufmachung des Salons : Dicke, olivcnsarbige Teppiche
bedeckten den Boden, mildgetönte Tuchtapeten nach deut¬
schem Sezessionsvorbild die Wände. Der frühere Saal-
ordner, der etwas reaktionäre Dubufc, ist auf einer Argen¬
tinienreise gestorben, und so übernahm der famose Deko¬
rateur Gaston La Touche die wichtige, einstmals von
Chardin gespielte Rolle des „tapissier". La Touche hat
vielen frischeren Talenten, die man bisher in die Ecken zu
stopfen pflegte, gute Sonnenplätzchen eingeräumt, die er
alten Qbcrbonzm trotz ihres Geschreis nahm; dadurch hat
es den Anschein, als habe sich die internationale Ausstellung
sehr verjüngt, wenn sie auch nur das gute Mittelmaß des
Gewohnten erreichte.

Der Herr Justizminister hatte Gaston La Touche beauf¬
tragt , ihm für seinen Empsangssaal einige Wandgemälde
zu malen, die den zur Audienz befohlenen Leuten das
Warten weniger lang erscheinen lassen würden. Der Künstler
hat seine Aufgabe glänzend gelöst; die Besucher des Justiz¬
ministeriums werden sich so vortrefflich amüsieren, daß sie
aus dem Empfangssaal überhaupt nicht mehr hinauswollen.
Als Thema wählte La Touche: Die vier Künste. Den Dich¬
ter, den Maler , den Bildhauer und den Musiker, „inspiriert ''
bei der Arbeit. — Ledä mit dem Schwank Kein Franzose
hat zurzeit eine buntere, leuchtendere Palette wie La Touche,
der in Saint -Cloud geboren wurde und auch heute noch in
dem märchenhaften Schloßpark wohnt. Dort mag er mit
allen Faunen, Nixen und Ledas sehr vertrauten Verkehr
gepflogen haben; jedenfalls umgibt er die vier Künste mit
dieser ausgelassenen Waldbewohne-rschaft. Und ein Farbcn-
fcuerwerk prasselt über die unbekleideten Allegorien nieder,
daß mau sich nicht sattschen kann an diesen hohen Panueaux,
die das Pariser zum vergnügtesten Justizministerium in
der Welt machen werden. Sie sind der «Clou" des Salons;

Deutsches Reich.
* „Gin kritischer Moment" überschreibt die „NatW.

Korresp." einen Artikel zu den Verhandlungen der Herren-
haus-Kommission über die Wahlrechtsvorlage. Sie sagt:
„Tie Einführung der Zweidrittelmehrheit für künftig«
Änderungen des preußischen Wahlgesetzes, die erneute Aus¬
merzung jeder Privilegierung der „Kulturträger " und vor
allem die jetzt gefaßten Beschlüsse zur Drittelung bedeuten
geradezu eine Brüskicrung und Verhöhnung
der Regierung  wie der nationalen Mittelpartcien, der
Freikonservativen ebenso wie feer Nationalliberalen." Vom
Ministerpräsidenten sagt die „Ratlib . Korresp.", er habe
alles Schwächliche abgestreift: „Er hat trotz der stän¬
dig ge st eigerteuProvokationendersch war z-
blauen Mehrheit  eine Maßhaltung bewiesen, die nur
ans einem zu weit gegangenen Vertrauen in die Staats-
gesinnung der herrschenden Parteien erklärt werden kann.
Und wenn seine konsequent durchgeführten Bemühungen,
das VersassungSleben des größten deutschen Bundesstaates
wenigstens halbwegs einer Modernisierung entgegenzu¬
führen, im Augenblick an der Hybris übermächtiger
und aus ihre Macht pochender Parteien
scheitern, so sind es auch diese allein, welchen die Verant¬
wortung zusällt."

* Allgemeines Wahlrecht. Der bekannte ungarische
Politiker Joseph Kristoffy hat in einer am 14. April d. I . in
Arad in Ungarn gehaltenen Rede folgenden, auch zur preußi¬
schen Wahlrechtsfrage bedeutsamen Ausspruch getan: „Das
allgemeine geheime Wahlrecht ist heute kein Ideal  mehr,
sondern eine Staatsnotwendigkeit,  der letzte
Rettungsanker, um den Parlamentarismus vor dem Unter¬
gang und den Staat vor Korruptionswirtschaft zu be¬
wahren." Diese Stimme aus dem Lande der Magnaten¬
herrschast ist eine flammende Anklage für die Parlamen¬
tarier eines Kulturstaates, wie Preußen, die das allge¬
meine, direkte, geheime Wahlrecht bekämpfen. Es ist wirk¬
lich beschämend für diese preußischen Politiker, hinter ihren
ungarischen Kollegen zurückzustehen.

* Neue Bismarckworte über die Frauen . DaH
„Weißenfelser Tageblatt"  teilt aus einem
Dortrag des konservativen Politikers Wolfgang
Eisenhart-  Nauinburg folgende neue Bismarck-
worte über die Frauen mit . Ter Vortragende verdankt
sie der Güte einer Dame, welche bald nach der Verab¬
schiedung des Fürsten mit diesem in einen: deutschen
Kurorte zusammentraf und der es vergönnt war . ein
Stündchen mit dem großen Kanzler über die Frage
sich zu unterhalten , wie weit eine Beteiligung der
deutschen Frauen an der Politik wünschenswert sei.
Bismarck hat sich dainals folgendermaßen ausge¬
sprochen: „Was ich geworden bin , das bin ich durch
meine Frau.  Ich achte jede Frau , die uns Männer
hoch emporzieht , die uns Religion und Sitte lehrt , uns
unsere Ideale erhält und himmlische Rosen ins irdische
Leben flicht. — Was ich Ihnen sage, werden Sie nicht
verstehen: Sie sind noch zu jung ; aber erinnern Lsie
sich meiner Worte , wenn ich nicht mehr bin . Ich wollte
die gebildeten Frauen  zur Politik hcran-
ziehen, aber wir sind nicht reif genug  dazu ; wir
sind noch in den Kinderschuhen. — Unsere

denn Gaston La Touche malt auch mit einer technischen-
Meisterschaft, die sein „Genre" vor den Nachmachern lange
bewahren wird.

Bon den anderen zahlreichen „Schlagern" ist an erster
Stelle Charles Cotiets „Gottesdienst in der Kathedrale von
Burgos " zu nennen. Der ehemals mit seinen prachtvollen
bretonifchen Fischerszenen und Marinen berühmt gewordene
Cottet hat nach einem venetianischen Ausflug sich jetzt für
die altspanischen Kirchen begeistert. Im hohen Dom zele¬
briert ein Kardinal die Messe; das Zinnoberrot seiner Stola
kontrastiert prachtvoll mit dem Karminrot der Samtsitzc;
ans dem Dämmerlicht tauchen stark geprägte Jesuitcugesich-
ter auf — Cottet wählt sich keine leichten Vorwürfe und ge¬
hört zu den interessantesten Franzosen, auch wegen der selte¬
nen Gewissenhaftigkeit itnb1 Kraft , womit er seine Arbeiten
durchführt. Neben ihm ist wiederum Simon mit trefflichen
und technisch sicheren Gemälden vertreten, einem sehr licht-
freudigen „Im Bade" und zwei Mädchenportrafts, die in
sehr verschiedener Stimmung gleich hohe .Qualitäten auf-
weisen. Blanche läßt seine Virtuosität in dem Doppclbild-
nis eines alten Ehepaars „Der Jahrestag " ausspielen, und
MLnard setzt seine Serie „Antike Erde" mit neuen alt¬
griechischen Landschaften erhabensten Geschmacks fort.
Besnard , der im Pavillon Marsan eine Scnderausstellung
veranstaltet, hält sich mit einem einzigen Bild „Der Mor¬
gen" zurück. Aman-Jcan führt, wie immer melancholisch, zu
einem „Frühstück ins Freie", Auburtin bcharrt bei seinen
dekorativen Seenixen, Dinet bei seinen maurischen Mädchen,
Raffaelli bei seinen wie mit Tusche gezeichneten Großstadt-
gemalden, Rousseau erfreut mit blühenden Kirschbäumen,
der alte L'hermitte mit dem gewohnten Kornfeld, der Hollän¬
der Mesdag mit zweien seiner klassischen Seebilder, Caro-
Delvaille mit einer soliden Nackten, ausgcstreckt auf weichem
Pfühl , Le Si -dgner mild bekannten nächtlichen Großstadt-
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Königin Luise trieb auch Politik , aber eine Politik mit
reinem Herzen : Ihr Vaterland wollte sie groß, reich
und mächtig machen; kein irdisches Wesen habe ich
höher geachtet. In ihrwu Salon vereinigten sich die
klugen und edlen Geister  aller Nationen.
Wenn doch unsere vornehmen und gebildeten Damen
solche Politik doch wieder treiben wollten ! Sie sollen
dem Manne nicht ins Handwerk pfuschen,
aber sie sollen ihn bcinflussen, besänftigen und
zum Guten  führen . Früher wurde in den Salons
der Damen Politik gemacht; aber es waren totelf. ch
Frauen , die nicht gut und rein waren , die auch selbst¬
süchtige Zwecke im Auge hatten . Solche Frauen will
ich nicht, sondern nur solche mit reinem Herzen.
Es wird aber ein Tag kommen, wo die Frauen zur
Mitarbeit  aufgerufen werden. — Wir Männer
sind alle täppisch;  besonders wir Deutsche sind
immer die plumpen Bären,  auch die Diplomaten.
Außerdem käme viel weniger in die Öffentlichkeit; denn
ein kluger Frauenmund kann schweigen. Er zieht aber
auch dem Gegner im Plauderton manch Geheimnis
heraus , das er uns Männern nicht preisgibt . So an¬
mutig plaudert ein Frauenmund über die schwierigsten
Sachen , daß man alter Esel gar nicht merkt, daß man
mehr gesagt hat , als man wollte. Denn alles Weib¬
liche ist uns über an Schläue.  Tie Frau um¬
schifft gewandt die Klippen und einigt ohne Austausch
von Noten , die gefälscht werden können, zwei Parteien.
Sie erzieht uns zu Männern , und wenn sie's recht ver¬
steht, zu. deutschem Geist. — Die Falschheit habe ich in
der Politik nie geachtet. Vor allem aber müssen wir
Deutsche stolzer  werden , wir müssen hineinwachsen
in unsere Großmachtstellung. Ein Kind findet sich auch
nicht gleich in einem Schlosse zurecht." Am Abend des¬
selben^Tages reiste Fürst Bismarck ab. Unter der
zahlreichen Menschenmenge, die ihm am Bahnhofe
Lebewohl sagte, erkannte er auch die sunge Dame , mit
der er am Morgen gesprochen hatte , die ihm zum Ab¬
schied einen Rosenstrauß überreichte. Da sagte Bis¬
marck zu ihr : „Wir seben uns hier unten auf dieser
Welt . nicht wieder. Der alte Löwe zieht sich grollend
in seine dunklen Wälder zurück. Habe Tank für das,
was du mir in meine Einsamkeit mitgibst . — Mein
Werk, Gott , war nicht vergebens ; es wird fortbestehen.
Denn wenn Deutschlands Männer schwach werden, wer¬
den feine Frauen stark  sein ."

* Zum Zwischenfall an der deutsch-russischen Grenze.
Vor kurzem wurde gemeldet, daß ein Deutscher namens
Stephan Kiefer bei Pr .-Herby beim überschreiten der
russischen Grenze durch russische Grenzsoldaten getötet wor¬
den sei. Eine größere Barschaft, die er bei sich führte, sollte
geraubt worden sein. Aus dem jetzt in Berlin vorliegenden
Bericht ist zu entnehmen, daß die Attentäter bereits gefaßt
wurden. Es geschah dies mit Hilfe von ruffifchen Beamten.

* Das Verhalten der Konservativen bei der Wahl in
Lyck. Der „Königsb. Allg. Ztg." wird geschrieben: Die
berühmte Suppenterrine,  noch dazu kleinen  For¬
mats, figurierte wieder. Auf den Protest des national-
liberalen  Vertrauensmannes gegen solche Art von
Wahlurne erwiderte ein Wahlvorstand harmlos, er habe
schon mehreren Wahlen vorgestanden, und da sei es immer
so gemacht worden. Von den größeren Gütern wurden die
Arbeiter truppweise unter Aussicht der In¬
spektoren  herangeführt, damit ja nicht etwa ein räudiges
Schäflein ausbreche und dem bösen Liberalen anheimsallc.
Sogar die hochwobllöbliche Stadtregierung des überwie¬
gend liberalen Johannisburg fühlte sich bemüßigt, einen
P o l i z i sten mit Stimmzetteln für L a n d r a t Brämer,
den konservativenKandidaten, berumzuschicken.

* Die Behandlung der Presse. Während man sonst in
deutschen Landen häufig die berechtigte Klage hört, daß die
Preise bei den maßgebenden Stellen sich nicht gerade einer
besonders freundlichen Berücksichtigung erfreut, ist ihr im
Schwabenland ein besseres Los zu gefallen. Zu der am
nächsten Sonntag in Stuttgart stattfindenden Landesver¬
sammlung des Württembergffchen Journalisten - und Schrift¬
steller-Vereins, in der Universitätsprofessor Dr. Koch von
Heidelberg über die Entstehung der modernen Zeitung
sprechen wird, wird, wie die „Köln. Ztg." berichtet, der

straften und Laternenesfekten, Gillot mit rauchenden Fabriken
und Maurice Denis als einziger Anarchist uttd primitiver
Nachkomme der van Gogh? und Gauguins mit in drei
Grundfarben nicht ohne malerische Wirkung durchgeführten,
simpliziftifchen Historien. Nach diesem kleinen Stückchen
Katalog noch das andere über die Portraitisten : La Gandare
konterfeit aristokratische Damen etwas langweilig aber vor¬
nehm und verschönt. Boldini als Seiltänzer andere Kom¬
tessen. deren Toiletten ein Wirbelwind zu raufen scheint,
Bontet de Monvel einen echten Prinzen riesengroß mitten
auf dem Konkordienplatz. dessen Paläste vor der prinzRchen
Erhabenheit in den Boden zu versinken drohen, Carlos -
Daran einen Kürassierossizier. dessen Goldblech die Äugen
blendet. Eliot in leichtem Impressionismus eine interessante
Schönheit, blau auf grünem Sofa , und die Polin Boznansla
etwas bleichsüchtige, aber geistreiche Landsleute. Von
Humoristen waren Albert Gutllaume mit sehr zuckrigen
Ölkarikaturen und Jean Veber mit gesalzenen Gcsellschafts-
verulkungen vertreten: doch hat Deber, geärgert wegen des
nicht sehr günstigen Platzes, seine Bilder wieder entfernt,
was bedauerlich ist, da sein Scherzbild „Der Steinheil-
Prozeß" (die lustige Witwe, nach der sich alle Richter. Ge¬
schworenen. Zeugen und Journalisten die Hälse ausrenkcn)
zu den Attraktionen des Salons gehörte.

Deutschland hat recht günstig abgeschnitten, wenn auch
wieder die bekanntesten deutschen Mitglieder der Faoiötö
Nationale des Beaux -Arts fernblieben . Wilhelm Lesobre
aus Frankfurt a. M. bewegt sich im Fahrwasser des amüsan¬
ten Leo Putz; er hat zwei Damen aus der Urzeit mit
feschen Münchner Biermadelköpfen splitternackt ' und mit
einem wilden Phantasie teer an der Leine in irgendwelche
Waldlichtung gestellt und als Titel „Der Gefangene" ange¬
geben. Seine Farben sind hart und hell, wie man sie in
der deutschen Sezession liebt, und wie sie für das rommnsche
Auge nicht existieren: aber die kecke Malweise imponiert
den Salonbesuchcrn sichtbar. Auĉ Felix Borcbar'dt ist mit
seinem kühnen Impressionismus , so lange er schon in Franl-

_ _ Wiesbadener Tirgb!a4t.
König,  der dem Verein sein besonderes Wohlwollen
znm Ausdruck gebracht, einen Vertreter entsenden; ebenso
wird das Staatsministerium und die Stadt Stuttgart ver¬
treten sein. Am Abend sind die Teilnehmer Gäste des
Königs im Hostheatex.

* Die tief eingreifenden Wirkungen des neuen Tabak-
steuergcsetzes auf die westfälische Zigarrenindustrie be¬
weisen folgende Zahlen, die aus Hagen mitgeteilt werden:
Bis Ende Dezember waren beim Hauptzollamt in Minden
1300 Uutersiützungsgesuche von beschäftigungslosen
Zigarrenarbeiiern eingegangen. Die bis znm Jahresende
von der gleichen Stelle bezahlten Entschädigungsbeträge
belaufen sich ans 631326 M. Im Durchschnitt kann ange¬
nommen werden, daß jeder der mit Unterstützung bedachten
Arbeiter vom 16. August bis Ende des Jahres etwa sechs
Wochen arbeitslos gewesen ist.

* Die deutsche Gefahr. Unter dieser Aufschrift erläßt
das Polenblatt „Typgodnik Narodowy Jllustrowany " in
Krakau ein Preisausschreiben zu einem Wettbewerb für eine
volkstümliche Artikelserie„Die deutsche Gefahr in Galizien".
An der Spitze des Preisgerichts steht der durch seinen Haß
gegen das Deutschtum bekannte Weihbischos Bandurski
Das Blatt schreibt zur Begründung seines Ansschreibens:
„Die Deutschen in Galizien, die von Berlin (!) kräftig unter¬
stützt werden, sind zu einer Macht angewachsen, die unsere
nationalen Interessen bedroht und der rechtzeitig ein Damm
entgegengesetzt werden muß." Es ist für den Deutschen von
besonderem Interesse, daß ein Polenblatt , welches immer
über ein „deutsches Märchen  von einer polnischen
Gefahr im Osten der preußischen Monarchie" spottet, um
200 009 deutscher Kleinbauern, die inmitten von 5000 000
Polen leben, eine solche Furcht äußert. Hierin liegt doch
eine Anerkennung der kulturellen Überlegenheit  des
deutschen Elements. Andererseits lehrt diese Tatsache,
wessen sich die Deutschen zu versehen haben, wo die Polen
herrschen können.

* Genehmigter Maifeiemmzug. Der Polizeipräsident
von Magdeburg genehmigte den sozialdemokratischen Um¬
zug am 1. Mai . Bisher war der Maimnzug dort stets ver¬
boten gewesen.

— Die 8. ordentliche Versammlung des Landesvercins
Prenssischer Volksschnllelirerinncn wird in den Pfingstscrien
dieses Jahres vom 14. bis 18. SKcri in Berlin tagen . Die
Verhandlungen werden im Reichstagsgebäude stattfinden.
Gleichzeitig finden die zweite Hauptversammlung . der Wirt¬
schaftlichen Hilfskasse des Landesvereins und die dritte Haupt¬
versammlung des Deutschen Vereins Nhstinenter Lehrerinnen
in Berlin (gleichfalls im Reichstagsgebäude) statt.

3?«vljtttmttrtri frfKö.
Die achte ungültige Wahl. Die Wahlprüfungskommission

des Reichstages erklärte die Wahl des Abgeordneten Sie¬
ders (Nationallibcral ; 16. Hannoverscher) für ungültig.

Herv und Flotte.
Englische Offiziere aus den Metzer Schlachtfeldern.

Ende April besuchen 70 englische Offiziere der Kriegs¬
akademie die Metzer Schlachtfelder. Auf des Kaisers Befehl
übernehmen Englisch sprechende deutsche Offiziere die Füh¬
rung.

irud NekmaMnrs.
□ Die Minister!al-, Militär - und Baukommission. Zu

der bevorstehenden Reorganisation der Ministerial-, Militär-
und Baukommissionhören wir , daß die endgültige Ent¬
scheidung über die neue Organisation nach Verabschiedung
des Etats erfolgen dürfte. An die Spitze der neuen Be¬
hörde, die sich an den bereits bestehenden Bezirksausschuß
angliedern soll, soll ein Präsident treten, dessen Stelle schon
im vorliegenden Etat vorgesehen ist. Da auf Grund des
jetzt gültigen Notgesetzes nur bereits bestehende Stellen
dotiert werden können, muß erst die Bewilligung des Etars
durch das Abgeordnetenhaus abgewartet werden, bevor der
Posten besetzt werden kann. Wenn früher von einer „Auf¬
lösung" der in Rede stehenden Kommission berichtet wurde,
so dürfte dies nicht zutresfen. Einzelne Verwaltungszwckge
können nicht abgegeben werden, so daß der Beffrksausschutz
auch andere Teile der Kommission ungegliedert erhält.
Hierzu gehört das Hinterlegungswesen,  dessen Ab¬
sonderung außerordentliche Kosten — es würde sich um
Millionen handeln — verursachen würde. Dasselbe gilt
von den Reklamationen  wegen Entlassung aus dem
Heere, von den Ersatzangelegenheitenusw., kurz, überhaupt

reich lebt, nicht im mindesten Frangose; und sie schätzen ihn
besonders, weil er seine Nationalität wahrte. Sein grelles
gelb, blau, grünes Freilichtportrait zeigt eine sehr sym
paMsche Mädchengesialt ans der Wiese, einen Riesen
Bernhardiner zu ihren Füßen ; Originalität , strenge Tech
nik. zielbewußte Kunst. Von Artur Bendrat-Danzig eine
mit Cottetscher Kraft gemalte Marienkirche; von Richard
Moos ans Cöln zwei famos gesehene und mit echtem Talent
recht modern ausgeführte Pariser Szenen „Vogelmarkt"
und „Eispalast "; von Mar Schlichting-Sagan das tüchtige
Freilichtportrait einer Dame in Weiß; von Klein Chevalier
aus Düsseldorf groß angelegte, stramme „Helgoländer
Fischer"; von Alfred Schwarzschild München „Weibliche
Studie " und „In der Dachkammer": von Karl v. Stetten
Augsburg in fester und überlegter Manier „Portrait de-
Fräuleins T.", „Kleines Gebet" und „Luigina"; von Selig
mairn-Karlsruhe „Ebbe am Abend"; von ArMbrustcr Alten
heim „Aktualität"; von Johanna Engel Leipzig gut
„Chrysanthemen" und das Portrait des Molimsten Florian
Zajir usw.: Sollte man sich in Frankreich endlich mehr für
deutsche Kunst interessieren, da die Salons ihr etwas weiter
die langverschlossenen Pforten öffnen? — Einige Separat
ausstellungen sind den Verstorbenen reserviert: dem seb
überschätzten Dubuse, dem sehr ehrlichen und zu früh ab
berufenen Freund Henri Martins , Bellcrp-Desfontaines
dem Goya-Nachahmer Garrido -Baponme und dem höbst
talentvollen Bildhauer Süden Schnega, von dem eine groß:
Zahl Statuetten und Büsten zu sehen sind.

Auguste Rodin hat sehr voluptuös zwei Frauentorso"
in Gips gegossen, die den Verehrern sowohl mädchenhafte!
wie a.creifierer Frauenschönheit daS Wasser im Munde zu
sammenfließen lassen. Was den cwigjungen Künstler au
den Studien interessierte. war eine Bewegung in der Achsel
böhe, die er seinen sensuellen Pariser Modellen ablauschtc.
Die männliche, in Bronze gegossene Portraitbüste ist daneben
eine noch größere Kraftprobe des Meisters. Bourdelle, sein
Famulus , hat sich persönlich hervorgetan und erzielt neben
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von den militärischen Angelegenheiten, die der Militär --
kommission unterstellt sind. Die dem Bezirksausschußanzn-
gliederndeu Teile der Kommission soll der Präsident des
Bezirksausschusses im Nebenamt  verwalten . Ms Stell¬
vertreter ist ein Verwaltungsgerichtsdirektor  in
Aussicht genommen.

Ausland.
Frankrrt «y.

Frau Durant als Kandidatin. Frau Margarete Durant,
welche ihre Kandidatur im 2. Wahlbezirke von Paris zu
den nächsten Kammerwahlen ansstellte, hat den Seine¬
präsekten auf gerichtlichem Wege aufgesordert, ihre Kandi¬
datur entgegenzunehmen, welche bisher von diesem abgc-
lehnt worden war. Die Kandidatin hat sich wegen der
Nichtannahme ihrer Kandidatur noch weitere Schritte Vor¬
behalten.

Zur Einziehung der Güter von Lourdes. Der radikale
Gemeinderat von Lourdes hat beschlossen, die Güter der
wundertätigen Grotte der „Notare dame do Lourdes", welche
ihm vom Staate  angeboten worden sind, anzunehmen.
Der Gemeinderat begründet diesen Entschluß damit, daß die
Entgegennahme einzig und allein aus dem Grunde erfolge,
um die Kirchenbehörde in die Lage zu versetzen, die Aus¬
übung des Kultus ungestärkt fortzusetzen und die religiösen
Versammlungen weiter zu organisieren. Dieser Entschluß,
heißt es femer, wird getroffen werden im allgemeinen In-
teresse-der Katholiken der ganzen Welt.

Matter».
Diebstähle der Bahnbeamten. Bei Ankunft des aut

Salerno kommenden Neapeler Zuges hat die Polizei alle
Bahnbeamten einer Untersuchung unterzogen. Hierbei
wurde die Entdeckung gemacht, daß zahlreiche Güter ent¬
wendet und einzelne Gepäckstücke aufgebrochen waren. Der
Zugführer, die Schaffner, die Maschinisten und Heizer sind
alle verhaftet worden.

Historische Enthüllungen? Demnächst wird ein post.
Humes Buch Francesco Crispis, betitelt: „Die Tausend",
erscheinen, das die Eroberung Siziliens im Jahre 1860 be¬
handelt und neue historische Enthüllungen bringen soll.

AiMomd.
Neue Judenverfolgungen. Aus Kiszhenew einlaufend«

Meldungen besagen, daß sich in Bessarabren ein Pogrom
vorbereitet. Die russischen„Schwarzen Hundert" hetzen die
Bevölkerung aus und verlangen von derselben in einer
öffentlichen Versammlung, alle Juden zu ermorden. Sie
reden der bäuerlichen Bevölkerung ein, der Zar habe für
die kommenden Osterseiertage die Juden für vogelfrei er¬
klärt, und alles den Juden gehörige Eigentum sei dann
Eigentum der Christen.

Griechen-and.
Eine neue Partei . 30 Deputierte haben in Athen einr

neue Partei gebildet, zu deren Chef Venizelos ernannt
wurde. Die Parteimitglieder haben denselben eingeladen,
nach Athen zu kommen. Venizelos hat jedoch diese Ein¬
ladung ablehnend beantwortet und ihnen mitgeteilt, daß er
an der griechischen Nationalversammlung nicht teilnehmen
könne, da er sich in die politischen AngelegenheitenGriechen¬
lands nicht einmengen wolle.

Südamerika.
General Körner. Der Präsident der Republik Chile hm

nach den Mitteilungen des Vereins für das Deutschtum im
Ausland dem Senat ein Gesetz unterbreitet, das eine außer¬
gewöhnliche ehrende Anerkennung für den aus der deut¬
schen  Armee hervorgegangencn Organisator des chile¬
nischen Heeres, General Körner, bedeutet. Dieser vollendet
am 10. Oktober sein 63. Lebensjahr und müßte demnach nach
bestehendem Gesetz aus dem aktiven Hecresverband aus-
scheiden. Der Gesetzantrag des Präsidenten lautet : Ein¬
ziger Artikel: „Die zwangsweise Pensionierung in An¬
betracht der gesetzlichen Altersgrenze findet keine  Anwen¬
dung gegenüber dem Divistonsgcneral Körner." In der
Begründung wird die Bedeutung  Körners für Chile,
als des „klugen Schöpfers und stets tätigen, selbstlosen Re¬
formators " des chilenischen Heeres, geradezu begeistert ge.
priesen und die Bedeutung der Ausländer für das Empor-
blühen Chiles rückhaltlos anerkannt.

seinem Gebieter den Sensationserfolg : doch will uns die in
Stein gehauene Portraitbüste „Der Meister der Profile "'
mehr wie eine geniale Karikatur Vorkommen als wie eine
ernste Studie des Rodinkopfcs. Auch Bourdelles „Herak'es
tötet die Stymphaliden " ist karikiert, so viel Kraft darin
mm Ausdruck kommt. Das beste Werk stammt von Desbois
der mit den „Felsen des Sispphos " glänzend vertreten ist"
wogegen BartholomSs Grabdenkmal für I . I . Rousseau
im Pantheon nie so bewundert werden wird wie sein
„DeMnal an die Toten" auf dem Pöre-Lachaise. Von
Arnold Rechberg sind zwei prachtvolle Portraitbüsten da:
„Graf Montesquieu" und „Oberhofmeisterin v. Tiele-
Winckler"; von Dehmbruck-Duisburg eine trefflich gc’
arbettete Kolosfalstatue „Der Mensch", die dem junaen
Künstler alle Ehre macht. Karl Lahm!

Aus Kunst und Leben.
* Der Hallcyschc Komet ohne Schweif? Aus Madrid

wird berichtet: Eine, wenn wir nicht irren, neue Theorie
über den Hallehschcn Kometen entwickelte dieser Tage der
Ingenieur Bentavol in der hiesigen Geographischen Gesell-
schast. Rach dieser Theorie, durch die zugleich die merk,
würdige Tatsache erllärt würde, daß die Kometenschweife
stets von der Sone abgewandt sind, hätte der Komet über¬
haupt keinen eigentlichen Schweis, sondern was uns alz
solcher erscheint, wäre lediglich der durch den Kometen ge.
brocheue Widerschein der Sonne in der kosmischen Matche
in deren Mitte der Weltenbummler sich ergeht. Dieser
Widerschein werde auf Grund bekannter physischer Gesetze
notwendigerweise nach der der Sonne entgegengesetzten
Seite projiziert. Der famose Kometenschweif wäre dem¬
nach im Großen, was im Kleinen die Lichterscheinung ist
die im Staub eines dunklen Zimmers durch einen einfallen.'
den Sonnenstrahl hcrvorgerufen wird. Wir können also'
wenn wir Herrn Bentavol glauben wollen, ruhig schlafen'
Das Schlimmste, was uns während unserer Promenade
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A«s Stadt and Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 22. Bprll.
— Die Kaiserin und die Volkstrachten. Aus Homburg

wird gemeldet: In der Wohltätigkeitsvorstellnngim Hom-
burger Kuvhaustheaier befanden sich z-wei Bauernfrauen
aus dem LLcrihessischen, welche einen 'großen Teil der echten
hessischen Bauernkostüme für den Bauernhochzeitszug,
insbesondere freit sehr wertvollen und schönen Brautschmuck,
teils aus ihrer eigenen Familie , teils aus Bekannten¬
kreisen in ihrem Dorfe zusanunengebracht und für den guten
Zweck hergeliehen hatten. Ms dies die Kaiserin hörte, ließ
sie sich die beiden Frauen vorstellen. Auch erkundigte sie sich
eingehend nach deren persönlichen Verhältnissen, sowie auch
danach, ob die geschmackvollen, schönen Trachten in ihrer
Heimat noch getragen würden. Ms ihr erwidert wurde,
daß diese Trachten noch allgemein im Gebrauch seien, sprach
hie Kaiserin ihre hohe Befriedigung darüber aus.

— Schulnachrichten. In einer an die Kreisschulinspek-
tionen des Bezirks gerichteten Verfügung bringt die hiesige
Regierung einen früher ergangenen Mmisterialerlatz in
Erinnerung, nach dem es den Lehrern  nicht gestattet ist,
wöchentlich mehr als 6 Stunden Privatunterricht
zu erteilen. — Nachdem die Klage der Gemeinde Erbcn-
heim, die sich weigerte, ihrem Hauptlehrer  die Amts-
zuloge von 700 M. zu zahlen, vorn Bezirksausschußzurück¬
gewiesen worden war , ist dies jetzt mit einer gleichen Klage
der Gemeinde Bierstadr  geschehen. Die Abweisung stützt
sich auf eine Mnisterialverfügung , wonach den Haupt-
lechrern in Gemeinden mit Schulen, die 6 und mehr auf-
steigende Klassen haben, die erhöhte Mmtszulage und Miet¬
entschädigung auch dann zu zahlen ist, wenn sie nur
beschränkte Leitungsbefugnisse haben und dem Kretisschul-
tWspektor nicht direkt unterstellt sind.

— Das Ausfahren der Milch (der ambulante Milch¬
handel) erlitt ' bisher an den Sonntagen insofern eine
Storung , als die Ablieferung während des Vormittrgs-
gottesdienstes ruhen mußte. Dieser vom städtischen Publi¬
kum und den Milchlieferanteu lästig empfundenen Störung
macht eine am 1. Mai d. I . in Kraft tretende Verordnung
des Negierungsprästdenten in Wiesbaden ein Ende, die das
Ausfahren und Abliefern der Milch an Sonn- und Feier¬
tagen von 5 Uhr morgens bis 1 Uhr nachmittags ohne Un¬
terbrechung zuläßt.

— Lehrlingsprüsnng im Bäckergewcrbe. Am Mittwoch
fand vor der Prüfungskommission unter dem Vorsitz des
Obermeisters, Stadtverordneten Sattler,  die Prüfung
von 11 Bäckerlehrlingen statt, die inl Praktischen alle mit
„recht gut", bezw. „gut" bestanden Sämtliche Prüflinge
wurden zu Gesellen gesprochen.

— Ausstcllungsprozcß. Die Kammer für Handels¬
sachen mit hiesigen Landgericht verhandelte gestern in der
Klage der Baufirma Werz und Huber  gegen die
Handwerkskammer.  Der Firma war bekanntlich die
Aufführung mehrerer Gebäude auf der verflossenen Ge¬
werbe-Ausstellung übertragen worden. Nach Fertigstellung
derselben mußte sie die Wahrnehmung machen, daß die
Rechnungen der einzelnen Firmen, denen sie die Arbeit fach-
weise übertragen hatte, höher waren als der von der Aus-
ftellungsleitung angcsctzte Kostenvoranschlag. Sie unterzog
die Baupläne, aus welche sie sich vorher eingelassen, noch¬
mals einer genaueren Prüfung nnd kam zu dem Result :t,
daß die einzelnen Maße falsch waren. Durch diese un¬
richtigen Maßangaben entstand der Firma ein Mehrkosten¬
aufwand von 25000 M., welchen die Spezialsirmen, wie
Tischler, Schlosser usw., von ihr verlangen. Werz und Huber
strengten nunmehr Klage an gegen die Handwerkskammer
vom Regierungsbezirk Wiesbaden als der Unternehmerin
der vorjährigen Gewerbe-Ausstellung. Klägerische Firnta
erwähnte in der Verhandlung, daß der Kosterivoranschlag
für die Kunsthalle nicht überschritten worden wäre, wenn
picht seitens der Künstlerschaft auf eine dem Zweck ent¬
sprechende würde- und wirkungsvolle Ausstattung gedrungen
worden sei. Die Ausstellungsleitung, an welche Klägerin
sich wandte, habe die Ensscheidung über eine Änderung der

durch den Schweis des Konteten passieren kann, sind kaum
merkliche Variationen in der Beleuchtung und Temperatur
der Erde.

* Die acht Entführungen der Liane de Pougy. Die all¬
bekannte Varietogöttin und Halbweltschönheit Liane de
Pougy hat sich abermals, wie man uns aus Paris schreibt,
heimlich entführen lassen. Es geschieht dies zum achten
Male. Die „Heimlichkeit" ist bei diesen Affären natürlich
nur ein sehr relativer Begriff. Wenige Stunden später,
nachdem sich nämlich die Entführung vollzogen, spricht ganz
Paris von dem Ereignis , und dies ist auch der ganze Zweck,
denn wie es sich jetzt nach der achten Entführung mit un¬
widerleglicher Sicherheit herausgestellt hat, läßt sich Made¬
moiselle de Pougy nur entführen, um Reklame zu machen.
Sie ist zur Erreichung dieses Zweckes stets mit großem
Raffinement und vielem Geschick zu Werke gegangen. Das
erste Mal glaubte man wirklich, Liane sei der Mittelpunkt
einer romantischen Liebesaffäre. Damals , es war vor viel¬
leicht ncutt Jahren , nnd ihr Stern gerade im Aufgchen
begriffen, ging sie mit dem bekannten Millionärssohn Alfred
de Vallis durch, der in der Pariser Lebewelt durch seine
selbst für dortige Verhältnisse außergewöhnlicheVerschwen¬
dungssucht bekannt war . Dieser junge Mensch war aber
nrch ein Idealist in der Liebe nnd für Liane ehrlich be¬
geistert; wie es sich herausstellte, hat sie ihn zur Flucht be-
:edct. Der Spaß , der sie berühntt machte, kostete seinem
Führer etwa 300000 Frank. Genug Geld für Reklame.
Das zweite Mal war cs der royalistische Graf d'Amercy,
welcher mit Liane zugleich heimlich nachts Paris verließ,
um etliche Wochen im Süden zuzubringen. Damals wurde
bereits die Tänzerin nach ihrer Rückkehr bezüglich ihrer
Flucht interviewt und war mit dem Ergebnis ihrer Unter¬
nehmung deshalb sehr zufrieden. Daß abermals sie die
Anregung zur Entführung gegeben hatte, verschwieg sie
allerdings wohlweislich. Der dritte Entführer war ein
Deputierter, der sich in der Pariser Gesellschaft durch seinen
Streich einen tragikomischen Namen erwarb. Schon begann
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Ausgestaltung der Halle einfach in der Schwebe gelassen,
so daß Klägerin aus ihre Verantwortung hin den Bau tu
Angriff genommen, um ihrer Vertragspflicht nachzu-
kommen. Der Vertreter der Klägerin, Justizrat Gutttnann,
beantragte Entbindung der klägerischen Firma durch die be¬
klagte Handwerkskammersowie Freistellung von der Ver¬
pflichtung zur Zahlung der Mehrkosten von 25000 M. Die
Beklagte stellte die unrichtigen Maßangaben nicht in Ab¬
rede, hielt es aber für unzulässig, daß Klägerirt, nachdem
sie den Bau errichtet, den Vertrag anfechte. Dies hätte
vorher bei Prüfung der Pläne erfolgen tnüssen. In der
gestrigen Verhandlung fanden lediglich Beweisaufnahmen
und Zeugenvernehmungen statt.

— Bezirks-Schrniedetag. Der 8. Bezirks-Schmiedetag
des BezirSsverbands für die Provinz Hessen-Nassau, des
Großherzogtums Hessen und des Fürstentums Waldeck wird
in dicffm Jahre am 39. Avril und 1. Wai in dem Städt¬
chen Weilburg a. d. L. abgehalten. Das Programm der
Tagung lautet : Samstag , den 30. April : DorversanAnlung
und Vorstandssitzung im „Nassauer Hof"; Sonntag , den
1. Mai : Hauptversammlung im „Restaurant Lord". An den
Verhandlungen kann jeder Schmiedemeister teilnehmen,
Stimmrecht üben indessen nur die Delegierten der dem Ver¬
band angeschlossenen Innungen aus . Am Montag, den
2. Mai, findet eine Besichtigung der Huseisenfabrik und der
Emaillier-Walz-Hammerwerke der Herren Ernst Haas und
Sohn zu Neuhoffnungshütte bei Sinn statt. Wer sich daran
beteiligen will, tut gut, dies baldigst dem Schriftführer des
Bezirksverbands, Herrn Riffert in Wiesbaden, Hellmund¬
straße 29, mitzutcilen, damit im Falle Vorbereitungm wegen
Nachtquartier getroffen werden können.

— Des Königs Rock. Sehr schwer fällt in der jetzigen
Zeit den Eltern die Berufswahl für ihre aus der Schule
entlassenen Söhne. Viele Berufe sind überfüllt, andere,
namentlich aus dem Bauhandiverk, sind wegen der gegen¬
wärtigen schlechten Geschäftslage wenig verlockend. Da
zeigt sich denn in den letzten Jahren eine, namentlich in
Handwerkerkreisen aus dem Lande, zunehrnende Vorliebe für
des Königs Rock. Viele schicken ihre Jungen im Alter von
15 bis 16 Jahren auf die Unteroffizicrvorschule, von wo sie
in die Unteroffizierschule.übertreten und später, nach Be¬
endigung ihrer Dienstzeit, als Militäranwärter leicht eine
Stellung studen. Nicht wenig stolz sind die jungen Vater-
laudsverteidiger, wenn sie während des Urlaubs nach Hause
kommen, auf des Königs Rock.

— Im Frankfurter Zoologischen Garten ist am näch¬
sten Sonntag  während des ganzen Tages der Eintritts¬
preis auf 50 Pf . (Kinder 25 Ps.) und für das Aquarium
mit Reptiliensaal für alle ans 20 Pf . ermäßigt. — Die
bei der Antwerpener Tierversteigerung erworbenen Vögel
sind jetzt durchweg wissenschaftlich bestiurmt, mit Schildern
versehen und in die definitiven Käfige, bezw. Volieren ein¬
geordnet. Von Säugetieren konnten erworben werden eine
braune, zahme Lamastute, die später zum Reiten oder Fah¬
ren benutzt werden soll und ein turkestanischer Rotwolf, «in
höchst auffallendes huudeartiges Raubtier mit dichtem, lan¬
gem rctgelbcn Pelz. Das Tier ist im Raubtierhaus u.nter-
gebracht und bildet das schönste und Wertvollste Stück der
Canideusammluug.

— Unfall. Gestern gegen Mittag wurde eine Frau in
der Hermannstraße durch eine herabfallende Fensterscheibe
nicht unerheblich am Kopfe verletzt. Die Getroffene, welche
ihrem Mamie das Mittagessen bringen wollte, stürzte ohn¬
mächtig zusammen und wurde von Passanten nach einer
nahen Torsahrt gebracht, wo sie sich bald erholte. Die stark
blutende Wunde ließ sie sich im städtischen Krankenhaus ver¬
binden.

— Pfingst -Sondersahrt nach Brüssel. Brüssel, eine der
schönsten europäischen Hauptstädte, bildet in diesem Jahre das
Reiseziel ungezählter Tausende. Öffnet doch hier eine Welt¬
ausstellung ihre Tore , an der Deutschland in ganz hervor¬
ragendem Maße beteiligt ist. Wer hätte daher wohl nicht den
Wunsch, Belgiens Hauptstadt mit seiner lieblichen Umgebung
einen, wenn auch nur kurzen Besuch abzustatten, wenn sich
hierzu eine günstige Gelegenheit bietet. Aus dieser Erwägung
heraus hat sich das Reisebureau der Hamburg-Amerika-Linie
entschlossen, für die Pfingst -Feiertage , welche ja ohnehin bei
jedem Deutschen eine erhöhte Reiselust wachrufen, eine hillige
Sonderfahrt nach Brüssel  zu veranstalten. Während
der Dauer derselben •— von « amstag , den 14. Mai , abends,
bis Dienstag , den 17. Mai , oder Mittwoch, den 18. Mai , früh
— werden die Teilnehmer einen Gesamteindruck von der Stadt

man in Paris die Sache etwas gleichmütiger hinzunchmcn.
Als Vierter kam der Schauspieler Moutaillou, der bekannte
Komiker, der aber mit Liane eine sehr ernste Rolle spielte,
denn er fuhr mit ihr bis nach New Bork, wo Moutaillou,
von Eifersucht gepeinigt, ein Attentat auf Liane verübte,
das jedoch keine blutigen Folgen nach sich zog. Dafür wurde
sie nach ihrer Rückkehr in Parts enthusiastisch begrüßt. Der
Fünfte war der alte Bankier Franqois Bartmaun , welcher
wegen dieser Eselei beinahe in das Irrenhaus gesperrt wor¬
den wäre. Als Sechster vergaß sich wiederum ein Lebejüng¬
ling, dessen Namen man vergessen hat, der Siebente war
der Herrenreiter eines Zirkus, und nunmehr, da Liane de
Pougy in Entführungen unersättlich zu sein scheint, ist cs
ihr gelungen, den Tenor Barthälcmy zur Flucht zu bewegen.
Immer erreicht sie noch ihren Zweck, denn immer wird von
ihr dann gesprochen, und das ist die Hauptsache.

* Gegen den Sonnenstich. In der Zeitschrift „Mikro¬
kosmos", die jetzt auch in den durch die Herausgabe der
reizenden und so überaus zu empfehlenden Naturgeschichts¬
bücher bekannten Kosmos-Verlag übergegangen ist, lesen
wir : Zur Verhütung des Sonnenstichs sind in letzter Zeit
wichtige Untersuchungen gemacht worden. Sonnenstich
scheint nach diesen keine Infektionskrankheit zu sein und auch
nicht von den Wärmestrahlen der Sonne in erster Linie her¬
zurühren. Rach Duncans Untersuchungen sollen es die
chemisch aktiven Strahlen der Sonne sein, durch die der
Sonnenstich hervorgernfeu wird. In der Entfernung der
Strahlen durch Filtration hätten wir also ein bequemes
Vorbengungsmittel. Duncan füttert seine Kopfbedeckung
mit orangerotem Flanell aus , zum Schutze des Rückgrats
bringt er auch in seinem Rock am Rücken ein größeres Stück
gelbroten Stoffes an oder trägt ein gclbrotes Hemd. Dieses
Mittel soll sich bewährt haben.

Theater und Literatur.
Der Verband Deutscher Bühnenschriftsteller

wird auf das Jahr 1911 einen A l m a n a ch heraus geben.
Dieser soll ernste und bcitere Beiträae mehrerer dramatischer
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und deren nächster Umgebung, sowie ein anschauliches Bild von
der Weltausstellung erhalten . Prospekte versendet das ge¬
nannte Bureau , Berlin IV. 64, Unter den Linden 8, kostenlos.

s*
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-

gemeinde. (Synagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag , den 22. April, abends 7 Uhr, Samstag,
den 23. April, morgens S1/» Uhr, nachmittags 3 Uhr, Pessachfest:
Sonntag , den 24., und Montag , den 25. Aprll. Pessachfest Vor¬
abend Samstag , abends 8 Uhr, Sonntag , morgens 814 Uhr,
Predigt 9% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 814 Uhr, Montag,
morgens 8% Uhr . nachmittags 3 Uhr, Ausgang 8*4 Uhr. Fest¬
woche morgens 6% Uhx , abends 7 Uhr.

Akt - Israelitische Kultusgemeinde. (Haupt-
Synagoge : Friedrichstraße 33.) Freitag , abends 714 Uhr,
Sabbat , morgens 614 Uhr, Mussaph 814 Uhr. Jugendgottes-
dienst 294 Uhr, nachmittags 314 Uhr, a bends 8.20 Uhr, Pessach,
morgens TV®Uhr, Predigt 9 Uhr, nachmittags 314 Uhr, abends
8.25 Uhr. Chol Hamoed morgens 694 Uhr, nachmittags
614 Uhr, abends 8K5 Uhr.

Theater, Ktmst, Vorträge.
* Damenklub Wiesbaden, E. V. Die beiden letzten ge¬

selligen Abende im Damenklub vermittelten uns in der Person
des Herrn Walter Lange  die Bekanntschaft mit einem nach
verschiedenen Richtungen hin begabten, vielversprechendenjungen
Mann . Erfreute uns derselbe am 6. April durch einen inter¬
essanten, durch Lichtbilder unterstützten Vortrag „Wunder des
Orients — Ägypten und Indien " in ungemein fesselnder und
launiger Darstellung , so lernten wir ihn am 16. April als
einen gewandten Pianisten kennen, der mit klarem Vortrag
und technischer Fertigkeit sein interessantes Programm be¬
wältigte . Zuerst eine Sonatine von Max Reger, dem viel¬
umworbenen Komponisten, dann zwei Virtuosenstückchenvon
St . Esipoff und Ph . Carenno und zületzt Variationen über
ein sehr melodiöses neapolitanisches Volkslied, mit welchem
er ganz besonderen Beifall erntete. Großen Änklang fanden
auch die Gesangsvorträge des Frls . Lili Haas,  einer Schülerin
der Frau Prof . Schlar -Brodmann , die alle Vorzüge der Schule
ihrer Meisterin recht zur Geltung brachte. Mit ihrer klang¬
vollen Altstimme erfreute sie uns mit der Arie der Magdalene
aus Kienzls „Evangelimann ", Schuberts „Kreuzzug" und „Der
arme Peter " von Schumann , mit welchen sie durch den Glanz
ihrer großen Stimme , den lebendigen Vortrag und die vor¬
zügliche Aussprache ungeteilten Beifall erntete . In ihrer
scherzhaftenZugabe überraschte sie durch launiges Temperament
und leichte Tongebung. Ein Souper mit gemütlichem Zu¬
sammensein bildete wte immer den Schluß des Abends.

* Wiesbadener Künstler auswärts . In einem Aufsatz von
Baron Pilgner über „Die deutsche Kunst in Rom"
lesen wir wegen des hiesigen Bildhauers Peter Feile,  der
bekanntlich den Winter über und noch heute in _Nom weilt,
folgendes: „Feile , welcher im historischen Atelier Canovas
haust, hat in diesen Tagen prächtige Modelle für Grabdenkmäler
vollendet, sowie Statuetten , beziehungsweise Reliefporttaits
von Damen der hiesigen hohen Aristokratie, darunter der
Fürstin Alice Borghese, der Prinzessin Demidoff usw." Feile
hat hier in Wiesbaden an der Platter Straße ein Zweig¬
atelier (seine Vertreter sind die Bildhauer Gebrüder Herr¬
mann dortselbst) , Man kann dem fleißig arbeitenden, so
Schönes leistenden Manne nur Glück wünschen!s

* Im Verein für jüdische Geschichte und Literatur zu
Wiesbaden findet Montag , den 2. Mai (Saal der „Loge Plato ".
Friedrichstraße 27), ein Vortrag des Rechtsanwalts Or . jur.
et rer . cam . Ludwig Holländer  aus Berlitt über das
Thema : „Der Jude Friedrich Stahl als Begründer der
preußischen konservativen Partei " statt . Gäste, Damen und
Herren, sind willkommen.

Vcreins -Nachrichte«.
* Der „Wiesbadener  M i l t t ä r v e r e i n" unter¬

nimmt am Sonntag , den 24. d. M., nachmittags 3 Uhr, einen
Familienausflug mit nachfolgender Unterhaltung bei Kamerad
Rück nach Dotzheim, Turnhalle in der Schiersteiner Straße.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
( ?) Dotzheim, 21. April . Der Gemeindebor  st and

übertrug die Renovierung von 3 Zimmern des Rathauses den
Submittenten Bücher und Kraft zum Preise von 80 M. In
gleicher Sitzung wurde ein Antrag auf Erwerbung des Haus-
grundstücks Neugasse 4 einstimmig abgelehnt, da die frnan-
zielle Lage der Gemeinde dies nicht zuläßt und die Gemeinde
auch keine Verwendung für das Grundstück bat.

v. Sonnenberg , 21. April . Die Fortsetzung des Kanals in
der Wiesbadener Straße bedingt auch gleichzeitig die Her¬
stellung der H au s a n s chl ü s s e und Einlässe. Das städtische
Kanalbauamt fordert deshalb die Anwohner der Wiesbadener
Straße auf , etwaige Wünsche über die zweckmäßigste Lage der
Einlässe und der Anschluhleitung nach Beratung mit ihren
Bausachverständigen dem Kanalbauamt schleunigst mitzuteilen.
— Die Versteigerung der Plätze  zur Aufstellung
der Schau- und Verkaufslneden für die am 21., 22. und 28. Aug.
stattfindende Kirchweihe findet am Mittwoch, den 3. August,
nachmittags 4 Uhr beginnend, am Gasthaus „Zur goldenen
Krone" statt . — Die G c m e i n d e st e u e r l i st e der Gemeinde

Schriftsteller und allerlei Mitteilungen aus der Werkstatt
des Bühnendichters enthalten, die auch an weitere Kreise
sich wenden. Die Vorarbeiten leitet Oskar Blumenthal.

Aus Karlsruhe  wird gemeldet: Die Hoffchan-
spielerin Lisa Podechtel,  die seit 1901 eines der be¬
liebtesten Mitglieder des hiesigen Hoflhcaters war, ist im
Alter von 35 Jahren gestorben,

Ernst von Possart  wurde vom Musikverern
Innsbruck  in Würdigung seiner hohen Künstlersehast
zum Ehrenmitglied ernannt.

R o sta n d hat mit seinem ,,C h a n t e cXer" einen
ncueti Erfolg errungen: Er wurde, wenn die Nachricht nicht
eine gut ausgebrütete Ente ist, zutn Ehrenmitglied des
Pariser — Ticrschutzvereins ernannt.

Bildende Kunst und Musil
Die Refüsiertcn der Berliner Sezession

haben dem dortigen „Tageblatt " zufolge die Absicht, ihre
Werke in einer eigenen Ausstellung zu zeigen.

Die Züricher Handschrift von Goethes „Wilhelm
Meister"  ist , wie der Zeitung „Deutschland" mitgeteilt
wird, durch das Entgegenkommendes bisherigen Besitzers
und im Einverständnis mit der Direktion des Goethe-
Schiller-Archivs in Weimar den Goeiheschen Jntestaterben
unter Anerkennung ihrer Urheberrcchtsansprüche käuflich
überlassen worden. Sie befindet sich bereits in den Händen
von Dr. Vulpius -Weimar. Später soll die Handschrift dem
Goethe-Schiller-Archiv cinvcrleibt werden.

Man meldet aus Rom:  In der Kirche Ara Cocli
wurde bisher unter einem häßlichen Bilde des 18. Jahr¬
hunderts ein Mosaik  des 14. Jahrhunderts verborgen,
das die Madonna und die Heiligen Franziskus und
Johannes den Täufer darstellt, zu denen ein römischer
Senator betet. Das Mosaik wurde jetzt abgenommen und,
mit kunstvollem Rahmen versehen, in der Kapelle S . Rosa
ausgeüänLt.



Seite 4» Freitag , 22 . April 1910 . WikS ^ Kdettei ' TagblrM. Morgsu -AuSgabe , 1 . Vlait . Nr . 185.
Sonnenberg für das Steuerjahr 1910 (Einkommen unter 900
Mark) liegt vom 1. Mai d. I . ah 14 Tage lang auf dem
Bürgermeisteramt öffentlich aus.

§8 Erbenheim, 21. Avril . Gestern abend hielt der G e -
w erbe verein  im Gasthaus „Zum Schwanen" seine General¬
versammlung ab. Der von Herrn Becker erstattete eingehende
Bericht über die Tätigkeit des Vereins gab Zeugnis davon,
Laß auch im abgelaufenen Jahr rege Tätigkeit entfaltet wurde,
um die Interessen des Vereins zu wahren und zu fördern . . Sei
der Ergänzungswahl des Vorstandes wurden die ausscheiden-
Len Mitglieder Wagnermeister Becker als Vorsitzender, Maurer-
ineister Heinr . Koch und Schmicdemeister Heinrich Steiger
wiedergewählt. Zu der Generalversammlung des Gewerbe-
Vereins für Nassau wurde Tünchermeister Karl Schröder sen.
als Abgeordneter bestimmt und dessen Stellvertreter Glafer-
ineifter Heinrich Bechtold.

— Wickcr, 20. April. Die hiesige Feldhüterstelle, die durch
den Rücktritt des bisherigen Feldhüters Jos . Weilbächer frei
wird, wird durch P . Embs  neu besetzt werden. —, Am Sonn¬
tagabend veranstaltet der Gesangverein „Harmonie " in der
.Gastwirtschaft „Zur schönen Aussicht" eine Abendunter-
Lgltuna. _ _ _ —„ii ...

Uaffamsche Nachrichten.
^ — Nastätten, 20. April . Bürgermeister Fahlsing,

gegen den nenn Zehntel der Nastätter aufgebracht waren,
mrd die meisten nicht ganz mit Unrecht, ist fort. Er ist in
einer thüringischen Kleinstadt Bürgermeister geworden. Die
ersehnte Arche ist aber in unserem Städtchen trotz seinem
Weggang nicht eingekehrt; cs schweben, wie wir aus
zuverlässiger Quelle erfahren, noch ein paar Beleidigungs-
Prozesse, die Fahlsing gegen hiesige Bürger angestrengt
hat und auch gegen ihn soll noch vorgegangen werden.
Die Beschwerden, die sich gegen Fahlsing richteten, werden
womöglich noch um einige Dutzend vermehrt. Wenn alles
erweisbar  wahr wäre, was man ihm nachsagt, dann
hätten die Behörden allerdings längst einschreiten müssen,
die Regierung begnügte sich aber damit, dem Bürgermeister,
der hier unhaltbar getuorden war , und der sich zweifellos
auch selbst ans den Mauern unseres sonst recht angeneh¬
men Städtchens hinaussehnte, die Aufgabe seines Amtes
nahezulagen. Die erwünschte Ruhe kann vorderhand aber
auch ans einem anderen Grunde nicht einkehren. Durch die
jahrelangen Differenzen zwischen dem Bürgermeister und
der Mehrheit des Magistrats und der Stadtvcrordncten-
Bersamimlung sind die Verwaltungsverhalt-
nrsse Nastättens  nichts weniger als wohlgeordnet,
und es wird einige Zeit dauern, bis alles wieder in wün¬
schenswerter Weise funktioniert. Zwei Tage lang sah es
geradezu trostlos aus , die ganze Maschine stand still, da es
Bürgermeister Fahlsing in unverantwortlicher Weise ver¬
säumt hatte, die Neuwahl des 1. Beigeordneten vorzubc-
reiten, obwohl die Amtszeit des Herrn Heinrich Schenck
nahezu abgelaufen war , als Fahlsing nach Thüringen ging.
Daß es auch an einem Standesbeamten gemangelt hätte,
ist allerdings nicht richtig, da die standesamtlicheTätigkeit
dem seitherigen 1. Beigeordneten durch Ablauf seiner Wahl¬
zeit nicht unmöglich gemacht wurde. Die Regierung hat
übrigens aus die dringenden Vorstellungen des Magistrats
gestern vormittag Herrn Schenck zum kommissari¬
schen Bürgermeister  ernannt . Ms 2. Beigeord¬
neter wurde Herr Kassierer Seidel  von der Regierung
bestätigt.
_ A Niederwalluf, 19. Avril . Heute fand dahier die
«chlußversteigerung der zur Konkursmasse der ebemaligen
Krinz - Heinrich - Werft  gehörigen Grundstücke statt.
Hierzu waren zahlreiche Interest enten erschienen. Die vor¬
handenen Ruder-, Segel- und Motorbootskörver wurden zu
niten Preisen für Oppenheim, Mainz , Schierstein, Riederwalluf,
Lltville, Erbach, Winkel, Bingen und Lorch angesteigert. Der
Gesamterlös der Versteigerung betrug 2870 M.

— Griesheim n. M., 20. April . Unsere unternehmungs¬
lustige Gemeinde sieht in dem neuen Haushaltsvor-
rnschlag  für 1910 wieder 390 000 M . als Anleihe vor, und
twar 40 000 M. Kanalpläne , 60 000 M. Betriebsfonds des Gas-
rnd Wasserwerks und 300 000 M. für den Rathausneubau.

?? Nicderseltcrs, 19. April. Als Deputierten für die
Neneralbersammlung zu Ems wählte der hiesige Gewerbe-
Kreitt in gestriger Sitzung den Herrn Schlossermeister G.
Schütz. Sodann wurden die satzungsgemätz ausscheidenden Bor-
tandsmitglieder Tünchcrmeister I . Schmitt und Postsekretär
kecker wiedergewählt und zuletzt die Anmeldung des Vereins
sts Mtglied des in Coblenz bestehenden Vereins zur Grün-
Mng eines Handwerkerheims genehmigt.

d. Ems , 20. April . Der seinerzeit im hiesigen Alumnat
Angestellte und vor 6 Wochen verschwundene Gbmnasialober-
jehrer Or . Schatz wurde jetzt in der Eider bei Olversum ge-
vndet . Ein Anverwandter hatte demjenigen eine Belohnung
ion 1000 M. zügesichert, der den Verschollenen entweder lebend
»der tot auffinde . Die Summe erhält ein armer Fischer aus
Lönning. Ob Selbstmord oder Unglücksfall vorliegt, bedarf
roch der Aufklärung.

W. Hachenburg, 20. April . Herr Lehrer Klöckner,  der
«rst am 1. April an der hiesigen Volksschule angestellt wurde,
st nach kurzem Krankenlager gestorben.

Aus der Umgebung.
Der Kaiser im Taunus.

— Homburg v. d. H., 21. April. Der Kaiser hörte heute
vormittag den Vortrag des Chefs des Militärkabinctts.
Zur Frühstückstafel sind geladen Major Graf Soden und
Frau und Major z. D. v. Loen.

Die Ausstellung für Gcschästsbedarf.
— Frankfurt a. M., 21. April. In Gegenwart von Ver¬

tretern der Behörden und zahlreicher Geladener wurde
heute mittag 12 Uhr die Allgemeine Ausstellung für Ge-
schäftsbedars in der Fe st Halle  durch einen Fest¬
st eröffnet. An die Eröffnungsfeier schloß sich ein Rund-
zang. Die Eröffnung für das Publikum erfolgt heute nach¬

mittag 2 Uhr.
*

r* Mainz , 21. April . R h e inp e g e l : 95 cm gegen 94 cm
»m gestrigen Vormittag.

Gerichts saal.
Wiesbadener Strafkainmer.

Eine Beleidigungsklage.
Die Straflammer verhandelte gestern in einem Beleidi-

Wngsprozeß. welchen der frühere Bürgermeister K.
Don Georgenb orn  wider den praktischen Arzt I )r
w. R. dahier angestrengt hat. Da-, v. N. hat sich bekanntlich
sschon seit Jahren mit dem jetzt vor der Ausführung stehen¬
den Plag getragen, in der Nabe von Georgenborn ein

Rekonvalaszentenheim  zu errichten, er ist dabei
jedoch aus die energischste Opposition der Gemeindeverwal¬
tung gestoßen, welche befürchten mochte, daß eine derartige
Anstatt der Gemeinde nicht vorteilhaft sein werde. Ms er
im Jahre 1906 zunächst ein Baug-esnch einreichte, wurde er
dahin beschieden, daß er Wie Ansiedelnugsgenehmigmig nach¬
zusuchen habe, weil das BaugrundMck außerhalb des Be¬
bauungsplans liege; alsdann wurde ihm die Slusiedelungs-
genehmigung vorenthalten mit der Begründung, daß das
Anwesen nicht an einen jederzeit zugänglichen Weg zu liegen
komme, und-erst nach langen gerichtlichen Prozeduren gelang
es Hi-, v. N. zu seinem Recht zu kommen, d. h. die bedin¬
gungslose Banerlaubnis zu erhalten, nachdem die Gerichte
die Gegengründe als nicht den Tatsachen entsprechend an¬
erkannt hatten. Alle diese Schwierigkeiten, die dem Arzt
gemacht wurden, versetzten diesen natürlich in eine der Ge¬
meindeverwaltung, insbesondere dem Bürgermeister gegen¬
über, in dein er die Triebfeder der gegen sein Bauwesen
gerichteten Opposition erblickte, wenig günstige Stimmung.
Aus dieser Stimmung heraus erklären sich die Briese, in
denen er dem Bürgermeister Hintertreibungs¬
politik  vorwarf und behauptete, der Bürgermeister habe
den Georgenborncr „Kriegerverein" bei einer bestimmten
Gelegenheit einen „Saufverein " genannt. Das Schöffen¬
gericht verurteilte Dr . v. N. wegen Beleidigung zu 20 M.
Geldstrafe. Die Straflammer erkannte auf die Berufung,
welche Kläger und Beklagter erhoben hatten, auch in einem
zweiten Fall auf dieselbe Sttafe.

Der beleidigte BalletttneistLr.
lid. Dresden, 20. April. Der große Belcidigungs-prozeß

des Ballettmeisters Berger von der Dresdener Hosoper
gegen die „Dresdener Rundschau" wird am nächsten Mitt¬
woch zur Verhandlung kommen. Es sind über 50 Zeugen,
zumeist Balletteusen von der Dresdener Hosoper, geladen.
Wahrscheinlich wird die gesamte Verhandlung unter Aus¬
schluß der Öffentlichkeit stattfinden, da es sich um lauter
pikante Vorkommnisse handelt. Heute fand bereits in die¬
ser Angelegenheit wegen eines anderen Artikels, welcher
Zeugenbeeinflussung betraf, gegen den Redakteur Rauw von
der „Dresdener Rundschau" ein Vorprozeß statt, bei welchen!
der genannte zu 300 M. Geldstrafe verurteilt wurde

Mildes Urteil,
bä. Barmen, 20. April. Dee- Schachtmeister Me die,

der seinen Landsmann Kröte, weil dieser ihm Deutschfeind¬
lichkeit vorwarf , gemeinsam mit seinem Bruder erdolchte,
wurde von der Strafkammer zu 2 Jahren Gefängnis ver¬urteilt.

rs. Brmmfels, 20. April. Vom hiesigen Amtsgericht
Wurde ein Mann, der an der Straße von Wetzlar nach
Oberbiel eine Menge junger Ob st bäume ab ge¬
knickt  hatte , zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt.

* Eine Strafe für die „Feldwebel" in Bayern ? Be¬
kanntlich herrscht zurzeit in Bayern infolge der Vierpreis¬
erhöhung ein Bierkrieg, den die bayerischen Biertrinker mit
-wer wahren Wut aussechten. Das färbt auch auf den
bayerischen Landtag ab. Das Zentrum hat jetzt in der baye¬
rischen Abgeordnetenkammerden Antrag eingebracht, die
Staatsregierung zu ersuchen, den Polizeibestimmungen fol¬
genden neuen Artikel einzuschalten: „Mit Geldstrafe
bis zu 150 M. oder mit Haft  werden Wirte und Schank¬
kellner bestraft, die beim Ansfchenken von Bier oder anderen
Getränken nach geeichtem Maß nicht die der Eichung  ent
sprechende volle Menge  an Getränk verabreichen." Ob
die Regierung allerdings diesem Wunsch entsprechen wird,
kst eine andere Frage.

Kpsrt.
D. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. S ).

Kommenden Sonntag , den 24. April, führt der Klub seine Mit¬
glieder Besuche der Königlichen Lehranstalt nach Geisen¬
heim. Die großen Anlagen der Anstalt, sonst nur schwer zu¬
gänglich, werden den Tcmniden bereitwilligst geöffnet und
bieten jetzt., zur Zeit der Baumblüte , die Gärten einen geradezu
märchenschönen Anblick. Auch die verschiedentlichenSamm¬
lungen und Einrichtungen dieser mustergültigen , weltbekannten
Anstalt werden iinter sachkundiger Führung besichtigt werden,
so daß allen Mitgliedern und deren Angehörigen durch diese
seltene Gelegenheit ein überaus lohnender Nachmittagsausflug
in , Aussicht gestellt,wird. Die Leitung der Anstalt ersucht hier¬
bei nur . kleinere Kinder dieser Besichtigung fern m halten . Nach
der, Besichtigung findet ein gemütliches Beisammensein in
Geisenheim statt . Abfahrt 2.02 Uhr mit Sonntagsfahrkarte
Geisenheim, 3. Klasse 1.15 391.

* Gründung eines deutschen Fliegcrverbandrs . Konr-
menden Samstag findet in Frankfurt a. M. eine Vertreter-
Versammlungaller Vereine statt, die sich ausschließlichmit
Aviatik beschäftigen. Der Hauptpunkt der Tagesordnung
ist die Aussprache über eine vorzunehmende Gründung eines
deutschen Fliegerverbandes.

* Pferderennen. Der Große Preis von Berlin im
Wert von 74 000 M., der am 17. Juli zum erstenmal aus
der neuen Grunewaldbahn zur Entscheidung gelangt, ver¬
eint, wie der „Franks. Ztg." aus Berlin telegraphiert wird,
nach der letzten Einsatzzahlung mr noch 21 Pferde von ur¬
sprünglich 108 gemeldeten Konkurrenzen. AnKgeschieden sind
bei der letzten Einsatzzahlung 32 Pferde, darunter die
Graditzer „Schachzug" und „Marabou ", sowie Herren von
Weinbergs „Esto". Konkurrenz-berechtigt sind aus dem Stall
Weinberg u. a. „Fervor ", „Jnamor " und „Hort", aus dem
Stall Grabitz „Arnfried", „Stoßvogel", „GermamkUs",
„Hornist", „Ladislaus " und „Wandersmann". Im Hoppe-
gartener Jubiläumspreis , der anr 22. Mai gelaufen wird,
sind 18 Pferde verblieben. Für die 17. Berliner internatio¬
nale Steeplechase, die am Pfingstdienstag in Carlshorst ge¬
laufen wird , sind die Gewichte erschienen. „Florham " steht
mit 80 Kilo an der Spitze der Skala, dann folgen „Fore-
father", „Stormy Ocean" und „Silesia " mit je ny*  und
„Pomerol" mit 76 Kilo.

Kleine Chronik.
Ein Exzeß im Gerichtssaal. Als der bereits mehrfach

vorbestrafte Arbeiter Nendcck von der Strafkammer zu Lieg¬
nitz wegen Betrugs zu einem Jahr Gefängnis und drei
Jahren Ehrverlust verurteilt wurde, ergriff er einen Stuhl
und warf ihn gegen den Staatsanwalt . Mit einem zweiten

Stuhl schlug er auf den Gcrichtsdiener und den Polizci-
bearnten ein; nur mit größter Mühe wurde der Wütende
überwältigt . 4

Eine Theater-Wohltätigkeitskaffe beraubt. Der Ober»
sckretär der Hoftheaterintendanz zu Stuttgart , Voehringer,
ist nach Unterschlagung von 7000M. aus der Wohftätigkeits-
kasse fiir die Orchester und Bühnenmitglieder flüchtig ge¬
worden. Der König deckte den Verlust sofott aus seiner
Privatschatulle.

Die schwarzen Pocken. In Warschau und Umgegend
treten die schwarzen Pocken epidemisch aus. Gegen 70 Per¬
sonen sind bereits gestorben.

Vom Blitz getötet. In Eichenau wurde die 18jährige
Besitzerstochtcr Michalik aus dem Felde vom Blitz erschlagen.
Die Getötete war Braut und wollte demnächst heiraten.

Eine Familientragödie. Eine Familientragödie hat sich
im Nordosten von Berlin zugetragen. Dort hat der 34 Jahre
alte Schuhmachermeister Kurasch sich und sein 7 Jahre altes
Söhnchen mit Leuchtgas vergiftet. Der Grund zu der Tat
ist in Nahrungssorgen zu suchen.

Ein Raub- und Lustmord. In der Nähe der Ottschast
Pesscns (Südfrankreich) ist die 17jährige Tochter einer
Schuldirektorin ermordet und beraubt ausgefunden worden.
Der Mörder ist vermutlich ein Gruücnarbeiier, der das
junge Mädchen auf dem Heimweg vom Bahnhof überfiel.

Eine große Erpresscraffäre. Zahlreiche hochangesehcne
Kansleute, sowie sonst hochgestellte Persönlichkeiten von
Hamburg sind in mit Druckschrift hergcstelltcn Erpresser¬
briesen, die von der „Schwarzen Hand" unterzeichnet waren,
bedroht worden. Sie lauten auf 100 000, 200 000, 500 000'
und 1000900 M. Znm Schluß werden die Empfänger mit
dem Tode bedroht. Die Hanburger Polizei befindet sich tir
fieberhafter Tätigkeit.

Ein Revolverattcntat auf einen Gendarmen. Der
„Straßburger Neuen Zeitung" wird aus Schweizhausen
gemeldet: Als der Gendarmeriewachtmeister Stopp aus
Hagenau einen Zigeunerwagcn revidierte, entdeckte er in
dem einen der Wageninsassen einen seit drei Jahren von
der Militärverwaltung gesuchten bayerischen Deserteur, der
auf den Wachtmeister schoß, als er sich mit seinen Papieren
beschäftigte, ihn ins Gesicht traf und bis zur Unkenntlichkeil
entstellte. Eine Stunde später erlag Stopp seinen Ver¬
letzungen. Der Beamte stand im 53. Lebensjahre und hinter¬
läßt eine Frau mit sechs unversorgten Kindern. Der Deser¬
teur entfloh.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbcricht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin 21. April.
Am Bündesrats fischStaatssekretär Wermuth.
Präsident Graf Schwerin-Läwitz eröffnet die Sitzung

irm 1 Uhr 15 Minuten.
Aus der Tagesordnung steht zunächst die erste Lesung

des Entwurfs betreffend
Schaffung eines Reichsschuldbuchs.

Staatssekretär Wermuth: Der Entwurf entspricht voll¬
ständig dem gleichzeitigen preußischen Gesetzentwurf. Das
ergibt sich-aus der historischen Entwickelung. Der Entwurf
soll ertnöglichen, daß künftighin Kredite auch ohne Schuld¬
verschreibungen eingetragen werden können, um dem Reich,
aber auch den Gläubigern Weiterungen und auch Kosten zu
ersparen. Das soll geschehen durch eine Ermächtigung an
den Reichskanzler, der hier allein zuständig sein kamt. Fer¬
ner soll der Entwurf dbn Geschäftsverkehr, namentlich i>ci
der Erbschaftsregulierung, Nachweis von Erbberechtigun¬
gen usw. erleichtern. Die meisten Gebühren fallen fort.
Das Reich hat neben anderen Vorteilen auch den, daß p^r
Kurs feiner Anleihen dadurch erheblich gestützt wird . End¬
lich soll der Entwurf eine ruhige Finanzgcbarung be*
Staaten ermöglichen, namentlich dahin, daß sie nicht neue
Anleihen unausgesetzt aufnehmen, dagegen die alten zu¬
rückzahlen. . ,

Abg. Da-, am Zehn hoff (Zentr.) : Die Vorlage kann bti
Einrichtung des Reichsschuldbuchs, die bisher fast unbekanui
war, beim Publikum beliebter machen. Im einzelnen aber
haben wir Bedenken. So sollten z. B. die Gebühren g«uz
Wegfällen. Im allgemeinen sind wir mit dom Entwurf ein¬
verstanden.

Abg. Drvschcr (kons.): Auch wir stehen dem Entwurf
sympathisch gegenüber. Die Eintragung in Vas Rcichsfchuld-
buch ist die beste und sicherste Kapitalanlage. Bisher wird
von der Eimichtüng viel zu wenig Gebrauch gemacht,
erwarten mit Sicherheit davon eine Hebung des Kursstan¬
des der Reichsanleihen. Konimissionsberatung erscheint
unnötig.

Abg. Ortl (nat.-lib.) : Auch wir stimmen dem Entwurf
zu. Erfreulich wäre, wenn die Einrichtung des Reich-z-
fchuldbuchs jetzt bekannter tvürde als bisher.

Abg. De. Pachnicke(Fortfchr. Volksp.) : Ob der Kurz,
stand der Reichsanleihen so gewinnen wird, wie behauptet
wurde, erscheint zweifelhaft. Nach dem Vorgehen Preu¬
ßens können wir aber nicht znrückblciben, und wir kömien
das um so weniger, als der Entwurf tatsächlich Verbesso.
rungen bringt. Kommissionsberatnng haften auch wir für
überflüssig.

Abg. De. Arendt (Reichsp.) : Nach der allgemeinen über-
einstimmung des Hauses können wir allerdings von der
Kommissicnsberatung absehen. Tatsächlich kann die Er «,
richtung des Reichsschuldbuchs  in weiten Kreiser
bekannt und populär  werden , z. B. durch ein Merk¬
blatt , das in allen Postämtern und dergleichen angeschlagenwird.

Staatssekretär Wernruth: Den in der Debatte gegebenen
Anregangen werden wir nach Möglichkeit folgen. Nur ein,
Aufhebung der Löschungsgebührempfiehlt sich nicht.

Nach weiterer kurzer Debatte wird der Entwurf it
erster Lesung angenommen  und daraus mit einer rcdak
tionellen Änderung zu § ", en bloc auch in zweiter Lesunt
angenommen. '

Die Übersicht der Einnahnren und Ausgaben der Schutz,
gebiete wird nach einer kurzen Bemerkung von Görke-
Brandenburg (nat.-lib.) der Rcchnungskommisston über¬
wiesen.

Es folgt
die erste Beratung der Rechnung für den Haushalt der

Schutzgebiete für 1901,



Nr . 185. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Wirsbaörnrx Dagoiarr. Freitag, 32 . April 1910. Seite S.
Mg . Erzvergcr (Zentr.): Die Rechnungen liegen erst

jetzt nach fast 10 Jahren  der Prüfung des Reichstags
vor. Das Verfahren der Rechnungslegung mutz unbe¬
dingt beschleunigt  werben . Die Bemerkungen des
Rechnungjshofs werfen interessante Lichter auf die Eigen¬
mächtigkeit  einzelner Ressorts, die mindestens den
Geist des Etatsrechts verletzen. Auch die Verwendung des
Sammelbaufonds durch die Kolonialverwaltung scheint in
dieser Beziehung nicht korrekt.

Unterstaatssekretärv. Lindequist: Die Vorwürfe der ver¬
späteten Rechnungslegung treffen das Kolonialamt nicht.
Die Hauptübersichten für 1901 waren dem Reichstag schon
1904 vorgelegt worden, konnten aber infolge der verschiede¬
nen Ereignisse erst im Frühling 1909 erledigt werden, so daß
die Rechnungsprüfung nicht früher vorgenommen werden
konnte.

$
Der Reichskanzler gegen die frühe Vertagung des Reichstags.

Berlin, 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Am Schluffe
der heutigen Sitzung der Rcichstagskommission für das
Kaligesetz  gab Handelsminister Shdow  die Erklärung
gK, cs sei dringender Wunsch des Reichskanzlers und der
Werbiindeten Regierungen, daß die Vorlage vor den
F e r i e n in das .P l en u m zurückkehre. Der Reichskanzler
lege Wert darauf, daß die Vertagung  des Reichsiags
nicht früher erfolge, als bis die Kommissionen mit ihren
Arbeiten fertig seien.

Die kurzen Anfragen.
Berlin , 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Die Ge

fchäftsordnungskomMission  des Reichstags hat
heute das Institut der kurzen Anfragen  bei der Ge-
famtabstimmmkg mit 13 gegen 13 Stimmen a b g el ch n t.

Sraencr Drahtbericht des «Wiesbadener TagblaltS".
Berlin, 21. April.

Am Ministertisch: Kultusminister v. Trott zu Solz.
Die zweite Beratung zum

Kultusetat
wird beim Kapitel „Elemcntarunterrichtswcsen" fortgesetzt

Abg. v. Kardorfff(sreikous.) : Wir haben zu der Lehrer¬
schaft das Vertrauen, daß sie die Jugend christlich und
religiös erzieht . Wir wünschen, daß die Regierung in der
Schulpolitik in den Ostmarkcn noch wirksamer und enerat-
scher vorgeht.

Abg. Schcpp (Fortschr. Vpt ) : Es ist eine Verdäch¬
tigung,  wenn Abg. Heß gestern aussührte, daß die Be¬
strebungen des Deutschen Lehrervereins zur Sozialdemo¬
kratie und zum Freidenkertmn führen.

Die Lehrer des Deutschen LehrervercinS sind mindestens
ebenso gute Patrioten wie die Lehrer, die Heß vertritt,

sie stehen auf dem Standpunkt, daß die Religion ein
wesentlicher Bestandteil des Unterrichts sein muß. Der
Abg. Heß richtete deshalb die heftigen Angriffe.gegen uns,
weil er die 20 000 dem Deutschen Lehrerverein angehören-
den katholischen  Lehrer uns abspenstig machen will.
Aus diesem Gesichtspunkt ist auch das Vorgehen des
BisÄofs von  S t ra  ß bn r g gegen den' Deutschen
Lehrerverein zu erklären. (Beifall links.)

Abg. Dr. Friedberg (natl.l : Bei dem wohlvorbereite»en
Angriff des Abg. Heß handelte es sich in der Hauptsache um
ein parteipolitisches  Vorgehen. Heß wollte auch den
Bischof von Straßburg decken. Wenn das Vorgehen des
Bischofs von Straßburg durch die Staatsbehörden eine
Zurückweisung  erfuhr , so halte ich das für durchaus
berechtigt. Der Abg. Heß steht ans dem Standpunkt. Sab
die Kirche ein natürliches, ja , ein übernatürliches Recht auf
die Schule hat. Demgegenüber frage ich. wie kann ern
solcher dann Kreisschulinspektor sein, der doch die Schule
gegen geistliche  Übergriffe schützen soll?

Die Herren des Zentrums beweisen, datz sic. weil che
keinen anderen Agitationsstoff haben, in Kulturkampf machenwollen.
Wir werden aber nicht mitmachen.

Abg. Hcckcnroth(kons.) : Wir bedauern, daß die radi¬
kalen  Elemente des Deutschen Lehrervereins sich immer
in den Vordergrund drängen. Die Lehrer mögen dafür
sorgen, daß die radikalen Elemente von der Leitung zurück-
treten. Wir erwarten auch, daß der Lehrerverein sich von
den Bremer  Lehrern , die die Schulandacht  ans der
Schule entfernen wollen, loslöscn. Wenn die christ¬
lichen  Elemente im Deutschen Lehrcrverein wieder die
Oberhand haben, werden derartige Klagen aufhören

Abg. Dr . Heß (Zentr.) : Die Versanrmlungs- und
Koalitionsfreiheit der Lehrer wollen wir nicht antastcn
Der Abg. Schcpp widerlegte mich in keiner Weise. Dem Abg
Friedbcrg gegenüber frage ich, wie kann man die B e -
amten gn  a li  j ät  der Abgeordneten in das Plenum des
Hauses zerren?

Letzte Ilachrrchtez;.
Rooscvelt in Paris.

, ..,21-  April . Theodor R o o s e v elt ist heutefrüh hier eingctrofsen. ’
Durch de» Starkstrom getötet,

wb. Kirrweiler, 21. April. Der achtjährige Sobn des
Winzers Wolf  rst gestern abend gegen 7 Uhr dadurch ge¬
lotet worden, daß er einen von der elektrischen Hochspann-
Draht^berührte SJJJeter auf bic  Erde herabhängenden

Schwerer Bauunfall.
wb. Petersburg , 21. April. Im Stadtteile Wassi-

kiewskrz - Ostrow  ist heute früh ein sechsstöckiger
Neubau  cingestürzt ; nur die Mauern des Unter¬
stockes blieben stehen. Acht Arbeiter werden vermißt.

Die Hochwasserkatastrophe in Serbien.
Belgrad, 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Die

Hochwasserkatastrophe  hat mindestens 200 Men¬
schen das Leben gekostet. Ungefähr 100 Leichen wurdcn
bisher angeschwcmmt,

Zum Untergang des japanischen Unterseebootes.
Kobe, 2i . April. (Eigener Drahtbericht.) Der Kom¬

mandant des am vorigen Freitag untergegangenen Unter¬
seebootes  hat bis zu seinem Tode  genaue Auszeich¬
nungen über die Ursache  des Unfalles und die Versuche,
das Boot wieder an die Oberfläche zu bringen, gemacht.

Schwere Bergwerkskatastrophe,
wb. Birmingham (Alabama), 21. April. Durch eine

Explosion in der Nulgamine wurden vierzig  Arbeiter
verschüttet; 25 sollen tot sein.

Plauen , 21. April . (Eigener Drahtbericht.) Seit heute
früh brennt , dem „Voigiländischen Anzeiger" zufolge, die Gar
drncnfabrik  Karl Nottrot zu Auerbach.

wb. Landau (Pfalz ), 21. April. Gestern abend gegen
6 Uhr stürzte sich der verheiratete Gelegenheitsarbeiter
Hermann  aus Zorn darüber, daß ihm seine Ehefrau
kein Geld hatte geben Wollen, aus dem Fenster seiner im
dritten Stockwerk belegenen Wohnung; er wurde tödlich
verletzt ins Krankenhaus gebracht.

Saßnitz, 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Als gestern
abend die Torpedobootsslottille in den hiesigen Hafen ein¬
lief, wurde der Matrose Lomanski vom Torpedoboot
«8. 123" von der überbrechenden See  mit solcher
Wucht gegen einen eisernen Gegenstand geschleudert, daß
der T o d bald daraus cintrat.

Rodrz, 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Der Gruben
arbciter Ganges,  der vor einigen Wochen die minder¬
jährige Adriennc Pons in einem Walde vergewaltigt und
ermordet hatte, hat ein Geständnis  abgelegt . Die
Volksmenge wollte ihn lynchen und konnte nur mit großer
Mühe zurückgedrängt werden.

Petersburg , 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Die
20jährige Fürstin C h i l ko w , eine Nichte des ehemaligen
Ministers der Wegebanten, vergiftete  sich, vermutlich
aus Lebensüberdruß.

Lstzie HrrttdslsNKchvichrKrr.
Berliner Börsenbericht.

- Arli ». 21. April. t (Eigener Drahtbericht.) Die Mattig¬
keit New V o r ks und andere Momente waren die Veran¬
lagung . das; bei Beginn des Geschäftes das Bestreben der
.Haussespekulation, sich der schwebenden Engagements zu ent
ledigen, wieder sehr bemerkbar hervortrat . Am Montan,
mar l t p_ verloren einzelne Werte mehr als 1 Proz Elektri-
zitatswerte waren gleichfalls sehr gedrückt. Von Bahnen litten
besonders Anatolier . Banken bröckelten durchweg ab. Fonds
Wenig gefragt und zur Schwäche neigend. Im allgemeinen blieb
aber die Stimmung lustlos,  zumal London  gleichfalls
eins ungünstige  Tendenz meldete. In der dritten Bürsen-
stunde war das Geschäft nach vorübergehender leichter Be¬
festigung lustlos und still. Am Montanmarkte trat schließlich
eme leichte Erholung ein. Warschau-Wiener stiegen bei leb-
hgstcm Geschäft weiter. Im weiteren Verlaufe zeigte sich eine
Widerstandsfähigkeit gegen weitere Rückgänge. Tägliches Geld
2-/2 Proz . Ultimogeld 4 Proz . Privatdiskont 3Vs Proz.3

wb. Decatur (Alabama) . 21. April . Die Passiva der
zahlungsunfähigen Baumwollfirma Kn iaht Jan cp  u . Ko
werden von einem Mitgliede der Firma auf 2% bis 3 Millionen
Dollar , bte StfttDa auf 500 000 Dollar geschäht: hierin sind aber
die außenstehenden Forderungen nicht einbegriffen. Die
meisten Gläubiger sind Europäer.

Schiffs-Müchrichts^
Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße SS. F328
Schnelldampfer Bremen -New Jork : „Kronprinz Wilhelm"

19. April 1 Uhr nachm, von Bremerhaven. —
Mittelmcer -Lime : „König Albert" nach New York, 18. April
0 Uhr nachm von Gibraltar . „Barbarossa" nach Genua,
16. April 1 Uhr nachm, von New Uork. „Prinzeß Irene " nach
Genua , 18 April 12 Uhr mittags von Gibraltar .Neckar-
naa) Neapel, IS. April 6 Uhr vorm, in Neapel. — New Nork-
Baltimore -, Galveston- und Philadelphia -Linien : „Main " nach
Bremen, 15. April S Uyr nachm, in Bremerhaven. „Branden-
bürg nach Baltimore , 17. April 4 Uhr nachm. Lizard passiert.
„Geo. Washington nach New York, 17. April 7'L Uhr nachm,
von Cherbourg. — Australien-Lime : „Königin Luise" nach
Bremen, 15. April 7 Uhr nachm, in Colombo. „Seydlitz" nach
Australien, 18. April 11 Uhr vorm, von Southampton . —
HUstral-nrachtdampfer : „Helgoland" nach Bremen , 19. April
7 Uhr vorm, von Antwerpen. „Franken " nach Bremen, 18. April

m Brisbane . „Thüringen " nach Australien,
^ uachm. in Frerncrntle. — Ostasien--Linie:

»Lutzow nach Bremen, 17. April 10% Uhr vorm, in Bremer-
haven. „Prinzeß Alice" nach Hamburg . 18. April 5 Uhr vorm,
von Neapel. „Kleist" nach Bremen , 17. April 3 Uhr vorm.
•n "soeben ' nach Ostasien, 10. April 5 Uhr nachm,
in Vokohama. „Dcrffunger " nach Ostasien, 17. April 6 Uhr
vorm. m Aden. „Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasien, 17. April
11 Uhr nachm, von Algier — La Plata -Linie : „Borkum" nach
Antwerpen, Bremen , 15. April von Funchak. „Coburg" nach
Bremen 16. April in Bremerhaven. „Tübingen " nach La
1 ata , 15. April auf oem La Plaia . „Gotha" ligch dem La
Plata , 16. April auf dem La Plata „Gießen" nach dem La
Plata , 17. April m Antwerpen. — Cuba-Linie : „Nordernet.,"
mach Cuba, 16 Aprrl Dover passiert. — Canada -Linie : , Prinz
O--kar nach Quebec, Montreal , 19. April von Rotterdam
Brasilien -Linie : „Crefeld" nach Bremen . 19. April Quessant
passiert. „Heidelberg" nach Brasilien , 16. April von Funchak
„.yalle nach Brasilien , 18. April in Oporto. — Mittelmeer-
Levante-Dienst : „Skutari " nach Barcelona . 19. April in Catania

Stambul nach Batum . 18. April von Konsiantinopel. —
Sneiatttmen -Sinie : „Schleswig" nach Alexandrien, 18 Avril
r .Mr nachm, m Alexandrien. „Prinz Heinrich" nach Mar-
seiüe, 18. Äprit 9 1tl)r dorm, in Marseiile . — Tingndove-Neu
bnnnca =Smie : Manila " nach Singavore , 17. April von
Makaffar. — Kadetten-Schulschiff: „Herzogin Sophie Char¬lotte nach Antwerpen, 17. April in Bremerhaven.

Deutsche Osiafrika-Llnie. Bureau : L. Rettenmaver
Nikolasstrake 3. F32ß

ReichSpostdampscr„Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Ham¬
burg nach Südafrika , 16. April ab Daressalam . Admiral"
Kapitän Kley, von Hamburg nach Südafrika . 18. April ab Ant-'
werpen. „Feldmarschall", Kapitän Weitzkam, von Lamb" ra
nach Südafrika 18. April an Neapel. „Prinzregent ",̂ Kapstän
Gauhe, von Südafrika nach Hamburg, 14. April ab Teuer irre
„Bürgermeister", Kapitän Fiedler , von Südafrika nach Sam-
bürg, 16. April ab Portz Said . „Kronprinz", Kapitän Pohlenz,
von Hamburg nach Südafrika , 4. April au Las Palmas.
„Herzog Kapitan Muvlbauer , von Hamburg nach Ostafrika,
17. April Quesiant pasliert . „König", Kapitän Boltertsen von
Ostafnka nach Hamburg 16. April ab Daressalam . Gertrud
Woermann ", Kapitän Carstens , von Südafrika nach Hamburg
13. April ab Lourengo Margucs . „Adolph Woermann " Kapi¬
tän Jversen , von Südafrika nach Hamburg , 15. April ab East
London. „Windhuk" Kapitän Meyer, zurzeit in Hamburg.
„Khalis , Kapitan Pens , von Südafrika nach Hamburg,
16. April ab Majunga . ^Khedive", Kapitän Scharfe, von Ham¬
burg nach Südafrika , 17. April ab Durban . *

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Nus Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendunacn kann sich dis Nedaktion nicht einlaisen.)

. * Zur Sicherheit auf Eisenbahnen.  Welcher
seine Mitverantwortung fühlende Mensch wollte nicht sein
Möglichstes beitragen zur Herstellung guter Sicherheit für Leib
und Leben (für Menschen und Tiere ) auf Eisenbahnen ! Werden
es am 7. Dezember d. I . bereits doch 75 Jahre , daß im
deutschen Vaterlande die erste, mit Lokomotiven befahrene
Eiwnbahn, nämlich die beinah 6(4 Kilometer lange Bahnstrecke

nach Fürth eröffnet wurde (1835) , welcher in
1838 die Strecken Berlin -Potsdam und Wien-Agram, später
die Taunusbahn gefolgt sind. Neben dem unbedingten, steten
(gewohnheitsmäßigen !!) Langsamfahren auf allen Stationen
sollte wn ausreichender, wirksamer, teils optischer (fürs Auge),
teils akustischer (fürs Ohr ) , teils anderweitig mechanischerund
nicht zu selten ein guter persönlicher, mit Schall und Pfiff,
Fahnen und eisernen « taugen erfolgender Signaldienst an¬
gewandt werden an gefahrbergenden Stellen , und es möchte
auf allen Stationen ein erprobter « icherheitswart samt Stell¬
vertreter (ahnlA dem gegen Brandgefahr dienlichen Feuer-
rüra-P ®s.u Qmen  Bages - und Jahreszeiten (natürlich auch nachts)
schützende Verwendung finden, denken wir . Ist es nicht eine
5 ^ 5 Schrnach, daß noch im 20., sich christlich nennenden
Jahrhundert ^ sich so entsetzliche, überaus grausame Verstöße
ereignen wre icner bei Mülheim a. Rh. kürzlich erlebte ? !
PiVi, man fan§ SBoIjI und Wehe von Hunderten einem einzigen
fehlbaren Menschen anvcrtrauen ? O , wie wäre zu wünschen,
daß recht bald ein (seit Jahren vergeblich erstrebter) allmählich
international werdender deutscher Verein zur Unheilverbütung
wirkte. _ W. F.

Briefkasten.
Me NedaMon des ŴteSbadener TagblattS" bsantwortet fchrrfMche Anfraoen 1»
«rlefkasten, wen» dre.etzteBezugsauittungbciüegt. RechtZverbrndlictzeGewähr rsissnrcbr Lû eficbert.)

L. L. LI bedeutet allgemeine Körperschwäche. L49 Krank-
Herten des Herzens oder der großen Gefäße, C 72 Krankheiten,
Verletzungen und deren Folgezustände an den unteren Glied-
maßen, Q 1 ichwacher Knochen- und Muskelbau oder allgemeine
Korperschwache, welche den Dienst im stehenden Heere ver-
Vmdert. 8 bezieht sich auf die Sehschärfe und H = 6 m he ßtPort 6 Meter.

Militaria . 1. In Mainz liegen das 87., 88. und 117. Jn-
fanterre-' das 6. Dragoner -, das 3. Fußartillerie -Regiment , je
eine Abteittmg , des 27. und 63. Feldartillerie -Regimcnts und

Bionier -Bataillone Nr. 21 und 25, in Frankfurt a . M.
das .81., Infanterie -Regiment und die 1. Abteilung des 63. Feld-
artillerie -Rtzgimcnts, in Darmstadt das 115. Jnfanterie -Reai-
ment, die Dragoner -Regrmenter 23 und 24, das Feldartillerie-

die 1. Abieilung d^ . Feldartillerie -Regiments 61
das ^.rainbatmllon 18. 2. Die Meldung ist noch möglich.

Die Einstellung erfolgt bei der Landarmee meistens am all¬
gemeinen Rekrutencinstellungstermin . 3. Nach der . Meldung
betz dem gwoahlten Truppenteil erhält der Bewerber Anweisung

.ärztlichen Üiitersuchung. 4. Die Meldung kann bei ber-
chiedenen Truppenteilen erfolgen. Wer militärpflichtig ge-

worden ist uno sich gestellt hat. kann nur noch einen Melde-
Mstellt 7st^^ et  i >er  Musterung ein Jahr zurück-

Famüien-Ulrchrrchkeru
Ktnndesanrl Wiosbadrn.

naihaus, Zimmer Nr. ro; gxöffnet an Woche,Itaqcil von 8 bi» V>1 UBr, für Btsu
fa)Iic(jungcn nur Dienstags. Donnerstags und Samstags .)

Storbefälle:
20. April Rentner Dr . med . Georg Kleingünther , 60 I.
20- .. Fuhrmann Joseph Berthold, 40 I.
20. „ WiAelmine , geb. Müller , Ehefrau des Glasergehilfe»Theodor Uhlott, 37 I.

Ktandesamt Sresirkch.
. OleDurlctt:
4. April dem ^ emiker Professor Dr . Hans Wucherer e„6.
6.
7.
7.
7.
8.
8.
8.
9.

11.
11.
12.
12.
12.
14.

dem Kunstaartner Alfred Bauermeister 'e.  T?
dem Taglohiier Andreas Schmitt e. S.
dem Elsenbahnassistent Edmund Wissel e. T.
dem Taglohner Andreas Wilh. Vöth e. T.
dem Taglohner Philipp Gerhardt e. T.
dem Straßenbahnschaffner Johann Bauer e. S.
dem Straßenbabnschassner Geora Seip e. S.Stratzenbahnschaffner Georg „ w.
dem Stratzenbahnschaffner Johann .tttirzitza e. T.veil, « iranenoaynfcyaffner Johar
dem Taglohner Balthasar Lauf e. T.
dem Maschiriist Thomas Zdrenka e. T.
dem Schlosser Wilhelm Roth c. S.
dem Taglohner August Wittlich e. S.
dem Tüncher Heinrich Rauch e. T
dem Taglohner Luigi Juston e. T.
dem Kupferschmied Hermann Fritsch e. S.

... ^ Aufgebote:
Backermeffter ^ Franz Hoffinann in Biebrich mit Elisabeth
Fabrikarbeiter LudN'ig Daniel Kah in Biebrich mit Emilie Luise
^ Friederike Rechteilbach daselbst.
Fuhrmann Adam Martin Günther in Biebrich mit Philippine-. .. . Schott in Wiesbaden.
Tüncher Ludwig Müller in Biebrich mit Emma Hölzer daselbst,
^acrierer Karl Heinrich Max Westermann in Atannheim nnt
a- . .. Frida Sophie Wesche in Biebrich.
.Laglohner Karl Errrst Moritz zu Anröneburg rnit Helene Pcruline

Harrer in Brebr'tch.
Kaufmann Karl Möller in Biebrich mit Pauline KarolineKremer in Eltville.
Matrose Karl Philipp Theodor Fuchs in Biebrich mit Anna

Auguste Dorothea Deichmüller daselbst.
Chemiker Dr . Georg Karl Gottlob Fink in Biebrich mit MarthaVermine Luise Kahlmann in .Bremen.
<Stra6cnBa5nfc&affner Jakob Brandt in Biebrich mit Maria

Elisabetha Grimm daselbst.
taglohner Georg Stier in Biebrich mit Klara Henriette

Weidner, geb. Bvda, daselbst.
Schweizer Johann Joseph Kälin in Idstein mit Lina Göbel inBiebrich.

^ t . Eheschließungen:
Taglohner Karl Ludwig Heinrich Georg Emil Corridaß in Meb-
rsr  mit Katharina N.orheimcr, geb. Korndörfer, daselbst.
Schlosser Michael Franz Bommersheim in Biebrich mit Marga¬

rete Hcelein in Amöneburg.
Zimmermann Johann Georg Herold in Biebrich mit FranziskaZ'.elaskowSki daselbst.

SierbefäLe
8. April Geora Daudistel, 6 M.
9. ., Taglohner Heinrich Nink, 65 I.

10. ,. Witwe Anna Margarete Sophie Merz , geh. Simon69. I.
10. „ Elisabeth Vöth, 3 T.
11. „ Gastwirt Wilhelm Schwarz, 32 I.
11. „ Ehefrau Lina Fink, geb. Lenz. 23 I.
11. „ Militärinvalide Vinzenz Gottschleich, 33  I.13. „ Mädchen Rauch. 13 St.
13. „ Franz Kurt Wa gner, 11 M.

Die Msr'gcrr-Ansgobe «mfüßt 18  Keiten
und die Verlagsbcilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

« ' rantwortlicher Red- lteur kür Politik u. Hmivell 51. Hegerhorll , Erbenbeimer
Hohe: sur Felnllkton: W. Schulte vom Brühl , Sounellbergl für Wiesbaociie^
Nachrichte,,: C. Rötherdt : für NaHallijaic Nachrichreu. Au-Z der Umgebimi,
Mw Gerlchtriaoi: H. Diesenbach ; für Vermachtes, Svorl und Briefkasten:
C. Losalker ; für die Anzeigenu. flieklameu: H. Dorllailf ; sämtlichiuWie- daden.
Truck und Verlag der £- SchtllenberLjchen Hof-Buchdrucker-l m Wusbaden.
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I Pfd . Sterling . . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta,
1 Österr . fl . i. O . . .
1 fl. ö. Whrg. . . .
1 österr .-ungar . Krone
ICH) fl. 08t. Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

Lei
M 20 .40

—.80
2.—

. . » 1.70

. . » —.85
105 fl. -Whrg.
. . Ji  1 .125

gii?

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, a Eigener Brahtberlcht des WiesbadenerTagblatts.

1 fl. holl . . . . . . 1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
I Peso . » 4.—
1 Dollar . . . * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • • » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . » 1 .50

Staats -Papiere.
Zf. ») Deutsche . In

L. .! D.-Reichs-Anleihe 08 J\ ? ? ? •??
31/2 D. R.-Schatz -Amv.
31/2 D. Reichs -Anleihe
3.

Preuss . Consols 08
Pr . Schatz -Anweis,
Preuss . Consols

4.
4
31/2
3. .
4 . .
4 ,
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4
4
4 . .
31/2
3. .

Bad. Anleihe 08
Bad . A. v. 1901 uk . 09

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » Ji
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.l910*
» » 1904 » » 1912»
» » » V 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b . 06 Ji

. E .-B. u . A. A.
E.-B.-Anleihe

100 .40
93 .30
Ö4 .70

102 .25
100 .80

93 .20
84 .66

101 .70
100 .90

94.
94
94.
93 .30
93 .20
93 .80
93 .50
86 .80

101 .25
. 15 » (101 .90

31/2! Braunschw . Anl . Thlr.
31/2
3. .
3. .
3. .
4. .
3V21
31/2
31/2
3. .
4. .
4
4,
31/2
31/2
3. .
31/2
3. .
31/2
4. .
31/2
3‘/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3

Brem . St.-A. v. 1888 Ji
» » » 92,99 *
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887 »
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97. 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v. l875-S0,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u .87 » »
» » 1888u. 1839 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
9 » 1896 9

93 .05
83 .76
84.
91 .60

84.
83 .75

93 .30

92 .80

101 .50
101 .

92 .10
02 .35
81 . 10
92 .60
84 . 10
93

101,90
93 .60
92 .80
93 .50
93 .50

93.
93.
84.

b) Ausländische.
I. Europäische.

5. .
3. .
4-/2
41/2
4. .
5. .
3.v.
4. .
4

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Aul .v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» 11. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina *

Bulg . Tabak v. 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propin ation » 8. fl.
l 6/io Griech . E .-B. stfr .90Fr
t »/4 » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
3. Holland . Anl . v.96 h .fl
4. . »Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
4. . Ital . Rente i. G. Le
3V4 » » 10—20,000 »
4. . » » 100-4000 »
2*|io , » stfr . i. G . »

9 9 i . G . .»
4. . » » 30.000 »
4. . » amrt .v .89S.III,IV»
3>/2 Luxemb . Anl , v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Jt
3. . « cv. » v. 1888 »
4>/5 Öst . Papierreute ö. fl.
4Vs » Goldrente ö. fl. 0.
4 . . » Silberrente 5. fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4 . . » Staats -Rente 2000r »
4. . » » » 20,000r »
4V2 Portug . Tab .-Anl . Jt
3. . » unif . 1902S.1410»
3. . » » » S. III »
3 . . » > »8 .111(3.) »
5. . Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » Conv . »
4. . » amort . Rte. l 890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte . (Vs89) Lei
4. . » äuss . Rte . (Vs89)
4. . » amort . » v. 1894.̂ 1
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4V2 Russ . Cons . von 1905»
4. « Russ .Cons . von 1880 »
4. . > Gold -A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.Iu.1189 *
4. . » » S. IIIstf .91 »
4. . » Goldanl .Em .il 90 »
4. . , » » III90»
4. . » » » IV 90»
4. . » » » VI94 »
4. . » St .-R. v. 94a .K. Rbl.
4 » » » 1902 stfr . A
3s/io » Conv . A. v. 98stfr . »
3-/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
3«/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3»/a » » 1886 »
3V* » » 1890 »
3. . » »
3‘ h Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895 Jt
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3V2 Turk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1890 Jt
4. . » (Administr .) 1903
4. . »con . unif .v.1903Fr.
4. . » Anl . von 1905 Jt
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » lO.OOOr»
3V2 » St.-R.v.l897 stf . »
3. . » Eis . Tor Gold » Ji
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» 5000r » »
» » 500r »

85 .50
87 .50

101 .

101 .20
99 .50
97 .50
93 .60
49.

49 . 10
90 .70

102 .10
102 .50
102 .50

105 .80
70 .60
70 .40

102 .50
97 .50

100 .
98 .60
94 .60
94 . 50
95 .30

95 .60
66 .60
12 .70

102 .80
91 .80
94 90
91 .90

91 .60
91 .90
91 .40
91 .40

jOO .35
91 .40

93 .20

90.
91 .15
99 .15
88 .15
85 .30
73 .40
96 .80
92 .80
96.
82.

99 .20
86 .40
95 .50

93 .50
89 .10
95.
86 .80
95 .65
96 .30
92 .70

82 .80
78 .30

94 .70

II . AuBsereuropäische.
101 .*.

5.
5.
41/2
41/2
4. .
4-/2
4 >/a
6.
5.
41'2
5.
4
31/2
3.
«V»

Arg .i .G.-A.v .l887 Pes, . » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E.-B. l.G. 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss .G .-Anl .1883 L
» » » v,1807 Jt

Chile Gold -Anl. v. 34 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 L 106 .80
» » » 1896 » 103.
» » » 1898 » ! 99 .80

101,50
102 .60

99 .70

91 .40

93.

CubaSt .-A.04stf .i.G ..Ä
Egypt . unificirte

* privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . 8 . II

Fr.
103.

88 .50

98 .45

Zf.
4. .1Japan , von 1905
5 . .
5. .
4. .
3. .

5. .

Mex . am. inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904stfr . Ji
» cons . inn .5000rPes.
» ,» 750/125Ür »

Tainau1.(25j.mex .Z .) »

In 0/0
94 .90

101 .20

■ 96 .20
I 69 .70

'101.

Provinzial - u . Communal
Zf. Obligationen . i„ »/„

4 . . 1Rheinpr .Ag .20,21,31 Ji
33/41
36/10
31/2
31/2
3</2
3V3
3. .
4. .
3>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
372
372
372
37a
372
372
4. .
372
37a
3.
372
372
4. .
4.
3-/2
3-/2
3. .

do . » 22u .23
do . » 30
do .10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 1011k. 09
do . » 28uk .b.l916
do . » 13
do . » 9, 11 u. 14

Frkf . a. M. v. 06u . 14
do . Lit . Nu .Q(abg .]
do . Lit . R (abg .)

» Sv . 1886
» T » 1891
» U »93,99
» V » 1896

do . L.Wv . 98u .08
do . Str .-B. » 1399

1901 Abt . I
» A.Ii,III

1906A. I, II
1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.l901uk.b .08
Bad.-B.v. 98 kb . ab03

do . » 05 » » 10
do . » 1886

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886 92
Bingen v. 01 uk . b. 05

do . » 07 » » 12
do . » 1898
do . v. 05 uk . b.1910
do . » 1895

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4. .1Darinstadt v. 07 u. 14
31/2I
3-/r
Z'/r!
3-/2!
3-/2!
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
31/3
3-/2
3-/2
372
3-/2
4. .
4. .
372
3-/2
3-/2
372
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2

372)
4.'
4. .
4.
3-/
Z-/2
3-/2
372
3-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
4.
4.
372
3-/2
4.
3-,
4. .
3-/2
37a
4. .
4. ,
4. ,
37:
3-/2
3-/2
4. .
372
372
3-/2
372
4. .
372
4. .

do.
do.
do.

do.
do

do
do.
do
do.

abg . v. 79
1888u. 1894

conv .v.91L.H.
» 1897
v. 02a-:,.ab 07
v. 05 »abl9J0

Frcib .i.B.1900k .1905
do . v . 81u .84 abg
do . » 03 uk . b. 08

Fulda v.OlS.l uk .b .06
do . von 1904

Giessen v.l907u .1917
do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.l896kb .ab01
do . »1897 » » 02
do . » 03 uk . b . 08
do . » 05uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do. v.1907u.1913
do . » 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b.l9ll

Kaisers !. v.Q7uk. b .03
Karlsr . v. 190711.1913

do . » 02 uk . b. 07
do . » 06 (abgest .)
do . v.l903uk .b .08»

1886 »
1839 »
• 1896 »
1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886u. 87 »
do . > 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08 *

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l9 !0»
do . R. 1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878u. 83»
do . * L.J. v. 1584»
do . von 1836u. 88 *
do . (abg .) L.M. v.91>
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.1915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12 »

» 1883 »
» 1895»

1898 k. 03 »
1904/05 >

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 *
do . » 1907u. 1913 v
do . * 03/04u.08/09 >

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1902u. 13
1904u. 14 ■
1907u. 17 j

190ÖU. 16 \
1903 11. OS-

Offenbach von 1877
do . * 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 ulc. 13 »
do . » 83(abg .)u.05*

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a.05»

do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. 08 *
do . » 1904 u. 12*

Trier v. 1901 uk. b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u . 12»
do . (abg .) »
do . v.11837,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 11. 07 *
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905U. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910»
do . v. 1903u. 1910*

Zweibrück , uk .b.1910-»

Zf. ln 0/0
4. . Lissabon » 1836 Ji 82.
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3> Neapel st . gar. Lire 101 .70
4. . Stockholm v. 1880 Ji 98 .70

Wien Com . (Gold) 103
5. . do . » (P^p.) ö . fl. 180 .30
4. . do . von 1896 Kr. 35 .XÖ
4. . do . Invest . Anl. Jt 97 .75
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 96.
6. St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50
4-/2 do , v, 83 i. G„ £ 94.

101 .30
101. Div. Vollbez . Bank -Aktien.

91 .80 Vorl . Lizt. In %
6-/2 6-/2 A. Elsäss . Batikges. 127.

91 .80 7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .70
89 .10 3. . 3. . 3. Lind . U.S. A-D. Ji 75
87. 5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 100 .25

4. . 4. . . ßod .-C.-A. W. . 129
95 .50 B°5. » Handelsbanks .fi. 181 70
35 .20 13. 13. . » Hyp . u.Wechs . » 888 .50

7-/2 7i/t Barmer Bank-V » 132 .75
93 .50 6. . Berg- u. Metall-Bk. 116 .50
93 .50 8-/2 8V2 Berg -Mark Bank » 163 .90
94. 9. . 9. . Berl . Handelsg . » 174 .25
93 .50 6>/j » Hyp .-B. L. A. » 128 .50

6V2 » » Lit. B » 127 .30
94. 6. . 6. JBreslauer D.-Bk. » 111 .90

5-/2 6 JCoium . u. Disc.-B. » 114.
93 .50 6. . 6' /, Darmstädter Bk. s.fl.
93 .50 6. . » > M 133 .10
94 .10 12. . 12-A Deutsche B, S. I-X » 249.

100 .50 8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 154 .60
52. 41/2 5. . . Eff. u. VV. Till. 107 .40

7. . 7. . » I lypot .-Bk. » 141.
86 .30 6. . 6. . * Ver .-Bank Ji 127 .40

Y. . 91/2 Diskonto -Ges . » 137 .30
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 158 .25
6. . 5. . » Bankver . «
8. .. 8. . Eisenöahn -R.-Bk. * 180.
9. . 9. . Frankfurter Bank * 202 .
9. . 9-/2 do . H .-Bk. » 210 .50
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 167 .30

92 .70 8. . 4. . GothaerG .-C.-B. ThL
5«/4 5% Mitleid .Bdkr ... Gr . A 103 .00

92 .70 6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 119 .20
©2 .70 6. . 6-/2 Natlbk . f. Dtsclil . * 123.
92 .70 51/2 Nürnberger Bank » 107 .80
92 .70 >>. , 11. . do . Vereinsb . » 230,50
92 .70 6lS|35557|70Oest. -Ungar . Bk. Kr. 127 .00

6 . . 6-/2,Oest. Land erb . » 125.
93/8 10. . do . Cred .-A. ö . fi. 207 .7 5
5. . 5. . Pfalz . Bank Jt 141 .30

91 .50 9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195 .50
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th». 183 .80
51/3 53,4 do . Hyp .-A.-B. Jt 124 .80
777 5»3 Reichsbank » 145 .50

01 .60 7. . 5 -/4 Rhein . Credit .-B. » 139.
91 .80 9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193 .50
91 .60 7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 139 .10

ö. . 6. . Südd . Bk., Mannh,» 117 .80
91,60 8. . 8. . do . Boden kr .-B. » 179 .30

100 .10 5-/2 Schwarzl ). Hvp .-B. » (116 .25
100 .10 5-/2 Schwarzw . Bk -V » 1 95.

71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » '137 .10
91 .50 7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 147 .20

5. . 5. . do . Landesbank » 104 .50
6. 5. . do . Notenb . s. fl. !jl5 .40

100 .50 7. . do . Vereiusbk . » 1148 .30
— 6. . 6 . . Würzb . Volksb . Ji 1 —

91 .50
91 .30
91 .30
87.
85 .50
99 .20

99 70

100 .50

91 .70
91 .70
91 .70

92.
92.
92.
91 .80

100 .40
100 .50
100 .70

93.
92

<100,30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .50

99 .70
90 .50
92 .30

92.
100 .80
lOO .KO
100 .80

94 .10
92 -20
32 .50
92 .50

IOO 20
101 -30

92.
94 .10
94 .10

91 .80

3-/2 Amsterdam Ii. fl.
41/21Buk. v. 1888(conv .) Ji
4-/2! do . » 1895 4050r »
4-/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11»
3Vs do . von 1836 »
3. . 1 do . > 1895 »

80 .50

99 .50

84.

Div. Nicht voll bezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in 0/0.
9. . )9. . [Banq . Ottom .50 % Fr . |144.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . T „Vorl .Ltzt . In °/ft.

1Oktaviminen . . . . !
Ostafr . Eiseub .-Ges . |
I (Beil .) Ant,gar . M. I —

Aktien industrieller Unter-
Divid . nelimungen.

Vorl . Uzt . In *s
20 . . 18. .1Alum.Neuli .(50% )Fr . >̂ 69.
10. . 10. . Asch ffbg .Bun tpap .^ i 175.
8. . 8. . » Masch .-Pap . > 142.

,072 101/2 Bad. Zckf . Wagh . fl. 192 .70
3. . S. . BaugSüdd .i.oO°/oE. Ji 95 .40

15.. 15. . Bleist.Fabei- Nbg . * 290 .50
10. . 9 . . Brauerei Binding » 194 . 10

9 . . 8 . . * Duisburger * 197
7. . 6. . * Eichbaum » 115 .50

1272 12 » Eiche , Kiel » 193.
8. . 7. . »HemiingerFrkf .» 137.
8 . . 7 . . » » Pr .-Akt . » 140.
3>/2 1. . » Hofbr . Nicol . *
8. . 6. . » Kempff . »4. . 3.. » Löwenbr . Sin . »

10. . 9. . » Mainzer A.-B. » 194 .75
8. . 8. . » Mannh . Act . » 136.
9. - 9. . » Nürnberg » 162 .50
6. . 5. . »Parkbrauereien » 90 .50
6. . 0. . >Rhein . (M.) Vz. » 63.
0. . 0. . > Stamm-A. »
4-/2 0. . » Schöfferhof » 91.
4 . . 5. . » Sonne , Speier . » 90.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 198 .50
2. . » Storch , Speier » 74.

14. • 14. . » Tücher » 239
7-/2 61/2 » Union (Trier ) » 114
4. . 4. . » Werger » 82 .50
6 . . Bronzef . Schlenk »

12. . 10. . Cem . Heidelb . » 143.
12. . 8. . » F. Kar Ist. * 124.
9. . » Lothr . Metz » 111 .25
8. . Cham . u .Tli .-W.A. » 152 . 50
7-/2 6-/2 Chem .A.-C . Guano* 108 .50

22. . 24. . » Bad . A. u.Sodaf . * 479 .80
0. . 0. . » Blei,Sill).Braub. 116 .50

30. . 33. . »D.Gold -,Sl.-Sch.» 580.
12. . » Fabr . Goldbg . » 220.
14. . » * Griesh . El. » 260 .20
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 464 .50
0. . » » Mühlheim » 68.

20. . 20. . » Fabr .,V .Mannh .»7. . 12. . » Weiler -ter -Aleer » 233.
32. . » Werke Albert » 480.

8. . 10. . » Holzverkohlgs . » 223 .50
10. . 10. . » Uit .-Fabr . Ver . » 171 .70
12-/2 El . Accum . Berlin » 214.

9-/2 9 -/2 » Deut . Uebersee » 184 .30
12. . 13. . »Ges . Allg .,Berl . » 264 .45
4. . » W.Homb .v.d .H.»
7. . 6 . . » Lahmeyer » 115 .75

7. . » Licht u. Kraft » 145 .10
10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 193 . 50
5. . 6 . . » Schlickert * 153 . 10

u . . 12. . » Siem .u . Hals . » 343 .75
6. . 6 . . » Siemens , Betr . »
7 . . » Tel .-G . Dtsch .A. » 127 . 50
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 152 . 50
4 . . 0. . Gelsk . Gußst . » 90 . 50
7-/2 9. . Kalk Rh. Westf . * 168.

10. . 8. . Kunstseid cf., Frkf . » 170 . 25
10. . 12. . Ledc-rf . N. Sp. » 236.
10. . 10. . Ludwigsh . W.-Al. 9 365.
25 . . 25. . Masch . A., Kley er * 337 .50
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 201.
17 . . 23 . . » Bielefeld D ., » 420.
7. . 7 . . » Fabcr u . Schl , s 141.
6 . . 5. . » Gasm . Deut « v 123 .10

13. 14. . » Gritzn . , Durf . ö- 240
14; . 14. . » Karlsruher » 224,
ltL. 24. . » Moeuus » ,417.

Vorl . Lfzt. ln V»
3. .

12. . 10. .
» Mot. Obemr «. &
»Schn.Frankentb .»

74 SO
216 .20

25. . 25. . - Witten . St. » 320 .50
4. . 2-/2 Wehl- u . Br. Haus .» 96 .80

10. .
7-/2 8. .

MetallGeb .Bing,N . »
Ölfad . Ver . D. s

183 .60
150 .60

0. .
15. . 15. .

Photogr . G ., Stegl . »
Pinself ., V. Nrnb . »

79 .50
277.

0. . 21/2 Prz . Stg . Wessel » Sä  50
23. . 10. . Pressh .,Spirit . abg . » 255
9. . 8. . Pulverf ., Pf ., St.I. . 134 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 177 .50
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121 .80
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 147.

16. . IS. . Glasiud . Siemens »
6. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 128.
9. . 8. . » Westd . Jute » 117 .50

25. . Zellstoff-F.Waldh . » 268 .60

Div, Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. ln »'»
15. . 12. . Boch. 6b . u . G . jt 236 .20
6 . . 5. . ßuderus Eisenw . » 109 .50

10. . 6. . Ccuc . Bergb .-G. »10. . 10. . Deutsch -Lüxembg . »12. . 8. . Esch weiter Bergw . »8. . 3. . 130 .50
9 . 9. . Gelsenkirchen » » 206 .10

11. . 8. . Harpener Bergb . » 196 .30
10. . 9. . Hibernia Bergw . »10. . 165.
10. . do . Westereg . » 2 23 .7 5
41/2 do . do . P.-X. » 103.
6. . Sl/2 Massen er Bergbau * —
1-/2 0 . . 95.

11. . 9. . Phönix Eergbui » 221 .60
12. . Riebeck . Montan » 193 .50
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H.Thlr. 172 .50
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Ge werkschaft Ro ssleben | —

Aktien v. Transport -Anstalt*
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In 'J/o
Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordb . »

148 .75
187.

33.
51/2
8. .
S'/4

6-/2
5. .
5-/r
(). .
4-/2

8. .
81/4
4</a
61/2

6. .
0. .

Allg. D. Kleinb . Jt
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. -
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . .
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd »

120.
160 .90
185.

125 60
110 .60
122 .50
140 .90
103 .45

6.. 6. .
b) Ausländische,
V. Ar . n . Cs . P. ö . fl. 117 .50

5. . 5. . do . St .-A. 9 97 .60
5% b.  . Böhm. Nordb . »

1416)7 12391P-uftchtehr . Lit. A. »
1379 IOV4 do . Lit. B. »
I--jra l “ ltO 'zäkath -Agram » 24 .30
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G .) * 103 .50
5. . 5. . i unfkirchen -Barcs *
6% 63/5 fst .-Ung . St.-ß . Fn 159 .30
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 23 .10
5'/« 5-/2 ^0. Nor *iw. ö. fl.
5-/« 51/2 do . Lit . ß . »
4.  . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt * 24.
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . »
7. . 63/5 lotthardbahn Fr. —

6. . | 6. . Baltim. u. Ohio Doll . jllO .70
67. | öTTjPennsylv . R. r7DÖT1 T̂34.
6 .-. j 6. .jAuatol . E.-B. Ji  119 .40

10.
| $4/5jPrince H enri  Fr . jlSS.
10. . GrazerTramway ö .fl. j1 90.

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche.

4. .1Pfälzische
3-/2 do.
3Val do . (convert .)
3. .
4. .
472
4.
4.
4. .
4-/,.
4-/2
4. .
3-/2

Allg . D. Kleinb . abg . J
Allg .Loc.- u .Str .-B.v.QS»
Bad . A.-G. f. Schifft . »
Casseler Strassen bahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I «
D. Eisenb .-G . S. 1u. TU»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b. 06 ^

do . v . 02 » * 07 »
Südd . Eisenbahn »

ln o/o.

96 .40
98 .85
96 .30

94 .20
10040
102 .30

96 .40

4.
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf. 1. G . Jt
do . do . stf. i. G . »

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . > i . S. »

4. . do . do . » in O . Jt
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stt.G . Jt
4. . do . do . 86 » i.O. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. iuSilb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
4. .1Graz -Kofi. v. 1902 Kr.
4. Ksch . O . 89 stf. i. S. ö. fl.
4. .1 do . v. 89 * i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G . >
4. . Lemb .( ẑrn .J .stpfI.S. ö.fl.
4. .! do . do . stfr . i. S. »
4. .! Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .! do . Schles . Centr . »
4. Ost . Lokb . stf. i. G . Ji
4. , j do . do . stfr . i. G . »
5. .! do . Nwb . sf. i. G . v. 74 *
3-/2 do . do . conv . v. 74 >
3-/2 do . do . v. 1903 Lit.C. »
5. .' do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr
3-/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. .1 do . do . L.B. stfr .S.ö.fl'
3-/2! do . do. conv . L.B. Kr
3i/a! do . do . v.l903L .B. »
5. J do . Süd (Lomb.)sf. i.G . jt
4. ,1 do . do. »

26/io do . do . Fr
26/io do . E. v . 1871 i. G. »
5. .! do . Stsb . 73/74sf.i.G . J
5. .1 do . Br. R. 72sf . i.O .Thi
4.. do . Stsb . v.83stf . i .G . .-A

3. . do . 1.-VIII .Em.stf.G . Fr
3. . do . IX. Em. stf . i. G. *
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. jt
4. . Pilsen -Pricsen sf. i.S. ö .fl
3. . do . v. 1896 sb . . i. G . »
3. . R. Öd . Eb . stf . 1. G. *
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. i. G. »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . A
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
4. ,j Vorarlberg stf . i. S. »

2Vio Ital . stg . E.B. S. Ä-E. Lc
4. . | do . Mitteln», stf . i.G . »

2Vio' LivornoLit,C,Du . D/2 »

96.
98.
98 .85
96
96 .70

100 .40

95 . 10

96 .50

89.

75 .70
QU.
98

104 .70
88 .
88

104 .30
87 -70
88 .

104.
87 .60
87 .60

103 .60
84 .50

106 .30
103 .60

78 .60

70 .80

74 60
68 .50

96 .60
99 .50

76 .15
76 .20

In %
Sardin .Sec. stf . g. I u.T! Le 102 .00

4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. » 101 .30
4. . do . v. 91 » i. G. »
2Vio Süd .-Ital . S. A.-H . » 74 .25
4. . Toscanische Central » 117 .60
5. . V/estsizilian . v. 79 Fr. 103 .10
5. . do . v. 58SO Le 102 .50
3-/2 Gotthard bahn Fr. 05 .50
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr . v. 1880» 102 .30
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g. Ji4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 91 .70
4. . do . Chark . 89 * * » 88 .85
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. » 83 .60
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . » 33 .30
4. . do . Wor . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 83.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A4. . do . Südwest stfr . g . » 89 .10
4. . Ryäsan -UralsK stf . g.  »
4. . do . do . v. 97 stfr . » 38 .70
4. . Wladikawkas stfr . g.  » 8950
4. . do . v. 1898 uk . 09 » 89 .50
5. . Anatolische i. G . Ji 100 .55
4-/2 Port . E.-B. v .89I . Rg. » 82.
3. . Salonik -Monastir » 68 .50
4. . Türk . Bagd .-B. S. I -
5. . Tehuantepecrckz .1914» 102 .90

Pfandbr . u. Schuidverschr,
v. Mypotheken -Banken.

Zf.
31/2 Allg . R.-A., Stuttg . .J*
4. . <Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
3721 do . do. »

do . B.-C. V. Nfirno .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u . 19 *
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- uAV.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
öo . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg , 80% *
do . » 80% »

D . Or .-Cr . Gotha 8.6»
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a *
do . S.10,10auk .l913»
do . * 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 >
do . « 5 »

D . Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com.-Obi . v. 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do .S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Scr . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.~Ob .S.luk .l910»
do . do . Si 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .4'l»
do . do . S.43uk.l913>
do . do . Ser . 46 *
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913*
do . do . S. 28—30 »
do . do . * 45 *

Hambg . H . S. 141-340

4.
4. .!
3-/2
4. .!
3-/2!
4 . .!
4. .
372!
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
374
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
4.
3-/2'
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.

do .S.341-400uk.,1910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . ulc. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
do . Ser . 6 u. 7 *
do . S.8uk .l911 »
do. S.9 » 1914 »
do . kb. ab 05»
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. ß .-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 *
Pr .B.-Cr .-Act -B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 *

Pr . C.-B.*C.-Pbr . v. S9»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk . b . 12»
do . v. 06 uk. b . 16»

v. 07 uk. b , 17 »
v. 1894/96 »

do.

do . v. 1904 »
do .C.-O .06 uk .b.16»
do . do . 01 uk .b.10•

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 *

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910*
do » 1912*
do . » 1915»
do . » 1917.
do . > 1919»
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 »

Rhein . H.-B.kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » » 1912*

do . » » 1914 *
Rh .-Westf .B.-C. 8.3,5»

do . Ser . 7 u. 7a »
8 u. Sa »
9 u . 9a »

10
2 11. 4 »

6uk .b.08

do.
do.
do.
do.
do.

Siidd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
w . B.-C,H .,CölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Wiirtt . H .-B. Em. b .92»
do . do . »

In %.
94 .50
93 .20
03 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
jlOl .10
■101 .

93 .50
98 50
93 .90
98 .90
98 90
90 .90
90 .80

(102 .53
j 90 .60
IOO.

| 99 .60
IOO.
100
100,

1100 .
101 .20

91 .30
99 .80
99 .90

100 .50
95.

100.
101 .
100 .50
100.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .60

100.
99 .66

100 .70
95.
92 50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .50
99 .50
99 .80IOO.
91 .60
91 .10
92 .80
99 .40
93 .50
93 .50
93.

100 .10
92 .00
99 .40
99 .60
91 .20
99 .80
99 .80
99 .80

100 .20
100 .50

91 . 10
91 .80
02 .80

l 00 .20
97 .80
90 .60
99 .20
09 .90
97 7 0
99 .40
99 .60

100 .25
92780
91 .30
93.

100 .30
100.
100.
100.

91 .40
91 .40
99 .50
99 .50
99 .50
99 . 50

100 .25
99 .60
99 .60

100 .20
93 .40
99 .20

100 .50
I 92 .20
103.

I 93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4 . . Ld . Hess .-H .-B. S, 12-13

uk . 1913 Ji 101 .10
4 . . do. 8.14-15 uk . 1914» 101 . 10
31/2 do. Ser . 3—5 » 9f 1Ü
3-/2 do. » 6—8 ver!, » 93 .10
3-/2 do. » 9-11 uk .1915» 92 .70
4. . do. Com. Ser . 5-6 » 100 .90

Zf
4.  .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2^
3-/2
3. .
33/4

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
do . do . » 1—3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K(Cass .)S.22u .l914»
„ ., S. 21 u . 1917»

Na

do.
do.
do.
do.
do.
io.

In %
101 .40

93 IO
93 .10»
98 .70

101 .40
95 50

-B. L.V.W. 15» 102.
J » 95,

F,G , H, K, L » 95.
M, N, P, Q » 95.
S, R 95.
T » 95.
O . SS.
U » 98.

Zf
4* .I
3-/2*
6. .
5* .
4* .
4* .
3* .
5* .
4* .

Lmerik . Eisenb .-B
Centr . Pacif . I Ref . M„

do.
Chic .MiHv.St.P ., P .D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth . P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

ouo'a.
87 .40

107 .7Ö

100 .60
72 .30

104 .30
Ö5,
24.

Zf.
Diverse Obligationen.

Jt? °*r.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . J6 »G . 50
4. . Bank für industr . U. * 955.
4. . Brauerei Binding H . * 93.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicoiay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 90 .50
4-/2 do . Rhein ., Alteb . *

do . do .Mainzr .103 »
IOO.

4-/2 90 .50
4-/2 do . Storch Speyer ‘ 101 .30
4. . do . Werger * 98 .80
4. . do . Oertge Worms » ÖS.
5. . BriixerKohlenbgb . H. -
4. . ßuderus Eisenwerk * 98 .70
4. . Ceinentw . Heiaeiog . » 103 .70
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 103 .90
4-/2 Blei- u. Silb.-H., I3rb. » 10S .
4-/2 Fahr . Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 102.
4-/2 Chem . !nd . Mannh . » 102.
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Con cord . Bergb ., H . » 96.
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » IOO.
3>/r ! do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . 1 IOO.
4-/2 El. Accumnlat ., Boese » ee .so
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-IV »

EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G .f. slektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . 9
2. . do . do . rclcz. 102 5
4-/2 Ei .Werk Homb .v.d .H , > 102,0»
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101.
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .fierün -
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
4-/2 do . Schlickert » 102 .50
4. . do . do . » 98 .50
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . * 9 « .
4. . do . Cont Nürnberg » 94 .90
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 100 .70
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . > 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . * 99 .SO
4-/2 Gelseiikirch .Gussstahl' IOO.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 <) ew.Rossleb .rückz .102» IOO.
4-/2 Hotel Nassau , \Viesb . > 101 .70
4-/2 Mannh . Lagerh -Ges . * 99 .50
4. Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2! Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
4-/2 Ver . Speier .Zicgehvk . » 99 .60
4-/2! do . do . do . » 09 .60
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

Zf. Verzins !. Lose In C*
4. . Badische Prämien Thlr. 1161.50
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . fl 144.
31/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr
3-/2 do . do . II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 ii.fi.
31/2 Köin-Mindener Thlr.
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 135 .90
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 174.
3. . Oldenburger Thlr 125 .20
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl 117.20

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mh.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Fiuländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl . 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40 CAL
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. IOC
Venetianer Le 3<j

39 .55
2X6 .3Q

571 ?* *
463.

17s.
291.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) u. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Be’g . Noten p . lOOFr
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.

Brief . |
20 .45
16 .25
16 .20
17.

2800
2804
74.

4 .22

81 .10
20 .58
81 .20

Geld.
20 .43
18 .20
16 .10
16 .90

4 . 131/,
216 .

2790

7a,

4 .18

4 20
«U.
20 .48
813 0

Holl . Noten p . 100fl. 169 -35 169 .25
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR,
do . (lu .3R.) p . l00R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

81.
85 15

80 .50
86 .05

81 .15 81 .05
Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 o/a.
Aiwsici . u. i0 . 163.22
Antw . Brüssel Fr . 100 80.9?
Italien . . Lire 100 80.60
London . . Lstr . 1 20.46'/j
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York(3T.SJD . IOO, —

Wechsel. In Mark
3-/2 0/0
3-/2°/9

5 °/o
3 o/o

41/2%

Paris . . . Fr . 100
Schweiz . Rkpl. Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 10U
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr . 1001

! do . . . Kr . m. 8. 1

87.15
81.05

85.

„ 3 °*
3 */3 %

6 Q/Q
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Grosse billige

Jeder Einkauf in dieser billigen Woche bedeutet eine Ersparnis

Besonders empfehlenswerte Artikel
Teppi ei »- AI »teil un g.

1 Posten ErbstfllJ-Stores, reich gestickt. Stück 4.85 Lik.
1 Posten Steppdecken, Satin einseitig,

Stück 4.75, 3 95 Mk.
1 Posten la Filz-Tischdecken, schwere Qualität),

sonst Wiert 7.25 Mk., jetzt 4.50 Mk.

Haushalt - Waren (Porzellan, Partie).
mtnen 48 Pf.
Stück 38 Pf.
Stück 48 T>f.
Stück 19 Pf,
Stück 12 Pf.
mmen 95 Pf.
Stück 85 Pf.
Stück 85 Pf.

WaselastoiFe . '
Posten Zephir in vielen Modefarben Mtr . 53, 48 Pf.
Posten Leinen-EmSt. für Kleider und Blusen Mtr . 63, 55 Pf.
Posten Shantung-Leinen, prachtvolles Farbensortiment,

Mtr . 1.05 Mk., 78 Pf.
Posten Muaseiine-Imit ., aparte Dessins, Mtr . 55, 38, 25 Pf.
Posten weisse Batiste und Mulle, teils getupft, Streifen-

und Durchhruch-Muster, Mtr .. 65, 48, 25 Pf.
Posten Musseline, reine Wolle, nur neue Muster,

Mtr . 98, 75 Pf.
Posten weisse Batiste und Mulle, hübsche Lochstickerei,

Mtr . 1.15 Mk., 85, 65 Pf.
Kleiderstoffe . .

Posten Popeline, aparte Streifen, speziell für Blusen,
Mtr . 1.05 Mk., 75 Pf.

Posten Blusen-Flanelle, engl. Geschmack, Mtr . 1.30, 1.05 Mk.
Pasten Blusen-Stoffe, moderne Streifen und Karosf

Mtr . 1.30 Mk., 95 Pf.
Posten Cheviots und Diagonal in praktischen Farben

Mtr . 1.35, 1.05 Mk.
Konfektion.

Posten Waschblusen, waschecht, Stück 1.95, 1.45 bis 1.10 Mk.
Posten Waschbhtsen, Hemdfasson, Stück 2.65, 1.65 Mk.
Posten Zephir-Blusen in aparten Streifen

Stück 5.50, 4.75 bis 2.75 Mk.
Poisten weisse Batist-Blusen, elegant verarbeitet , mit

Einsätzen , Stück 4.50, 3.50, 2.75 bis 1.10 Mk.
fasehunterröcka . gestreift , neueste Farben,

Stück 4.95, 3.95,  2 .65 bis 1.25 Mk.

6 Tassen mit Untertassen , weis«,
Gemüseschüsseln mit Deckeln, geteilt,
Kaffeekannen weiss, gross,
Zitronenpressen* weiss,
Dessertteller , Festen,
1 Satz Schüsseln, ä 6 Stück, Steingut,
Waschschüsseln, creme, Steingut,
Waaafötkrüge, creme, Steingut,

fflaswaren
Wassergläser mit Henkel Stück 9 Pf.
Sturzflasche, weiss, Stück 28, 18 Pf.
Stuirzflaschen, farbig, Stück 35 Pr.
Taschengläser Stück 25 Pf.
Käseglocken mit Teller Stück 45 Pf.
Bierkrüge, gerade Form, 2 Liter Inhalt , Stück 48 Pf.
©Sv . Haushaltung » »Oegerastände.
Spirituskocher Stück 55, 35, 28 Pf.
Kuchenformen Stück 68, 40, 28 Pf.
Btoonengiesskanned Stück 82, 52, 40, 32 Pf.
Waschleinen 30 Mtr . 62, 25 Mtr, 50, 15 Mtr. 28, .10 Mtr . 17 Pf.
Wäscheklammern 60 Stück 8 Pf.
Aermelbretteu Stück 38 Pf.
Bügelbretter Stück 2.75, 2.25 Mk.
Leitern Stufe von 43 Pf . an.
Staubbesen, reine Borsten, Stück 1.15 Mk., 88 Pf.
Handbesen, reine Beriten , Stück 75, 45, 35 Pf.
Schrubber Stück 40, 32, 28, 25 Pf.

1 Posten aussortierte Teppiche in allen Grössen
bis 33% % unter Preis.

1 Posten Asminster -Vorlegar, aparte Muster,
Stück 2.65, 2.10, 1.75 Mk.

1 Posten Garnituren , Leäutengeschmack, 2 Shawls, 1 Lam¬
brequin, Garnitur 4.90 Mk.

Wachstuch-Tischdecke), za, 85/115 gross?, schöne helle
Muster , Stück 95 Pf.

Baniien >Moden.
Weisse Jabots , nur letzte Neuheiten,

Stück 1.25 Mk., 95* 65, 25 Pf.
Pierrot -Kragen in Spachtel, Batist und Tüll

Stück 1.65, 1.25 Mk., 95 Pf
Weisse Kinder-Stickereikragen und -Garnituren.

Stück 1.65, 1.25 Mk., 85 bis 45 Pf.
1 Posten VaJenciennc -Spitze » und Einsätze

*ur äiis Freitag abend:

Äusoahmetage in Konserven
zu herabgesetzten Bereisen.

Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.

jetzt Stück 95 Pf,

Der eicktrv-physikalische

Schön! Billig! Gut!
Mehrere hundert Herren-Ttoffreste

pr. Mtr. Mk« 1.50
Kleine Neste „ „ 1. -
Neste ;u einem grnsten Anzug

Pr. Mtr. Mk. 2.50 tt. 3.—
Flicklappen per Stück 10 Pf,

Schwalbachcr Straße 30,
Sllleeseile.

(D. R.-P . angemeidet)
wird von Aerzten und Autoriiäten bei Nerven -, Lungenleiden,
Asthma , Rheumatismus rc. lobend anerkannt und empfohlen. Kein
Leidender versäume es, den Apparat zu erproben! Die Sitzungen werden
don erfahrenen Schwestern verabfolgt, und zwar Werktags von morgens8
bis abends 6 Uhr, Sonntags ausgeschlossen. Prospekte als auch nähere
Auskunft durch die hier stationierte Schwester

Wiesbaden , Oranicnstr . 12.

unerreicht an Sitz u. Wirkung u. ein Sege 1 für Jod. BruchlekLnden , selbst
in d. schwenk . Fällen sichere Hilfe bietend , vc rfert . ich in in. Werkstätten.

Leibbinden und Gummistrümpfe aller Systeme.
M o -*>- QvrTM C» TTl ll " prüft . Bandagist und Orthopäde,
XrldA KJJr Aild SfST~ Spezialist u. Fachmann , "Mj

rv " . T , « Tel . 3 '86. Wiesbaden, Tel . 3086. I K . " T I
1 Ivem La (len- I Webergasse 26, Pa .terre . I Kem Laden ‘ I

Für Brautleute und Pensionen!
Ein grober Posten tompl . solider Schlafzimmer , Speise » u . Wohn»

zimmer, foruie Kücheu-Einrichtuttgen gebe sehr billig ab. B8360
Möbtliiaus Fuhr , Bleichstratze 18.

Erstes und ältestes Institut am Platze.

entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Iran JE« G-ronaii , Wiesbcröen,
$£SJT“ Kirchgaste 17, I. Stock.

Elektrische Gesichtsmassage, Vibrations - Massage nach »Sr.

t ehr - und Erziehungsanstalt für Jtnabea
ffiäUtenfeesmi am iüaän ( Odenwald ) .

Eealklassen von Sexta an, erteilt llinjitlir gen -Xengnis , Ueher-
gaugskurse für Gymnasiasten. F171

h nur Frledriciistr. 29,2.Stock, q
Q gegenüber dem Hl. Geisthoäpiz . ^
0 Keine Filialen am Platze. ^

§ Stranssfedern,Reiher, §
0 Boas etc. etc. Q
$ werden nach neuester Methode ^
^ gewaschen , gekräuselt , gefärbt , <v
V unterlegt , ausgobessert und wie M

neu hergerichtet unter billigster ^
a  Berechnung . 5!

0 I'S'fS“ * Blanck * o
Q zu achten. ^
QOOOOOOOOOCiU

in 25 Grössen stets am Lager.
Mein Bestreben, durch wirklich feine Konfektion

Ersatz für Massarbeit
zu schaffen , hat in weiten Kreisen des Publikums
grosse Anerkennung gefunden.

Handtasche », Rucksäcke,
Handkoffer , -̂alteukoffcr,

Portemonnaies.
Grösste Auswahl. Billigste Preise

A . Xieteehert,
FaulbrunnenstraHe 10. 55H

vertilgt unter Garantie . Zahlung nach
Erfolg . Desinfektion von Kranlcn-
Zimmern nach Vorschriit. iiari #”« »*.
bei fclotoler , Btücherstr. 7, Hlh. 3.

Fernruf 274 . K48Wiesbaden

MM
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tfüßrer 'ScQederwaren *und tfQyfferßaus
10  Große IBurgßr . 10, ßEarferre und1.Gfage«< efepßon 726

Speziafgejcßäfl erflen Gßinges !!
(Feße, billige QZreife. U&~ Anfertigung . UcT (Reparaturen. ,

Qlber 350 qm Ausßellungs - (Räum e.
JS/ ' 12 große Scüaufenßer 12. Jo/"

Volksbildungz-Verem zu Wiesbaden. E. v.
Freitag , den 29. April 191«, avendö 8'/- Uhr,

im „ Wiesbadener Hof", Moritzstraße 6:
MiLglieZer-Bersammlmrg.

Tagesordnnng : 1. Bericht über die Tätigkeit des
Vereins im verflossenen Jahre . 2, Rechnungslegung. 3. Vor¬
anschlag der Einnahmen und Ausgaben für das neue Vercins-
jahr. 4. Ersatzwahl für die ausscheidendcn Mitglieder des
Ausschusses. 5. Verschiedenes.

Hierzu werden die Mitglieder und Freunde des Vereins
ergebenst eingeladen. § 233

Wiesbaden, den 22. April 1910.
Der Vorstandr

Kgl. Baurat iFraolRlsr» reit, VerlagsbuchhändlerA. Venn.
Vorsitzender. Schriftführer.

im ScliwarKwald,
600 m ü. M.

Herrliche waldreiche Sommer¬
frische ; altbewährtes kräftiges
Moor- und Stahlbad , Luft-

und Terrainkurort.
Hotel I . Ranges , neuester Komfort , Appartements , Salons , Privatbäder , Gesellschaftsräume , sorg¬
fältige Küche , individuelle Verpflegung , Wasserheilanstalt , Schwimmbad , Luftbadeparks . großes Weg¬

netz , eigene Jagd , Fischerei ; Post , Telegraph , Telephonansehlüsse im Haus ; Garage.
Arzt im Hause während der Saison 1. Mai bis 30. September . (Fa.1908g) F120

Stationen : Wolfach - Sehwarzwaldbahn und Freudenstadt , Württemberg.

Schutzmarke.

Die schönsten führen nach dem sonnigen Süden. Dort
f» r » . - ist die Zeit der Rosen gekommen . Derrnnösireisen voll entwickelte Frühling zeigt sich in

seiner berauschenden Blumenpracht . Wir
fahren am 10. Mai von München
über Venedig nach Triest , um norjonfiornnftn*
mit einem großen , hochkomfor - U1/ü dH U di SljJ I CI
.tablen , neuen österreichischen
über Griechenland nach Siziliens Hauptstadt Palermo zu ge¬
langen . Die Landreise führt uns über Messinas Trümmerstätten
zum schönen Taormina (Aetna ) und dann nordwärts nach
Neapel , Pompeji , Sorrent , Capri mit blauer Grotte , Pozzuoli
mit dem rauchenden Krater der Solfatara , nach dem ewigen
Rom mit Tivoli , nach Florenz mit Fiesoie , nach Mailand und
nach München zurück . Der Preis für die ganze 28-tägige Reise
ist bei erstklassiger Ausführung , inkl . aller gemeinsamen Spesen,
nur 860 Mk. Man fordere Prospekte gratis von „Nord - Süd“ ,
Berlin W. 8, Charlottenstraße 34. Dort erhalten Sie auch
Prospekte im Jrdi - August nach dem
über die » Ci SOS81t ' IObll westlichen und östlichen

Mittelmeer, Orient u.  Morwegen,SÄ
wohl unübertroffen billig dastehen . F70

Mnöer-Pflegeheim
in Nastätten bei§t. Goarshaufen.

Ausgenommen werden Knaben von 4—14 Jahren und Mädchen von
4—15 Jahren jeder Konfession. Zuverlässige Pflege, Soolbadekuren,
Luft- und Sonnenbäder, Liegehalle. Pflegegeld für eine Kur von
28 Tagen pro Kind 45 Mark. Bäder mit Mutterlauge aus den Kreuz-
nacher Quellen. Nächster Aufnahmetermin 17. Mai. Anträge an die
Oberschwester Katharina in Nastätten . F336

Gegründet 1882.

Für kühle Tage
Crgpe-Flanell

„Perroty
für Blusen und Kleider.

Leicht und angenehm im Tragen.

Hoolaprte Farta und Muster.

SSheiiaiiatisBuiis , === = =
Gicht, Ischias, Gelenkentzündungen,

Cteschleciitskrankhdteii
(selbst alte n. schwere Fälle ), Haut - u. Blasenleiden, Folgen jugendl.

Verirrungen , Pollutionen , Nervenzerrütlung , Mannesschwäche
behandelt mit bestem Erfolg mit

Natur-elektr . Lichtheilverfahren u. Elektrotherapie
Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Friedrich-Ring 92.

Sprechstunden > tScliandliins >
Mont., Mittw., Freit . 2‘/a—4‘/j Uhr. Wochentags von 9—1 u. 2—9 Uhr.

-Bekleidung
im Jahres-Abonnement

,00
Mk.
an.

Ia Ausführung , hochfeine Verarbeitung unter Garantie
für tadellosen Sitz. Reichhaltige Stoffauswahl bis zu den
letzten englischen Neuheiten. Vornehmste Referenzen. F 26

Friedr. Aug. Schulz, Mainz, Grosse-Bleiche so */«.
Gegr. 1887. Inh .: F. A. Schulz & Ernst Herrmann. Tel. 1771.

Leistungsfähigstes Spezialhaus feiner Herrenmoden nach Mass.
■ Abonnements-Prospekte auf gefl. Verlangen gratis und franko. "WH

I
Blusen - Spezialist,

Elsässer Zeugladen, Flanell-Haus,
-----— ! Ecke !-  644

Grosse und Kleine Burgstrasse 1.

Warum Mimen Sie Rieht am New?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. Steuerverhältnissen und
hill. Wohnungen (kl. Landhaus v. 15,0 '0 Mit. an), 20 Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodafe Sie alle Anregungen der Großstadt

mitgenießen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres : F 88

lerscliSneruiigsverein . Serkclirsabteilung,
ZU äiltvülc a Sill.

mmmmpmmmnmmsmmacsmmm x

MhfficMI . Landsitz,
etwa 7 Km. west!, von Bonn,

auf leicht ansteigender Höhe des l orgetoirg -es , wsiiiderscliüis
gelegen , ist wegen Sterbefalls 25HS1'VdTjkSMäf 'CMB..

Das ganze Areal umfaßt etwa S 1,1» Morgen Iierrliclien,
wolilgepikgicn Park mit auserlesenen Anpllanz.
ungen und weitere 3 Morgen (acmüsc > uud itbst.
«arten (za. 600 Räume edelster Sorten). Außer dein Säerrsclmfts-
liause , in welchem sich 10 Wohn- und Gesellschaftszimmer, sowie
Küche und Nebenräume befinden, und das in vorzeigl . Xustand
und mit elektr . Liebt ehigerichtet ist, sind noch ein 'fl' rciiilrraiis,
separat liegen e tfjJjirtiier »voln »iäi»*j . Stallmist tust ! Kcmiso
vorhanden. Eigene H ' asserleitams . 'i ' eniiis - i* !atz.

Alles Nähere und Besichtigung durch den beauftragten Makler
IV . B*. ScliUtzcn -iorK ' in ESomi», Bahnkofstr . 13a. F 196

iommtprol ^ .̂ eÄ ^ , Schutzgitter für Garteugelüuder
von 16 Pf. an. E- « ager , gabn?
für Drahtgeflechte, Hellmimdstraße 14

B>ekoiiim <un
neben abgebildete und noch viele andere hübsche Gegenstände, wenn SioCresatner ’si Schrhtr ^ me

Hierin“
in Ihrem Haushalt verwenden.

11 ^
639 X .

Alleiniger Fabrikant:
F 70

Carl Oentner, Fabrik chem.-techn. Produkte, OÖppIilQöfl.



Rr . 185.

Morgen -Ausga - e.
2. Blatt. Wiesbs- ener TiUblstt.

Freitag,

22 . April 1919.
58 . Jahrgang.
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Bern  tm Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

pg^ iiiBMimBfMiranrarra» amsM

Mcibtiche Personen.
Kaufmännische » Personal.

Angehende Verkäuferin
für Haus - u . Küchengeräte per sof.
oder 1. Juli gesucht. OM mit Ge-r krnspr.u.Zeugnisabschr.unter63 - - .631 an  den Tagbl .-Verla -g.
Branchek. Verkäuferin s. Konditorei
Bepiiegsl, Schwalhachevstitvaß« 13.

che», erbliches Personal.

Tücht. Rock- u. Taillenarbeiterin
kor gesucht. Lieske-Mnller , Schwai¬
ba cherSvraße ^29^ L
Tücht. Taillen - u. Rockarbeiterin.

gesucht Graben straße 14, 1 St ._
Taillen - u. Zuarbeit , f. bauernd

lucht K. Piro th, BlücheUplatz 3.
Tai8en -Arb. sofort gesucht

Rhei nstraße ^26, Gtl>.Mßart . rechts._
Junges Mädchen zum Nähe«

<̂-su<Ä Dotzheim«r Str . 46, Gth . 2 l.
Nähmädchen sofort gesucht.

Scherf , Schi ersteiuer  Straß e 24.
Tüchtige Zu gr beit. ges.

Scharnhovststr-aße 27, 2 r . B 8581
Geübte Krawattennüh . f. Privat-

arbeit ges. Wolfs, Hebdevstr. 28, P.
Mädchen zum Pclznähen s.

ff. Schlwerdtseger , Faulbrunneststr . 2.
Modes.

Gesucht fof. eine 2. Arb z. Aush.Nab. im  Tagbl.-Verlgg._ Pb
I . Mädchen für leichte Handarbeit
u. AuSaange gesucht. Bovzustellen
Spitz-en-Manusaktur Louis Franke,
MiWelmstväße 22.

Perfekte u. angehende Büglerin
i s. dauernd gesucht Scharnhorststr . 7.

Angehende Büglerin
1 Beschäftigung Adlerflraße 11, H.

Perfekte Büglerin
gesucht Ziet enring 12, Tasch. B 8526

Änlegcrinnen
sofort gesucht. Gsbr . Isenbeck,
Göbenstraße 17. B 8564

Junge schicke Büfettdalme,
am liebsten , welche schon in einer
Bar war , per sofort gesucht. Näh.
Märktstraß e 23, 2. Eta ge.

Best- Mädchen zur Unterstützung
unld Bedienung im Laden , sowie für
den Haushalt bei hohem Lohn sofort
-ies Gaiser , Kondrtoroi , BiSmurck-
rtrva 28._ _ B 8438

Unabhäng . Frau ober Mädchen
zur Führ , etnes Haush . sof. gesucht
Mnfac 47, Hih . 1 L B8566

Junge Witwe
ober erfahr , nettes Mädchen, welches
etwas kochen kann , bei Familien -An-
fchluß in ein Restaurant . gef. Zlveit-
mädchen ist vorhanden . Offerten u.
fR. '633 an den  Tagbl .-Vcrlag.
Gesucht z. 1. Mai feinbürg . Köchin

Nenotal 37._ __
Köchin, die bürgerlich kochen kann,

u. HvuSmädchen, das nähen kann u.
Lxrrwarbeiten bebst., zum 1. Mai ge¬
sucht. Vorzuistellen nachm, zwischen
3 u. 5 Uhr bei vr . Hirsch, Kleine
Bürgst rase 1.

Bürger !. Köchin
u. gewandtes Zimmermädchen

' stdstraße 3, Pension '. 4637
Tüchtiges Mädchen ge

Dotzheimer Straße  28,
sucht

Tücht, Mädchen für Hausarbeit
geUicht Kaiser -Frirdrich -Ring ^72,3.
Jung , williges Mädchen per 1. Mai

gesucht Hellmunidstraße 12, Par t . l.
Erstmädchen, w. kochen kann,

N. tücht. in all . Hausarb . ist, sof. od.
i,  1 . Mai gesucht Goethestraß e 8, 1.

Solides fleißiges Mädchen
mit guten Zeuigu. für 1. Mai ges.
Niederwaldstraße 14, 2 links . _
“Sn. Mädchen für Hausarbeit ges.
Goetbestraß« 18. Part , l . 4586

I . braves Mädchen per 1. Mai
zesncht Schwachacher Straße 79,P,

Mädchen für Hausarbeit
sof. güs. Fischer, Herderstr . 15, 3.

Tüchtiges Mädchen,,
in. ko-che-n kann , per 1. Mai gesucht.
Rhein . Kaufhaus , Schwalb . Str . 38.

Junges sauberes Dienstmädchen
gesucht Kirchg-asse 40, Schirrnil-aden.

Zuverlässiges Mädchen,
das kochen kann u. di« Hausarbeit
gr . verst., ges. Rheinstr . 50, fr . 42, 1 r.

Eins , sauberes Dienstmädchen
sos. gesucht Herrngart -enstraße 7.

Ordentl . anstLndiges Mädchen
gefu-cbt Mauevgass-e 10, 1.

Junges kräftiges Mädchen
zum 1. Mai gesucht. Näheres Nero-
straße 27, Laden.

Sauberes Mädchen
mit guten Zvng-n., in jeder Küchen-
u . Hausarbeit erfahren , ges. Große
Burqlstvaße 16, 2.

Einfaches Mädchen
für HanSar -bcit gegen gutemi Lohn
gesucht Konditorei Blum , Wikhehm«
straße 40.
14—15jähr . Mädchen f. l. Hausarb.
gesucht Sedanstraße 1. 2 listks.

Braves Mädchen zum 1. Mai
gssucht Blücherstraße 48, P . B 8501

Ein Mädchen,
welches selbständ. feinbüvgerl . kochen
kann, sowie «in Hausmädchen werd-en
gesucht. Porzustell -en von 9—11 und
2—4 Uhr. Blerstadter Straße 25.
Fleiß , eins. Dienstmädchen fof. ges.
Zu erfragen Saalgasso 16, Mtb . 2.

Kräftiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht
Mauerg -asse 16.

Eilr Küchenmädchen
sucht Hotel Nassauer Hof.
Braves Mädchen für Hausarbeit

gesucht Karlstraße 39, 2 l.
Hausmädchen mit gut. Zeugniffen,

welches servieren u . nähen kann-, ges.
v. Frau D . Cosmänu , Kaffer -FrieLr .-
R-inq 52, 1 St.

Mädchen,
das gutibürgerl . kochen kann u . Haus¬
arbeit übern ., aus sofort gesucht.
Vorstellen vormittags u . nachmittags
4—6 Uhr Marti 'nstraße 7.

Braves Alleinmädchen gesucht.
Rüger , W«st«r»dstraß-e 11.

Erfahrenes Dienstmädchen
zu 2 Leuten sofort gssucht Schwal-
bacher Straße 73, Lad. G. Zg>u. B-ed.

Gesucht aus gleich
tücht. All-einnläv-chen (5bcchenw. nicht
verlarmt ). Moritzstraße 56, 2.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht Zietenvrng 18, 1. Stock.

Sofort tücht. Alleinmädchen
gesucht, welches etwas kochen kann.
Kl. Haush . Grünbevg , Mauerg . 10, 2.

Tüchtiges HauSmädchenauf gleich oder 1. M-ai gesucht
Kapellenstraße 19.

Tüchtiges älteres Kindermädchen
für sofort zu einem 3jähr . Jünge -n
gesucht Bär -e>lstraß-e 1.

gssucht N-er^ >ergstr'aße 12.
Sauberes Dienstmädchen

gösucht Kirchgasse 47, 2 l.
I . fl . Alleinmäbch., ev., f. kl. Haush.
gesucht Adeiheidstraße 51, 1.
Eins , solid, treues Alleinmäbchen,

w. Erfahr , in der gu-tbüvg. Küche hat
u . etwas Maschrnennäheni kann, für
kl. Haush . zu ält . Ehepaar a . 1. M-ai
gesucht Oranie -nstraße 38, 2 -li-nkts.

Fleiß , gewandtes Mädchen
zu kl. Familie auf 1. Mai gesucht
Emserstraße 44, 1 -links.
Saub . braves Mädchen zu 2 Pers.

gesucht Goethesträß« 6, Part.
Einfaches sauberes Mädchen

in kl. Haushalt auf gl . öd. 1. Mai
gesucht August äst raß-e 11, Part.

Eins , ordentl . Mädchen p. 1. Mai
g. hohen Lohn ges. (braucht nicht zu
waschen) Riehlstr -aß-e 8. 1 links.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, für kleinen
Haushalt z. 1. Mai gesucht. Reeh,
Marktplatz 5.

Hausmädchen sofort gesucht
Schulgasse 10, St -ckhbi-erhallc.

Ein sauberes Hausmädchen
per sofort gesucht. Bäckerei und
Konditorei August Minor , Wies-
frabm. Bahnhosstraße 18  _
' Tüchtiges Alleinmädchen,
w. kochen kann, zum 1. Mai gesucht
Friedri chstraße 31, 3, bei Bott ._

Braves tüchtiges Mädchen
für dm: Haushalt bei hohenr Lohn
ati  Gaiser . Konditorei , Bismarck-
ffch,25 . B8430

Tücht. besseres Alleinmädchcn
für kleinen Haushalt bei gutem Lohn
gesucht Mainzerstr -aß-e 58._ _ :_

Tüchtiges Mädchen auf 1. Mai
gesucht Fa ulbrunnen 'straße S, P . KZ.

Tüchtiges braves Alleinmädchen
ges. G. Lohn. Rheingauer Str . 16, P.

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht, sos. oder
später gesucht. Karl Hattomer,
Marktstra ße 6, Laden.

Sauü . Mädch., w. alle Hausarb.
berit ., gesucht Faulürüinncinstr . 11, 2.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 2,

Alleinmüdchen
sofort oder später gesucht n. Eigen-
hoim, Eintrachtstraße 2.

Ein braves Mädchen,
das den bürget !. Haush . versteht u.
etwas kochen kann , für tagsüber per
fof ges. Kaiscr -F r .-Rtmct 8, :m Lad.

Junges Mädchen,, ^ ,
w. zu Häufe schlafen kann, für leichte
Hausarb . ges. Frankfurter Str . 14,2.

Junges Mädchen für den g. Tag
gesucht Luremburgplatz 1,  Pa rt , lks.

Mädchen, w. zu Hause schlafen k.,
sofort  gesucht Adlerstraße 27^ Partz,

Braves fleißiges Mädchen
für einige Stunden vorm, gesucht.
Kapellonstraße 51, P ., Gartenseite.
Saub . Mädch. od. Frau 2 St . vorm.

güsucht S tiftstraß e 3, Part .
Äelteres Mädchen od. Frau

zum Reinigen eines Bureaus ge¬
sucht Adelheidstraße 13, 2. Etage.
Borzustellcn von 5—7 Uhr . ^

Saub . kräftiges Monaksmädchen,
w. in best. Hause tätig war , tagsüber
sofort  aesuch t Rauentha ler str . 18, 2.

Schulentlassenes Mädchen
für halbe Tage gesucht.^ Näheres
Ovanienstrcrße 58, Mob. 3 Tr . rechts.

Putzfrau für Samstag vorm.
gesucht Kapellenstraße 5, Pa rt.

Eine ordentliche WMschfran
gesucht Plattcrstraßc 64. B 8«68

Unabh. Monatssran
gesucht F.ranikenstraße 16, Part.

Monatssran gesucht.
Mäher Heilbronn , Kirchgasse 17, i.

Zuverlässige Weckfran gesucht.
Bäckeroi Sckmri.tt , Heriderst raß e 18.

Sauberes Laufmädcheu
s. Blume nhdl. Wa l-thor, Rbsinstr . 46.
Saub . Loufmädch. s. Blumengesch.
sof. ges. Bülowstra ße 1, Ncidhofer.

Laufmädcheu
nach der Schulz-eit gesucht. Süszhcki,
Friedrichstvaße 31.

SleUen-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tüchtiger

rout . energischer Reise>nder für hier
unid alsbaldige Mitveise bet hohem
Berd . sof. Verl. Vorzust . vorm. 9—11,
n. 2—4 NikolaSstr . 16, P . Butz. 4622

Angehender Kommis
mit sauberer Schrift unid Gewandt¬
heit im Berkaus , luivd gesucht. Gsfk.
Offerten mit Angabe ldos Gehalts
unter Z. 49 hauptpostlagevnd.

Hewer ökiches Personal-
Gute Existenz.

Eine eingesührte Firma sucht erneu
im Bestkehr mit Prsvatku 'ujdschast
Mwairdten A ânn <rl:s R-eil'enlderv un'd
Einkässierer . Hanidwevker bevovzugt.
Kleine Kaution erforderlich . Off-
mit Angabe des Alters - ünd . .der
bisherigen Tätl ^k-cit uirter Ehlffre
W. 635 an den Tagb l.-Verla g.

1» Mark täglich und mehr
k. fleiß . Leute vevd. durch den Per.
kauf e. irr jedem Haushalt nötigen
MaffewsKonsum-Artik . D . R. G. M.
Näh . Dotzhe rmer Stra ße 18, 1 links,

Tücht. Wagner
sucht Rühl , Helene nst raße 3.
Selbständ . Anstreicher für dauernd

gesucht Rau entaler Straße 17, P . r.
Tapezier -Gehilfe gesucht.

Bi>cbr.icĥ Rathailsstraße ^ 67. _
7,  Großstückärb .. sow. e. Hitfsarb.

sof. gesucht Frio drichstraße 35, 2.
Tüchtige Nockmachergesucht.

Auerbach Nachf., Friedrichstraße ^ ^ ,
Tüchtiger Tagschneider , ^

auf Werkstatt gesucht. Bruno Wandt,
Kirchgasse 42.

Flickschneider gesucht.
Max Dav ids, Kirchgage 80.
Friseurgehilse zur Bush . f. Samst.

geifucht  Bleichstraß e 10.  B 8578
Schlösserlehrling gesucht

Lothringer Straße 28._ B 8231
Ein braver Junge

von 14—15 Jahren tagsiKer gesucht
Akbrcchtstraße 14, Laden.

Jüngerer Hansbursche gesucht
Mauergasse 3/5 , Laden.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein aus guter Familie
sums Stellung als ^ Vemäufevin in
fein . Geschäft s. Branche gegen ger.
Gehalisansprüche . Offerten unter
H. 114 an den Tcvghl.-Berl -wg. B 85-00

Beffrres Mädchen
sucht Stelle als Verkäuferin in
Bäckerei od. ähnl . Geschäft z. 1. Mai.
Offerten unto : F . D . posÄagernd
Berliner Hof erbeten.

HewerSlich es K'erfonak.
Näherin sucht Kunden

a-uiß. d. Hause im- W-eißnäh . u . Aus-
~ ern . Feldstr a ße 12,  1 X. B 8517

Suche n. Kunden im Wcißnähen
U>. An-sbess. Se -erobeüstraße 16, G. 1-

sucht m
_ Schneiderin

einige Kunden außer den.

Ein besseres kath. Mädchen,welches 4>i-e -Hess, bürgerl . Küche selbst,
versteht u. gute langj . Z-eug-n. bes.,
sucht znm 15. Mai Stellung s. Küche
in ruh . herrschaftl . Hause. U-cbern.
auch etwas Hausarbeit . Selbige io.
auch nach auis-w. Stell , nehmen . G-efl.
Offerten -unter H. 638 an den
Tag ül.-Derlag.

Iljähriges Mädchen vom Lande
sucht Stell , bei einem K., w. Lohn.
Weidman n. We stendst ra ße 6. B 8561

I . br. Mädchen sucht pass. Stelle.
Eltviller Str aße 17, Hth. 2. B 8565

Jg . br. Mädchen sucht Stellefür Hausarbeit ob. zu 1 Kinde. Näh.
iolet chstraße 86, Hth . D ., vonM —3.

Empf . Alleinmädchen, Hausm.
u, KinderMädch. Frau Lina Schnatz,
Stellen -verm-ittleri n, Ki'rchgassechö._

Anstand. Mädchen sucht Stelle
als Haus - oder Alleinmädchen in bess.
HaNse. Offerten nach Bievstadt,
Wiosbadene r Straße 26, 2 rechts.

Eiew. Mädchen,
das die fein . Küche erl . will, sucht
bald . Ste lle. Näh . Kleiststraße 5, 4.

Besseres Mädchen
sucht gute Stellung als Hausmädch.,
zu eiuzelner Dame bevorzugt.
Off . u. G. 636 an d. Tagibh-Verlag.

Ein Mädchen vom Lande.
w. alle Hausarb . vevst., sucht Stell,
als Hausnrädchen od. Alleinmädcherr
zu kl. Kam. b. 1. od. 15. Mai . Näl^
beî LÄsr, Zimmermannstraße ^ 6,̂ 2.̂

Tücht. fleiß. Mädchen sucht Stell,
per sofort . Nah.  T -aabl .-V-erlag . Ci

Ein Mädchen,
w. im- Nähen sehr bllwanldert ist>
sucht St . als Kinder - od. bess. Hari-s-
mädchen.  Näh . Lan ygasse 31, 2 St.

Junges Mädchen
sucht Stelle als .Hausmiädcherv in
seinem- Hause. Offerten unter A. W.
Kapellenstr aße M.__

Näherin sucht noch Kunden,
p. Tau 1,80 Mk. Kcllcrstraßc 5, P.

Tüchtige Büglerin
sucht Kunden . Hochstattenstr. 16, 2.

Büglerin sucht Beschäftigung
auß . -d. Hause . Adlerstr . 51, P . 2 r.

T. Büglerin sucht Beschäftigung.
Näh. Rüdesheimcr Straße 28, Sill . 2.

Büglerin hat noch Tage frei . ^Zimmermaunstraß -e 4, 1. B8533
Pers . Büglerin sucht Kunden

im H. N'hei-ngauer Str . 15, M. 3 I.
Tücht. Friseuse n. n. ein. Dam.

b. mäh . Preis , an Hochstätt enstr. 2, 1.
Besseres Fräulein

sucht bei gbt. Dame oder Herrn
einige Stunden Beschäftig. Off . u.
F . I . 10 postlagl. Schützcnhofstraße.

Geb. jung . Fräulein
sucht Stellung in rl. Haush ., nur
für leichte Hausarb . bei vollständ.
Famili -enastschl., wo dass . d. Kochen
erl . könnte. Näh. Weilstrvß« 10, 3.

Tücht. Frau (Wwe.)
sucht Stelle ..zur söWstämd. Führ , des
Haushalts bei eiug. Herrn . Näheres
Gnei -senaustraße 9, 1 l.

Eine ältere Frau.
durchaus küchtiH, sucht Stell « zur
se-lbstänbigen Führung e. Haushaltes
hier oder auswärts . Offerten un-t.
H. 636 -an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein
sucht Stellung zur Gesellsch, Pflege
u. Stütze öd'er Führung des Haush.
bei Dame , auch Herrn . Off . unter
B . 636 an don Tagbl .-Perlag.

Ein bess. Mädchen sucht Stellung
zur Führung -ein«s kl. Haushalts od.
zu leideuider Dame oder Herrn . Adr.
JhsteiNeckstraße21, Part.

Einfaches älteres Fräulein
sucht Stell , zur Führung des Haush.
Näheres Hellmundstraße 2, 3 links.

Äeltere , erf ., g. empf. Kinderfrau
sucht Stellung lbiis 15. Mai . Näh.
im Daghl .»Verlag . Ou

Äelteres Mädchen
sucht Stellung als selbständ. Köchin
für Saison oder als Beiköchin, auch
für -außerhalb . Offerten u . F . 635
an den Tagibl.-Ver-I-aq.

Ein braves Mädchen,
ev., 20 Jahre alt , sucht per sofort
oder 1. Mai Stellung . Näh . Loder-
haüdla . Gerich, Schwalibacher Str . 15.

Unabh. bessere Fran sucht Stelle
zir 1 od. 2 Kindern , öd.,auch zu einer
Dame tagsüb. cd. stunde-nweis-c. Off.
u . K. 623 an d-en Tagkbl.-BvÄag.

Starkes Mädchen vom Lande
sucht Stell « in kl. Haushalt . Off . u.
H. 113 Tagivl.-Zwelgst., Bism .-R. 26.

Anstand , tücht. Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle zum
15. Mai , wo n. Zweitmädchen vorh.
(nimmt auch Zi-mmevstelle in Hotel
an . Näh. Eckevnsördestr-aße 5, P . 3 -l.

Besseres Mädchen»
w. gut nähen u . kochenk., s. Stelle z.
1. Mai . N. Hir -schgraben 5, 3, Barth.

Iljähriges braves Mädchen
vom- Lande sucht Stelle zu Kindern
u. für leichte Hausarbeit . Näheres
Luisenstraße 14. 2.__

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. etwas kochen k-anir , s. Stelle zum
l . Mai . Zimm-ermanNstr . 5, Hth. 1.
14t. Mädch. s. St ., a. l. zu Kindern.

Hellmuüd'straße 54, Stb . 2. B 8539
Besseres Mädchen,

-w. gut bürg. koch, kann u. alle Haus¬
arbeit versteht, s. Stellung f. 1. Mau
Zu ersr . gtichistr-aße 10, 3. Et . links.

Junges Mädchen. 22 Jahre,
sucht Stell . a-I-s Haus - u . Zimvmer«
mädcheu, kann Hügeln, nähen , ferv.
Ors . u. 1l. 635 an den Tagbl .-Bevlag.

Besseres Mädchen,
w. noch nicht in Stellung war , irrt
Weißzengnähen n . Bügeln belvand.,
sucht Stellung als Hausmädchen . j )7.
NiZöerwaldstraße 53, Hin terh . 1. 5L

Junges Mädchen
aus gut . FamK-ie s. f. morg . leichte
Hausarbeit . Adlc rstr aße kB, Bdĥ l ^l.
Mädchen, w. nähen u. bügeln k.,

sucht tagsWer od. stundenw. Besch.
Näh . Orani enstraßje 56, Hth. 1 l._
Anst. Frau s. für morg. 2 St . Besch.

Rhe ingauer Straße 15, Mtb . 3 St . l.
Unabh. Frau sucht Mönatsst.

Hellmundstra ße 29, Hth. 2 St . l,_
Reinliche zuverlässige Frau,

welche in best. Hause tätig war , sucht
Mvu-aisst . Hcrr ugartenstr . 7, H. 1 r.

Fleißiges Mädchen
sucht Stellung für vor- u. n-achm.
W-ellritzstr-aße 33, Hlh. 1 St. __

Jo . saub. Monatsfr . s. 1—2 Std.
S tell«. Schi-erstein-er  Straße - 19, S . B.

I . Fr . s. Wasch- u. Putzbeschäft.
Häfnergasse 3, 3 S t. _ _

Äelteres Mädchen,
ers. in Hausputz u. Wäsche, s. Besch.
Näh. Hele nenstraße 14. Par t._ B8595

Jung « Frau sucht Nlonatsstelle.
WielandstraßL 23, Hth. 1 St . i

Besscre junge Frau
sucht MonatSstelle . morg . 2 St ., am
l. in d. Nähe. Elsässer  Platz 4, S . 2.
An st. zuverl . Frau s. Monatsstelle
sl bis 2 Std. f Ao rkstraß-e 6, F rts p.

J -ran sucht Wasch- u. Putzbesch.
Wälram 'straße 5, 1. Stock._
Kr. Mädch. s. Wasch.- u. Putzbcsch.

Bertramstraße 11, Hth. 1, b. Becker.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann-
18 Jahre alt , Vevtr. mit Buchführ,
u. allen Kontorarü ., sucht unter Ve-
scheid. Anspr . sof. Stellung . Off.
unter I . 636 an d. Tagbl .-Verlag.

HetoervlichesJ-'er̂ oual.
Jg . Mann (Schreiner ) sucht Besch.
Schwalbacherstraße 66-, 3. __

1 Schuhmacher nimmt n. Arb. an.
Westend straß e 23, Hi-nterh . 1. Stock.

Aeltercr Familienvater,
sprachkundig, schöne Handschr., sol.,
beste Zeugnisse, sucht V-ertrauensst.
Off . G. G . 30 p-ostl. S chützenhofstr,

Pensionierter Unterbeamter
sucht Vertrau -eusposte-n irg. w-elchei
Art . Off . un.t. 113 Taghl .-Verlag

Braver Junge
sucht L-chrstelle als Friseur . Näheres
Schwalba -cher Straße 25, 1 r ._ _

Solider fleißiger ig. Mann,
flotte Haud-schrist, -s. Stell , als Haus»
-b-ursche i. best. G-es-chästsh. Eintritt
sof. Off . bitte I . Klein-feld, Schiwal-
bacher Straße 42, b. S -chubnell.

Junge mit gutem Schulzeugnis
sucht Stelle als Lift öder Boh,
Neugass-e 17, 1 l._ _

Tücht. Fuhrmann sucht Besch.
Schwal-bacher Straße 65, 3 St.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ein « grö «re Waschanstalt
sucht Kontoristin , perf . im Rechnen.
Selbst « eschr. Off . mit Gehaltsawspr.
u . AnyLlbe der seitherigen Tätigkeit
ftnck-or D . 635 an den T -aobl .-Verla -r.

Berkärrferm
für Galanterie - u . Lcderwaren , erste
Kraft , welche geschmackvollzu deko¬
rieren versiebt, so ort gesucht. Offert,
unt. li . H« postlag. Schützen offtr.

Gebildete , durchaus tüchtige
erste Verkäuferin

findet per 1. Mai angcn . Stellung.

Darum1.er K Co.^
Langgasse , Ecke Schützenhofstratze.

SemervsiiSes ^ kerfonaf.

Hßcli-u.©aUlcnarbciterluimi
gesucht. S . Mathias & Co .,

Webergasse 5.
TüchtigeMcii-iijüflrlmteiltinen

KSH! eg, Kl. Laugg assc 1.
TNlige JülireN-Sltjneiöerin

sofort bei hohem Lohn gesucht.
Fra nk & Marx.

®ute ISßdiaröcitüriunEU
gcs. M . Schmitt , Do ; heim er Straßelü.

C. Riis -Uevereck, tkonfettiou,
Rveinsirotze 18, 1, 4634

sucht  noch Z uarbeiterinnerr.
Aohes.

Nach Bad Nauheim erste Taiillen-
a . Rockarbeiternnnen in feinstes
Atelier gesucht . Pro Tag 3 bis 3.50.
Näheres bei Wilh . Gaffer & Cie .,
Friedrich str ah e M

Mostes . A ^ rbiterin zur. Autzhlse , angehende
l.  Arbeiterin sucht

W -llritzstr. 9.
^Dichrerc tüchtige

Hemdenvüglerinrren
für dauernd bei gut . Bezahlung gesucht.
._ Waschanstalt , Luiscnstr. 22.

is Rai
-Sr.:

Allgemeiner Arbeits-Nachwris 574.
Abteilung Hotelpersonal 573.

Dienststunden : von 8—1 Uhr vorm.
und 3—6 Uhr nachm . F 20 i

Die Abteilung kür Hotelpersonal ist
auch an Sonn - und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittags geöffnet.

Vermittelt unentgeltlich:
Männliches nnd weibliche » Pers nal
jeder Art . Besondere Abteilung für
männliches  u . weibliches Hotelpersonal.

Suche sb. Köchin, bessi .Haus- und
Allcinmädckicn sofort , Frau Eit e Lang,
Stcllcnvermitllerin , Goldgasse 6, l.

gnns m Sen Berge!!.
Lehrstratze 11,

Stellenvermittlung für Stilhen»
Jungfer », Kinderfränlein , Wrrt-
sätastc ' innen . Ha » danien u. dgl.
sprechst ndcn : Dienstag , Do nerstäg,
_Sonnabend 11-̂ -127 » Uhr.

Mliilk funge parat
als Gesellschafterin sofort gesucht.
Offert n mit Lebcnsiouf und Angabe
der Gehallsan 'pr . erbeten unter Chiffre
A . tu ».--, an  den Tagbl .-Verlag

Zraulein,
im Nähen geübt , zur Anfertigung
von Batistkragen , Schürzen , Jabots
usw . nach vorgelogtem Muster bei
dauernder u . -angenehmer Stellung
sofort gesucht . Offerten unt . Chiffre
D . 631 a n den T agbl .-Verlag ._

Suche für bald ein tüchtiges

Kinderfräulein
mstt guter SchuMidung zu- 2 Kindern
(Junge 9 -tzahre , Mädchen 7 Jahre ).

Frau Ka r l Har th , Marktstr . 11

Eine tüchtige Köchin,
in .Hotel - u . Restaurationsküche erf .,
wird sofort gesucht . Luftkurort
Bxrhnh-alz bei W iesbaden ._

Köchin 46 , }
(feinb ., ctw. föauäarb .) u tüchtig, tzoue-
mädch., b. g. Lohn , m. g. Zcw n. z. 1. Mai
ges. Von 11—1 u . 6 —8.  Le ssingstr. 9.

"Feinbnrgerl .Köchin,
sehr zuverlässig , sofort gesucht
Sonnenderger Stratze ^lv ._

Suckie Privatköctnnmn. tücht. Haus¬
mädchen in tzerrschaftshäus ., Alleinmdch.,
die Lust haben z. Kochen lernen . Bens .-
Zimiiur -, Land - u. Küchenmdch., Scrvicr-
mädchen f. Privat . Fr . Anna MüNer,
Stcllenburcau , Webergane 49, 2 St.

Fleißiges und anstelliges
Hausmävchen gesucht
R hein tr . 45, 1, n achin. zw. 4 u. 5 Uhr.

ZWerliissiW AlleiMüdlheu.
das but bürgerlich kochen k.. in kleinen
Haushalt gegen guten Lohn gesucht
Wilhe lmstr abe 38, Part , links._

Suche zum 1. Mai besseres Allein,
kochen ^kirche 8, 2,

ein einfaches
i f  fl ».511 Hausmädchen.

Sonnenderger Straß e 2, _
Gesetztes besseres

KinDermädchen,
iu de.r Säug -lings 'pflcge erfahren , und
zuberläfsitt , sofort gesucht . Fritz-
Kalle -Straßes

Suche zum 1. Mai oder früher

braves solid . Allein Mädchen
für klein. Haushalt , d. bürgerlich kochen
kann. Zu melden von 1 j  bis 5 Uhr
Wi helminenstraße 4, 2._

Wegen Verheiratung
rein s Mädchens per f, fort od. I. Mai

ein « ltcres , »ur sehr anständiges
sauberes Alleinmädchen gesüßt . weiches
gut kochen kann, sowie alle Wirtü )afts-
zmcige verstchr. Persönliche Vorstellung
nachm. 4—6. Zictenring 13, P . l. B8553

Suche
eine große Anzahl gute Köchinnen
i Hotels , Rcllonrants , Pensionen,
Sanatorien und HerrschastShänker,
stöckistes Gehalt » Saison- u. Jahres-
stellen, ferner Küchenbaushältcrimien,
Haushälterinnen zu einzelnen v wuebmen
Herren (S undenirau zur Hand -, Fräu¬
lein zur Stütze lür Hotel u. Herrschafts¬
häuser , ein besseres Fräulein als stütze,
mit Faniilienanschluß und einem kleinen
Tas -ckengeld, kalte Mamsells , Kasiee-
köchinncn, Beiköchin, bessere Kochlehr¬
fräulein , tüchtige Büfettfräulein , flotte
Servierfräul in , Zimmermädch n, Iuug-
scrn, best. Stubenmädchen , Hausniadchen,
adrette , gewandte Alleinmädchcn n kleine,
seine Familien , KLchcnmädchcn usw.

MernMnüles
ZMrgl-Melten-UerMjttlnWS-

KmeM Wallrabensteln.
Bureau allerersten Ranges für
Herrschaftshäuseru. Hotels,

il>impfte is. i. Aase.
2555 Telephon 2555.

AM £iM WMMMill.
Strllenvermittleriu.
Nlleinmädchen

zum 1. Mai gesucht Fri edrichstr. 32, 1.
Tüchtiges fleißiges

Atteinmädchen,
welckes sclbstänhig kochen kann , bei gutem
Lohn gesucht. Gute Zcugn . ersorderlich.

Zu melden bei
Carl F . Müller,

Schokoladenhaus , Langgaffe 8.

TAltlge saubere MouMrav.
morgen ? u. mittag ? 2 Stunden gesucht,
Adclhcidstraße 84, 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Zfersonaf.

M . tägl . Fixum .—M?
WWW Suckie tücht. Reisende

f. cpochemach. patent . Neu¬
heit an Bureaus rc. F6

_ « . Pött ers , Cöln 8 » « .
Bei Hotels und Restaurationen

in AZäe-sbad -en u . Mainz gut ei-nge»
führtem ReisenideN, ist Gelegenheit?
zu gutem Neh-erivepdi -enist geboten.
Offs. u . O . 634 au den Tagiü'l.-Verlag.

Lehrling
mit guter Handschrift für ein kaufm.
Bureau gesucht . Se -kvstqe sch riebe ne
Offerten - unter O . 633 an - den
Taalbl .-V-erlag

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung sofort gesucht.

Ernst Schellenverg » Musikal in - u.
Jllsirumentenhandl ., Große Burgstr . 9.

für beflfreauent . Restaurant , Zimmer¬
kellner mit engl . u. frauz . Sprachkenntn .,
jüngere flo »e Rest.-Kellner , Saalkelluer,
Küchenchef. l 0 —180 Mk., Aide . Pat ssier,
150 bis 170 Mk., ja . Bademeist r per
sos. für auswärts , unverh . Diener für
kl. Herrschaft!. Haus , Koch- u. Kelluer-
lehrlinge , Kock,Volontär, Kutscher und
sunge Hausbnrschen für Gciwäftshaus.
Liitjunge , llüchenburschen sucht Wies-
bade» ? ältesteAanerkannt best,
renommiertes Placierungsbureau
v. <<arl Grüuberg , Sullenve mittler,
Goldg asse  17 , P . Tclep ftorr 434.

Mlek - WitW "-'« '
Jos . Müller , Kleiststraste 13.

t
Wrtjtlßer ZusAetber

per so'ort zur Aushilfe , evtl , für
fest gesucht.

Gebrüder Dörner , Hofl.,
Mauritiüsstraße 4.

s
Herrschaftsgärtner,

univerh ., mit gut . I . ges . Monats -l.
40 Mk . bei freier Station . Eltville,
Wallmer  Chausse -e 9.

p sucht Hospdotograph
vufijiimjl Numblcr,

Wilhelmstrave 14. 4640

Tüchtiger Arbeiter
für die Fertigpressen zum baldigen Eli >
tritt gesucht.

Ea rl Finger , Hcrrnmiihle.
Stelttkiopfer

für Wegebau Nambach -Naurod sofort
gesucht. Zu meid n auf Baustelle.

Tbomas , Unternehmer.

Gewandter , nicht zu junger

per sofort gesucht.
S . Blumenthal &  Go . ,

Kirchgasse 39 41.

Weiblich « Personen.
Kaufmännisches H>«rfonak.

Tüchtige gewandte
Kassiererin

sucht dauernde Stellung per 1. Juli
oder später . Offerten unter JU. © 30
an den Tagbl .-Verlag.

INClMlg . v . KömsPNden ; .
u . liter . Arbeite -N, Abschoist . rc. a . d.

>s. s. güb. Dame.

Heivcrliliches Z'crlonaf.

Erllkliiss. Damcnschnridcr
dauernd gesucht.

I . Herrchen , Goldgasse 19.

Schreiibmaischiwe empf . . ^
Ev . Gnig. für Stunden (ei!g. Ma 's-ch.).
Offerten Uirter W . IW -an die Taabll-
Jweigstelle , Bismarckrtiiig ! M . 8 8184

chemcrbkrchesH»ersonak.

Kaffeemamsell
sucht für die -̂ nison Stellung . Offerten
an Kort «, Berlin M. » ‘ Prenzlauer
Straße 26, 4. F6

Tochter e. Arztes,
37 I -, gepr . Kra -nkeupfl ., w . perf.
kocht, auch kl. HauSh . leiten kann.
sucht Stellung . Off . mit Gehalt»- t ~ ~~arugo&en an Fraul . K. Meycrwisch,
Lennep . Wiesenstraße 2._

Christliches Heim,
Jahnstraße 13 , 1,

empfiehlt : Hansüäl er n Stütze .Weiß-
z-ugbeschließerin, Servierfrl ., Köchin,
Allein -, Haus -, Zim .- u. Küchenmädch.

P . Geister» Stellenvermittler. ^
Wünsche Anstellung als
Kochlehrfrärrlein,

Amnf t. Köchin, Stützen , Jungte^
Muist !. bess. Haus -, Alleinmädchcn,

Frau Elise Lang . Stellcnvermitllerin^
Goldgasse 6. Telephon 2303.

für Hotel -Restaur . u . Privalherrschaftz-
bänser , weibliches und männlihes Per¬
sonal jeder Branche empfiehlt Christ.
Brand, Stellenverm., Coti »a !.TH. F 193
Achtbares Maschen

facht Stelle,
welches in Küche u . Hau -sh . perf . ist.
Eintritt kann sofort erfolgen . Ke -ller»
str -aße 11, 3 links. _4631
Hotelzimmermädchen,
deutsch, französisch, auch etwas italienisch
sprechend, sucht Stelle . O6 . e>b. unter
« i . ils an Rudolf Most «, Groß-
Lichtersclde-West b. Berlin . F120

Gebildetes Fräulein , 23
Waise , in Kiuderrrzteh «, Kinder»
pflege,i . Haushalt crs . , a . kauf « ,,
gebildet , s sofort Stetlnn «. Dst.

nack' Blncherstr . 95 , 2 l . n

Stellen -Gesuche
Männlich » Personen.

Laufmännrfches Hkerfonak.

Erfahr . Kaufmann
übernimmt stundenw-cise Ei-uricsttring
u . Führu -iiia -der Bücher usw . Post,
laaerkart -e Nr . 9, Hauptpostamt.

Hewerbliches ^ ' erfonok.

Miener,
34 I . alt , iw H-au -sarbeik , Kranken,
psl-oge u . Reisen ers ., sucht sofort od.
1. Mai St -elluny . Dff -citen unkt
S.  6 35 an d-eu T ag bl .-Ver lag.

verheiratet , 37 Jahre , ged . KavalU
perf . im Revten u . Fahren , solvi«
persönk . Bädienunig , sucht auf qtejch
oder später bei nur feiner Herrschaft
Stellung . Prima Jeugnisse sind v-or-
hauden . Off . zur Weikrbefövderu '.ia
an die Rinke 'sche Schreibstube , Wies¬
baden , Kirchgasse 30.

Nr
Albreä

an k
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erbitte an E . Ructz,Kirchheim n . T . »
Villa straße 20.
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1 Zimmer.
Adelpewstratze 45 Mans . u . Küche,
^ auch einzeln , zu vermieten ._ 1269
Adlerstraße 6”1 Zim . u . Küche zu v.
Ädlerstraße 28 1 Z ., K .. Abichl ., Vdh .,

v. 1. Juli . Näh . Sch iebeler , P . r.
Adlerstr . 6l 1 Zim . u . K. p^,svf . 836
Älbrechtstr . 31, P ., Frontsp ., 1 Zim ..
_Küche , Keller , soff̂ od. sp. z. v . 839
Avolb .. Lautb . 1 Z ., K .. 10  M . 87282
Bahnbosstrasio 12 1 Zim . mit Küche

zu vc r Näh . >im Lad cn.
Bleich straß e 10 Msdz . u . K. L4887
Bleich str . 47 , H. 1, sch. 1-Z .-W . per

1. Juli , N . Bur .. Hof . 68053
Blücherstraße 6 sch. gr . 1 Z .-W ., mit
^ Speisok ., aulf gil, od . sp., 23 Mk . ,
Btücherstraße 7, 1 Zim . u. Ltüche,
_Nah . Bismarckring 24, 1 I.  65462
Bliicherstr . 14 1-Zim .»Woh -n . _ B 886i
Tastellstraße 1 1- 2- Zim ., K„ sowste
_1 Zim ., verm . Näh . 1 St.
C«stellftraß e 'S 1" Zkmff  u . K. z.' vc rm.
Dotzheimcrstratzc 57 1 Zim . m . Ku e

u . Keller , Hint -erbau , per sosort od.
später zu vermieten . B50O5

F-etdstr . 11 1 Z im ., 1 K ., 1. M ai btll.
Feldstraße 12 1- u . 2.Z .-Wohn . aus

sorort oder später zu verm . _ 684
Feld straße 18 1 Zim ., K . u . K. 844
Frankenstr . 11 gr . P .-Z . u . Küche.
Keisberastr . 9 1 Zim . u . Küche, Kelt ..

sos. od. sp. z. v . Nah .̂ 1. St . r .̂ 781
Gericktsstraße 9, P ., 1 sch. Zimmer
^ u . Küche . F rtw .. io f. od. spät . 1558
Göbenstr . 7, H .,̂ l -Z .-W .̂ z. verm . 846
Göbensträße 16, Hihi, ' 1 Z^ K. B8260
Hallgarterstraße 6, Mtb . 2, 1 Zimmer,

Küche, Gas , zu vermieten . 1476
Hallgarterstraße 8, "Hth . P „ 1 Zim . ui

Küche zu vermieten . 1428
Helxnenstraße 9, P . D ., Z . u . K. 1258
Helenenstr . 22 , H . D .. f'-Zff-W . z vnu
Hellmundstrnße 20 schone Mans -Dstff

1 Z . u . Küche . R . Part . L8692
Hellmundstraße 31 1 Z ., K., 1. 5 , z . o.
Hellmundstrnße ^ 1 _ Zim ._ u . Küche.
Herderstr . 9, P „ ä-bgeschl., 1 Z . u . K.
Herderstraße 35 Mans . u . Küche an

ältere Frau sof. bill . zu verm.
,Näb . bei Frau Beck, daselbst . 1426

Hermannstraße 3 1 K . W eber.
Hirschgraben 4 1 Z .. K . u . K. z. v 770
Hirschgraben 13 ' 1 Z. u . K. m. B . n.

Lad en od. Ar beitsraum p. sof. 787
'ö- chstntte 'istr . 16 1 Zim . u . K. 650

Dotzheimerstr . 81 IffZ . û . Küche. 1417
Dotzheimrr Straße 83 . B . P ., schöne
_1 -Z-.-W:., Abschi., sof. oder später.
Dotzbeimer Straße 122 , Mt 'b., gr . 1-

Z .-W ., Sp -eick--k.. Kl . i ANchl ., 19 M.
Totzbeimer Straße 124 l -Z .-W-ohn.

billig M vermuten . Näh . P . 1525

Jabustr 16, G .,' l Z .. K., B . N . B . P
Jahnstr . 18, V., Ms . u . K . G . 849
Jabusträße 20 , Vdh ., sch. Mans .-W ..

1 Zim . u . Küche . Keller , sof . 798
Jahnstratze 36, Gth ., 1— 2-Z.-Wohn,
Jabnstraste 44 , H . P „ 1 Zim ., Küche,

Keller zu w Näh . Rheinftr . 95 , P.
Karlstraße 3. Stb . 1, 1 Zim . u.

Tötzheimerstraße 126 schöne gr . P .- i sofort . Näh . das . 2. Stock . —
Wahn ., 1 Z . u>. Zub ., sof . H7187 I Karlstr . 13. Hth ., 1 Z .. K. u . K . 13o9

.uarlstr . 26. H .. 1 Z ., K., 14 M . B6470
Karlstraße 37, 1 l.. gr . Frontsp .-Zim.
_ m -it  Küche fol ^ ob. sp. preisw . 790
Karlstraße 40 1 Z ., K. Näh . Vdh . I r.
Kellerstrahe 17 1 Zim . mit Küche Per

sos on zu verm ._ Roßba -ch. _
Kl eiststraße 3, Htib . 1 Z . u . Küche s-of.
Körnerstraße 4, Hth . 2,  i sch. Zim . u.

Küche sof. billig . Näh . Vdh . Part,
Lothringer Str . 25 schöne 1- u . 2-Z .-

Wohn . mit Bad -eziin . u . Balk ., im
_Bdh . u . Seitens ., vWÄt «u verm.
Luisenstr . 16 , Stb . Frtsp ., 1 Zim . ü.
^Küche (neu hergeri -chtet^ zu ^ verm,
Luisenstraßc 41, 1. Et ., 1 Zim . u . K.

Der sosort od. später s-u _bermkten.
Michelsbera 13 , 2. Stock , 1 Zimmer
_uni d 1 Küche zu vermieten . 1520
Moritzstrnße 9, Vdh ., 1 Mans .-Z. ca.

gr . Küche u. Kollar z. vm . Näh . 1.
Moritzstraße 32, V. Dach , 1 gr . Z .,

Küche , K„ neu , a . L . o. Kd . 749
Moritzstraße 49, H., 1 Zim . u . Küche

zu vernn ieten . Näh . Vorderh . 1.
Nettelbeckstr , 8 gr . Z . u . K. L7101
Oranienstr . 21, Stb ., sch Mans . u.

Küche zu verm . Näh . Vdh 2 . Dt.
Oranienstr . 45 1 Ma -ns .-Z ., Küche u.

Kammer auf sos. zu verm . 1396
Oranienstri 47, G ., 1 Z ., K. 1. Juli.
« - 0 -v--5uerl,str 23, Fr ., 1 g Z,, ß .. K.
Platter Straße 8, P „ 1 Ziin ., Küche

<iuf chäeich_oder 1.  l luli zu verm.
Platter Str . 38 1 fchöuos Zimmer u.
_ Küche per Mort oder später z. v,
Ranentaler Straße 17, P . r ., gr . Fr .»
_Zim . m . kl,—Küche stvf. z. v. 08487
Rbeinaanrrstr . 13 I -Zim .-Wohnung.
Riehlstr .,4 l -Z .-Wöhn . "(M s.). 8 6960
Riehlftr . 6, Gth . P ., 1 gr . Z .. K . 1474

Riehlstr . 10 Zim . u . K. , 15 M . mtl.
Riehl str , 11. Mtbff 'D ach.  Z . u . K. 796
Röderstraße 31 Frtsp ., 1 Z . u . K. sof.
Römerber g 16 1 Z . ü.  Küche z. v. 852
Schlerstelncrstr . 11 1 Zim . ü . K. Näh.

Mtb . P . o. Älb r echtstr . 7 . Lad . 818
Schicrstcinerstr . 19, V ., 1-Z .-W . 853
Schierstcincrstraße 32 , Neubau , G .,
_1 Zim . u . Küche p. 1. Juli . 1386
Sch ulberg 23 Zim.  u . Küche ._ 783
Schillberg 27, 1, 1-Z .-W . ü . Küche,

im Abschluß , zu verm . 1510
Schwalbacherstraße 47 sch. Msd .-W -,

1 Z . u-. K.. z» verm ^ Näh ^ l . 682
Schwalbacherstraße 71 eine Wohn .,
,1 gr . Zim . u . Küche , auf 1. Juli.

Sedanstratze 8 Msd .-W -, 1 Z . u . K,
Secrobcnftraße 24, Hth ., i Zim . u.

Küche zu verm ._ Näh . Vorderh .̂ 1,
Steingaff (J 2 1» u , 2--Z.-W . gI . o. sp.
Steingasse 14 1 Z ., K-, 1. Juli . 1393
Steingasse 28, Bdh ., Stube , Kammer

u . Küche zu^ vcrm ._ 1490
Steingasse 34, 1. Z .ffKffs . o. sp. 85471
Stiftstr . 11 ist die Frontsp .. 1 Zim.

u . Küche, an ält . Dame sof. zu v.
Näh . Aiüllcr str . 2 , Part . 1308

Walramstr . 8 : I. M .. Z , u . K., 12 M,
Walramstraße 11 gr . Zimmer u.

Küche zu verm . Näh . 1 St . 186529
Wnlramstr . 18 1 Z^ u . K, sof. 855
Walluferstraße 9 1 Zim . ü . K. zu v.

Näheres Vorderh . Part, _ 1471"5
Waterloostr . 6, Friisp ., sch. aibg. 1-Z .»

Wohnpn « p. 1. Ma i ,ztu verm . 1315
Webergasse 43 1 gr . Z ., K . u . Keller

sof. od. später . Räh . Vdh . P . 776
Webergasse 49 , Htlffff neu hergcrtchtcre

I -Zim .-Wohnung zu verm. _1254
Wellritzstr . 30 Manf .-W ., 1 Z . ü . K.

Wellritzstr. 33 1 Z. u. K.. Dachst. 856
Wcllrii ;streste 47J L . u^ K^ Ni'^ ? -
Wenend str. 31 Ẑ.-W. N. B. 3,(4145.26
Wcstcnd str. 4, Fsp, Z. ü . K._ B454I
Westenbs traße 15  Ms .-Wohn ., 1 Z , A
Westend str. 20 gr . 1 Z. u . K. B4212
Winkelerstr . 4 1» u. 2.3 ..SBnßT^ Söt
Wörthstr . 18 2 gr . Maus . u. Küche itü

Känrmerch ^ air r , Leute sos. N . F ->(
Norkstraße 8. Frtstp ., 1 Z. , K. s.Zff -üch'r
Norkstr . 10 Frorrtsp .-Wohn ., 1 Z ft

K.. an ruh . Miet . p. 1. Mai . A-fu-.ch
Rorkur . 13 1 Zim . u . Kuch eT^ DTl
Zietenring 1, 1 Zim . u . Küche w-

fnf . oh. spät er . Näh . Vdh . Port , I»
7 1 Z . u . K üch ll

Zimmcnnannstraße 9, 3 L, schön»-«
2f-enst . Z . mit Küche zu vcrnv pu'
sof. cd . 1 Mai . (E-v. Nacht , b. Oft'

1 Z . u ." KücheCH ., für 16
1. 5. Nettelbeckstr . 2, Steitz . ^ 77 '^

2  Zimmere.
Adclbeidftraße 57, 1. Frtsp ., 2 2 ,

K., an 1 ö d.2 -ruh. Personen v-
Adelbeidstr . 85 , Gth ., Ms .-W ., 2 ä ft

K., an,  kl.̂ ru h . Mi eter . Nah.
Adlerstraße Wl>  STmi 1,. Küche z„ ^v«
Adlerstr . 11 2-ZÄm -Woh ^ l MZ

I Adlerstr . 16 2—8  Zim . sos. zu p,r '
! Adlerstr . 16 & 2 -Z . Wohn , mtl , gl M
| Ädlerstraße 21 2 Zim ., Küche u . $

Adlerstr . 28 2 Z .. K ., Äbschl ., P
zu, vm ._ 97äf)._J6._ ® dficü>clec , M T

?ld !erstraße,31 2^Z .^ . K .. 'ob . lt
>Adlerstraße 49 isLöwe 2-Z>im .-DZ6hn

Ädlerstraße 53 2 Zim ., Küche , ***
Adlerstr . 55 2 Dachzim ., K., per sm
Adlerstr . 61 2 Z . u . K. p. sof . 5$-
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Albrechtstraße 7 Mans .-W , 2̂ Zim.
an fl . Familie fof . ob. später . 767

Albrechtstr. 28 , V , 2 Z ./K . ujj . 1326
Sn&rcifitftr . 40 ick, Ms .-Wöhn .", 2 Z,
^gr , Küche, Glas aSschl, zu vermiet.
Am Römcrtor 3 2 Z. n . K., 1 St ., zu

trat. Näh , im Friseur -Laden . 1551
Vertramstr . 11, tz, 2 3 . N . P . § 5475
Bertramstr . 15. s , 2-Z -W. m. 8 'B

fof . ob, später . Näh . Vdh. P . 864
Bertramstratze 17 , 1, schöne 2-Zim .»

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per 1. Juli . NÄH, das. 1 X. 1 555

Bismarckring 38, Hrh, 2 Mm ., Küche
v. 1. Juli z. v. Näh . Mtb . P .§ 7 571

Bleichstr . 14 2-Zim .-Wvhn , 28Ö Mk,
cntf 1. Juli  zu vermieten . 878 70

Bleichstr . 16, Hth , 2-Z .-Wohnnngen
auf 1. Mai  u . 1. Ju li . N äh. Part.

Rleichstras-o 29, D. , 2—8 -Z.-W . fo f-
Rleichstratze 33 , H. Dach , 2 Z, K, K.
Blücherst/affe 3 sch. 2-Z.-W . z. 1. 7.

zu ve rm . Näh. Mtb . P . r. 87163
Nlückier itr . 13 . P , 2-Z.-W . Näh . 1 r.
Bliicherstr . 17 2-Z.-WchBitb , s. o . sp.
Blücherstr . 34 sch. 2-ZMohn m . Z.auf 1. Juli zu v. Nah . Part . I.
Nlücheisti . 38 2/Z .-W , 370 W7/W
«lüchc rstr. 48  fM/D -Dm .-W , 2 B.
Vül - wftr. 7, Sb ., fch/2 -Z.-W . 1618
Bülowstr . 9, ß , 2 3 , Ahschl. 8 5480
Vülowstr/11 2iZ .-Wöhn . z. b. 87102
Caiteüstraße 4/5 Dachw , 2 Z. ü . K,

sch, od. spät . Näh . 2. Stock  links.
Tämimchtal 10, G .-Haus , Mans .,

2 Kam .. Küche an ruh . Leute zu
vm . Näh . Dambachtal 72. 1. 867

Lötzheinre'rstraffe 16, Dachst., 2 Z ., K,
s o. sp. N . Adelheidstr . 9,_ 751

fcoOftcimer Straffe 55, Mtlb, schöne
proste 2-Zim .-Wohnnny mit Gas
nfw . per sofort oder spät , zu verm.
Näh eres  Vorderh . 1 l ._ B85 &4

Zötzheimerstraße 59, 1, 2 Z. u . K. pcr
fnfort oder später zu verm . B6209

Dnvbeimer str. 86, M , L-Z.-W/ § '548Z
LWpeimerstraße 98, H, 2 Z, K., K.

sch.. 286—300 . Näh . V . 1 I. 869
LöMeimerstraße ^SS, Mtb ., 2 Zim,

öitcfic, Keller sofort . 300— 320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . l. 870

§ötzheiinerü raffe 160 2-Z .-Wohn . im
N n . Sth . v. 1. I . z. v. N . P . 1374

Dovüeimcrstr . 122 sch. große Frtsp,
2 ?>.. K, Bad , Kls ., Speiiek , Abichl.

Loichcimerstratze 124 , "Hth, 2f-Zim .i
Wohnung bill ig zu verm . 1407

Dotcheimerstr . 15V u. Frauensteiner -.
Fräß e 3, V. u. „S .. 2. Z .-W. N . d.

Dotzsteimer Straße 169/171 schone L
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
iofort zu vermieten . Näheres bei
Karrrbach in Nr . 171 öd. Wcibcrjxrls,
Nr . 169 . _ 779

MernfSrdestr . 4, Fsp ., sch. 2-Z .-W.
sof . od. sp. Nah . das. 1 r. 87529

ELenbogcngaffe 9, 1, 2 Z . u . Küche,
für 420 ME. auf sofort od. sp. 18 33

Mviller ^Str . 5 2- A.-W/ , F>sp.. o^ M.
ffltniüers tr. 12 ,' M . D .. 2-Z.-W. 874
Utvillerstr . 14, Hthl§ gr. 2-Z.-W . im

1. Stock n . Dach zu verm . ^ 1377
Uhachcr Str . 5, L .. 2 K. n . K. z. ».
Erbackier Str . 6/6 ., ich. 2'-'Z.-W . N . P
ilaulbrunnenstrafie 3 sch. neu heraer.
y 2-, auch 3-Z.-W., u. Zub .. sofort

oder später zu verm . Näh . B . 1.
ffättlbrunnenstraße 9 Mans ., 2 Zim .,

K. »n vernneten auf gleich . 875
Käulbrnnnenstr . 9, Q„ 2 3 7, K. 876
nelbstraf ?e 13 2 Zrmmer und Küche

au*  sosort oder später z. vm. 15 43
Wldstraße 18, SÄ . Ms ., 2 Zim .. K.

u. K.^neu herg., z. v. N . V. P . 1319
selbst raffe 19 sch 2Ä .-Wöhn . zu vm.
Frankens,r . 5 2 Dächz . n. K., 18 Mk.
Dänkenstr . 17 2 Z . u. K. Z. erfr . P.
nranke»str. 23 Dachw ., 2 Z. 8 5485
uriedrichstraffe 19 , Sth ., abgeschloss.

Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
ruh . L. v. ffof. od. sp.  zu verm . 724

Georg -August -Str . 8, anH Zicten-
nbille , 2- n. I -Zbmmer-Wonn . zu
verm . Näh . Hinte rh. Part . § 5524

Dneisenaustratze 9 schöne 2-Z .-W, p.
F . Mai zu § >.. ^ Näh . Lad._ 88559
njttcffenäu str. 13, Sth ., 2-Zim .-Wohn.
älneisenaustr . 20, G., 2-Z.-W . 86323
ffjölienstr. 3, M . 3, 2 Z. u . K. 1J-ö-7SH
Wbenstr . 7, Mtb ., 2-Z./W . fof . 85489
Äöüenstraffe 11, Gth ., 2-Z.-WM85499
üiöbenstr. 15, Mtb ., /2-Zim .-Wi 879
Ubensw7l9 , S , u . 'M .. 2-Z .-WF383S3
lpöbcnstr.  22 , P. , 2/Z .-W. z. v. 86 958
Aöbenstraße 29, 1 r.. schone 2-Zim .-

Wohn . 1. Mai od. später . _ B7204
6>o6eh straffe 30, P . l .,F -Zim .§ Wohn.
Wbenstr . 32, S th., 2-Z.-Wohn . 83633
Aoetbestraße 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller fof . od. sp. z. vm.
Näh . Hth^ P .̂ v.F —4  Uhr . 8 5492

Gustav-Adolf st raffe 14 2 Z., K. u . K.
per sofort od. später zu verm . 940

Sallgarter Str . 2. S . 2-Z .-W . 880n
Hallqarterstraffe 3 schöne 2-Z .-Wohn.

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
Hth., oder nebenan , Part , l ._ 880

Hallaarter Straffe 7, Ŝ ., 2 Z., K., Blk.
M .,L -Z .. Wohch' 729

Helenenstr . 15, D „ 2 Z., K. Näh. 1.
bclcnenstr . 16 , Hth. 1, 2 Z., K., K.
Helenenstr . 22, Hth . Dach , 2 Zim . u.

Küche fST&tffllX Näh . Vdb. Part,
helenenstr . ^ 6 2 Z ., K.,u . Ms ., H. 1/
Hellmundstr . 12 srdl . Mans .-Wöhn .,

2 R„ Küche u. Kell ., an ruh . Mret.
a. 1 . Mai . N.  S . Schüler , P . 1526

Hellmundstraffe 37 , Hth., 2 Zim . ,r.
K. zu derm . Näh . Vdh. 1. 8 8125

heslmundstraffe 46 sind 2-Zi/Wol,n.
fof. od. sp. z. vm . Näh . P . r. 882

§Umündstrahe 54, 83/3 , schöne 2-
8 .-W . auf Juli zu vm . 87033

bermanuftirafic _ 9 2-Z.-Wohn .,86843
Herrnaartenstr . 11 , ruh . H„ sch. 2-

Z.-W .^w .Zub^ l . Jul, . N . P , 1240
Hochstättenstraße 14 2 sch. Z ., Küche

u. Kell . zu v. Näh . 1 r, 80ö

Hcrrnmühlgasse 3, Vdh . 2, 2 Zim .,
Küche, Mans . u. Keller auf 1. Jüll
zu Herrn._ Näheres Parterre.

Hirschgraben 12, Dachst., 2 Z., 1 K..
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Adlerstraße 7, Laden ._ 1312

Hochstättensträße 16 2 Z. ,u . K. 884
Fahnstr . 18/ Gth/ , 2 Z., .K., m. G/

per 1. Jüli zu verm . 87166
Jahn straffe 19, Vdh. Frtsp ., 2 Zim.

u . 51üche zu vermieten . Näheres
bei Kramnre ._ 1528

Jahnstraffe 19, Stb . Frtsp ., 2l ?Tmmc'r
u. Küche sofort zu vermieten . Näh.

_d a so löst Seitenb . P  aot erre.  1373
Jahnstraffe 20 Mans .-Wohn ., 2 schöne

Kirche u. Kell.  sof . N . B . 1. 1249
Jahnstr . 22, 4, nenhera . 2 Z. u. K.

p, sof^ oder spät .^ Ääh . P . 1267
Jahnstr . 20. H./2 Z . ui KMr ./P ^ 885
Jahnstr . 34> Gth/ 'Dachst., 2 Z., K..

K. an tbl. ü  g . b . N . B^ 2 l . 833
Kaiser -Friedrich -Ring 65/st 1 Wohn .,

2 Zimmer u. Küche, an kinderloses
Ehepaar per sogl-eich zu vermieten.
Nä h, beim Ha usmeister. _ 1380

Kävcllcnstr . 9, Stb ., freundl . Wohn,
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
per 1.  Juli an ruhige Leute . 1328

Karlstr . 26, H.̂ 2-Z/-W .^ 225>—800M/
Karlstraffe 39 . Mtb . P ., 2- 2/W . zu

v. Räh ^das. b. Hausm ., | f.J , 886
Karlstraße 40 2 Zi m., K/ N . 1 St . r.
Kellerstraffe 16 2 Zim . n . Küche/neu

renov ., per  sof . od. spät er z. v. 768
Kellerstraffe 17 2 Zim . mit Küche per
_j 0f/ zu verm ._ Rostbach.

Kellerstr/17 -r 2- u.  8 -Z .-Wohn/P5494
Kiedricher Straffe 12 -sind 2!-Zrinmer-

Wähnnnlgen , im Boriderhans und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres

_bei Grober daselbst . _ F260
Kl . Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N.

das . od. Ringkirche 9. 888
Kleiststraffe 15, L-tb. Dach , sch. 2-Z.»

W.. Gas , sof. o. sp. N,B . P . r. 686
Langgasfc 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeignet,
_au f sof ort zu vermieten . 8 5495
Lehrstr. 31. Msd/ , 2
Lorelrh -Ring

.. K. ,_ .
schöne 2-Zimmer-

'740

Wohnungen zu v. Näh . P . r. 690
Loreley -Ning 5 sch. 2-Zim .-Wohn . m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth.  P . ^ 891

Lorelev -Ring 5 sch. 2»Zim .-Wohn.
mit Bad . Frontsp ., zu verm . Näh.
Loreletj -Ring 10, Hth, P ._ 1421

Lorelehring 10 sch. 2-Znmnerwohn.
^zu ver m. Nah.^Hinterh . Part . 892
Lothringer Straße 28 2-Zim .-Wohn.
_mit gr . Nclbenraum .billig zu^verm.
Wtzringerktr . 30,  B ., 2-Z.-W / 87374
Mauritiusstraße 8, Mans ., 2 Z. u. K.
_z . v. Näh , das. L. Herrchen . 4613
Michelsberg 20, Hth. 1 u . eine Dach¬

wohnung v. je 2 Zim . u . Küche zu
—derm. Z. erfr. im J nstallationsIad.
Michelsbern 28 2- u . 3-Z .-Wohnungen

lDachstock) zu verm . Zu erfragen
dase lbst, Hth ., bei Kö pper. § 3U0

Moribstrnste 9, Vdh., Mans .-Wohn/
2 Z., Küche u. Keller , z, v. Nä h. 1.

Moriffstraße 24' Frtsp .-Wohn ., 2 Z.
n . K., auf gleich zu verm . 885

Moribstr . 47 , Mtb . D .. 2 Z .. 1 K7,
1 Keilest fof. z. v . Näh . Mtb . Bari.

Moribstrnffe 48 2 Z., K/chNäh . V . P.
Mühlgasse 13/Mittelbau 1/Stchsch

2-Zimmerwohn . mit Balkon , Küche
u. Keller , zum 1. Juli od. später z.
verm . Näh , b. 2 . Schwenck. 1827

Müblgasse 17 , H. D .. 2/Z .-Wohn . per
sofort . Näh . / b.Fk . Haub . _ 896

Nerostr . 23, Hth. 1, 2-Zim . W . zu v.
Rettelbeckstr. !0 2-Z.-W . m . B . p. I.
Nettelüeckstraffe 11, 1 l ., abgeschloss.

Frontsv .-Wohn ., 2 Zim ., Küche rc.,
im Vdh., per Mai od. früh . 8 5773

Rotteldeckstraffe 11 abgeschl . 2-Zim .-
,, Wohn., Hth., 300 Mk. 8 7305
Rengnsse 15 sch. Wohn ., 2 Zimmer,

Küche und Keller , sofort zu
vermie ten . Weinrest . Iacdb i. 1498

Oranienstraffe 6, Stb ., Leicher, sch.
2-Z im. -W ., i . Ws chl., p. fof.  1313

Oranienstr . 14 , H., 2 Zim . u. Küche
_t >. gleich , od. sp. Näh . B . 1. _ 151.3
Oranienstr . 36 Ms, -W.. 2 Z.. Z . 1299
PhilippSbergstratze 17/19 kleine 2-Z.-,

Wohnung mit Küche. 4. Stock, sof.
_od . später zu vm. Näh . 2 r. 900
Philivpsbcrgstraffe 20 , Frontsp .-W .,

2 Zimmer , Küche. .Keller , per sof.
—8u ^vermieten . Fpäh . Part .^ 1337
Platter Straffe 8 . P ., 2 Zim ., Küche
_auf gleich oder 1. Jüli zu, verm.
Platter ' Str . 52 2 Z .Küche. 2 Kell ..
_im Vo rderh. st.stSt . sof. z .F .F49L
Platter Str . 58 2 Z., K/, gl / o. sp. 851
Nauentaler S tr. 7, H.chl Zim . u . K,
Na 'uciithalerstraffe 9, H.. sch. 2-Z.-W .,

per sofort od. spät . N . Bdh^ 85498
Rauenthaler 'Str . 11 2-/Z/W . 87947
Rauenthalerstr . 12 2 Z ., K., Z/ 603
Ranentaler Sfraffe 21 2- Z.-W . 87730
Rheingauerstr . 4/2 /Zim . ü7 K. 902
Rheinganerstraffe 13 2-Zim .-Wo hn.
Nheingauerstraffe 15, Mtb ., 2 Z. n.

Küche billig zu vermieten . 85502
Nheingauerstraffe 16 schöne 2-Z .-W .,

Sth . 1 St ., sofort od. später z. vm.
Nä h. Vend erh. P . r. 88768

Rheingaucr Str . 17, Hth//2Zim .-
Wohn.  zu v. Näh . Vdh. 1 l . „ 1517

Nheingauerstraffe 22 . 3, 2-Zim .-W.,
_mit Erker u. Balk ., s. Zubeh . 1419
Rüeinstr . 76, Gth . 2 r., 2 Zimmer u.

Küche. „Näh . dortselbsWv . 12—2.
Niehlstraste 2 2 -Z.-W . per sofort od.
^ spätew „Näh . Stb . Part . r . _ 1283
Riehlstr . 4. 2-L -Wohu . § Ms .). 86959
Riehlstr/lS/St, . 2/Z. -W . N.  V/P . 904
Röderstraffe 1, Frisst ., 2 auch 8 Zim.

z. v. Nä h. Wd'lcrstr . 41 , 1. St . 1838
Rödcrftr . 7 2-Z.-W. sof . o . sp. zu v.
Röderstr . 12, H., gr . 2-Z.-W ., reich!.
^ Zub ., aus 1. Juli . Näh . V . P . 1230
Röderstr . 19/1 r.. 2-Z .-W. Sill . 1261

Röderstr . 22 , Stb . 1, 2-Z .-Wohn . m.
^Balkon ^ p. 1̂. Juli ., N . V. B . 1453
Röderstr . 28 2 -Z.-W,,„ K.. a. 1. Juli,
Röderstr . 31, Frtsp ., 2 Z. u . K. sof.
Röderstr . 41 , Hth. 2, eine Wohnung

von 2 Zim . u. Küche an kleine
_ruhige Familie zu veri nieten . 1278
Römerberg 8, 8 r., 2-Z.-W . m . Ä//  V.
Römerbcrg  16 2-Z.-Wohn , z. v. 664
Römerberg 17 2-Z.-Wohn . fr^ 1390
Römer b. 36 ' M s/W ., 2 Z., K., 2« M.
RüdeSheimer Straße 27 3 Zffm. n . K.,

Frtsp ., p. 1. Ju ki z. v. NW .„P , 1605
NÜdesheimerstr . 34 , Mtb ., 2 Z., K. ,

pr achtv. Auss ., m. 24 u. 28. 84863
Saalgnffe 16. 2, F rtsp., 2 K ..,K . sof,
Schachtstr.  2 0 2 Z im . u, K. 1, Juni.
Sckiarnhorststr. 13 sch. ger . 2 Z.-W.,

Bad , all . Zub .,, per„Jülü , R. 1 r.
Scharnhorststraße 36, Htlw 2 Z . u.

Küche, gl eich oder,später ._ 87241
Schesfelstr . 6. Stb .. 2-Zim .-Wohng.

per 1. Juli . 2käh. „Part, . „8 7096
Scknerstelnerstr . 11, Ä , 2-Z.-Wohn.

N äh. P . od, Albrech tstr. 7. Lad. 819
Sckilerstcinerstraffe 12 2^ im . ü . K.,

Hth. , sof . od. spät,  zu verm . 1252
Schiersteinerstr . 16 2-Zim .°Wohn . zu

vermieten . Näh /̂8dh / P -art^, 1369
Schiersteinerstraffe 32, Neub ., Gth .,

2 Z, u. Küche p. 1. Juli  z . v. 13 86
Schwalbacherstraffe 13, 3 , 2 Zim . ü.

Küche zu verm . Näh . Kondi t. 1320
Sch Walbachcrstr. 25 , Fr, , 2 Z„ K. 1850
Schwalbacherstr . 45»., Ecke Michels-

bevg , 1. St ., 2-Zim .-Wohnung zu
verm ieten . Näh . Nr . 47,  1 ._ 744

Schwalbacherstraffe 71, 1, schöne gr.
Helle Wohn ., 2 Z . u. K., f. 860 Mk..
sofort oder auf 1. Juli zu verm.

Sedanvlab 3. Stb . 2, kl. '2 -Zim .-W.
per 1. Juli an kl. Familie zu vm.
Näh . Vord erh. 1. _ B 7133

Scdanvlatz 6, Hth. 1 l„ 2 Zimmer,
K., sofort zu vermieten . 1440

Scdansträffe 5, Hth . Part ., 2 Z ., K.
u. Zub . auf sof . od. spät .„z. v. „837

Sedanstraffe 10 2-Zl-Wohn/ , Fsp ., p.
1. Jul i . Näh . 1 St . rechts . 1467

Seerabenstr . 23 , Hinterhaus 1. Stock,
schöne 2-Zimmerwohn . sof . od. spät

_z . b. 9?ah. das. Bd h. Part . 645
Seerobenstrnße 28, Hth., R N. 3-Z.-
„ Wohn , zu verm , Näh . Lad. 87758
Steingaffe 10 D achw., 2 ^ Z. K.
Steingasse  20 2 Z . tt» K., M . , 926
Steingasse 31 sch. 2-Zi m.-Wohn , bill.
Steingaffe ' 34' 2 Z. u.  K . N.,2 . , 914
Steingaffe 36 2 Zim ., Küche, Mans .,

8 Keller , auf 1. Juli . N. 1„ St . r,
Stiftst r. 1, Stb . 1, 2 Z., Küche u. Kell.
Billa in der WalkmÜÜlstrahe 2 Zim.

mit Zubeh . sof. od. spät , an ruhige
Leute zu vm . Näh . b. Firmcnich.
Hellmundstratzc 58 . 1020-

Wal lufcrstr . 8, Hth . 8. 2-,Z.-W . 1477
Walramstraße 6 2-Z.-W. mit Zuveh.

an ruhige Leute sof. od. später zu
verm.  Näh . Part , r . _ 84581

D „ 2 Z/, K,,„ sofort/
Walramstraße 27. St 'b. Dw ., 2 Zim .,

Kü che, Keller , ne u hevg erichtet, z. v.
Walramstraße 32 S- u. S -Z.-W., evt.

mit Werkst., per sof. bill . N . Part.
oder Büdingenstraste _i,  1 ._ 915

Water loost ras?c 3 2-Zim .-W ohn. z. v.
Webergassc 3, Gartenh ., Frontspitz-

Wohn ., 2 Ziim u . Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu
verinieten . Näh . 1. Stock.  766

Wcbcrgasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.
Küche n. Zubeh ., sofort oder später
zu verm . Näh . 1. Stock links . 916

Wcilstr . 8, „Stb .. 2 Z/u . K. „1519
Wcilstraße 12 2 Zimmer , Gth ., pcr

1. Juli , evtl , früher , zu vermieten.
_Näheres Vdh. 1. _ 830
W eilstr . 15 , Frtsp ., 2 Z„ 1 Ms. , Küch e.
Wellribstraffe 9 2 Z., K. u . K., mtl.

20 Mk., zu verm . Näh . Pvrt . 1500
Wellribstraffe 18 2 Zim ., Küche, Ab.

zn„ verm . Näheros dashlbst MH . 1.
Wellrist str. 19, '1. 2-Zim .»Wohn . 693
Wellritzstraffe 32 , S W., 2-Z .-W . zu v.
Wellritzstr . 33, H. D/ , 2-Z.-W . 1024
Wellritzstraffe 49 . H. Dach . 2 Z. u . K.
_f . N . das. o. Büdingenstr . 4, 1. 919
Werdcrstr . 10, 2-Z .-W., B . Fsp ., Sth.

Dachtv ./sof _ ob^ sp. liill . N .„Mb el.
Westcndstr . 8, H„ sch. 2-Z.-Wohn , auf

sof . od. spät. Näh . Vdh. 1. 8 5507
Westendstraffo 10, Mtlb ., 2 Zim . u.

K^ zu verm ^ Näh , Vdh. 1. 1449
Westendstr . 21, Gth ., L-Z.-W. 85508
Westcndstr . 28,  F ., 2 Z., K., „K, sof.
ZLestcndstraffe 34 2-Zim .-Wolm ., Bad,

B alk., Ma us, zu verm ._ Näh . P . J.
Westcndstr . 37, VW ., abaeschl. 2-Z.i

W . z. b. Näb . P . 1. Munzel . 81619
Westcndstr . 39, 2, Fsp .-W,^ 2 „Z., K.
Weftcndstraffe 42 2 Zim ., K., Bad,

2 Balk ., per sof . zu berin .̂ 825
Wcstendstraffe 42, 3 (Mitte ) , schöne

2-Zim .-Wohn . vom Mieter selbst
auf 1. Jul i zu vermieten.

Wielandstr . 13, Stb ., schöne 2/ZiM -
W . Part ., 1.. 2., 3. St ., p. 1. Juli

_ob . sp. N, Kleiststr . „Ich P . r. 1549
Wieliindstraßc 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.
_auf sof. ob. später zu 5ernt ._ 922
Winklcrstr . 5, Neülb.. sch. 2-Z .-W., Fsp.

N . das, u . Gübcnstr . W . Schneider.
Wörtbstr / 9 Ms ./ Abschl., L Z., K. 923
Morkstra ffe 29, H. / ch. aÄg. 8-Z :m -W.
Zietenring 3, Hth.. 2 Z. u . Küche p.
_1 . In li ._ W h. B db. Köpper. 1388
Zietenring 8 2 Dm . u. Küche, Hist

Part ., sof . och„ spät . zu verm . 857
Zietenring 11 2-Zimmer -Wohnuug

per so fort z. v. N . 1 links . 87446
Zietenring 14, Stv / I. Sr . <s. X 'ftö.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Tofsolo , Etsässerptatz._ 8 3965

Zimm erman nstr. 6, Gl . 2 Z.. K. 1447
2-Z .»Wohn , für 1. Juli für 320 Mk.

N . Steitz , Nettelbeckstr. 2. 87777

2 Zimmer mit Laden , wo keine Kon¬
kurrenz ist, für 400 Mk, sofort od.
spater zu vermieten . Näh . Rüdes-
hei merstra ße_ 17, Part erre . 836

Schöne 2-Zim .-Wohn , mit Balkon,
2 Kellern vevsetzn-nsshakber ^ -n-m
1. Juli zu vermieten . Näheres
Werderstraste 18, 3 l.

3 Zimmer.
Aarstraffo 21. 1, sch. ges . 3-Z.-Wohn.

per sof . od. spät . Näh . Part . I.
Adelheidstr . 81, Hth . P .. sch. 3-Z.-W .,

neu hevger ., per sofort zu verm ._
Adelsteidstraße 91, Hinterh . P ., eine

3-Z .-Wohnung p. alsbald zu ver-
mieten ._ Näheres Vdh. 1-̂ St .ch360

Adler straff0 „3/sWne 3-Zim .-W, sof.
Adlerstr . 33 sch. 3-Z.-W. „s. ö. sp. 4325
Adlerstr . 45, V „ 3 Z .-W./3 80 Mk. 813
Adlerstraß e 81 8 Z im . u. K._ 932
Ablerstratze 67 3- u. I -Zim .-Wohn . u.

Kü che fof ., auch spät , zu v._ 933
Ad°lfstraff0 . 8/Z , u/Zubeh , „„934
Ädolfstraffe 8 3 Zim . n . Zuibeh. sof.

od. spät , zu verM . Näh . d-aseDst o.
Hausmeister od. auch b. W . Sawer-

_fern , Wörthstraße 4 ._ ch14093
Ädolfstraffe 8, Gth . P .. 3-Z.-W . zu vl

Näh . Hinterh . 2 St ._ 935
Bahnhofstraffe 6, Hth ., 3Äim .-W.

per sof. ob. svat . zu vm . Näh . bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraste 22.  652

Vertramstraffe 17 schöne 8-Zimmer-
Wohn , mit Balkon u. Zub ., 3 . Et.
sof. od.  s pät. Nä h, das. 1 l . 8 5512

Bierstadter Höste 56, Frtsp , 3 Zim,
helle ges . Räume , herrl . Aussl , el.
Bahn , Näh e Luft bad. 320 M . 4417

Bierstädter Höhe 58, 1. Stock, schöne
S-Zim .-Wohn . per sofort zu v. 1277

In Villa Br er st. Höhe, Wartestr . 3,
3-Z.-W , Bäd,  Balk , Gart , Kerns,

Bismarck -Ring 7, Hth . 2, 3-Zimmer-
Wohn . sof . od. spät , zu vm.  8 .5513

Vismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
B äckerei._ B 7088

Vismarckring 38, Mittelbau 1 St,
3 Z. u. Küche ans tyf . od. später zu

^ vermieten ., _ Näh . Part ._ 8477
Blcichstraßc 17 sch. 3-Zim .-W , 1. Et,

per 1. Juli zu vm . Näh,  i m Laden.
Blücherplatz 2, 3 rechts , 3-Z.-W . m.

Zub. sof.  od , sh/st . ds. Eckladcn. 941
Blücherstraße 11 3 -Z .-W, 2. Etage,'

sof . od. ipät . Näh . Part . 8 55 16
Blücherstraffe 16, Vdh, 3-Z.-Wohn.

auf 1. Juli . Pr . 480 , N. P . 87513
Blücherstraße 17, Mb , 3 Z, K, sof.

oder später zu verm.  85517
Blücherstratze 29 modl 3-Z.-W . mit

Ziibeh , schöne AuSs , auf gleich od.
später . (1. St .) 550 Mk. 8 4864

Blücherstrahe 30 sehr schön« , ganz
neu hergcrichtete 3-Zim .-Wohn , mit
allem Zubehör zu verm . Näh . das.
oder Sei Christmann , Bertram-
straffe 17 . 658

Bülöwst r. 11,  Hth , 3-Z .-Wohn . § 6428
Dambachtal 8 8°Ziin .-Wohn , Frtsp,

auf 1. Juli zu ver mieten.

Frau ke nstr. 23, Part , 3- Z.-W, „gl,480.
Friedrichstr . 8, Hth . 3, 3 Ziiu/Küche

'of . od. spät , zu vm. Näh . daselbst
_bei Bremser . _ _ — 955
Gneisenaustraffe 12 neu hersericht.

3-Z.-Wohn , Dachstock, Hth , per
sofort zu verm . N . das. P . 88461

Gneisenä ustr. 20/ P , 3/Z , W7M3S6
Gneisenaustraffe 29 , P , schön« arohe

3-Z .-W, mit Bad , ohne Visavis,
sof . zu verm . Näh , das . F rontsp.

Gneisenausträße 35, P ., 8-Zinim «r-
Wohming  gleich vd. später . 1497

Göbenstratze 8, P , S-Zim .-Wohn . auf
1. Mai od. sp. N.  b . Kroetzsch, 884,12

Göbenst r. 19 , M , sch. Ä-Z.-W . 8 8334
Grabcnstraße 24 eine , chön« 3-Zim .->

Wohn , auf sof . od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Mrstav -Äbolffir . '13 , 1. St, .. 3 Z, K,
K, Mans , sof . od. sp. Nah . Kellcr-
straste 19 , bei Offheim . _ „962

Hallgarterstraffe 8, 3, schön« mod. 8-
Z.-W. a. 1. J uli z. v. Näh . Pl 1364

Hnllgnrtcrstr, ^ l0 ^ 8°Zi„m.-Wohn .„ z, v,
Hartingstraffe 11 ist eine schöne 3-Z.»

Wohn , mit Balkon , Klosett rm
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Man s. per 1. J uli zu v. 84869

Helenenstrafie 29, Ecke Wellritzstraße,
schöne 3-Zim .-Wohn . m. Badezim.
u. Balkon , 2. St , ans 1. Juli zu
verm . Näh , b. Gg. Kestl er.  1853

Hellmundstr . 54 sch. 3-Z.-W ., St b. 1.
Hellmundstraffe 56 , Stb . P , 3-Zim .-

W . u . Wertst , zu v. R. 3 r. 970
Hcrderstr . 6, 2. Stock, eine 3-Zim .-W.

m . Bad u. reichl . Zbh, sof . od. spät.
_z u v. Nä h, bei Becker, 1. St . 972
Hcrder str. 9, Vi , schi 3-Zim .-Woh n.
Herderstraffe 15 srdl . 3°Zim .-Kohn.

per 1. Juli zu  v ermiet en. _ 1464
Hcrderstraße 35, Mtb , große freuridl.

3-Zim .-Wohn . mit Balk . p. I . Juli
zu verm. Näheres dasel bst.  1427

Hermannür . 21 3stZ.-W . sos. od. spät.
_zu w Näh . bei Wiegand . 8 5528
Hcrrngartenstr . 8, G . 1, 3 Z . u. K.

sos. an ält . kinderl . Leu te zu  ve rm.
Hcrrngartcnstraste 9, Part , 8-Zim .»

Wohn . u. Zubeh . p. 1. Juli zu tom.
Näh . Hth. beim E igentümer . 1439

Hir schgra ben 4 3 -Z .-W 1. 7. 400 . 15 76
Hirschgraben 10 '§ Z .-W . a. gl . od. sp.
Hvchstiittenstraße 10, Hth , 3-Z.-W.

(2 Kell -s sof . öd. sp.  N . V . 1 r . 8W
Jahnstraffe 7/Part ., sch. Fsp/Wobn.

(3  Z .) an kl eine Familie . 976
Jalmstr . 20 sch. 3-Z.-W . a.  sof . 1376
Jahnstraffe 44, Hth. P , S-Zim .-W.
_zu verm . Nähere s Rhein str. 95 , P,
Karlstraße 17^ 1, schöne 3-Z. Mohn/
—fruf^1. „Jnlr „ zu vermieten .̂ 1487
Karlstraße 30/2 , 3-Z.-W . m. Zubehi

auf 1. Ju li zu vermieten . 1413

Bord . Dotzsteimersträffe 3-Zimmer-
Woh n. Näh. Goethestr . 1, 1. 647

Dotzsteimersträffe 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardräume und Küche sofort
o der später zn vermieten . 1250

Dotzstcimerstr. 38 3-Zim .-Wohn . zu
verm , Hth . 1 St . Nah . V. P . 1379

Dobüeimerstr . 57, Mtb , 3-Z.-W. per
sof . od. später zu vermieten . 85519

Dobstcimerftraffe 72 schone '8-Zim .-
Woh n, Hth, sof. od. sp ät . 8 5620

Dotzsteimersträffe 81, i , sch. 8>Z .-W.
_Käh .Lfotzhermerstr . 90, ji ._ 85521
Dotzsteimersträffe 81 3-Zimmer -Wohn'.
_u . Küche  zu vermieten ._ 1418
Dotzheimer Straffe 84 3 Zim . n . K,

event . mit W aschll^„sof. , bill .̂ 1491
Dotzheimerstr . 98, V, 3 Z, K„ Kell.

sof , 290 Mk. N . 1 St . Iks. 945
Du '/ 'eimerstr . ' 98 , Mtb , 3"Z, '/K/ K.

sof , 400 Mk.  N . V . 1 l ._ 946
Dotzheimerstr . 107, 3, schön« 3-Z im .-

Wohnung aus 1. Juli zu vermieten.
_Näh . b. Hausmeister , „H. 1.  1465
Dobi, . Str . 168 , V . ir. G . V , je 8-Z.-

W. N. Dotzheimer str. 110 , 3 r. 1283
Dotzsteimerstriiffl: 111, V, möff. 3-Z.»

Wohn . mit Zubehör auf gleich od.
^„später zu vermieten ._ _ 947
Dotzheimerstr . 116 , 111, schöne 3-Z.-

Wohn . sof. od. spät , 520 , zu verm.
Haltestelle de" Straßenbahn , herrl
Fernsicht . Näh . Parterre . „ 948

Dotzsteimersträffe 126 schöne gr . 3-Z.-
Wokm. ver 1.  Juli zu „Mi . 8 7186

Dotzheimerstr . 150 u. Frauensteiner.
straffe 3, Vdh. u. Frtsp , 3-Zim .»
Wohn . a. gl . o. sp. N. D . 8 7093

Dvtzstcimer Straffe 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verni . Näh . bei Kambach
Nr . 171 o. Webenpals , Nr . 169 . 778

Drudenstraffe 8 8 Zim . n. Ziibeh . im
Vdh, zu verni . Näh . Vdh. 1. 950

Eckerilsördcstr. 1,  Fsp , sch. 3-Z.-W s.
od. sp ät . N . Eckernfördestr, 4, 1 r.

Eckernsördestr. 4. 3, sch. 3-Z.-.W per
1. J uli . Näh . 1 St . rechts . 86894

Eckernfördestratze 12 sch. Frontsp .-W,
3 Zim . u. K, per 1. Juli z. ver¬
mieten z. Preis « v. 420 Mk. 1370

Eleonorenstraffe 2, 1. u . 2. St , 3-Z.»
Wohn , mit Balk . auf sof. od. ip . zu
verm . Nackunittags anzusehcn.
Nä h. Langgasse 81, 1 St , 951

Eltviller Str . 5 3-Zim .-W„ 2 Balk,
_u . Zv bfhö r zu verm.  Näh . Part.
Eltvillc 'rstr. '14/ M .̂ gr/ 3-Z.-W/ 1378
Emicrstraffe 20 , Seitenbau , schön«

Zeräum . 3 -Zim .-Wohn , Aussicht
nach der Straffe , ab 1. Juli oder
1. Okt. zu v. Näh . Vdh. P . 1402

Emser Straffe 69 , 2, 8-Z.-Wohng,
Balkon u. Zub . gl . o. 1882

Erbacher Straffe 5 3 Zim . u. Knebe
per 1. IM zu vermieten ._ 1624

Frankenstraffe iü , 3 l , 3 Zim . u . K.
m . Zbh. wegzugsh . a . 1. 1̂. N . P . I.

Karlstraße 30, Mtb . 1, 3-Z.-Wohn,
mit  Zubehör sofort . 1414

Karlstr . 38, Mtb/P , 3 Zim . u . K. u.
„ «in« Ms .-W ohn, S.Z. u. K, 9LJB. 1.
Kellerstraße 10 3-Z.-Wohnüng , mit

Mansarde auf sofort ad. später zu
berin ._ Näh . 1 St . links . 979

Klciststraße 15, Part , sch. 3-Zimm «r,
Wohnung , der Neuzeit «ntspr , p.

_1 . Juli öd. sp. Näh , das. P . r. 1470
Klopstockstraße 9 3- u. 4-Zim .-Wohn.

mit Zentralheiz , per sof . Näh . das.
od. Kl opst ockstr. 1, P , F ischer. IMS

Klovstockstraffe 13, 3. Eit, sch. 3-Zim .-
Wvhn . nebst Zulleh . p. 1. Juli zu
Perm. Näh . Part , links . 1425

Lcstrstrnße 5, P , 3 Zim , Küche mit
Kochqas, 2 Kam , Keil , 540 Mk, p.

Jof/ob . sp. Näh . Lehrstr . 7, 1, 983
Lorelestring 8 3-Zimmer -Wohnung.

Frontspitze , d. Neuzeit cntspr , bill.
zu verm . Näh . Part . link s . 8 3964

Marktstraße 22/ S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N . das. i . Lad . d. Fa . R . Wolfs
0. b. K. Meier , Nikolasstr . 41 . 4991

Michelsberg 8" sM . '3-Z .-Wöhn , SIS.
2 S t, per 1,  Mar zu verm/  1384

MichelSberg 26 3 Z, Kü che"fof . z.„ v.j
Moritzstraße 23 h. freundl . Man ?.-
„ Wahn , 3 Zim , 320 Mk. 989
Moritzstraße 43, Mtb , 3 Zimmer u.

Zubeh . per sof . od. spät , zu verm,
Näh . Bord erh. 1 St ._ 983

Moritzstraffe 45 3 sch. Zimmer u . Si
im Mittelbau per 1. Juli . Näh
daselbst Vdh. 2i 1478

Moritzstraße 47, "Mtb . 1, 3 Z , 1 K.,
1 Kell , 1 Verschlag , per 1. Juli zu
v. N äh. Mtb . P , 9— 12, 2—5.  4999

Moritzstraßc 50, Stb , 3 große Zim,
Küche, auf sof . odeMspät . ^ 989

Moritzstraffe 52/ Fsp ., 3 8 , K, 85531
Ncrostraße 22 Hth, 3 Zim , Küche,

neust Zubehör u , Werkstatt auf
1. Juli zu v. K. Seilberger . 1456

Nerostr . 2'3//Hth/1 , S-Z .'-Wohn . z. v,
Nero st raffe 25 3 Zim.  u, „K. z. v. 1353
Nerostr . 28 3 Z. u. K, Fsp._ 991
Nrrotal 10/ Pari , 3 Zim , Kirche,

Mans . uiw . sofort oder später an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500 . Näheres 11— 1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch. _ _ __ __ 992

Ncttclbeckstr. 2. b. Gleite , mehr , schöne
3-Z.-W , mit Balk . u. Bad . 85532

Nettelbeckstr. 8, Mb , 3-Z.-Wohn , ev/
_mit Wcrkstätte , zu verm . ^ 85533
Nettelbe ckstr. 10 3-Z.-W. m ._ B . sost
Nettelb eckstr. 11 S. Z.-W/gl . o/sp . 998
Neugaße la 3 gerade Zimmer und

Küche pcr sofort oder später z. v.
Näh . b Frieor . Marburg , Wein¬
handlung , Ncugasse 1 a. 1146

Niederwaldstraffe 6/Sth , Z-Z.-Wohm
sof. od. spät . Näh. Vdh. P . 995

Niedcrwaldstr . 11, 1, 3-Z/W . i,„87279
Oranienstraffe 20, Pi/Ecke Adelheid,

stvaße, ist die seither als Rechts¬
anwaltsbureau bciiutete Wohnurqr
von 3 Zimmern , Küche usw . auf
sof . od. spät , zu vm . Näh . daselbst

_ oder Möhringftraffe 18. _ 997
Oränicnstraffe 31, H, schöne 3-Z im..

Wohnung pcr sof . od. später . 1318
Oranienstr . 62 S-Z .-W . zu v. 999"
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Oranienstr . Kg, <£>., g-Zrm.-Wohn. zu

beim . Räh. Mitt ckb. 2 St . r . 785
Aarkweg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda ',

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z. v, Näh.
Akbrechtstr, 25, b. Fr . Werfer . 1270

Thrlivvsbern str . 2 3 8-  r . L. 1000
^Ä ^ tẑ ergstraße 10 s. sch. 8-Zim .-

Wohnung , Bav , Aufz., Balk., sof,
o-d. sp. a . b. Fam . z. Perm. Näheres
Philap psberaitr . 12, Part . r . 674

Mlippsbergstraße 20, Part ., 3-ZnnZ
. Wohn . m. Ms., Balk. v. sof. od. sp.

zu ve rm . Näh, daselbst._ 1001
Wilivvsberastr . 39 3 Kim, u . Küche.
Ptzilippsbcrgstraße 51 u. 53 schöne

3-Zim- Wöhn. zu verm . 1002

Miesdaderrsr Tagdlatt.

Matter Straße 19, P „ 9 ' giE71T.
Küche zu v. Näh, das. 1. St . 15 50

Rauenttzalerstraiw '8 3-Z.-Wohnungen
per sof. od. spät . Näh . das._ 1005

Rheingauerstr . 5, Gth . Part ., 8-Zim .-
. Wohn, m. od.  ohne Kellerr . z. verm.
Rberngauerstraße 17 schöne 3-Zi'm.-
! Wohnung per Juli zu verm . 1372
Rheinstraße 87, Part ., 3-Zim .-Wohni
^ zu denn . Nah. 1 St . r . 1506

stetzlstr. k. Gth. P .. 3 & . A. 1008
Riehlftr . 10, L>tb.. 3-.st.-W.. 25 W7 in,
Niehlstraße 11 3 Zim ., Aians . u. Zü-

Dehör wegzugshalber auf 1. Juli
zu vermiet . Näh. Vdh. 3. Schiller.

Niehlstraße 11. Hth. 1, g-Zim .-Wohrß.
per sofort oder sp äter . _ 1009

Riehlstraßc 15a komfortable 8-Zim .-
Wohn. sof.  zu vm. Näh . P . r . 1488

Mehlstraße 15a, Stb ., sch. 3-Z.-W.,
ev. m. Stall ., sof. N. Hof, Kontor.

Röderallee 8, 1, 3~̂ 7 ?)uiB. p. f.~5Tfp.
Röderallee 14 sch. gr . A-Zim .-W., r.

Kuh., wsgzgsb. a . 1.  Juli a. v. 1485
Röderallee 20, ParkHZim .-W. 788

Rödcrstraßc 21 eine 3- od. 4-^ im.-W.sof. od. spät , z. v. Näh. 2 l. 1011
ade  Röder - u. Ncrostraße 48 schöne

ö-Z.-Wohn. sof.  zu d. Näh. P . 694
Mmerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn ., neu-

zeitl . einger .. sof. od. % _*: v. 36754
fiumcrbetg 21 sch. 3 Z„ Kucke per

1. Juli . Räh. Schackuirroß,- 9,8 V
.WmerbergM f. Wäschovei eing. 3-Z.-

W. V. sof. ob. spät , zu verm. 1012
Römerbera 39, Ecke Röderstrahc , eine

3-Zim .-Wohn. Näh. das. SO St . 1013
Roon str. 14. 1, 3-ZI-W7 N. B . 3 3476
Noonsir. 21 Woisn., 3 Z., sof. od. spar.N. Bismar ckr. 9, b. W. Noll. 35836
Rovnstratze 22, Hth„ 3-Z.-Wohn. Hill.

sof. od. spät . Nah . Vdh^ l r . 35537
Rüdeshelmerstraße 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu  vermieten . 35538
Rüdesheimerstr . 38, G., s. gr . 3-Z.-
, S&, Gas , Speiset , k.  400M . Birck.
Saalnasse 16. 1. 3 Z im ., Kirche sof ort)
Schachtstraße 30, Ecke Steing ., frdl.

Wohn ., 3 Z., Gas , sofort oder
später zu verm. Näh. Part . 1454

Scharnhorststraße 1, Frontsv . ,Wohn.,
6 Z. u. Küche, an nur kl. ruhige
Samrlie aus l ^ Juli zu v. 37494

Scharnhorststräße 7, 2, '3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh, 3 St . rechts._

Scharnhorststraße 9, 2, 8-Zim .-Wohn.
p. sof. od. 1. J uli . Näh. P . 3 5539

Scharnhorststr . 12 sch. 3-Z.-W. p. sof.
■öu verm. Nä heres daselbst. 1442

Scharnhorststr . 13 sch. LZ )-W.. Bach
n . all. Züb .. s.„ od.,sp . Näh . 1 r.

Scharnhorststraße 17, Part ., schöne
3-Zim,,Wohnung , mit , Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver¬
m ieten,  Näheres 1^ t.„ 37030

Scharnho rststr. 29 3 Z. N. P . 35540
Scharnhorststraße 31 3-§ im.-W. mit
, Zrck. sof. od. spät . Näh. 1 L 3 5541
Schicrstcinersir . 11, Gth ., 3 Zimmer
■ per sof. Näh. Bdh. Part . l._ 810
Schier ster,ier str. 18, H., 3 n72 8 . 1295
Schiersteinerstr . 32, Reüb., Gth ., 3

Zim.  u . Küche  z . 1. Juli zu v^ l387
Schiersteiner Landstr . 8, a . d. Käs?,
! Vdh., 3-Zim .-Wobn. a. v. RÄ . das.
Schlachthausstr . 23, 2, 3§Ich3Z., K. u.
■ K., gl. ob. später. _N äh. Kon tor.
Schwalbacherstraße 13 schöne 3-Zim .-
, Wohn,  z u v. Näh. Kondkto rei^ l265
Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.

lt. Küche  zu dermisteu . 1016
Sedanplatz 4, Milch 8-Z.-W. m. od".

o. Werkst, a. Ju li N. B. P . 35542
Sedanplat , 5, 2, frdl . 3-Z.-W., Küchch

2 Keller, Balkon (510 Mk.), per
sof. od,-spät er zu vermi-eten. 33621

Sedaustraße 3 schöne S-Z.-Wohnüng,
' 1. Et ., sof . od. spät , zu vm. 3 3464
SedanstraßchP , Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Znlb. auf sof. od. spät , z. vm. 815
Sedanstr . 6.  S .. 3-Z.-W. 320. , 1405
Sedanstraße 10 3-Zim .-Wohn. , . Dthl

sof. od spät . Näh . B . 1 r . 3 5543
Scerobenstr . 13, Vdlch3, neu herger.

6-Z.-W. m. B. sof. o. sp. 3 7095
Seerobenstraße 23, Frontsp ., schöne

3°Zim .-Wohnun« auf sofort oder
später zu vm. Näh, das. V. P , 646

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u . 3. St .,
6-Zim. -W öhn. Näh. Vdh. 1. 1018

Steingasse 6 schöne 3-Z,m .-Wohnung
zum 1. J uli zu vermieten . _ 752

Steingasse 14 3-Z.-Wöhn. nnt oder
oh  ne Werkstät te. Näh. th._ 1482

Wälluf erß r. 5, G., 3-Z.-W. N. Gth, 8.
Walluferstr . 7, M . Dach, zwei 3-Z.i

Wohnungen. Nä h. Vdh. P . 1021
Walluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Bdh. P art . 1022
Walramstrahe 6 3-Z.-Wohnung mit

Zübehör per sof od. spät , zu verm.
Näh . Par terre rechts._ 34582

Walramstraße 13 Wohn., 3 Z,, K. ui
Zub.  so f. öd. spät . Näh. L. 3 56 45

Wnrte -Ällee 8, Blcrstädt . Höhe, iorlla
BeiUfriäde , Frtsv ., 2. Gt., 3 Z., gr.
K., Log, i. Äbschl., 2 Kcll.̂ rc.̂ 1504

Wäterloostraße 2 u. 4 schöne 3-Zim.-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh, das. Nr . 4. P . r . 35 546

Wci!str. 4 schöne gr . 3-ZchW. p. 1. 7.
Ueistenburgstr . 10 3-Z.-Wohn., Hih..

sof. od. spät . Näh. Laden . 3 5547

Wellribstraße 25 Wohnung im Ab-
sckl-ust, 1. St ., Lnntarhaus , 3 Zim .,
Küche nstu., für 30 Mk. monatlirl!
soiort odor spater zu verm. 1496

Wellritzstr. 43 3-Zim .-Wöhn., 1. Ech
V.„ scf. öd. 1. Juli zu vermieten.
Näheres ErsenhidL. daseMt . 37726

Westeiidstraße 10, Mlh. 1, 3 Zimmer
n. K. zû vernr. N.̂ Poh. 1. 1331

Westend str.  15 8-Zinr .-Wöhn. 37605
Weste>rdstraße 26 3-Ziin .-Wohn. z. b.
Weslendstraße 32 schöne 3-Zim .°W7

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
1o0 Mk. zu ve rm. Näh,  das . 1026

Westendstraße ßf,  3 , sch. 3-Z.-W. p.
1. Jul , ._ Näh. 1 S t., bcchMünzcll

Weilstraße lO fck.̂ 3-L -M. m. ZuckeC
Wiclandstr . Ä herrsch. 3-Z.-Wolfn. p.
^ 1. Okt ober  zu vermieten . 3756«
Wieland str. 13 elog. 3-Z.-WWchchch27,

3- Z ^-m̂ Neuz, entspr ., p. 1. Juli
o. sp.  Nah . Kl erststr.  16 , P . r . 1467

Wielandsträßechtk . 1. Et ., elog. 8-Z7-
Wohn. neM Zübeh . sof. od. spät , zuvm. Nah. das. Stb . 2. S .t. oder

.Bertramsträße 2, bei  Mo os.  1028
Wielandstraße 18 elegT3-Zim .-Wohn.
_ -!?• 1. J uli od. später zu vm. 1471
Wiclandstr . 23 sch. Frtsp .-W., 37Z. m.

Zub ., d. ßteuz.  entspr ., zu v. 696

Morgen -Ausgabe , 2» Blatt. Nr . 183.

Winkelerstr . 3 ich. 3-Z.-Wöhnungen
mit Zentralheiz . per sof. od. später
zu vermieten . Näh, daselbst. 1260

Winkelerstraße 4. Vdh. Maus ., 3 Zf
K. per 1. Mai zu verm. 13̂ 4

Ebs'l^ lcrstr . 8 . sckmd. Ncuz entspr.
3-Z -Wohn, im V'dh. u . 2-Z.-Wohn.
rm Hth. zu verm. Näh. P . I. 1029

Yorkstraße 7. Sth ., 8 Z.-W., mit oder
ohne extra . Wascht, u . Mans ., für

_SStif <!}•_0ietgn .,_gl._ob._spät , billig.
Yorkstraße 18 große P -Zim .-Wohn.,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Nab.
daselbst̂ beî Petnrecky. ^ 4989

Yorkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W., Bad u.
Zub . a. gl. o. fp. Näh. 1 l. B 8468

Yorkstraße 25 3-Zimnrer >-WohnMp
Imnt Badez., Balkon u . Zub . auf
l ^ Julr . Näh .̂ im Laden ._ 1556

Yorkstraße 31 3- od. 4-Z.-W. m.' Zb
.„ preisw . zu v. N. 3 St . Iks. 36185
Zicteuring 7, Hlh. Parti u. 1. Stock,

schone 3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts . ' 1082

Zimmermannstr . 6, 3, sch. 3-Z.-W. z.
3 Jnlli >o>d. frü her . Näheres Part.

Schöne 3-Zimmer -Wöhnung , Part .,'
mit Zubehör aus gleich ö. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hellmund
straß e 5, 1 St . li nks. 1385

Zwei 8-Z..W. zu v. Näh. Walram¬
straße 21. Parterre.

4 Zimmer.
Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-Zim .-

Wohn. mit Zubeh., gr . Balkon, sof.
_od . fva ter zu vm. Näh. P . l. 1415
Vcrtramstr . 7 4 Z., Küche, . n. Zbh.
_N . G. Birck, Ber tramstr .10,1, 3ß5v6
Bertramstr . 12. 2, 4-Zim .-W. p. JMi
Bertranistr . 20 4-Z.-W. söf. 0. sp. Pr.

750 Mk. Näh, i S t. rechts. _ ,1036
Bismarck-Niilg 1, Ecke Dotzheimer-

str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
los, od. spät . Näh. D rog. 3 .6557

BiSmarckring 6 gr . herrfch. 4-Zim .-
Wöhn. m. a. Zub . p. 1. O'kt. 37557

Blücherftraße 29 mod. 4-Zi-W. 'mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
sof. od. spät ., 625 u. 650 Mk. 34865

Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u . 1. St.
Große Burgstraße 17s 3, 4 Zimmer,

K., K. rc., zu vermktcm _ 1039
Dotzheimerstraße 39, Part ., 4 Zim,'

mit Zubehör sofort oder später zu
berin . Näh. JL Etage . 4940

Dotcheimerstraße 68, P ., eine 4-Zim.
Wohn, per 1. Juli . Näh, das. 1438

Dreiweidenstraße 3, 3. St ., eine g'er.
4-Mm>mcrtvvhnuus in ruh . Hause,
ksin Hinterhauis uiw ., per gleich
oder Juli zu vecurieten ._ 152.1

Droiweidcnsträße 5, 3. Et ., 4 Zinn,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh , das. 11. Bismarckting _6._ 1207

Dreiweidenstraße 6 schöne 4-Zim .-
Wohnung , Gas , elektr . Licht u.
reicht. Zubehör per sofort od. später
zu verm. Näheres P . r . 3 8536

Eckernfördcstraße 15, clcg. 4-Zim .-
Wvhnungen . mit Bad , elektr. Licht,
Ballonen usw., per sof. od. 1. Juli

_zu vermieten . ^ Näh. stms. _B  5559
Emser Straße 19, 2, 4-Z.-W7, 2, Bälk.,

Bad , gr . Garten , 1. Okt. zu verm.
_Näh . 11—1, Part , links ._ 1381
Emserstraße 20, Seitenbau , schöne

geraum . 4 - Zimmer - Wohnung,
Aussicht nach der Straße , ab
1. Juli oder 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Vovd erhaus Part ._ 1401

Emicr Str . 25 4 Z., K., S . 500. 1523
Emserstraße '64, 2. St ., moderne 4-

Zim.-Wo'hn. per sof. od.  sp . 35560
Göbenstraße 16, 1, schöne 4-Z.-W. p7

sof. oder 1. Juli zu^ vm. ^ 37820
Güstäv-Adolfstraße 15, Part ., 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
bera 28, 1. Wieseborn ._ _ 1410

Heleireustraße 14, 1, 4 Zim . u . Küche,'
neu herger ., Gasbel . 1045

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckringf
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof. od. sp ät , zu vermieten . 3 5561

Karlstr . 31 2 sch. 4-Z.-W.72 Mf ' B'äch
Gas n. r . Znib. p. sor. R. P . l . 1334

Karlstr . 31, 1, sch. 4-Z.-W., 2 Batk ..
Bad , GaS u. reicht. Zubeh . p. sof.

Karlstr . 37 gr . 4-Z.-W. sof. 'od. später
Part ., 1. St . od. 8. St . l. 1076

Karlstr . 39, 1, sch. 4-Zun .-W. sof. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. HauZmstr ..

_Mittelba u 1. S tock. _ 1047
Kleists!raste 2, 2. Et ., schone 4-Zim7

Wohn, auf sof. od. spät, preiswert
zu verm. Näh. bei Hausmeister
Pee tz, Part , l. . 1 048

Kirausstraße 2, P ., Ecke Phllippsberg-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu Perm. 1049

Körnerftraße ix 2 , 4 Z., Küche, Bad,
2 Mans ., 2 Kell., 2 Balk., vollst. n.

_OejQer.,__fof.__oö Jpät ._ 91  Part . I.
Lanagasse 24, 2, 4>-Zi>m.-Wohn'üng

im* Zubecheör zu vermieten . Näh.
Parterre , km Lntlaben . 1546

Lehrstraße 4, neben der Bergkirche,
2. Et ., 4 Zim . u. Zübeh., neu her-
ger ., Kock- u . Leucht gas . N. P . 1478

Lehrstraße 21, gegenüber der Berg.
kirche, 4 Zimmer , Küche u . Zubeh.,
auf 1. Juli zu verm. Näh. Nero-

Straße ^ 2ü.^K.^Seilberger . _ 1455
Loreleh-Ring 5 schs st-Zim .-Wohn7,

Küche. Bad u. Zubeh.. p. 1. Okt. zu
vm. N. Lovelehring^lQ, H. P . 1422

Neubau Märktstraße 21, 1. Etage,
schöne moderne 4-Z .-Wohn. zu
vermieten . Näh. Metzgergasse 15.

^ Schuhgeschäst._ _ 812
Michelsberg 12, 3, kleinere 4-Ziru.-

Wohnung mit oder ohne Werkstätte
per 1. Juli zu vermieten . Preis

.500: Mk> Näh eveS_j >ajeWst. 1443
Moritzstraße 29 ist die 2.  Etage » best,

aus 4 Zimmern nebst Zubcliör auf
den 1. . Juli >d. I . zu vermieten.
Nah. HauEbesitzepvcrei'n, Luifen-
straße 19 und Kaiser -Friedrich-
Rmg 67, 1. Einzuschen vormittags
von  10 bis 1 Uhr._ 1547

Moritzstraße 51, 3, am Kaiser -Fr .-
Ring , h. 4-Z.-W.., 2 B ., gr . Badez.,

, Kohlonaufzug!, VOÔM .̂ per̂ Juli,
Nervstr. 13. 2, 4 Z. u . K. p. sof. od. sv.
_zu ver miet en. Näh. 1 (St. _  1053
Nerostraße 35/37 4-Zim .-Wohnüng

mit Zentralheiz ., Gas u . elektr.
_Licht . Näh. Laden , Müller . 1441
Niede rwaldstr . 11. 1. 4-Z.-W777737280
Oranienstratze 47, Bdh., 4-Z.-W. u.

Zbh. in r.  gut . H. Näh. 1 I.  1 554
Pbilivvsbergstraße 53 sch. 4-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh , das. P . 1058
Querfeldstraße 7, 1, l -Zim .-Wohn. z.

verm. Näheres bei Nebe, Sout .,
u. Qu erfeldstraße 3, 1. 1059

Rheingauer Straße 5 schöne 4-Zirm-
Wbhnung , Soünens ., in. all . mod.
Ei nn„ auf 1. Juli z. v. Näh. P . l.

Rheingauer Str . 10» Eckhaus, schöne
4-Z.-W., der  Neuzeit entspr . 38430

Rö merberg14 -Z.-W.,̂ P ri^ 450"Mk.
No onstr. 14, 1, 4-Z7-W. N. P . 33477
NitdeSheimerstraße 27 4 Zim . in. all.

Zub . p. sof. od. spät . Näh. P . 1063
Rüdeshelmerstraße 31 4 Zimmer 11.

Zubehör zu vermieten.  35565
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Zimmer-

Wohn. bill ig z. v.  Näh . Lad. 3 6746
Schiersteinerstraße 15, Eckh., Süds .,

3. Et ., herrschastl . 4-Zim .-W. sof.
od. spät , zu verm. Näh. P . l. 757

Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W., m.
Bad u. reich!. Zubehör zu verm.
Nä h, betm_Jo au§meist er . 3432

Schwalbnchcr Straße 30 Wohnung,
im 2.  Stock , 4 Zimmer u. Zübehör,
zu v. _iH äh. b. Hau smeister . 3 571

Schwnlbacher Str . 41 eleg. 4-Z.-W.
_nt . '2 Balik. u . Erker . Näh. 2 r.
Schwalbacher Straße 52 (früher 38)

4 Zim , mit Zübeh., Zentralh . rc.,
^p . OLt. o. /fr . N. Ernser Str . 2, 2 I.
Seerobenstr . 26 4-Z.-W. m. Z»b7' N(

b. WemH eucr, Hochp. rechts. 3 5L67
Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim.-Wohn.

mrt Zubch. Näh._£ aben. 3 5668
Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.»

Wöhn^ zli v̂mnu_ Näh. 1. S t. 1067
Waterl oostra ße 3 4-Zim .-Wohn, z. v.
Weistciiburgstrnste 4 ' 4 Zim ., Bad u.
_Zubeh . Nah . P art . I. 3  7165
JJellritzstraße 6, Vdh. Fsp.. 4 Zim .,

Küche, Kell., 1. Juli ev. früh . 1069
Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.

mit r . Zb.  aur sof. od. spät . 85570
Wielaudstr . 4, P . (kein Hih.), s. gr.
. 4-Z.-W. gl. 0. sp. Preis 1000 Mk.
Wiclandstr . 16 herrsch. 4—5-Zirnmer-

2'.v.-!u ;hü 0„ Hp ., _p. _jof . z v. 37660
Wielaudstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.',

3. Ä ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
_sp . Näh. Kl eiststr. 16, P . r , 1468
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm ._ Näh daselbst.  1259

Wörthstraße 11 ist die v. Ger .-Bollz.
Siälaff bctvohnte Etage , bestehend
aus 4 Zimmern u. Zubehör , per
1. Juli zu vorm. Näh, Ka-ifer-
Frstdrich -Ring  56 , Part . _ F 250

Wörthstraße 16 schöne Helle 4-Z.-W.
^mit Zubehör per 1. Juli . ^ 1411
Yorkstraße 4, Vdh. 2, 4 Z. mit Zub .,

Balk. Näh. b. Hausen . 3o57l
Yorkstr. 7 schöne gr .,, d. Neuz, entspr.

4-Z.-W.. Sonnens ., mit r . Zübeh.
p. sof. 0. spät . Ir ^ eaojp . 37734

Yorkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. it>. 5672
Yor kstraße 9 t -Zim. -W., 2 St . 37 158
Yorkstraße 27 4—5 Zimmer per

sorort oder spät. Näh. 3 r. 1073
Zietenring 13 schöne 4-Zim .-Wohn.

per sofort oder später zu vermieten.
Näheres 3. Stock uechis. 3 8803

5 Zim»ne>e.
Adelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W,

mit großem Balton per sof. od. sp.
zu vermieten . 1077

Adelheidstr. 50, 2. Et ., schöne gcr.
S-Zim .-Wohn. per sof. od. spater

__ zu verimeten . Näh. Part . ^ 1078
Adolfsallee 8, 2, 5 Zim ., inS . Bad , gr.

Balkon, elektr. Lickt, reich!. Zübeh.
für sofort oder 1. Oktober zu verm.
Anzusehen von 10—12 u. 3—5 Uhr.

_Näh , daselbst Par terre . 1489
Adolfsallee 35, 1, schöne 5-Zlmmer-

Wohnung per sofort oder 1. Juli
zu ver mieten. Näh,  daselbst ._ 1444

Ecke Ädolfsallee u. Adelheidstr. 20
5-Zimmer -Wohnung zuin 1. Okt.
zu Perm. Näher es P art . 1493

Albrechtstraße 16 ist e. sch. Ä ., 1 St ..
5 Z„ Bad u. sonst. Annehml ., per
sof. 0. sz u v. I täh. Laden. 1082

Zlr ndtstr aße 8, 3, 5-Zim .-Wohn. z. "bi
Bismarckring 16, Hochpt., 6 Zim , in.

Bad n . Zub. aus 1. Juli z. verm.

Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubeh ., beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Räh . daselbst oder Bureau Franke,
Wikhelrnstvatze 22. _ 1346

Bismarckring 2, Neubau , moderne
5-Zim .-Wohnungen auf 1, Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hilbner , Do tzheimcrstr. 41. 3  6783

Dotzheim erstraße 41, 3, b-Z.-Wohn.,
mod. Ausstattung , auf 1. Juli od.
später zu vm. Näh . P . ch. 3 6786

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam .. 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7., ev. spät ., zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luiscnstraße 23.  1366

Gcrichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranten^
straße ), 5-Zim .-Wohn. mit 2 Balk.,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
daselbst Par terre . 1086

Goethestraße 12 herrschastl . 5-Zim .-
Wohnung , nebst großem Badezinr.
u . Balkon , per 1. Ort . zu v. Räh.
2. Eta ge bei F ranke._ 1347

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimrrer.
Wohnung mit rcickl. Zubehör auf
sof. od, sp. z. v. Näh, Part . 3557,3

Gutcnbergstr . 2 5-Z.-W, weg. Ver¬
setzung gl. zu verm . Näh. daselbst
oder  E mller S traße 30. _ 3 7818

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon , sof. od. spät . An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Herderstraße 21, 1, eleg., neu herger.
gr . S-Zim.-Wohn. mit Balkon , Bad,
Küche, elektr. Licht, Gas , 2 Kam¬
mern , 2 Keller usw.. sofort zu vm.
Preis 1100 Mk. Näh. daselbst od.
Biebricher str . 23, bei Wenz._ _1_4_24

Her derstr . 26 ich. o-Znn .-W. 1089
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugsh.

Näh. Echiersteinerstr .^10, 1090
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W( u.

Küche u. Speisek., 2 Kell .» 2 Msd..
Badek., p. 1. 7. 0. fr . N. 2 St . 1091

Jahnstr . 26, 1, 5 Zim ., 2 Mansarden
u. Zub.. 750 M., p. 1. .Juli z. vm.

Jahnstraße 30, 1, gr . 5-Zimc-Wohn.,
Balk ., Ba d n. Zub., a . Mili ^ B 8317

Kaiser -Friedrick -Ring 42, 2,  5 -Zim .»
Wobn. mit reicht. Zub. auf 1. Okt.

_od . früher zu vm. Näh. Part . 1481
Karlstraße 26 sch. gr . 5-Z.-W., zwei

Mans ., wegzugshalb , billig . 35574
Kirchgaffe 5, 2 u . 3, sch. 5-Z.-Wohu.

mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später ._ Näh, dasel bst.  B 5575

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubnr.
Hildncr , Dotzheim er str.  41 . 1094

Marktstraße 27, 1. Et ., b-Zimmer-
^Wohnun 'g zu verm._ 1097
Marktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet firr Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. _1098

Morttzstraße 5, 1 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. od»r
Möh rin gstraße 13. _ 1099

Moritzstraße 26 schöne 5-Zim .-Wohn.
für 1. Juli zu vermieten.

Moritzstr. 52, 1, 5 Z., Zub.  3 5576
Mühlgasse 13, 1, schöne mod. 5-Zim .»

Wohnung , Balton , Bad , Elektr ..
Gas , mit allein Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu berin.
Skäh. bei L. S chw enck. 831

Nerostraße 11 5 Zim ., Küche nebst
Zubehör per 1.  Juli zu vm. 1561

Nlederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. W.
per sor. od. spät, zu v. N. P . r . 1101

Nikolasstraße 24, 1. 5-Z.-Wohnung,
Bad , 2 Kam .. 2 Keller, Gas , elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später ' zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. 1/26—y27 Uhr.
Näh. 3. Et . b.  G . Adler . 1459

Oranienstraße 25. Bel-Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,
los, od. sp ät , zu vm.  Näh . P . 1102

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5-
Zim.-Wohn., mit 2 Balk. 1103

Oranienstraße 48, V. 1, ' gr'. 5-Z.-W.
_m , Zbh., gr . Balk., sof. Näh. 3. 1104
Philivpsbcrgstr . 9, i,  5 gr . Z., Balk..
. 2 M., 2 Ke ll. zu v. Näh. Lad. 1106
Philipp 'sbcrgstraße 29, 1, sch. 5-Z.-W.,

Küche, Speiset ., Kohlcnaufz ., 2 Mi ..
2 Kell., sof. od. sp ät , zu vm. 1107

PhiUppsPergstraße 33, Hochp., neu
hergerichtete Wohnung van 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od̂ Wilhelminen str_ 14, P . 1108

Ecke Platter - u. Klingerstr . 5-Zim .-
Wvhn. zu vorm. Näh. Par t , re 1100

RbeiMrirtze 55 5-Zim .-Wohn, zu vm.
„Näh . daselbst Bureau , Wei'ühandl.
Rüdesheimerstr . 23, 1, eleg. 'ö'-Z.-W.,
_Sü ds., sof. od. spät . Näh. P . l. ^1 112
Sihes seist raße 2 5 Zimmer mit Zu-

be hör zu vermie ten . 1114
cheffelftraße 6, 8) hochh. 5-Zim.
Wohn, sof.' od. fp. N. Stb . P . 1115

Schenkendorsstr. 6, 1. Et . u. P .. höchh.
5-Z.-W. m. all . Zub . sof. 0. sp.  1116

Schiersteincr Straße 13 herrsch. 5- u.
K-Z.-Wohn., reichl. Zub ., z. v.  1336

Sedanplatz 4 schöne 5-Z.-W» Balk.,
^ Bad u. Zubeh. Näh. Part . 36864
Stiftstraßc 24 5 Zim . mit " Wintcr-
^ üa'rten  u . reichl . Zub ehör. _ 1367
Watcrloostraße 6, 1, gr . schöne 5-Z.l

Wohn, sofort od. später zu verm.
__ Bes cf), b. Ha usveAv._ 1527
Weilstraße 3, 2, sch. 5-Z.-Wohn. mit

reichl. Zubehör per 1. April . 241
Wilhelmstraße 2a, 2, hochhcrrschaftl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gl . Balk.,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.

^später, _ Näh. Lad.. Part , r . 1120
Wörthstraße 7, a.  d . Rheinstr ., 3. Et .,

schöne 5-Zim,-W„ Erker rc., sofort
0. sp. 780 Mk. Näh. 1. Et.  1121

Geraum . 5-Z.-W., evt. Mretnachlaß.
Dotzheimer Str . 84, Hp. N. das.

6 Zrmrrren.
Adcthetdstratze 48 ist die 2. Etage,

8 Zimmer , gr . Veranda , Küche.
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rhcinstraße 56, 2. _1123

Adolfsallee 28, 1, schöne 6-Zim .-M7.
gr . Balkon , mit Küche, Badezim.
n . reichl. Zubehör , per 15. April
oder später zu vermieten . Näb
daselbst od. 3. Et ., 10—1 od. 3—6.'

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn.
3. Etage , große Veranda , elektr^
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od., später zu verm . Räh . Arei-
werdenstraße 1. bei Steiger . B49 02

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B., Haltest . Näh. 1. St . 3 5577

Emserstraße 39 2 hcrr )ch. 6-Zim .-W
per sofort zu vermieten . 3 5579

Friedrichstraße 48, 3. u . 4. Sth Je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zübehör z
1. 7., ev. später zu Perm. Nähercs
Architektur-Bureau Lang - Wolfs
Lursenstraße 23. _ 1365

Goethestr. 9 herrsch. „6-Z.-W. ^weg.
_T odesf. sof. zu vm. Näh . P . 112^
Kaiser -Friedrich -Ring 28, P ., 6 "ZU

u. Zubehör , neu hergerichtet , per
sof. od. spät , zu verm. Anzusehen

_vo n 11—1 und 3—i  U hr ._ 1125
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnungnn

2.  Stock auf gleich zu vermieten.
Nä her es dasel bst._

Klopstockstraße 9 sch. k-Zim .-WZUs
Mädchenk. u . Zb., a . 9-Z.-W. p. f0f
z. vm., Zentralheiz . Näh . das. oder
Kl opitock str. 1, P ., b. Fischer. 1237

Moritzstratze TS 6-Z.-W. m. r . Zßh'.
_Oj .Jof .„ od̂ ,sp.„ Nah. 1.„ St . I. 1129
Moritzstraße 19, Bcl-Et '., 6 "Zimmers

2 Frontspitzzim . u. Zubehör aus
1. April 1910 zu vermieten . Näb
daselbst 2. Stock. _ 127g

Rheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. m. Zuh.
z. vm. Näh, das. S eitenb. P . 1131

Rheinstraße 74 gr . 6-Zims-Wohn . tzü
reichl. Zubeh., Part . od. 3. St ., am

__ gl. ob. spät , zu verm. Näh . P mp
Schwalbacheritr . 45 Eckê Mchel -l

berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör
für Arzt od. sonst. Geschäftszwccke
geeignet , zu vermieten ._ 1134

Taunusstr . 18. 1. Et ., in. Seiteiib^
6 Z. u. Zub .» f. Et .-Gesch., Pens,
od. Arzt , zu v. Nah. 1. Verqolü.
Lad . 0. DkWerstr.„ 4,JEljHeichari.

Taunusstraße 31, 1. Etage , 6
reichl. Zubehör , gleich od. spater'
Näher es im La den._ 1340

AdvlfSallee 19, 2,  7 Z., Bad u. Zub.
sof. . zu verm. N. Part ._ 1137

Albrecküstr. 20 (1. Haus v. d. Adolfs-
allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichlichem Zubehör per soror:
oder später zu vermieten . Näheres
Adolfstraße 14, Weinhandl.

An der Ringkirche 4', 2, schöne.77tü
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sof. od. später
Näh . dalelbst Parterre . 113g

Dotzhcimerstraße 39, 1. Etage,
4 Balk., mit allem Komfort bei'
Muzei 't eingerichtet , per sofort od
später  zu verm . Näh, das._ 494f

Goethcstraße 4, 3, herrschastl. 7-Zinil
Wohn, zu verm., 2 Bau ., 2 Kxg
2 Mansarden , Kohlenaufzua usw?
per 1. Oktober, event . früher , zu
bez iehen. Näh. im Part ._ 444-,

Ecke Goethe- « . Moritzstr . 56 7-Zmst.
Wohn., 2. St „ mit reichl. Zubeb

_f . 1. Juli zu vm. Näh. P . r.1̂14g
Lai,zstras?e 11 (Nerotal ), in Ctcml

Willa, herrsch. 7-Zim .-Wohnuna
reichl. Zub ., Blcichpl., G., Wald?
näh e, wog zug sh. in. g. Nachl. z x

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wohn
Näh. T apeteng eschäft̂ ,daselbst̂ lstg1

Niederwaldstr . 11, Bel-Etage , jlui>
7—8-Zi rn.-Wohn., Süds ., )os. 1143

Nheinstraße 70, 1. Stock', Woffnunä
b. 7 Zimmern , Küche, Bad uns
reichl. Zubeh. sof. od. spät, zu vm
Näheres Moritzstraße 49, 1.

8 Diinmev nnd mehr.
Ädolfsallee 11, 1, hcrria ). 10-Ziust.

Wohn, mit reichl. Zübeh. sof. op
spät, zu verm. Näh. Part . 4443

Gutcnbergplatz 1, 2, 8 Zim . uhrchst,'
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung
elektr. Personcn -Auszu«, prachtv'
Lage, zum 1. Okt. zu verm. Näb
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau.
bureau Schwank._ _ 4303

Kftiser-Fr .-Nulg 56 ist die 3. TtäU
bestehend aus 8 Zimmern , Ba §-̂
zimmer , Küche, Mansarden , Kell-r
Kohlenaufzua , Vacuuni - Llnschfutz
usw., per sofort oder später zu v-r.

_miete n. . Nähere s Pa rt ._ 4^ 9
Kaiscr -Friedrich -Ning 69, 1. CtzähZ

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , stiit
reichl. Zubehör , per sofort
später zu verm . Zu Bef. 11— 4 «
3—-6 Uhr. Näh. das. beim Haus.Verwalter , Sout ., oder bei IHm,
Friedrichstraß e 11. _

Kaiser -Frirdr .-Ring 73, Ecke Gutem
bergplatz, 3. Et ., ist die prachwoL
gelegene, vornehm ausgcstatt -c-
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zup
zum 1. Okt. old. früher zu v. Näh
Svrrt., Baulbüveau Schwank. " gäf

Nerottzl 8, Parterre oder Beletaaei
8 Zim ., Balkon zu verm, 44A

Walkmühlstraße 3 die obere Ifte
der Billa . 6 Zim . u . Zubeh . urit
Gartenbenutzung für 1756 Ma ?k
zu vermieten . Näheres bei Ehr'

_Firmenich , Hellrnunostr . 53. B5286 \
Wilhelmstraße 12 eine Wohn., g ' !

u, Zubeh,, Gth . 1 St ., per 1. £ >&
zu verm . Näh, im La den. _ 4ggf |

Elice Wohnung, besteh, aus 8 Z,m"
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu bermix ^ u
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Nh.
Luisenstr aße 22, 1. Et . r . F ->?A

7 Zimmer '.
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Vchiersteinerstraße 2, 3. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., rn. reich¬
lichem Zubehör , auf fof. ob. spät , zu
verm . Näh, dm. od. Part . 1151

Taunnsstrnüe 49 10 Zimln -cr . Lift re.
per sofort zu vermieten !. Näh . das.
oder MüÄ gasse 15, Schröder . 13Z5

köielandstr . 13, 1. Et ., ' herrsch. 8-Z/
Wohnung per 1. Juli od. spät , zu
Perm . Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1469
Gaden rrnd Geschäftsräume.

Adelhc id str.  54 kl. Lagerramn ._ 1153
Adelheidstr. 54 We rtst, f. r . B . 1154
Adlerstraße , 6 sn. d. Langg/WW erkst.
Adelheidstraße 81 2 schöne Helle

Souterrain --R äume, direkt v. der
Str . a. zu-g., p. sof. z. v,_ N, Part.

Vahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zinimer mit allein Zubehör,
beste Geschäftslage für Etag -en-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh . daselbst od. Bureau

ranke , Wilhelmstraße 22.  1155
Zertramstr .il , P ., Lagerr . od. Werkst.

u . La gerko ll., evt. m. W. _ BJS581
Bertramstraße 11 gr. Lagerplatz mit

Lallen u. Werkst. Näh. P . B5582
Bdrtrll mstr- 20 Wkst . od. Lag. 1156
Bismarck -Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermieten , auf Wunsch mit Wohn,

daselbst. 1157
Msmarckring 9, Noll, Lad. ü. L-ag-er-

räu me  gl . od.  spät . zu b. B 5583
Bleichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event . srühcr , zu
Perm ._ Näh. P ., Bäckerei._ 1158

Bleichstraße 41 Laden . mit 2 jZim.-
Wohn . Per sos. od. spät . z. v. Preis
1200 Ml . N. das. Bu r ., Los. B3 501

Bleichstraße 41 Laden sos. od. später
Br . 600 M . N. das. Bur ., H . B3502

Dotzhcimerstraße 28 schöner Laden m.
ar . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
p. sos. o. sp ät . Näh, das. 3 l. 1160

DoMrimcrstraße 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Vur . u . W., z^ v. N. V. 1 I. 1161

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billi« zu verm ieten ._ 1162

Ellenbogengasfe 3, 2 Part .-Zim ., etf >.,
Kit Bureau od. La ger. _ 1380

Zltvrllerstratze 14 große Helle Werk-

fstatt_oder La gerram_ B5997
rankenstr . 13 Werkstatt  z u v7̂ l!öö84
riedr ' chftr. 23 Laden , für Burcau-
ztvccke sehr geeig., sof. zu vm. 1284

^riedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,
ev. auch 96 Qm ., per sos. od. spät.
au v. Näh , b. Leinr . Jung , ll 64

Tnetsenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,
Erb ., 580 M. R. Vdh. P . r.  B 5586

Tneisenaustraße 35 Laden , Ladcnz.
mit Einr . sos. od. spät , z. vm. 624

'Göbenstr. 7 La gerr . ui Kell. ). B5 '58'
Wbenstratze 12, Eckladen. Nah . bei

Tritt ler , Lochpart._1165
Hallgart er Straße 3 gr . helle W'crk-
_st att , sowie Bseriell er z. vm. 305
Hellmundsiraße 34 Laden mit Zub.
_zn ot 1.  Juli zu vermieten ._ 1516
Hellmundsiraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh . 2. Stock rechts._ 1167

Herderstr . 9 Lagerraum nebst zwei
Rurcaurä umen  zu vermieten . ^

Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,
mit od. o.  Wohn ., zu verm ._ 1169

llaii .-Jr .lN. 23 gr . Bit , o. Sa g. 1170
Kirchgasse 17 Laden mit 5chjim.-W.

-tu verm . Näh. Fr i-edrichstr. 29. 706
Kirltzaa lle"24 eine kl/Wcrkstatt . 1159
Körnerstr . 4, H.. helle ger. Werkst.,'
^10X 5 m, m. Ne benz. s. N. B. P . l.
Kürnerstr . 8 gr . helle Werkstatt fof.

ju _berm.  Näh . Vdh. Part , l . 1475
Lobrstraß e 34 Werkstätte zu v. , 741
Michelsberg 6, nahe ftckr Langgassc',

großer Lad en zu der miete n. _
Moritzstraße 43 Werlstätte zu verm.
Moritzstraße 60, Z, Laden mit ff.

Wohn , per  fof . od. spät. viMa. 1173
Kerostraße 10 Werkstätte ad. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung p.
sos. ad. sp ät . N. Mor itzstr. 50. 11 74

Nerostraße 18 sch. Werk st. Näh. V. 2.
Riederwaldstraße 11 Lagere , mit u.

ohne Wohn, sofort zu vm. B 7281
Öranieustr . 35, MW. fl ., Werkstatt

öfter Lag erraum zu vermieten.
Weingauerstraßc 3 Bur . u. Lagerr.

zu vm. Näh, das. Hochp. r . B 1621
Nönrerberg 16 Laden u . kl. W. 1176
Roonstr.  2 2 gr . h. Wer Hst. jofT~B &6&Ö
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spät , zu
vorm. Näh. 3 Tr . r echts. 1' 373

Schiersteinerstraße 11 Werkstatte m.
Hof, ev. Wohnung , 3 od. 4 Zim .,
p. sos. Näh. Vorderhaus P . r . oü.
Haber sto ck, Albrecht st raße 7. 1294

Schwalbacherstratze 23 Lagerraum
oder Wer kstatt zuZwrmieten .^ 247

Sedanplatz 4 helle Werkst, od. Lager-
ra um sof. ob. spät, zu verm . 1177

Stiftstraße 22 Werkstätte zu verm.

Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.
sof. od. spat. Näh. Part . I. B6124

Watcrloostraße li Ecke Zietenring,
_helle Lagerräume auf sofort. 1306
Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde,

ftrafje 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_K ür jedes Ge schäu gccsgnet. 708
Weißenburgstr . 2 Werkst, od. Lagcr-

räurn e u. ged. H. Näh . P . r . B5591
Wellritzstraße 25 Werne Werkstätte

mit Zubehör u . Wohiiuny sofort
. ab er spä ter zu vermieten ._ .1495

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
65  gm , zu vermiete n. 1305

Winklerstraße 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau u. evtl.

_ ' ehr gr . K. sof. N. das. P . l. 1180
Wörthstraßc 6, Ecke Rheinstr ., schöner
_Laden zu verm. Nä h. 1. St . 11 81
Dorkstr. 13 Wkst. u. Lager r . B 5594
Zietenring li , EM ., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born , Noch., 1. Stock._ __709

Schöne Werkst. (Gas , elektr., Wasß),
Lagerr ., Hof mit G-lasd ., mit oder
ohne Wohnung billig . Näheres
Blücherstraße 25,  3 l,_ _ _ B3Ö49

Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 gm
groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofraum , für f . Gesch. p., auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm.

. Näh. Jahnstraße 3. _ 1182
Große Läden mit Entresols im

„TaM -a-tt - Haus ", Läuggasfe 21,
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.

_Schalte rhalle rech ts ._ *
Heller Lagerraum , auch für Brannt¬

wein-, Mascherlbier-, oder Waffer¬
aeschäft geeignet , billig zu verm.
Näh . Luxemburg str -aße 9,  P . 1323

Laden mit Ladenzimmer billicĥ zu
vermieten . 8iäh. b. Hausmeister,

__ Frontspitze , Moritzstraße 66. 1183
Größe helle Werkstatt m. verglastem

Sof u. großem hellem Hofkcller, cv.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister . Frontspitze,
Moritzstraße 66, 1184

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
_N . Schachtstr. 26. Part . Irs . 1246
Bureau mit Lagerraum oder Werk¬

stätte , mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu verm . auf sos. od. spät.
S charnharststr aße 1, Part . B5 595

Laden, auch als Bureau , mit öder
ohne Zimmer od. Wohn. bill . Off.

_u . C.  110 an he Tagbl .-Verlag.
Bäckerec kkut Stall , p. sof. od. später

. Näh. Büdingenstr . 4, 1.  1186zu v.
UiU-n und Häuser.

Die Billa Kreidelstraße 4 ist zum
1. Oktober zu vermfetsn , kann
sventuell auch für 2 Fami 'lten her¬
gerichtet -werden . Näheres Ehr.
Kobl. R ichard-Wagn«r-Etvaße.

Moffnungen offne Ziurmer-
Angnbe.

Eleonorenstraße 6 2 kl. Fsp.-Wohn.
billig^zucherm . Bcs. 10—-12, 3—5.

Nerostr. 18^ S ..̂ scĥ ,Mst;W. N.sV . 2.
Röderstraße 33. V., sch. Dach»v. 1438
Weilstraße 2 ist troc Froutspitzwohn.

aus Ju li an  ruhige Leut e jjn  v m.
Dachwohnung zu vermietem Näh'.

Metzg crgasse 15, 1 St . 1515
Möblierre Moffmrngen.

Geisbergstraße 14, 1, gut u« . Etage,
6 Zim ., Küche, sofort bill. zu verm.

Möblierte Zimmer , Mnusarden
_ eie.

Adelheidstraße 3, Gth . 1, gut m. Z.
Adelheidstraße 25, 2, gut  inöbll Zimt
Adelheid str. 46, jS  l „ g. nt.  Z ,̂̂ Schrei>bt.
Adlerstraße 27, 3 Äs., ein properes

mö blier tes Zimmer billig zu vm.
Adlcrstr . 32s Ps , schöne S chläfst, fr,
Adlerstraße 63, Büh. 1 I., kanuAräul.

schön- mvbl. Zimm er bi ll . erhalten.
Albrechtstraße 6. Höh. 3 r .. ntT̂ nsts
Albrecktstraße 28, 1 I .l' mbl.' Ms. z. v.
Bahnhofstraße 10, % schönes möbll
.Zilnmer m>rt guter Pension- frei.
Bertranistr . 13. c§^ m-̂ s.^sep
BiSmarckring 20, 3 r ., gut in . Zim.
Bi'sinarckrtng 21, P . r ., g. mob-llstttm.

m, Schroi-btrsch an b. Herrn . B8180
Bi smarckr. 25, 1 r. , g. m.  Z .̂ m^ v.M.
BiSmarckring 30, 3, gr . M'anf.-Z'im.
Bismarck-Ring 32, I r. , g, mÄ . Zim.
Bismarckring 33, 1 x„ schön m. Zim .
Bismarckring 33, 2 I., m". .st, 23 Wlf.
Bismarckring 38, 2 l., sch. m. Zim.
Vleichstr̂ 2, H.̂ 1 I., inbl . Mn z. vm.
Bleichstr. 8, 2, schön möbl. Z. m. g.

voll. P ens, sof. o. 15. z. v._ B7474
Bleichstraße 9, tz. P . r ., mh-l. Zim . b.
Bleichstraße 21, 1 l., rnöhl. Zi-m. an

Herrn per 1. 6.  zu,vermieten ._
BlcickNr. 47, 2 r ., fr .' 41, s-ch.' mbl.  Z.
B tstcherstraße  8 , 1 r ., sch, mbl. Z.stnst
Bliicherstraße 8, 2 r., 1—-2 g. m. Z."

Blücherstraße , 18, 9 .Jß .,_ ni. Z-.^ frci.
Bülowstrahc 4, Part , l., oinf. möbl.

Zimmer zu dermiet -e-n. B8406
Große Burgstraße s , 3. Stock rechts,

großes icparat -es Zimmer mit
1 bis 2 B-etten , m-it od-cr ohne
N-ension,^sofort zu  vermieten

Dotzhcimer Str . 11, H. ~3, c. nt.
Dotzheimer^Str . 35, H. P .^l., m.,Z.
Dotzhcimer Str . 86, H. 2,t „ e. m. Z.
Drudcnstraße 9, 4,  huEfch mobl. Zim.

mit Kaffee , 13 Mi ., zu vermi et-e-n.
Frankenstr . 10, 1 r ., sch. mtbl. Z. m.

od.  ohne Pens . sof.  zu vetm . D8W3
Frankcns tr . 11, 2 r ., sch. Z., Klävterv.
Frankens tr. 13, Bd-H. ! L,  m . >st.
Frankcnstr . 15, 3 1., nt._ Z., ; 1—2 B.
Frankenstraße 23, B. 3 r„ m. Z-, fr,
Frankcnstr . 24, 1 r ., m. AM .. 2 B.
Fried richstr. 8, Mt b. 1 r ., schl m. &
Friedrichstraße 31, 3 r„ gut miblstZim.

n. frdl . mö bl. Ma-nis. an « UsttLerst
Friedrich str. 44, H'th 1, m!bl.  Zi 'm . zstv.
Elcricht sstraßc  1 , 2, sch ön möbl. Zim-
Göbenstraßc 4, Hpt . l., sch, möbl . ,Z.
Göbenstr . 6, 2 rechts. Wohn- u. Schlaf-

zim-mcr frei bei kinde rl . Ehepaar,
Göbenstr, 9, l , sep. m. neu -einst. Z.
G>ii>enstraße 9, 1 l.. stchön-MöbQZim.
Helenenstraße 14, Part .', schön m. Z.
_mit ooer ohn-e ension. B85-94
He llmun dstr. 2, H. 3, e. Mdch. S ckslst.
Hellmundstr.  14 . 2, mb'l. Z-, 14 M . nt.
Hell mun dstr. 23. 2 r ., möbl. Z., sep.
Hellmund straße 23, 3 L,  fep . m. Z. bs
He llmund str. 27, H. 2 z., s . Log. bill.
Hellmundstr . 56, 1 r ., au d. Emser

Str ., m.  Zim . u . Man sarde z. Vm.
Herderstraße 19, P . r ., m>bl. Zim . z. v.
Herderstr . .3.3, H. 8, g, m.̂ ,Z.,stst Mst
Hermannstraßc 22, 2, schön in. Zim.
Hcrrngartenstr . 6, 3, sch. mvl. Zim.

lB-alkons mit o-d. ohne Pension z. V.
Hcrrnmühlgasse 5, P -art ., gut möbld,

freunld-l. Zim mer_ billig zu ver m.
Hirschgrabcn 4 Zim ., mvbl ., 3 Mk.
_p . Woche, Manfavd e 2 Mst_
Hochstättenstraße 16, 3 d/ Späth , mbl

Zim . m. 2 B., L 3_2K. p. W.. z. v.
Jahnftra ße 6, 2, b. Ste i-of, mb-I. Zim .
Jabnstraße 25, 3 r., möbl. Zstm. z. v.
Jabnst raße  46 . 1 r ., mcül . Zim . bi llig.
Kait .-Fr .-Rin g 64, st, ^m>,, Z., ,1. Mä i.
Kapellcnstr. 6 möbl. ger . frdl . Frtsp .-
_Zimmer zu verm._ Näh. Part.
Karlstraße 6, P ., eins . ü . bess. möbll

«imm!er zu verm ietcn.
Ka rlstraße  2 1, 2, m!bl. Z. m. o. o.  Pst
Kirchgasse 19, 1 I„ 1 auch 2 fein

möbl. Zimmer an besseren Herrn.
Kirchaasse 53, 8, möbl . Z . an Fraul.
Lebrstraße 1, 2,  gu t m. Zim, zu vnu
Luiscnvlatz 6 eins , m. Z. m. o. o. P. 'S.
LuisenstraßZ 16 mbl. Zi-m.  zu ve^>u-
Luisenstraße 37, 3, sch. 11/8!.̂ . K-T
Lnisenstraßc 37'stZstfch. m. Ms. bill.
Mauergasse 7 möbl. Maus , zu verm
Moritzstraßc 4, 8, 2 'möbl. Zimmer,

ßu.f, od. ein-z-el'n zu vermieten . _
Moritzstraß c 14. 2, gr , sch. -mbl. Zi-m.
Moritzstr. 35, P ., gut mibl. Z. m. Ps.
Nerostraße 8/10 titoBJ. Zim ., separ .,

12  Mk . Näh. Hth. 2 S t. links.
Öranieustr . 2, 2, sch, m. Z. in . P ens
Oranienstrnße 23, Part ., gr . g. m. Z,'
Öranieustr . 25, Mtbst P . r ., m. Zim.
Oranicnstraßc 48, 3, möbl. Zim. mit

1 od. 2 B-ettcu zu vermiet en._
BdilivpS bergsir. 15,_3_ r.,_g. möbl. Z.
B '' ilippsbergst'r/16 m. Z. Näh. 'P st st
Philippsbergstraße 17, 1 l., gr ., gut

-möbl . Zim . (Gart -enfoen-utzu.nst-). _
Platter Straße 4, P ., sch, möbl. Zim.
Ranentaler S tr . 7, M.  P . r .', mbl . ist
Rheinstraße Z5 gut . möbl.  Ms . 4315
Rhe instr . 26. Gth. P . r ., m . Z., S1
911)ei»str aße 51 möbI. Z, tnon. 15 M.
Rheinstraße 74. Part ., grüß., schön
_m öbl. Z im mer an  besseren Hevru.
Rheinstr . 82,' 3, gut mbl . Asm. An-zus.

bis mitta -gis 2 Uhr. 4574
Ricblstrnße 5, V. 1 1., 2 möbl. Zim.
9iiehlstrafie 6, 1 l., s-Kn  m -öbl. Zim'.
Riehl str. IS, 1 a . .m ,̂Balkz .̂ Mi >.
Rieblst raße 21, 2, mÄbl. Maust z. vi
Nöderstr . 7 -eins, nröbl. Zim-m. zu v.
Röder str. 19, 2 st, m.  M «-ns. billig.
R.ooirftr aße 6, Psch , mbl . Zim. In Ist
Saalgnfsc 22 möbl. Zimmer v. 2 Mk.

an per Woche zu vermieten ._
,Schachtstraße 8 Stube mit Bett z. v.
Schnr »Horstftr. 15, 1 r ., g. mlll. Z.  sof.
Schenkendorfstraße 4, P ., schön mobil

Wohn- u . Schl-aszim-mer mit Balk.
_z . verm . El-ektr. Licht ua- d vorh.
Schulberg ^ß, 2, sch, möbl. Zimmer.
Schulbcrg 15,möbl.  Zimmer.
Sck>ulberg 15, 2 -rechts, möbl. Zim .,

S a-n-nenscit-e, m. Kaffee- z u bcrm.
Sch walb acherstr. 11, 1,  gr . f. m. Z.
Schwalbäch crstr. Ist 1. 2 möbst Mst
Sckwalbacher Straße 29, 2 l., möbl.

son-n. Baikonzinnm-er . scp. Ein-n-ang.
Schwalbacher St r . 37, 3 r .. g. pM . Z,
Sedanplätz 9, 1 r ., möbl. Mans . z. v.

Sedanstraße 6, 1 l., gut möbl . Zim.
Scdanstraßc 8, 1 stZschön möbl. Zim.
Sedan st ratze 14, 2 1., in . B-, W. 2 M,
Seerobenstraße 2, l , gr . ni . Z. B7638
Seernbenstraße 2, 2. Et ., möb-l. Zim.
, mit  Pension ! zu vermieten . B 8691
Secrobenstrahe 15, 3 r., sch. m. Msd,
Stci !lgassê ll, ^ P .,^ ch.Lstöbl.̂ Z .W.̂ E.
Steingasse 38, 1 l ., sch,  mbl . Z. z. v.
Stiftstr . 21» 2. St ^ r.., mM .stZlmm.
'Wirlram straße 8, 1,  m . Z., 1—8 B. b.
Walramstrstl2 m. Mans . s._ 88351
Walrä mftr . 21, 2 r ., eins, n. g._m. Z,
Waterloostraße 2, Part ., möbl. Zim.

mit gu te r Pen sion bill. v. B7309
Mebe rga sse 3, H-!h. 1, mbl. Zim . z. v.
Wcilstr .^ 0, Parst , möbl. Zim . zu st».
Wc!!rst>straüe 43^ 2^r.,stsch. m. Z. soi.
Wcft cud ftraßc 4, l l., m. , Z. B6073
Westendstraße 18, 3 r., sch. mb-I. Zim.
Wörthstraße 6, 1, schön iiÄ Zimmer
_mit Pe nsion zu vcr-m-i-et-:-n.
Wörtbstraße 19. 2. schön möbl. Lim.
Aorkuraße 6, 2 l.. m. ,̂Lögl M80
Uorkstraßc  2l mbl. M-an-s. Näh. 1 l.
Zstmmcrman»lstr. 1, 3 -I., sch. n# I. Z.
Schön möbl. ger. Südzim ., fr . Aus ).,

auch an I-eub. psleg-ebed. Herrn 00.
D - Gr . S autberk. Karlstr . 41, 1 r.

Ein bis drei möbl. od. leere Zimmer
mit Balkon zu v-erm. Freie Lage.
Ev. Pen si on. Näh , i. T agibl.-B. Oe

2 fein möbl. Zim. in herrsch. Hause
i. d. Mdebheidstr. an geb. Herrn ad.
D . z. v. Zu erfr . Tagbl .-Berl . La

Fein m . Z. d. 0. vorübevg. bei einz.
D. Näh. Tagbl .-Verl . B8597 Cq

§crrr Zimmer und Mansardrn etc.
Ädelbcidstraße 33, Stb ^ ., 1 leeres

Zim. ab 1ö.̂ Mast ẑu vermieten .̂
Albrcchtstr. 34, 2 l., hzb., Msd.'st1. 5.'
Bülowstraße 9 Mans . zu 7 Mk. zu v.
Bülowstraße 13 gr . Parterrezim mer.
Egftellstrgße 8 2 kleine Z. u. Keller.
Dötzheimcr Str ., 15, 2 l., ger. saub.

Ddans. z. Einst, v. Möb. zu verm.
Faullrunncnstr . 6. 1, Ms. m.  W .» K.
Friedrichstr . 31, 4,  gr . Z. m. Neben-
_raunt , nur an s-ol. P -ers. Näh. 3.
Gneisenäustraße 18 gr . Msz. B7670
Gneisena ustra ße 19 g-st. hell.  Frtspz.
Göbenstraße 22 1 leere s Zim.  z . vm.
Goethestr. 18  hzb . Msd . an ält . P.
Helenen str. 3 2 in ei-nanderg . h.^M s,
Hermann str. 16,  1 I., l. Z. Bf091
Herrngartens tr . 12  1 gr . leer . Zim.
Jab nu r. 36' l-eer.  Z im. 9 Ääk. N. P.
Kclierstraße 17, Rohbach, 1 Zim . an

einz. Person par sofort zu verm.
Kirch gasse 19 leere Mansar de zu vm.
Kranzplatz 1 s-chönc-s gr . Fron -tspitz-

Zstm. zu verm. Näh. 2. Etage.

Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Pf . n.
Futterr . u. Remise sof. od. sp. 1192

Eltvillerstra ße 1 gr . Törfahrtssteller.
Feldstraße 13 Stall , mit 2 Zim .̂ ü.

Küche auf glleich oft. Hat . z. V. 1546
Frankenstr . 17 Stal stui Rem. B8443,
Göb'enstrstlOZr . L.-K., 106 gm. B8332
Karlstraßc 39 Stallungen u. Remi.se,

Autoräume , Keller , Lagerräume,
_z u verm ieten . Näh , daselbst. 119u
Rheinstraße 22 (30) ein-c Automobrk-

Remise für 250 Mk. per 1. Julr,
ferner ein großer heizbarer heller
Souterrain - Keller für Naschen-
bierhänd 'ler , Werlstätte od. Lager-
r-aum rc. geeignet , sofort od. später

_z . v. Näh , b. Gottsr . Gl-as-er . 1840
R rehlsiraße  3 Keller  z u ver miest €549
Nö merbera 8, 3 r., Stall ., Remise.
Weinkeller Taunusstr 49, z. vernt.

Näh. Müh- lgassv 15. Schröd er . ,1266
Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.

Al-brechtst raße 33, Pari. _ 1541
Für Flaschenbierhändler . Gr . Hoskell.

u. Waschküche, ev. mti-t kl. L-Z.-W.,
billia zu verm . Sedan hl-atz 8, 1.

Auto-Garage für 1 bis 2 Autos sos.
billig zu verm . R. Dotzheimer-
straße 124, 1, oder bei Freh,
Erb ach erstraße 2._ 1403

Auto -Garage , groß. Lagerraum - und
Raum für Möoelei-nzustelleni zu

_ver m.  Rüd -eshei mer Sür . 28. 1473
Hofkeller, sehr groß , Kllig zu verm.

Sedanvkatz 3. 1 St . B 7132
Großer Keller, 80 Qmtr .. m. Waren-

Aufzug, . Taunusstr . 11, P . 827'
Auswärtige Wohnungen.

Wald str. 49 2-Z.-W., Pferdest ., Gart .-
Ant ., eb-endaselbst Schlosserwerkst.
Mh . Kais.-Frie dr. -R . 61. 2 r . 1109

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
Näh . Waldstraße 90, 1 r.  1200

Lurcmbu rgst raße 6 sch . grohes Zim.
Manergass c 7 leere Mans . zu verm.
Mauergasse 8, 1, gr . 1. Zimmer zu

verm . Näh . M-auerg a sse  11.
Mickelsbera 26 gr . Mam . mit Herd.
M oritz str. 8. Adh.. Msdzim. Näh. 1.
M0ritz str aße_l 4 Mans . z. MZöel-eiutt.
Moritzstraße 37, Kron-en>berg-er, 2 in»

ein-an-d-erg-eh. heizb._ M-ans ._ bilkig.
Moritzstraße 43 heizb. Mans . zu vm.
Rcrostraße 35/37 große Mansarde zu
_ v-erm. Näheres dasestbst Läden ._
Oranicnstraße 18, 2, 2 ineinsind ergeh)

Zim . mit o-der -ohne Mans . auf
15. Juni zu ve rm ._ Näh , daselbst.

Nbeinstr . 52. 2, große Ätansard -e z. v.
Röder str. 7 l-eeres Ztinm-er zu verm.
Roonstraße 4 sch. Fr -ontspitzz. sofort.
Scharnb nr ststra ste 32 2 leer e hzb, Dis.
Schwalbacher Str . 27 eine heizbare

Man sarde auf gleich od.stsp. zu v.
Seer0-benstr. 3, P-art ., Frtsp .-Z. z.  v.
'See robenstraße 9, Mtb ., 2 gr . l . M.

Stiftstr ? ' 24. 2, Man>s-ardcnizim. z. v.
Wellritzstraße 46. Ndh), 3 gr . Zimmer.
Westendstraße 21 frdl . l . Md . B8376
Zimmerma nnstr. 6 sch. Frts -p.-Zim.

Hemise», Stallungen etc.
Adelheidstraße 54_ Lager keller . 1190
Ädelheidsträßc 81 schöner Hoskekler

mit Lagerraum , cv. 3-Zim .-W. im
Hth., per sofort._ Näh^ Parsterre . _

Bertram str. 20 Bier kcller 3. u 111403
Bismarckr . 9 Weinkeller IbiS. ET6597
Bleichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.
. spät, zu vm. Näh. Bur . Hof. B559 8
Dotzhcimerstraße 16 Stallung mit
_Wohnung zu ve rmieten. _ 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Nä h, bei Mumcr . _ B 5599

Dotzheimerstraße 57 ein Lagerkeller,
_39Ö gm  g roß, zu verm. B5 600

Dotchcimerstraße 86 ein Lagerkellcr,
220 qm groß, zu verm._ B 5601

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zu verm. 1194

Dotzheim, Oberg . 74, prachtvolle mod.
2-Zim. Wohn, mit reicht. Zubeh.,
180 u. 200 Mk. Näh. auch Dorl-
str aße 23, P art , r. _B 6371

Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z.-Wohn,
zum Pr . von 180 u. 250 Mk. zu
verm . Näh. Göbenstr . 22, 1. B7376

Dotzheim. Wiesb. Str . 39 3-Z.-W. m,
Bälk., 1 St ., an r . Leute z. 1. Fuhr
ev. früh-er, zu verm . Näh, das. Pl

Wiesbadenerstraße 104, vor Sonnen¬
berg, Haltestelle TenN-elbach, Part .,
5 Z-im. mit Zbh, sof. od. spät . z. v.
Näh, nebenan W it telsba ch er Hof.

Sonnenberg , Kaiser -F-riedrich-Str . 5,
2-Z.-W. m. Z>b., 1 Sit ., an Lehrerin
oft. Geschäftsfrl. , 1. J uki. 300  Mk.

Sonnenberg , Rambachcrstr . 42, 2, sch.
somi. 2-Z.-W. sof. od. sp. b. z. vm.

Sonnenberg , Ecke Wiesbadener - u.
Adolsstr. (Neubau ), 3-Zim .-W. mit
r-eichl. Zubehör per 1. Ju -bi, event.
früher zu vm. Näh. Adölfstraße  3,

Sonnenberg , Villa Kaiser -Friedrich-
Straßc 7, schöne 5-Z.-W.. 1. St .,
mit großer Veranda und reich-
I'ichem Zubehör per sofort oder
1. Juli zum Presse von 1200 Mk,

_zu vermieten ._
2—3-Z.-W. sof. 0. spät . N. Bierstadt,

Esibenheimer St ra ß-e 26, 1 St.  r.
Schierstein , Biebricher Landstr . 12,

Part ., 3-Z.-W,, ganz Neuzeit!., m.
Zub . u. Gart ., s. 0. sp. N. Birk,
Schie rstein-, Adolfstraße 1. B8557

Eine schöne Bel-Etage , feit . a. 4 gr.
Zim ., Küche, Ba-dczim., Fremft-en-
3nn., Maus ., 2 Balkons u. sämtt.
Zulb., Herr!. Aussicht auf Rheim u.
Taunus , auf Wunsch auch schön«!
Gart -en- dazu , z-u-m 1. Juki zu vm.
N. Schi-erstei-n . Biebricher Str . 33.

Zwei ober 3 Zimmer
v. bess. alleinsteh. Dame in Billa
o-der nur gutem Hause gesucht. Off.
u. S . 632  an den Tag -bl.-Berlag ._

4-Zimmer -Wohnung
i. Pr . b. z. 600 M . p. 1. I . z. mieten
gesiicht. Nähe Bahnhof bev-orzugt.
Off , u. N. 686 ait den Ta-gM.-Berl.

Generalswitwe , alleinstehend,
sucht 5—6-Zlmm-er-Wohnu-rrg bis
1400 Mark . Ofs-erteu unt -er I . 635
an den Ta-gbl.-Verlag ._

Herr
sucht möbl. Wohn- u . Schlafzimmer.
Off , u . D. 636 an d. Tag 'bl.-Verlag.

Suche für Beamten 1 Zimmer
in Privatpension für 2 Man . Off.
unterchJ . W. 85 hauptp-ostlagernd.
Herr sucht m. Z. bei einz. Dame.

Offert , unt . O. 114 Tagbl .-Zwei-gst.,
Bißmarckrirvg 29. _ B3656

Möbl . Zimmer für Burca -uzwecke
mslt Sckreibti !sch u . Tc-l-ephon-Anschl.,
Part . ch.  1 . Et ., für sofort wes. Off.
unt -er K. 114 a-n- den T-a-g-bl.-Verlag.

1 Zimmer.

Kürölie1-ZUmr-Wgtzn.E
Wielandstr . 13, Part ., per 1. Juli od.

sp. zu verm._Näh . Kleiststr. 15, P . r.
1Zim. u. Küche, Dachm., z.vm.Pr . 12 Mk.

Malramstr . 81, b. Schmidt. B5959

2 Zimmw.

Dotzheimer Str . 1^7,
Vd'h-, Dach-g-eschoh, ^schöne 2-Zim

HochstäLteustr. 4
schöne2-Zimmer-Wohiilingen u. Zubeh.,

Vorderhaus u. Snienbau , per iosort
oder später zu verni. Näh. Mauritius¬
straße 7, Part ., Ge»chä)l«lokal. ff 371

MsrWiaße 70,
u. Küche per 1, Juli . Näß V' db. 1.

Riehlftraße dß, P -.rrt.,
M. 2-Z.-W. p. sof. od. sp. zu vm. 1273

3 Dimmer.

^8 'rredrrchftrQtzL Itz- ,
Stb . 1. Stock, ist eine Wohnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
Pcr fofort oder später zu verm. 663

W-ckhn. aus 1. Mai zu vermieten . I Wnknnsttt 3 Zinu n. Küche, a. I . Juli
— . " ' WlluUlllU , zu oni. Ncrostr. 32, 1352Näheres 1. Etag-e links.

Kleiststr . l>, I - « . «5-Z .-W. (Somien-
scitc), elektr. Lickt, umständeh. sofort
z. verm. Näb. das. 4. Et . B7919

Webergasse 58 ,
Ecke Büdinaenstr.. Vdrh. 2, 3 Z., K. n.

Zub. p. sof. o. sp. Näh. Nr. 56 11. 1201

DM Pnililerür. 5,
herrschaftl . 3- u . 4-Zim .-Wohnungen

mit vei-chl. Zub . aus Juli od. spät.
Näh. Göbeustraße 28, P . Schn-cid-cr.

UwstärwehKlber
sofort z>» vermieten Göbenstr. 20 3 l.,

3 Zimmern . Zubeh., Küche,2Baikons,
_G asbadeofen. N. das, bis uachm.4U!ir.
Schöne 3- u. 4-Zimm.-Wohn. int 2. St.

pcr sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wellend- u. Roonstr. 9. Part . B5555

4 Zimmer.
Kaiscr -Friedrich -Rittg 55 , 1. Etage,

herrschaftl. 4 - Zimmer- Wohnung mit
reicht. Zubehör sof. oü. später zu vm.
Näh, daselbst oü. Teleph. 3074. B3773

filoiiMItrnltl,Parterre,
eine schöne4- Zimmtr - Wo !i» « ng,
And und entiprecdcndcr Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im Parterre . 1511

4 - HimmerwohttttW
mit Zentralheizung u. Personenaufzug,

für Arzt oder auch zu GcschäftS-
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. illäh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein, Luijenstraße 19. F400

Langgasse
Mover »«

4- und 5-ZimMer-
Wohrrttttg

zu vermieten. Näheres * B 5605
Battvnrca» iilldllßr,

Dotzheimerstr. 41.

4-Zimmer-Wohnurrg,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause Lcheirkendorfstratze 1»
«m Kaiser Frirvrich -Rina ), auf

sofort zu vermieten. 1202
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Die von einem Arzt iimc»
gehabte 1371

Moknung»
4 Zimmer , Küche, List re. »

per 1. Oktober zu vermieten.
Mietpreis Mk. 1800.—.
Heizung Mk. 200.—.

Raff . Leinen - Industrie
I . M . Bau »>,

W Ecke Kirchgafseu. Fn 'edrichsir.

Schöne4-Z.-Wohn»
Ivegen Wegzugs billig zu vermieten

Dreiweisenftr . u. :r v.
5 Zimmer.

»IfSinfe7.1SSÄ
vorziigl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, sofort od. sv.
zu vermieten. (Langjäbr . von
Aerztin bewohnt.! Näh. beim
Hausbcs.-Vc>e u c. Franz Schirsr,
Webergaisc1. 1204

Neubau BiSwarck - Ring 2»
Eck« Donsteinierstraste»

moderne 5 -Zimmer- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zuv .r-
uiieten. Näh. Baubrr . Hitvncr,
Dotzhcimcrstraße 4t . « 6788

iLIumenkraste 10, Hochp,, 5- 6 Zim.,
Bad, Veranda, reich!. Zubeh., au ruh.

T Fam . ab zug. Anzus. 12—2. 4386
Damvachtal 41 i2S5

herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. t . 7. z. v.
8t.  Ar ch. St «-» ,-«-. Dambachtal 4t.

C'MserstrKtze 33
5 event. 10 Zimmer mit reicht. Zubehör,

Gas , elektr. Licht, auch für Pension t-
zwecke geeignet, mit großem Galten
per sofort ober später zu verm. Näh.
Büdin grnstraße 4, 1._ 1460

©octliefstdfi « 25ist «ine sch. 6- Ziu >.-
WoNnung , im 1. Stock, sofort
oder ans 1. Anti billig zu ver¬
mieten . Näheres Parterre.

GntenvergpSatz 3,
Eckhaus , ist in der 3. Etage eine
, hochherrschaftliche

5 -Mmm.-Wshmmg,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näder, zu erfragen im P art. 15 12

f iötefftie lö
ist die 2. Etage , bestehend aus
5 grasten Zimmern , Balkon n.
Zubehör , per sofort an rnhige
sxamitic zu vermiete » . Näh . im
Banb nre -rn , Part err e.  4421

vtikolasftraste 20 , 4. St ., 5 große
Zinlmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.

_ B&o cl», Hotel Reichs hof._ 4986
AUkölaSstr. 20 , 2, gr. 5-Zimm.-'Dohn.

mit Zubea. sofort od, ip, zu vm. Näh.
„HotelReichsh osZB ahnhotstr. !6. 4987

Kheinstrafte 11-1
gcräum, 5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,

2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vin.
Nähcre« R Hein fitaf;e 101, 3. 1562

Khetttstrast « 103, 2» 6 ftro'5'e Zimmer.
Bad , 2 Mansarden. 2 Keller re. per
15. Äug., evtl, früher oder später zu

^ Vermie ten. _1356
Dchlichterstr . 0,1,5 -Zimm.-Wohnmig,

Balkon ii. Badezimmer. 4936

Tammsstraße 13,
Ecke GriSvergstraste,

schöne Wohnung, 5 - 6Zim ., auch
für Arzt oder Zahnarzt g eign.,
sofort ober sväter zu vermieten.
Näh. Taunnsstraüe 13, t . 1458

inmnaBiraBni
TanttnSftratze 7,

S.  Et . (vis-a-vis dem Kombr.t, Wohn,
best. a. 3gr.Zim.,2 ans!,ke Zim. ». And.
per  sofort zu verm. -Jt. das.  1 . Et . 710

5-Zimim-WG.
mitZcntralhcizuna. Wieland»
straste 7, bbrdg., 1. u. 2., hoch¬
herrsch. clngericht. 2 Treppcnh.,
Gas u. elektr. Licht, mit reich!.
Zubeh. per sofort ober später
zu vermiet. Näh. BSarijHjr,
1. Stock. Telephon 273. O

6 Zimmer.

Dotzye.merftr. 47, i.  Et.,
0-Zr »nniee »Wohn » per sof . od . sp
Näh . Part . _ 35478

zriedrichstr.31
2. Etage,

Herrschaft!. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit reicht.
Zubehör, auf gleich oder später
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau Vri «' «lr . Marburg,
Weinhmdlung, Neugasse 1a. 1503

Frie> WM II,
Ecke Kirchgaffe»

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohnung, vollstäno . neu her¬
gerichtet , mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geichloss.
Balkon, per sofort od. spät. zu
verm. Näh. bei w >Säa. Kass «>r
& Co ., 1. Etage links. 711

Nikolussir . 2t , 1, 6 ZUnm . , Küche,
Bad , Zubeh . p. iof . zu vm . 1509

7 Zimmeri._

ASslfsallee 9
ist der 2. Stock , vollständig neu u.

modern stergcrichtet , l  Zimmer,
großer Bal cn, Badckabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenauizugnebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu veriuieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 U. 3 1iS 4 Uhr. F489

|. fy 2.  od . 3. Etage,

Avolfsallee 27
schöne Wohnungen, 7 und 9 Zimmer,

per 1. Oktober.

ßgyeüeMrgjje 49 51,
| | herrsch»«!. Etage, 7—8 Zimmer,

reicht. Zubeh., Loggia, Balk. Galt .,
elektr. L., p. sof. od. spät. Näh res
beim Hausverwalter . 1210

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
“ zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.

Zu erfragen daselbst l . Etage von
11 -1 Uhr. 4185

Pitüclraürafie 15(Meejeite)
ist die 2. Etage , 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad , Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Maus . u. 2 Keller per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
Banburcnrr im Hause. 4937

Hüüelmltr. 16. 2. «I.,
7 Zimmer, Badezimmer u. Man¬
sarden so'ort od. später zu Perm.
Die Wohnung läßt sich auch als
B rufsräume für zwei Aerzte
einrichten. 4982

Hochyerrschnstl . 7-Z . »Wohnungen
ans Oltober oder früher zu v rmieten:
'Atexauvrastr . 9>r . 6,1 .Obergeschoß,

„ Nr . 3,2 .Obergeschoß.
Näh. daselbst Nr. 6, 1.

8 Dimmer «nd mehr.
Fricdrickistraßc 6,

in unmittelbarer Nähe der Wilhclm-
stratze, ist die 1. Etage von acht
Zimmern niit allcni Zubehör pcr
sowrt o. spät zu verm. Nah. - Mittel¬
deutsche CreSitbank . 4934

Haruerwee? 5
eleg. Wohna., 9 evt. 6 Rä ume, z. v, 1211

Kaiser - Friedrich - 73,
oIR 6 8 » M 1. Etage, htrrschaftliche

** 10-Zimmer-Wohnung,
Zentralheizung, Liit re., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näheres
dort, 3. Stock links. _ 1212

Mrchgasse 29,
Ecke Friedrichstraste , jestige Woh-

nung des 21 ngenarztes Dr .Gentt ),
1. Ete ge, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
pcr 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. WiEJielsn äünsscr & « o .,
Friedrichstraßc 40. 1430

Rhemftrafte 35,
erste Etage, 8 Zimmer mit elektr.
Beleuchtung, Zentralheizung, per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Liio » «8t « ie ., Friedrichstr, 11.

Rkreiustratze 86,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre'Swert zu ver-
mietcil. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh ci merstraße 60.  B 5609

Luiseuftrafte 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialnrzt
Herrn Di ' . med . Oi tweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von » Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmern,
Badccinrichtitug . Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas re. (Lauf-
treppc) per 1. Oktober zu vcr-
mieten . Näheres Kontor , 61c-
I)rüder Wagemann. _816

aiuu +iuiy *J,  schön « große
O-Zinimer -LLotinnntz , Bad, elektr.
Licht, GaS ec., reich!. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vcrmietcu.
pläbercs Marktplatz 5, 2. Stock, oder
Hotel Bellevue. 1120

Lamu - ssLrafte,
Ecke GeiSbergstratze,

lO-Z.-Wöhnung (siiift, Zentr .-Heizungst
auch get.ilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 1290
Läden und Geschäftorännre.

IteuUnii ölsiaröulno2, 5'

(in der Nahe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieicn . 17 230

Ecke Dotzhelmerstr.,gutc Verkehrs!..
Läden in verschiedener Grösie
auf l . Juli zu veruncten. Näh.
Baubur . Bildner, Dotzb.-Str . 41.

B6787

Inüeit MmMriU 30 Lad/n-
zimmer sof. zu verm. Näh. 3. B5607

eeeffissaaiÄKSsssaBB

MedriWr. 8 faöen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 1540

Lion <& 4 Friedrichstr.

Frredxschstratze t» 1215
Magazin od «Wcrkstättc
mit od. ohne 3-Zimmerwvhn. zu
v. N.b. Lionu .Co., Friedrichstr.il

KicdriWr.50ZL.NL'
Eckladcn f. Kolonialw. auch i. sonst
jcd. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst 1 r.  1282

»tarlstraste IUI,  Hin ergcv . , große
helle ArveitSräume , Lagerrännre,
Peücv,  Stallungen , BureanS,
Hofrann » Per sof. od. sv.. ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbsto. Hans-
incistcr. Mittel !'. 1. 12 17

Ecke Kirchgasse u«
RheiNstraßo 45

ist der Eckladcn im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedrich».!Hug 59. 1. 1219

tmggaße f u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus ob. Ateliers
geeignete Räume i i mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau

fCitffrtW » Morihstratz « 2 (Rhein-
WUrUolti straße 88) zu vermieten.

Näh,  i . S . 3 rechts. 1224

Alttiiesr. 2l LL '"«"'2
6 Jahre ein Kolonialw.-Gesch. m. gut.
Erfolge bctr. w., zu vermieten. Preis
1000 Mk. pro Jahr . Näh. Vdst. 2 St.

Rheinstrafte 37
sof . od . später zu vermieten.

Näher . Lrriferrplntz 7 ( @tfc
Rheiustr . ) b . Rechtsanwalt
Jnstizrat 1279

Scharnhorststr . 27 Kaden nr . Giu-
richtn »!g , f. alleGeschäfte geeign . ,
bill . , . v. N . Hth . Pt . V «6157

1507LadsR
TalnruSstr . » 1 f. 1. Juli oder̂ später.
Näh, tj.  jLenPiti.  Bier stadtcr Höhe 29.

Laden
Waleamstraste 33 , für Gemüse und

cholonialw.. auf sofort o. später. 1106

1 Lade »»mit 2 Nebenr. (z. Zt . Parfüm .-
Geschäit sof. zu vm. Näh. bei 134 >

<T. »»iiiHpijii , Dambachtal 12, 1.

SP Mkllritzlir. 43
zirka 80 qm großer Laden
mit 2  Srstansensrcrn , mit «. ohne
grosie Lagerräume, 300 gm, per 1, Juli
od. 1. Okt zu vni. & Clo.,
Mscnhandlunci, Wellritzstr. 48. L6613

Großer LaDen 1228
LSörthstraste L2, mit 2 Schaufenstern,

per l . Juli zu ve rm. Näh. Eckladen.
Zwei Bureaus

zu vermieten Adolfsallee 31. Näh.
im Hof, 1. Stock. 4932

für icdcS Geschäft ge-
if> eignet , mit ober ohne

Wohnung zu vm. Adolistr. 6, 1. 1229
dinroa » 1. Etage, zu vermieten
'V’Ullünl / A »I Nömertor ». 1412Eck-Laden

Gtsinarckring 32 , « 8441
13I . flott. Kolonialw.-Gesch. m. Wohng,,

gr. Kellerräumen, an tüchtig. Kaukm.,
_p . Oktob. z. ». Näh. 1. Et., Müller.

(ÜetiitAM mit Zimmer u. event.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten. (Umbau.) B5649
Willielm ES5rse !ä, Bleichstr. 13.

mit Ladenzimmer II. Keller
<5̂ 18 Pi I »Jof . oder später zu verm.

Näheres bei iSUSolF l,iinl >nrt !i,
Ellenboaengasse8. _ _ 1239

t  F
X I«
•W  DO.*

♦

Dotzheimerstr. 41. 12211

fb | c Wett!
mit Errtresols

im

TagblaLt -Hans /et
ff

Langgafse 21
sofort preiswert zu vermieten,
pinheres im Togbiatt -Koritor»
Schalterhalle rechts. *

LaNDAKsse^
icke Römcrtor, ist grober

LkdTN
mit 3 großen Schauscnstcrn und
Entresol zu vermietn. Nä eres beiLLiL-n'nrsLL/Lnt$  L
daselbst. 1223

Znm 1* Oktober ist das
PV " Entresol 1-01

mit Wohnung u. Küche zu vermieten.
99 iiiricli IlociniT,

Lauggasse 48, Ecke der Webcrgasse.

Lauggaffe.
Mod . groster Eck- Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zu
oermieten. Anffagen erbereu
unter «>. Iffl # an den Tngbl.-
Vcr ag. « 5394

Michelsberg3,
Nähe der Langgasse, Laden in. Ncben-

raum per Juli oder früher preis¬
wert zu verm . Näheres daselbst,
Telephon 3207.

Für Aweignieserlassnng,
Jnstall . -Geschäft , Bnreau,
ov.' drgl., ca . 89 -«»«> graste
Geschäfts-Etage

sE »»trcsol ) mit großen Erkern
billig zu verm. Näh. d. 4»!i.
« olier , EUenbogengasse 12.

Laden mit Z,m. so,, od. sp, zu rer u
Näh. Kaulvru nn enstr . 8. 1r31

Laden
mit Ladcnzimmkr, in welchem ein Friseur¬

neschäft betrieben wird, zu .vermieten.
Näh. Kellcrstraste 19 , II . _ 759

zu i'«rmiet . Kirch-
gaffe 23 , 1.

GWe Helle füieaMiite
mit Zcntr «Heizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus - und Grund»
besitzerverein, Luiscnstr. i9. 1' 400

u>. 2 Schauienst., Michcls-
«tz». M bcrg23, EckcSchwalbachcr

Straße zu  v ermie ten._ 1514
sofort ober auf 1. Juli zu
verm. Nerostr. 32. 1851LäZeft

mit Ladouz. sof. od. svät. zu verm.
Orauicnftr . 12. Th . Hetterich. 1232

Neubau Nbeinstrastc,
Eck« Luiscnplatz <Nr . 2) ,

WcrWeiiZZZ
u. s. w.. zu vermieten. Näheres
Bauburcau Regicrungsbaiimei-er
M« »«, Luisenplatz7. 13)7

Parterre -Rliiui!
Webcrgasse3, seither Vreußische Klasscn-

Loitcrie, per sofort oder später zu verm
Näh. Garth , 1. St. _ 6t  1

Großer Laven»
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten We liritzstra ste 8. 1233

SrfiMr großer rrmn
mit Lndenzimmer u, zwei anstoßenden

Werkstätten o. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sos, od. später sehr billig zu vermieten.
Näh. Wellritzstr aße e5, !. 14 94
^ / » SS» vs *• cllritzstraste 28 mit

«r»,•. *v i - Zimmer und Küche sofort
zu vcrmi.ten. C- #. Stork.

Schöne Helle Bitrearträume,
P ., zus. ca. 70 gm. mit darüber liegendem

Lagerrann !, ca. 150 gm, u . größerem
Hofr.. gegenüb. Hauptbahnh., Schlacht¬
hausstraße 19, zu vermieten. Näheres
C. »enllikr »o « r. Friedrichstr. 12.

QÄitÄM mit Wohnung, ev. mit
rs »,- p 3» großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Uorkäratze 23» Näh. im 1. Stock
bei Weber . 1234

Mod . neuer Gcklatzeu,
ca . 59 Kaiser- Friedrich- Ring,
nahe dem Hauptbahnhof. mit od. ohne
3 - Zimmcr -Wohnung per 1. Oktober
preisw. zu verm. Anfr. erb. unter
w.  SO « an den Tagbl,-Vcrl. 824

Eckladeu
mit 4 Schaufenste II, r .jchl, N-bcn-
räume, an 3 Haut tverkehrsstratzen,
für Nahrungsmirtelbranche sehr
geeignet, auf 1. Juli oder später
zu verm, Off. u. >k. an
den Tagbl.-Verlag. « 6789

intinnsHHniBiB;
Großer Lagerraum,

event. als Geschäftsraum zu benutzen. Ist
im Zentrnm der Stadt preiswerr zu
bcrmicten. Anfrage unter er . c'-s»
an den Tagbl.-Verlaa . 1522

gabrcfasiL Waldftr. 49T
z. jed. Betr . geeign.. ganz od. »ct.
z. v. Näh . Kaif .-Fr .-R. «1, 2 r.  iZzz

Mtteu und Häuser.

Bicka NerotaL 3v,
Herr!. Lage, dir. an den Nerotalanlagen

prachtv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reich!
Zubeh., Zentralheizung, eicktr.Licht 2c '
per sofort od. später zu vermieten öd

_zu Verläufen. Näh, daselbst.  14,zö
© Billa Nerotal .jo, ®
10 Zimmer, Zentralhciz., Autoraum , ar.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
soiort zu vermieten oder zu verkauseuf
Näh. Schlichteistrabe 15, Bart . 1286

GKrtftrttfte
herrsch. Wohnung mit Heizung sofort zu
verm. Anzusehen zwis chen 11  u . 1 Uhr.

Billa
Biktoriastr . 47,

mit 9 Zimmern und reichischx^
Zudebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung'
Einrichtungen für elektrisches
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder -u
verkaufen . Nah . beim Hausmeister
Viktoriastraste 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein
Besichtigung von 10—12 Uhr vor>
mittags erbeten ._ 1302

R §u § Hillens
mit uns ohne Zentralherzunu.
etektr . 'Anlagen , 19 IKäuint , oei
der DicteilU '-üdie , Preic wert z»
icrinieieu « LtällereS Dotzstrimer.
si raste 2 !, 2._ Tele PI). 203 3»_ 1347
' Hochhcrrschllftl. MM7
(froher Ostermanns Oesitz), große

Parkanlagen , Zentrnllage , dorteil-
haft per sof.zn vermieten . Ver ^uufnicht ausgeschlossen. Näh. b.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl

_Georg , Riehlst ra tze 13.  1937

AdolsSböhc . Miesbad. Allee 46
bir.a. d. Elektr. Baimhattest.Aussichts»
turm-Landesdenkmal, 1238

moderne Billa
m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung
schön. Garten , Iicrrl. Aussicht, so ort
od. spät. z. vermieten od. z, v rkaufrü.
Näh, beim Eigentümer
Gr. Burgstraßc 10, hier.

U\Mm% m SüllMgenAd,
am Walde gcl., 8 Zimmer u. Zubeh
neu herger., sehr preiswert zu verai.
oder zu verk. Näh. Küster
S chlangen bav , Querstraße. ^ 143^

ffnnilhiiüR Mi »-' » !, »" ) »nUhUst
Ganen w. Auslanereise zu

vermieten 0. zu verkau-en, Gest. M,
mit r --i t»» an d. Tagbl .-Ber laa'

Möblierte Mohnnugen.

Sehr gut möbl.Wohng..
Bad, Gas , elektrische« Licht, im Ab¬
schluß, für mehrere Monate zu verm^
Mo ritzstraste 51, 1. _ 4592
Mövl.

3 Z., Küche, vor Sonncnbcrg, bill. -u v
Off, u. V». «as an d. Tagbb- N,.r 1.

Möbl . 4-Zitnmer -Wol »» nttg)
Nerotalgegend, abreischaiberpreisw. aus

1 Jahr zu vermiet. Zu erfragen im
Tagbl.-Verl ag.  _ ■ 7^

MobÜciic SfS «
Waldeslage, zu oermieten. Postlaa -r.

^karlc 3. Postamt 4.  _
Mi . ©tage,

Nähe des Waldes, zu verm. Off.
4618 an Tgbl.-Hpt-Ag., Wilhelmstr, 3'

Möblirt'tv Dinrmct', Rianj«vdenrtr.

Adcllieidstr. 58,"l ?^knv L elegant
mövtierte geränmige Zi,nr„«
mit großem Balkon, zusammen odc,
getrennt, zu vermieten.
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Erbacher Straße 8 , 2 rechts , 1 bis
2 eleg. möbl. Zimmer zu ver miete».

Kircligasse 17, 2 link», grobes clegl
möbl. Sü dzi mmer  z u vermieten.

Wobt. Zimmer
zu veraltete » Marktplatz 11, 8 r.
Mauergaffe ll separates elegant modl.

Zim mer sofort zu ve rmieten.
MIÄff IS. & ÄÄ

2 Belten auf Ta ge und Woche n.
»hiltppsberastr . 7, Höchp., möbliert.

Wohn- u. Schlaf», bei alleiust. ält. D.

Ktzeiiiftliße 38.
mit voller Pension zu vermieten.

Rheinstr » 82 , 2, seine elegante Zim. a.
Wohn- u. Schlafz., 1—2 B. Pens. 70 M.

Tilmmsr neu eingerichtet, nt.
xHlMMtl , 2 Betten, preisw.

zu vermieten Dambachtal 10, 1 St.

Moh»-».Killl»W «er. ,.!L.
m. B. z. v. Dotzh eim cr Straße3 5. HP. l.

Gut möbl. sonn. Äal .onzimmcr. uuch an
Kurfremdez.v. Schwalbacherstr. 41.2r.

Hi möbl . Woh « « u . Schlafzimmer
in ruh. Hause. Höhen!., n. Kurh., zu
vermieten. Näh Zeitnngs- stiork, Ecke
Wilhelm» u. Frankfurterstraße.

MAleg.Wchu-u.SHWinim
in d. Nähe d. Infanterie - u. Artillerie-

kascrne, sehr f . Offizier « geeignet,
sofort zu vermieten. Elektrisch. Licht
und Bad im Hause. Näheres im
Tagbl .-Ver'ag. B 8483 Ov

%ttvt  Zimmer und Mansarden etc.

zu vermieten. Näheres Parterre.

Einzelne ält. Dame
wünscht von ihver Wohnur^ 2 leere

Porderziinmer , Sonnenseite , 1. Et .,
».  1 . Juli an Dame aibzugcben.
Näh . u . W. 620 im Tavbk.-V-erlag.

_R emi jerr, Ktallrmge» etc.

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiscr -Willvelm -Rtng)
Stallungm. Remise

z»r vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Duuggrube, Remise, 2-stöck.,
l9 m lang, 5 m tief. Wagcn-
wnschplatz zementiert. Wasscrlcitg.,
clektr. Licht. Separate Einlah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtkt werben.

Näheres bei .8. Clir . CUück-
lic !i , Wilhelmstraße 50. 4983

SlMnngkll«
istäb. Mo sbacherstr. 3g. Part . 4933Micke«

für ca. 40 Stück Wein
Mit KAkM und Uarftränrae

per 1. Juli zu vermieten. 4496
Näbens bei dem Portier Rheinstr . 19.

Auswärtige  Wohnungen.
‘T ' nklirtm Schönbergstr. 4, schöne
/‘CUl 'PlJllll !, 2-Zimmer - Wohnungen

billig auf gleich zu vermieten.

In neuem GartenhausSllllkrsiCIN
(Nähe des Bahnübergangs an der
Wiesbadener Straße ) ist eine 3-Zim.-
Wohnung mit oder o hne Gärtnerei-
terrain zu vermieten h 350 P !k. inkl.
Wasser, Schrebergarten u. s. w. Näh.
Wiesbaden , Dieitaaffe 8.

Herrsm . ueuz » 6—10-Zini . -Wohn . i.
sch. Villa, ev. a. get.. Zentral !)., 4
ar. Balk., Gart ., preisw. a. gl. oder
Okt. z verni.. dir. Wicsbad. 'Grenze.
Sonncnberg, Wiesbadener Str . 77.

Gesucht von Ehepaar
auf l . Ju ' i 2—3-Zimmcr-Wohming mit
Zubehör (Küche, Bad ! in der Nähe des
Kurviertels. Offerten unter LH. « 33
an den Ta gbl.-Ve rlag.

H-Zim.-Wshmmg
im Preise van Mk. 6—600 von ruhigen
M -eiern gesucht. Offerten mit. W- « 35
an den Tagbl .-Verlag.

Ruhige kleine Familie sucht
per 1. Oktober oder eventuell
früher Wohnung von 5—6 ge¬
räumig n Zimmern und schöner
Küche, mögl. mitGartenbcnutzung,
in gesunder ruhiger Lage. Zentral¬
heizung oder gute Dauerbrand¬
öfen, sowie eleklr. Licht Bedingung.
Off. mit Preisangabe »ab esi
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

per 1. ©Molset
größere Wohnung im Billen»
viertel zu mieten gesucht . Off.
mit Preis unter LL. « 3L au den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Passend für Kurfrcmdel
Möbl . Zim . «n . » . o. Pens . Herr!.

Lage. Parkst r . 03 , Hal test. Dictenmühle.
JEiig 'SisII & iady

wünscht Anseuth. fiupair i. bess. deutschen
Familie , Penston oder Hotel. Gut . engl.
Unterricht. Off u. « « 2 » Tagül.-Verl.

CraisdlipstJj !’ ,
15 a. 17 Emserstr. Telephon 3613.

f ani !lii ‘n -P «>n9io <i 5.
Eleg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform

Pi MnUhw, *—L^
Fremdenpension 1. Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-
anlagenj Tlieater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift. Zentralheizung, clektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.
_Besitzerin : Emma . I4rs . sc.

Neu eröffnet!
Pension Silcsia » TannuSstraße 9,

vis-a-vis dem Kochbr., empfiehlt eleg.
möbl. Zimmer mit Balkon, elektr.
Licht, Bäder.

MkWsMMesMMlWS
in kl., ruh ., frei u. dicht bei den
Kuranlagcn gelegener Villa zu der-
mieten . Villa Margaret , Bingcrt-
straße 13.

’ Allein- '
Pensionärin.

Leibende Dame sucht Pension und
etwas Pflege für einige Zeit in ruh.
Haus « und Lage. Gcfl . Offerten
unter E. 636 an den Tagbl .-Verlag.

Jeder ileter
verlange die WolinangBlisten desHaus- u.Granflüesitzer-Vereins

*5. V.
Geschäftsstelle: Luisensirasse IS.

Telephon 439. P 400

vjf ^ ssffl M
- KöDigüthcr HofspsöStG«?

|^ i/ettcnmayßj?
SSft 11  d fc- Uw ®E d g ©.

VTebersledelungen
von und ixacli eniwärti.

AnfltcWahraiigen
fUr hurte uul längere Zeit«

Terpnchnngen,
Speililiou von llinterlasien.
■eliaftea , Auisleuern c *c. etc.

Bureau:
& SViUoirasstr ssse St

WohttiUisss -Nnchwcis-

563

BureauLion&Cie
Friedrichstrakie 11.

Telephon 7015.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Geld-«nd Zmmobilien-Marv der Wiesbadener Tagblatts.
» Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. — »,-»>- — ■

Kapital ien-Ange dote.

pic ißtlßcr feUeiiBncrf.̂ anii
hat 1. Hmothekengeld auf gute
WieSb . Renteuhäufer zu günstige»
Bedingungen zu vergeben . Rüy.
Har », tgeschäftüftell«

iterm . Itülil Hch. Port ),
Irie drtaistr . 30 . — 8—12, 2V»—4.
KankksM}u4V8 Uw;.

bei i Proz . Abschluß, fiO Proz. der Taxe,
ist aus Wiesbadener Zinshäus . auszulcih.
3 . Eis <tibac >. La ttggass « 4 , 1.
l . , 2 . ,  3 . Hypotheken , sowie

„Darlehen auf Bürgschaft " ,
Möbel, Kautionen, Schuldschein, Wechsel,

und jeder anderen Sicherheit
durch

„Europa 's Kapital-Markt".
Vertreter:

A. Puhl . Wiesbaden » Nerostr. 12,1.
Bureau geöffnet von 9- 1 u. 3—8 Uhr.

8000 Mart
auf ffuie zweite Hypothek hinter der
LanideSbank z. 1. Juli auszuleihen.
Offerten mit genauen Angaben unter
P . 634 an den Tagbl .-Verla «. F400

15,000 Ml. &STJS.
Off. unt. T . 6 85 an den T  g bl.-'ü-rl.
15-4420,000M a. g. 2. Hyp. zu vl.
Otf . u. G, 628 an d.  Taabl .-Verlaa.
2ö—39,Oi'üu.16,000» ß.
zur 2. Stelle sofort au' zuleihcn durch
ac. Herrlein , Hypotheken- Agentur,
Mauritiusstraße 8.

© fipottiflicn-louitfll. ©
80 .000 Mk . geteilt auSzul -ihen.

Jul .u . Allstndi.
_ Schiersteiner St ratze 13.

60,000 Mark (Privatkapital)
auf Anfang Juli 1910 zn zeitgemäß.
Zinsfuß als erste Hypothek auf ein
gutaZ Wohnhaus zu vevg-eben. Off.
n. 634 an hen Taghl .-Verl . P400

250 000 Mk . 1. Hyvothck , auch
06 7o Wolff -Tax «, und

2.000  Mk . 2. Hhp. per Oktober
zu per --eben . 4638

Aberic . Wielandstratz « I.
Kapitatien-Gesnche.

Atoerl © , Wieianöiir . 1,
bittet OapttaUsten um Offerten in
I. u . 2. .Hhpotheken »kapital . 4557
Hypothekeu-Bureau

Lansigasse4, l,
bittet Kapitalisten um Anmeldung vontyporh keng ldern zurl.».2.St.Guieerzins.mg bei sicherer Anlage. _

1.3,500 Mark ans 2. Hypothc?)
direkt nach der LamdeLü. aus 1. Okt.
ges. Off . unt . N. 111 TagU .-Berlag.

MAL "us Grün stück,‘» " ww NäbeWiesbad.,
hinter 50'7o Lnndesbank, v. pünktlichem
ZinSzuh'cr gesucht. Offert, u. JL. «38
ait den Tagbl.-Verlag. _ _ _

5000 Mk2fichere Nachlwpotl ». , in
2 Jahr , fällig , mit 500 Mk . Nacht,
ti . BorauSz . der Zins , auf die 2 I.
zn zedier, ges. Off. u. n . « » Tagbl-
Haupt-Agentur, Wilhelmsir. 6. 4569

8—1̂ ,600 Mk.
1. Hvpotdek bei gut. Zinsfuß gesucht.
Offe rten u. H . « 3 « a. b. Tagbl.-Verl.

12- 15,000M. Mlyl
zur Vergrößerung eines älteren stott-
gehcn en Geschäfts für sanitnre
Anlagen . Das Kapital ist cr' orderiich
zur Ausführung guter gröberer Aufträge
und wird durch gute 2. Hypothek sicher-
gestellt. ES genügt auch Bankkredit.
Off, u. P . «8 « an den Tagbl -Veri.

.300001
Ivor nstgl. 2. Hhpotl ». auf hieß er stkl
Geschäftshaus , sollen Mk . 25,000 f

jzu 5°/n vornweg begeben werden. !
lOff. erb. unt . 4 . « :r an d. Tagbl -
IHpt.-Agent. Wilhclmstr. 6. 4561\

30,000 Mark . 2. Hypothek,
gesucht. Agenten Vevbeten. Off . u.
K, 6S5 an den Tag bl .-Verlag.
35 »0i 0 Mk. 2. Hypothek gesucht.

Erbteilungshalh -er hat vermögender
Hausbesiher im Westenb cot  1 . Juli,
ev. .l . Okt, 35,000 M'k, 2. Hypothek
zurückzuzahlen. Offerten unter 35
an Haasenstein & Vogler , A.-G.,Wiesbaden.

40,000 Mß.
2. Hypothek suche a. m. reut . Haus,
Taxe 165,000, Vorbclastuing 80,000,
an 3. Stelle stehen noch 26,000. Off.
unter N. 63 an die Tagvl .-Haupt-
Agentur , Wi'lhelMstraße 6. 4628

46,000 Mk . 2. Hypothek"auf Juli
oder Oktober gesucht, Off. v. Selbst ich.
unter *». « S» an den Tagbl.-Verlag.

I»«gdilikI-ASkl!ir
1. Bruns, W. Reitmeier.

Rheinstr . 21 , nahe Hauptpost.
Größte SluSwahl in Villen,

Pensionen » Häusern, Hotels, hier und
auswärts , tniet - « . kanfweise.

Diverse GelegerrheitskMfe.
4547

u . a . 2 hstbschs, neue Villen,
2 schöne Etagenh aus . , 6 —7 °/° ren t.

GelegenheLtsLauf!
Hochherrsch. Villa,

kuustvell ausgcstattet, mit all. Komfort,
Pacuum, el. Licht, wundervare Diele,
Salon , Eßzimmer, 16 große belle Räume
u. reizender Garten , a. ikrrrvark an-
schlietzend» baldigst bill. z verk. 45780̂8. liruiis, Willi. Rcitineior.

Immol >iiie » Uer !tä »fe.

IniNlödilieii'UerkehrL-
GMsAlt ni. d. ß..

Marktplat ; 3, Part.
Telephon 618 4332

Geätzte Sluöwahl von Miet-
und Kausobickten jeder Art.

Kostenloser
Lvolrnrrn aS-N ach weiö.

Hyvotlieken -Ber ', tttlung.

Billcii-Neiillall.

Hochseink Billa,
für drei Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen. Kauter erzielt
größereu Neberschuß. Näheres durch die
Immobilien - Agentur von 4 J»r.
Ctlilciiiicii , Wilhelmstraße 50._

MMiieWils int iletolal,
reizend gelegen (Südseite ), nächst
Lvald n . d. clektr . B «. 7—8 Zin, . ,
Bad re., « rit alle «» »«euzeitige»
Kornfort , Zentr . -H.» elektr . L .cht,
1 gr . Veranda , 3 Balkons , Lvsi-
nnd Ziergarten , Fernsicht , für
110,000 Mk. wegen Slbreise z»
verkaufen . Jrnuiobilicu -Agentur

.Okle .SÄ!8nl . il>«1, ,26ilkelnrsir .50.

Bad
Schwalback.
Pensionö -Billa in guter Knr-

!age unter dcn günstigst. Zahlungs¬
bedingungen sofort außcrordentl.
preiswert zn verkairfen . Alles
Nähere durch die Jmmobilien-
Agentur von

1.  Chr. Glücklich,
Wiesbaden,

Wilhelmstraße 50.

Die neuctÄKtuk Billa Siegfricd-
ftrofsc 4, an dcn Nichcird-Wagncr-
Anlngen vor Biebrich, in herrliche:
ncichühter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgcstattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist

Einfamilienhaus , 7 große Zimmer
Diele und '.eicyl. Zubehör billig zu verk. _ _ .. . .
R. Hildner, Architekt, Walkmnhtstr.4» Reuaaffe ln.

.. .... . .. . ... Zarten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Fricdr . Marburg , Weint,andlung,

Telephon 2069.

Nene moderne
Billa

bei der Dictenmühle, 10 große Räume
und Zubehör, Zentralheizung, elektrischc
Anlagen, staubfreie gesunde' Lage, fünf
Mmut 'n von der clektr. Bahn , 12 Min.
vom Kurbanse entfernt, preisw. zu verk.

Bes. A. Bi. BBi»rn« >r,
Dotrh eimerstrotzc 21,  Tele ph. 2033.
Nisse » b—10 Zim., n . Dictenmühle,
Oülll , 55,000 m.  üb .f. 2800 Mk. zu

verm. Off, u. 0 . 6 ' « a. Tagbl.-Verl,

plüadjtal , « ^ Vi «a " m Selbst¬
kosten prc 8̂ zu verk. Näh, daselbst,

KM" Billa
mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
zu verk. Off . u. B. 59 Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wil helmstraße 6. 4239

He erschaftlich e 3-F a «niii en-Billa,
je 7 gr. Z ., in feiner ruhiger Lage,
73/. °/o rentierend, zu verk. Gef. Off.
u. L-. 58 » nn den Tagbl.-Verlag.

Wiesbaden . ~~

H
feinste Lage;

vor den TeuniSvlötzen an de»
Parkstraße , Hctzstratze 2 u. 4,

1903 mit allen Schikane » in Hans
und Stallung eroattt » 20 Zimmer
und große SalouS , rcichlich Nebeuräume
für Di nerschaft, Südfront , mit großem
Garten, pr. Frühjahr 1911

zu verkazrfeu oder
zu verMieten.

Näh. Nc ugasse 3, _Part.

Meine 4 an der Gottfried-
Kinkel - Str . auf der Stsolfs-
böhe errichtete » neuen
Elnfamiiien -Lattdhäusrr
muss . , sol . geh . n . NI. all . Konrf.
d. Neuz . u . d. Technik ausgest .,
alSv . z. v. All . Näh . b. d. Bef.
Slrch . Mnur -i-r , Luifcnstr. 31.

TDyllifch gelegenes
ueues Landhaus

in der Nähe Wiesbadens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn , neun
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, Garten
mit verschiedenen Obstbäumen, *U Mrg.
groß, zum Preise von 16,000 Ntk. soiort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . 5 » »
an den Tagbl .-Verlag.

Brtta mit Garten zu verkaufe»
Lebcrberg1. Besch, dos.

Kl. muci
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zn verkaufen over zn verrn.
N, S ar i S4<»«->«, Hotel Reich shof. 4331

Reizende kleine Villa,
gesund u. frei , dicht bet dcn Kur¬
anlagen gelegen, zn verk, Villa
Margar etB ingcrtstraßc 13.
iiiDQtii'iagiier̂ iünp.
Die Villen Sicgfriedstr . 6, Tann-

häuscrftr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landcsdeukmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigeu 'Vedimzungen zu
verkaufen . Befirutigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Taunhnufcr-
straße. Teleph on 48. _4490

6 Zim., Dadezim.,fjrnüilii ptüo.4 , Diele, gr. Garten,
nahe Wiesb., für 20,000 Mk. zu verk.
b*. Komiheri . B tebri ch, Äaiserrl. 14.

Tuskuliima.Rhcl'il!
Ndcing. b. Wiesb. zu 27 Mille verkäuflich.
Offert, unt. A.  81 « an Tagbl.-Verlag.

Bahnhofftr . 20
,n . 87,20 Met . Straßeufrant
und 20 Ar 36 anr Fläche ist
preiswert unt . giiusiige » Be-
dingnnge » z. vertaufen . 31n-
tritt 1. Juli 1910.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater . Es
eignet sieh durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt asr.  I2ici <el,

Adelhcidstr. 28.
Justizrat » r . Loeh,

Kirchgasse 43. F230

Schön. 5-Zim mer-Haus
ist durch besondere Uiustaade weit unter
der Taxe äußerst günstig zu verkaufen.
Näh eres La ug gaffe  4 , 1._ _

Kleines Haus
mit Garten zum Beloohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße, preisw . zu verk. durch Instiz-
rat Dr Loeb, Kirchgasse 43, 1. 1̂ 230

Für Wirte.
Katts im Süvviertel mit

prachtv. Restaurationslokal (un¬
beschränkte Konzession ) ist mit
D!k. 18—20,000 Anzahlung zu
verkaufen. Für tüclnigen Reftau-
rateiJr ober Koch bietet sich Aus¬
sicht aus glänzende Existenz. Sclbst-
restektanten erfahren Näh. unter
M. ®Sä durch bei: Tagbl.-Vcrl.

KEKSE3BWS55KSKW
Llltes renomuriertes ünrgcycndeö
Koio«sL!Wr-krn- «.

Dettdatetteki-GescbM
sehr preiswert mit oder olwe Grundstück
zu verkaufen. Näheres durch 4642

C . fi». llZ-' r » »« » .
Dotzheim.r Straße 49, 1.

Baumstück zu verk.
Näh. Zietenring 4. 2 rechts. B8207
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Dotzheim . Wohnhaus m. Kniestock u.
schöner Stallung wegzugsh. zu günstigen
Beding, zu verkaufen. Näh. Neugasse 63.
pssEBaagcassssara

Baden -Baden.

Pensionshaus1. R.,
feinst renommiert, in vornehmer
Lage. entd. 22 Räume u. Garten,
unmöbl. . sof. zu verkaufen oder zu
Mk. 5000.— jährl. sogleich zu
vermieten. Gest. Offerten von
zahlungsf. Reff, an das Jmmob.-
Bureau F196
Will *.Wolf , B .-Baden.

Mittschllsi mit KM etc.
in Hochheim zu verkaufen oder zu
verpachten. Offerten unter 51. ia « ntt
Tagbl.-Zweigst., Bism.-Ring 29. .B 8550

Wittenbauplatz,
34 Rt., mit fert. Projekt, zu verk. Näh.
VV. Gerhardt , Architekt, Kirchg» 54.
Uebernahmev. Villcnbautcn. In Referenz.

MA- Mehrer « Bauplätze
in hübscher Höhenlage, an fertiger
Straffe , 6 Min . v. Kurhaus , unter
kulanten Beding , zu verk. Näh. Chr.
Kohl, Rirhard -Wagner -Straffe.

ZmmobUien-Kaufgrsuchr.

Kl.WklMtt Gülten
in Wiesb. zu kaufen gef. Mit Vorkaufs¬
recht. fl Probejahr wohnen.) Bedarf:
2 Zimmer, 2 Schlaszimm., Küche, Keller.
Brieff. Offert, unter U ' a " abzngeb.
im Hotel Berg.

Kl. Villä^
oder Familienhaus mit Garten , in
Wiesbaden , für ca. 25,000 Mk. von
Selbstlauf . gef. Off. m. Straffenang.
unter G. 635 an den Tagbl .-Verlag.

Villa
kl.. <rut gebaut , 6—7 Zimmer , mit
Gärten do. auch Bauplatz , in oder
Umgcchung Wiesbadens gvg. bar z. k.
gef. Nur tzreisw. OKasiou. Off . m.
Beschreib. u. Preis unter Z. 635 an
den Tagjhl.-Berlag.

AG Wieißleute
suchen gutqeh. kl. WirtschnftSnnwese »»
evcnt. kl.Gasthaus hier sofort zu kaufen.
10 Mille Kapital zur Verfügung, Gest.
Offerten unter J . 684 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Billen-Bllnstelle
in guter Lage Wiesbadens zu kaufen
gesucht. Ausfuhr!. Off. erbitten 4625

Bruns, W. Reitmeier.
Gesucht

60/70 Ruten Bauterrai 'n, vis -a-kis
Bahn , Mkolas - o>d, anlieg . Straffe.
Perm , zwecklos. Offerten u . Z. 627
an den Ta gbl.-Ve rlag . _

Grundstück
zu kaufen gesucht. Offerten mit
mit Angabe von Lag « und Breis
unter JO. t a a an den Tagbl .-Verl.

SklsleiU« ß« ierrfinfls-MW
ml  eiset Snilrai Mle silet ml

Mittler Heiltet.
Wegen Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags

HM AM. 22.Spül, « W»S10 M0 MtzM!!« 3M
beginnend, in der Wohnung

3S AkiMM 38, 2. AM.
rlachverzeichnete, wenig gebrgnchte , sehr gute Mobiliargegeu-
ftände und Oelgemälde , als:

KkWk ? Wkl !- ZWWlA . - UMWS . tOMtil,
best, aus : Büfett , Kredenz, Sofa mit Umbau, Ausziehtisch, 6 Stühle
mit Lederbezug und Teppich,

riezWkr
best, aus : Sofa mit Umbau, Bibliothekschrank. Diplomaten-Schreibtisch,
Stegtisch, Schreibsejsel und 4 Stühle mit Lederbezug und Teppich,

elegante HMUM.-« « « In Me!« m.
best, aus : Bücherschrank, Diplomaten-Schreibtisch, Tisch, Schreibtisch-
scssel, 4 Stühle mit Leder und 1 Chaiselongue.

eMe MM -Km-MMt» nit3Meo,
bestehend aus : Prunkschrank, Tisch, Sofa . 2 Sessel und 4 Stühle mit
Seidenbezug,

eWe I» ei!M.-MMtW.M Mn,
bestehend aus: Prunkschrank. Schreibtisch« Sofatisch, Sofa , 2 Sessel und
2 Stühlen mit Scidenbczug,
Badc-Einrichtuna, 2 Musikwerke, Kinderbett, Eisschrank und sonst.
Mobiliargegenstände,

eise saiitis ieisilie (n  li Sii)
sdet ml  ssietset Ulet
von Oefreffge », A. Ichenhacli , Wop fuer , «3. v . 51ax,
Iieuba «li , Srhcaerer , 3,. b’olti , Adam iinnz , Raupp,
Grbharitt , E iibea . 8*ocl »oII . Ri ‘« $ iauini , Hartung
u. SI. m., darunter Landschaften. Jagdstückc, Stillebcn, Heiligenbilder,

G-». -- --.. Wie m » eigaile , een UtrUArHn
MW» «mit,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 4596

» » Mk II. !WkM.
MMWr rwn i  lewoa 2941.

14 GligiNl-
KWstzÄMWN

des bekannten Malers
Willrein , Tiiieiioani »,
preiswürdig z>» verkaufen im
Verlag des Wiesb. Taoblatt «. *

Noch Dielen lonnl Men
elegante Herren »tu
Dame «»- Stiefel in
den schönsten neucsten
Fassons, in Dcrbg, mit
amcrik., russ. u. franz.
Absatz, auch für Kinder,

zu wirkt, billige ««Preis, verkautt werden.
Nur Ncuqasse 22 , 1 St.

BIS zßvekwW:
Kretonne -Gardine «», Perlgardirre,
Wandbesva »,nr «»rgsstoff Halbseide,
grün), Bori «a»»g-»ffalertc « , Teppich«
stoff . Läuferstang «»» re. Näheres im
Tagbl.-Kontor. *

ffiocLön

jConrad Schirmer, Rheingau-Drog. I

Mahagoni-Zalon.
«nvderil, koiilplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und PriSincn-
Lüster f. , elektr. Licht, preistverl zu
verkaufe«». Auch einzelne Stücke
iverdcn abgegeben. Näheres in«
Tagblatt -Kontor . *

Met ÄWMW.
1 Ziertisch, Staffele,, kl. Wandtische,
Eckdrctt, 2 Llechwaschtische, Blumentisch,
kl. Koffer, billig zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Kontor. *

Haus-Verkauf.
In bester Verkchrslage Wiesbadens ist ein grostes drei¬

stöckiges Geschäftshaus mit grostcn Parterre -Räurulichketten
und ebensolchem Entrcsol, welches sich besonders als Warenhaus
oder für sonstige graste Spezialgeschäfte eignet, alsbald preis¬
wert z»r verkaufen . Gest. Offerten unter l’1. A. P . 884 an
Btndolf 5*osse , Fralkksrrrt « Main . (Fa. 6831) F120

r ~- —-—Ausstellung
japan. y. chines.

Kunstwerke.
Antik. Modern.

KollektionM. Saenger -Hamburg.

galeris Banger,
Wiesbaden, Luisenstr . 9.

fülliges fit Watten
llfotter,

150 Pfund Sl Mk.,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

R Heini sch-Weft fä lisch er
Gestiigelsutter -Aers. , Neust a. Rh.

Verir.: lluckwig Scbroiber, Mainz. g 116

inttoiinner=fld:
Wiege re., Lumpen , Brouze -Duse,
Ofenaeschirre , Flaschenschrank,
1 Holzvrarrd -Appurat billig zu ver¬kaufen. Näheres im Tagbl.-Kontor. *Ktosl
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her-
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

Berairda-Treppe
in Eisen , leicht getvundcn, »nit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerbern 8. "

Theke,
3 Teile , rechtlvinkclig anfzustcllen,
mit Aufsatzpulten. Schränken und
Durchgangstür , gcschniackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wanbpnlt und zivei
Hocker, billig z»« verkaufe« Metzger-
»asse 32/36 , in» Hof.  -

MeslmdeNer

VkllnNuilgs-
InlMut

Grbr. Urugsdauer.
Vumpf-Kchreinerei.

Geqr. 185S.
Telefon 411. 465

SargmagaM
Schwaldacherstr . 22.
Liefe rant oeS B «r emK

für Feuerbestattung.
fkM" Uebernahme von

Neberjührungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen. §*§

Müt ^ etlleigetnng
von Weiß- und Rotweinen.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalter über das Vermögen
der Firma Li »r . i . imbarti », Weinhandlung, Inh . Hub . HU h»cr,
versteigere ich am

Dienstag , den 26 . April e., nachm. S Uhr beginnend,
im Saale des

Turn-Vereins, Hettmuudftraße 25:
LL> Weißweine:

1000 Flaschen Rheinwein.
500 „ 11503« Niersteiner Notzberg,
500 „ 1003er dto.
500 „ dto.
500 „  1003er Lorch er,
500 , , 1905er Eltviüsr (selbst gekeltert),

1600 »» Hattenyer »»»rr,
600 „ 1003er Erbacher Schloff RheinhartShausener von

Prinz Albrccht voi » Pre »»tzen,
> Erbacher,

1004er Ge»se»»he»»ner,
1364er dto . ,
18L4er Steinverger a»»S König !. Domä »»e.
1000er Rauenthaler Berg (Kreszens Zais Erben)
1830er Nnrrrbcrger .Kof vor » Freiherr v. Knoop,
1383er Marcovrn »»nes vor » Prinz Silbrccht von

Preutzen,
1834er dto.
18««er dto. (Slnslcse ) ;

k) Rotweiue:
Rotwein,

, Jngelheimer,
, Lb «r-Fngelhei »ner,
, 1307er Atzmtinnsyäuscr auS König !. Dorr«ä»»e,
> 1897er dto . Originatfülln »»!, Ser Kgl.

Pretrst. Domäne >»it anitl . Siegel,
7 „ 1885er Atzmannöhäitser Ortginalfüllung der Kgl.

Prerttz. Domäne »nit arntl . Sieget
meistbietend gegen Barzahlung . 4619

Proben , soweit als angängig, am Pcrsteigcrungstage, vormittags von
9—12 Uhr, sowie während der Versteigerung.

Wilhelm Heifrich,
Anktionator u. Taxator,

_ Telephon 29411, Schwalbachcr Straße ’y.

dmi -Betteiilagei
garantiert wasserdicht,

kür IVöclinerinnen - Kranke und bindert
von Mk. H_0 tzM an per Meter.

i>68tor 8oliut2 8^ 611 Er-
VtflllUClIlUM/IICII,  kältung , zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich . Aus feinstem
Paragummistoff , sehr haltbar , per Stück von
Mk . 1.75 an. 422

Sämtliclie Artikel znr Kranken- nnd WoclienbettpIIege.
Chr . Tanker , H'ÄS, 6-

400
500
60»
400
370
617
400

50»
340

1000
430
500
425

7

•fr tarnen H
erhalten diskr. Rat u. Ansk. durch natur-
heilknnd.Frau . « «» »-:»«ĉ 'tleli . -. Tdure
Brand -Maffeiirin, Porkstr. 18. 8 7335

finden steundl. Aus.
nähme bei einerH b̂-

nmme. Str . Diskr. Auch brieflich Rat
in all n Fällen. Fra »» $ »va,i,
Cei>iunrbaan 121, ?I«iisterda«n» ■̂445

Statt jeder desonderen Anrerge.
Nach Gottes uneriorschl-chem Ratschlüsse entschlief heute nach¬

mittag sanft nach langem, schwerem, mit grober Geduld und Gott-
crgebcuhcit getragenem Leiden meine innigstgclicbte, unvergeffliche
Frau , unsere liebe, herzensgute Tochter, Schwiegertochter, Schwester,
Schwägerin und Nichte,

grau Elisabeth Ring,
geb. Meyer.

im 27. Lebensjahre.

Dies zeigen ticfbctrübt mit der Bitte um stille Teilnahme an

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Hermann fUttg , Sccrobenstrabe 26.
Familie Carl Meyer , Kapcllenstraffc 14.

Die Beisetzung findet am Samstag mittag in der Fan»lirn

gruft auf dem Nordfriedhof in aller Stil ^ statt. 645
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Gutgeh . Kolonialw .- u. Gemüse-
Geschäft crulf bald bill. »u verk. Er¬
forderlich 7-—HOO Mk. Offerten ! unt.
r?. 114  an den T ackb!I.-Vcrl . 88514

Kolonialw .- u. Gemüse-Geschäft
(Mitte der Stadt ) billig zu verk.
O bs. u>. N.  114 an den Tagbl .-Verl.

Ein Pferd mit Geschirr
u.  Federrolle für l. Fuhrwerk zu
verk. Feldstrafte 19, Laden.

Pferd , älteres , zu verkaufen
Zinmweriwannstrafte 7._ B 8072

Prima Wolfshund
Rüde . wolfsgrau , ulmstäudehalber
preiswert in gute Hände Ke verk.
Jahustrafte 1, Pa rt.

Boxer-Rüde, 10 Wochen alt,
bell, zw verkaufen OrrmieustvafteM.

Ern Satz unter Jtal . Leghühner
zu dem. Offerten unter 100 Gasthaus
zur Erdenheimcr Hohe, Frankfurter
Strafte. _ _ B 8516

1̂ rrbh .-farb . Zwerg-Wywndottes
all vk. Bauer . 1 d. %ran ;ffurtjr Str.

Stamm ital . Hühner , mit Hahn , ~
a. Leger , zu verk. S chillerplatz 1, Sb.

Gesellschaftskleid
11. h . Abendmantel Bi'tt. zu verk . Adr.
'im , Ta<M .-Vertag ._ BMW Cy

Eleg . Damenkleider , wie neu,
Hillig zu verk. Steingaffe 81, Adh. 2,
Auz usehen von 2Mhr alb.

Dämengarderobc , Schuhe u. dgl.,
chillkast. Luremburgplatz 4, 3 re chts.
Fast n. Damenkleider , Backst schkld

u . Blusen in großer Auswahl billig
zu verkaufen Coulinstrafte 3. 1 <Bt

Gnterh . Herren -Sommer -Änzüg
■h. m  vk . Dotzheimer Str . 28, M.  3 I.

Herren - und Knaben -Auzüge,
S trohhüte b. abzug . Moritzstr. 51, 2.

Billig zu verkaufen:
ß/reiorave - Gardinen , Perlgardiuc,
WaNddsspaununasstoff (Halbseide,
grün ), Vorhang -Galerien , Tcppich-
stöff, Lauserstangen usiw. Näh. im
Tkaklatt -Kontor.  *
"I ^ Orjginal -Bleistiftzeichnunnen
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
ülatts. _»
"Gr . ältere Briefmarkensammlung
zu verk. Dertramistr . 20, Mtb . 2 r.

Piano , gut erhalten , billia
abzu«ebcn Seda nplatz 8„ 1,_11 8275

Gut erh. Jrmler -Stutzflügel
(Polisanldcr ) billig zu verkaufen
LureMlbüravlad  1, _ Parterre _ links.

Harmonium Musch.),
4 Okt„ 2 F .-Register , Kniehebel, für
M Mk.  zu vk. Znmnermanns tr . 9,3 l.

Eichen-Sveisezimmer.
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messi'ngvertzlas., Umbau mit Spiegel
und Nische, Kredenz - Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstühle, komplett,
Mark 620.—. Mobellagcr Mücher-
platz 3/4. _B8478

Mod. Schlafzim . nur 180 Mk.,
pr. Gl.  u . M., Raue ntaler Str . 6, P.
Mute ^ ette», Klciderschränke, Tische,
Stühle , Sofa , Ottomane , Büfett,
Teppiche, Schreibtische, Lüster , Korn.,
Svidg ., Küche nci nr . Advl'fsallee 6._

Kompl. eis. Bett
85 Mk., gr . Aür . Schranik 80 Mk., zu
verik. Goethestrafte 23, Par t._

Bett , hell nußb.-pol.. fast neu,
mit 3-teiI. gut . Roßhaarkisson, Kopf¬
kissen, Plum ., 2 Paradekissen , zwei
rotseid . Steppdecken, Nachttisch mit

Klosett und Luftkissen wegen Raum¬
mangel zu Vevkaufeu Herrninühl
gaffe 9, 2 r echts._

2 Muschelbetten , neu , ä 55 Mk.,
engl . 60, Diwan 38, gr . Spiegel mit
Kons.  26 , Depv. RauentalerMtr . 6, P.

2 gleiche Belten 65. Diwan 20,
Kanapee 6, Deckbett 10, Nachttisch 3,
Waschkonfple 10, kl. Eisschvant 10,
3 Betten 10—J15, Bureauidrehftuhl
zu verk. Bkü cherstrafte 44,, 1 r . B8562
2 Betten . 1 Kommode, 1 eis. Bett

s. 'billig zu verk. Helenonstr . 19, 2 r.

Bett 20, Deckbett 8, Waschkons. 7,
Nachttisch m. Warm . 8, Schreibt . 26,
Kam,. 8 Mk. Bertramitr . 20, M.  P . r.

Fast neues Bett mit No sh. 35,
1-tur . Kleiderschr. 10, rote Plüschs
Ottom . 15. Bett , vollstämd.. 25 Mk.
Herderstrafte 2,  Hth . Part . BS670

Ein kompl. Bett , cinz. Betteile,
Diw, , Sofa , 2-t. Kleiderschr., 1- u.
3-t.. Eisschr.. Kam., Wascht., Konsol,
Sp 'ivgel, Bilder , ovale, runde , vier¬
eckige, Spiel - u . Ansz .-T„ Küchen-
schrank, Bügelofen , Dezimalwage rc.
billig Korkstra fte 17, 1 Ms.  B8372

Gnterh . Möbel, Bett ., Schränke
aller Art bill . Rauentäler Str . 6. P.

Gut erh. Feder -Bettdecke billig.
Kirchgasse 11. Entresol ._

Wegen Verkleinerung des Haüsh.
nuftbaum -lack. Bettgestell., Sprung¬
rahmen , borzügl . Betten . Stepp¬
decken, Schreib - u . and . Tische, Gau/
d'inen-Gal . m. Frs .. eis. Atznschtisch,
Petvvl .-Lampe billig zu verkaufen.
Besichtig. Dienstag , Mittwoch, Frei-
tag, 11—45 Uhr. Wi nkeler Str.  2 , 2 l,

Pol . Bettstelle m. Sprgr . f. 25 M.

Echte Kapokmatratzcn v. 28 Mk. an.
Rauentaler Straße ' 6, Part ._

Mahagoni -Salon.
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elcktr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücks
werden abgegeben. Näheres im Tag-
blatt -Kontor . *

Schöne mod. Pliischgarnitur , neu,
Sofa u. 4 öd. 2 Sessel fi® . zu verk.
Dotzheimerftrafte 15, 2 St.  links.

Sofa für 10 Mk. zu verkaufen
Mücherstrafte 6.  Bd 'b. 8 St . 1. B8527

Kamellaschensofa u. Kinderbett,
Nut erh.. zu verk. Nikvl asstraße 8, P.

Bersch. Sofas , Ottom ., Garnit.
n . Ledersessel rawmungsh . billig zu
verkawsen Albrochtstrafte 23, Part.

Gutes Plüschsosa. rotbraun,
zu verk. ZinrmepmanNstrahe g, 8 I.
Taschendiw., Itür . lack. Kleiderschr.,
Wa-sch'kom., 2 hochh. kompl. Betten
bill. zu verk. Roonstvafte 20, 2 St . I.

17 Chaiselongues H 18 Mk.,
m. Decke  24 M. Rauentale r St r . 6, P.

1 Chaisekongne, 1 Sessel
zu verk. Goe'tchestrafte 5, P arterre.

Billig zu verkaufen:
Ein sehr gut erh. Büfett , 8 Blatt
Plüschportieren mit sämckl. Zubehör,
1 Diwan . PaneeWrett , Serviertisch,
Bücherbrett , sämtl . Sachen sind s.' g.
erb Blücherstr. 7, Lescht>suft. 88470

Halbhoher Schrank zu verkatisen.
Henkel, Herderstraft e 36._

Prachtvoll . Bücherschr., Vertiko,
Kleiderschr. n . Küchenschr., s. s. Bett
m. Rofth.. L-ofa u. Sessel, Trumsau-
sviegel, Waschkom.. Nachtschr., Stühle,
Sosatiich , alles wie neu , spottbill . zu
verk. Adlerst rafte 49, Mtb. 1 St .

Schön, eis. Kinder -Schrcrbpülh
pol. Bettstell , m. Sprunar . u . Keil,
ob. pol. Tisch, Polstersessel, Kainwode
Dobücim er St rafte 62, 3 rechts.

Ein Spiegel , 180 X 80,
in Metallrahnoen , 1 Erkergestell,
1 schmicdciscrncr Schaukasten billig
zu vk. Riesne r . Rauent <Mr ^ Skr ^ 1̂4.

Eleg. Pitsch-Küchen-Einrichtung,
nur 145 Mk., 2 engl . pol. Eich.-Betten
ü 85 Mk. Rauen taler Strafte 6, Part.

Gut erhalt . Eisschrank f. 6 Mk.
zu berkauf en SchuDera 8, Part . lks.

Eisschrank für 12 Mk.
zu verkaufen Ziinmermannstr . 9, 3 I.

. Kinderzimmrr -Möbel:
Wiege 2c.. Lampen , Bronne-Base,
Osengeschirrc, Flaschenschranr, ein
Holzbrand -Apparat billig zu ber-
kaufen . Näh, iln  Taablatt -Kontor . ^
Zn verk. 1 ov. Tisch Sofa , Konsole

mit Spiegel , Gasbadeofen , ev. mit
Wanne . Müdchonbettstelle bill. zu vk.
Bism arckriNA 16, Part ._ B 85 31

Ovaler Ruschnmntisch,
1 Ziertisch , Staffelei , kl. Wand-
tischc, Eckbrett, 2 Blcchwaschtische,
Blumentisch , kl. Koffer billig z-u ver-
kaNfen. Näh im Dagiblatt-Konior . *

Korbmöbel. Sofa und Sessel,
Markise , gr . antik . Kleiderschrank,
Uhren , Roßhaarmatraiz ., Spiegel hs
zu verkaufen Körnerstrafte 1, Part.

Gut erhaltene Garten -Möbel,
kl. Tauben -schl. Herrngarte nstr . 11. P.

Trumean -Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliff. Spiegelglas , Mk. 30.—.
Mabellager ^ Blückervlatz 3/4 . l^ 448

Nähmaschine, wenig gebraucht,
b. zu tick. Bleichstr., 9, H.^P . r . B8-5S5

Johns Waschmaschine Nr . 3,
mit Ofen , eins. eis. Bett , Ampel u.
Spiritus -Büa-eleisen b. zu veÄaüfen.
Minver , Gödenstr . 8, P . r . B8471

Gr . Rohrplattcnksfser , (ssasherd,
3fl>ani., zu verk. HerrnmüHgasse 5.

Hotel -Kofferböckc zu verkaufen,
Stück 1.50. Emiserstrafte 44, 1 r.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazupassend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gaffe 32/36 , im Hof. *

Tlxke, vorn mit Glasaufsatz,
Aufschnittmasch., Hakengestell zu ver.
kmifen Karlstraße 38, 1.

Regal , 1,90x2,00 , zu verkaufen.
Kraus , Karlstraße 17, 1 links.

Mürkise, fast neu,
prima Stoff , 3,45 lang , kompl. mit
Schwur u. Stangen 35 Mk. Rauert-
thaler Str . 20. 8 L. anz>, bis 4 Uhr.

Div . Emaillefchilder,
f. Pension gse-ian ., kl. Schreibtisch b.
zu verk. Winkeler Strafte 2, 2 links.

Schneppkarren billig zu verk.
P . Donalek, Feldstrafte 14.

Gutz erh. Krankenfahrstuhl billig
zu verk. Schwalbachcr Strafte 53, P.

Ein Kinderwagen.
aut erihalten, ist zu verkaufen Riehl¬
strafte 15, 2 rechts. 4636

Eleg. weißer Kinderwagen,
KlappstüvlcheN zu verk. Lothringer-
Straße 38, Part . r . B 8575

Kinderwagen , gut erhalten,
Gummiräder , Perdeck, soport zu vk.
Emser Strafte 48, Gartenh . 2 St . r.
Guterh . Kiuderwaa ., weiß, vernick.,
billig zu verk. Bküchevstr. 18, 1. St . I.
Gebr . guterh . Kind.-Sitz- u. Liegew.
bM « zu verk. Bismarckring 87, P.
Fast neuer Kinderwagen . Gummir .,
hellgrau , bill. BertraMstr . 9, V. 1 I.

Gut erhalt . Sitz- n. Liegewagen
u . Zither billig zu verk. Zu erfrag,
nachm. Göbenstrafte 5, Hvh. P . lks.

Gut erhaltener Kinderwagen
f. 18 SM.  zu dark. Platter Str . 80.

Damenrad (Adler),
in gut . Zustand , für 75 Mlk. zu verk.
PosKaaerrarte 8, Postamt 4.  ■

Wenig gebr. Brennabvrrab
zu verkaufen Nerostrafte 30, ^Part.

Herren -Fahrrad (Naumann ),
neuer Jnsauterie -Helm zu verkaufen
Seerobenstrafte 28, 2 r.

Fahrrad m. Freilanf 25, 38, 45,
66 Mk. Wellritzstrafte 26. Hth. Part.

Gebr . gnterh . Herd
billig zu verk. Bismarckring 37, P.
30 Gassparkocher, 1, 2, 3, 4 Kochstell.,

Gasbadeöfen , gufteis, cmai .ll. u. Zink-
daidewannen, Lüster u . Zuglnmpen,
Sitzbadewanne , 100 Wafferkranen,
fretstehende Mosetts mit Wasserbast.,
Gasschläuche rc. spöttbill . Messingers
Engros -Lag., Kirchg. 11. H. r . T . 3806

Schöne Gaslnmpe für Hausflur
zu verk. Bismarckring 21, 3 r.

Zinkbadewanne , Zimmerklosett,
Bidet , 6 Gasherde unter Einkauf.
Näheres Kirchgasse 19, Hof links.

Vollbndcwannen , 14 Mk., zu verk.
Kirchgasse 11, Hof, r . Messingcr._

Sitzbadewanne zu verkaufen.
Kraus , Karlstrafte 17, 1.
Kiosk der Wiesbadener AussteAnng,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

Pianino zu kaufen gesucht.
MaLtln , Wiessnstr . 3, P. , a Waidstr.

Gebrauchte Möbel aller Art,
Pianinos , Kassenschränke, ganze
Wohn.-Ernrichtunaen , Nachlässe usw.
k. fli. sof. Cassa. Hermannstr . 8, P.

Äelt. Federbetten , Kissen,
alte Roßhaarmatratz , kauft zu höchst.
Preise n. Hermann stratze 3, Par t._
Spiegclschr., Waschkom., Kleiderschr.,
Stühle , Gartemnöüel zu kaufen ges.
Off , u. N.  P . po stl. Schiitzenhofstraßc.

Hobelbänke kauft
Späth , M ack tstrafte 18>, Wh . 1 lks.

Gnterh . große Sitzbadewanne
b. z. kauf ges. Wo lfs. Scrd- erstr . 28, P.

Drei Schilderbleche,
1 ca. 2,26 m lg'., 1 m breit , zwei
ä 1\,50 m lg. m, 1,26 hoch, zu k. ges.
Off , nach Rheinlbahnstrahe 3._

Gebe. Flasche,, n. Möbel
kauft fortwähr , zu höchsten Preisen
L. Kranz,. Wellritzstratze 30.

Staatl . gepr. Lehrerin,
w, an Schul , unterr . hat , i. MrS'l. g.,
ert . Stund , u . Nachh. in all . Fächern.
Näheres im Tagbl .-B erlag>. i5ki
Energ . Lehrerin erteilt Unterricht

in franz . u. engl. Sprache . Knaus-
strafte 1, 2 r ._ B 8520

Untersekundaner
erteilt Unterricht in franz . u . engl.
S prache.  Näh . Km-crn-sstratze 1,_ 21_x.
Gut Engl . u. Franz , spricht Feder

i. 30 St . i. K. L 0.75. 15 Jahre tn
London 11. Paris stwd. Zeugnisabschr.
Sch veiibmaschine napb. Neugasse 3, 1.
Jtal ., Spatz ., Portüg ., Hckudelskorr.
u. Unterr ., staatl . u . städt. dpl. Lehr.
Scharnhorftstrafte 27, 3.  B 8544

Stenographie Gabelsberger.
Rnr gründl . Einz .-Ünt . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn seder-
zeit . M. Goetz. Qiöderall ee 10, Part.

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Röm erberg 8._ *

2 Balkonwände billig zu verk.
Jahnstrafte 26, Part.

Welcher Architekt
oder Kunstgew-erbler wüstde jungem
Diöbelzeichner Untevrichk in seinem
Fach erteilow ? Off . mit Prci >sangaioe
u. B. 631 an denMagbl .-Verl . erb.

Guter Klavier -Unterricht
wird erteilt Körnerstra fte 2, 2 links.

Tücht. Klavierlehrerin h. n. Std.
frei . Offert , u. O. 50 an Tagbl .-
H.-Ag., Wilhel mstvafte 6._ 4520

Zither , Piano , Englisch
I. erf . Lehrerin . Nerostratze 23, 3.

Badekarten (im Abonnement)
verloren . Gegen Belöhnuing abzug.
Hotel Golden er Bru mneu._
Schwarze mittelgr . Katze entlaufen,

erkenntlich durch hellen Fleck an den
Ohren . Gegen Belohminv abzugeb.
Stiftstrafte 18, Part.

Möbel und Betten,
Polsterungen jeder Art , w. sauber
zu billigen Preisen neu angefertrgt
und aufgearbeitet durch Richard
Da vid, Ncttelbeckstrafte 12. _ _
Alle i. d. Tapezicrerfach einschl. Arb.
w. gut u. bill . ausges . O. Heumann,
Tapezierermeister , Aorkstr. 6, Hof l.

.̂ ' rren -Anz. w. unt . Gast, angcf .,
Hose 4, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 Mk. Must,
z. D. H. Kleber , Hcllmimdstr . 39, L

Damenkoftüme, Jacketts , Mäntel
w. iädsllos angefertigt , ansgeb . und
'aiisigebügelk. Postkarte genügt . Josef
Mekar,' Göldgasse 15, 2, St . _ _

Schneiderin , in all. Räharb . erf .,
hat Tage frei . Adelheidstr. 47, Gth . 2.

Kostüme, Kleider , Blusen,
eleg,. Anfertigung , mäßige Preise.
Sorge , Rheinstraße 87, 3. 86800

Kleider , Blusen u. Hauskleider
werden schön u . preisivert arrgefert.
Kellerstraßc 11, Part , rvchis._
Ansbess. u. Aend v. Wüsche u. Meid?
Tage frei . Wörthstraße 0, 4 St . _

Damenhüte werden modern.,
alle Zutaten vorhanden , billigst.
Philippsberg straße 45, Part , rechts.
Modernisier ) v. Daurenhüten prsw .,
neueste Formen u . Zutaten in gr.
Ausw ahl. Dotzheimer S trafte 31, P.

Hüte werden schick garniert
u . moder nisiert . Walram fftr. 31, 2.

Perfekte Stickerin
emps.  sich . Bertramstraße 20, 1 lks,

Monogramm -Stickereien
für Wäsche-Ausstattung licferit in s.
31. W. HeIler, Hochstätt.ettstr 3, H. Ü

Perfekter Damenfriseur
sucht noch Kunden . Ansert . v. ZüjHen
u. Unte rla gen. Bleichst ra fte 21, 1. Et.

Tücht. Friseuse , Ondnleurr«
und Maniküre empfiehlt sich.

Friedvichftraße ^8,̂ Mtd . 3.
Friseuse nimmt noch Damen an

beijb ill■ Be rechn. Walramlstr . 21, 2,
Herrsch.-. Hotel- u. FremdenwäWe
wird angen ., gebleicht, pünktl . u. oul.
besorgt. Näh. Friedr ichftr. 48, H. 8.

Wäsch, n. Feinbüglerei.
Spez . für s. Herren -, Herrsch.- u.
Fremdenw ., fein u. bill . Beste Ref.
Frau Baünig . dierostrasze 18, H. 2.

Wäscherei Älbrechtstratze 6
üb. n . Herrsch.-, Hotel- u. Fremdenu
Was che b. ta dell. Bed, Bill . Preise.

Wäsche" aufs Land w. tadellos .
gewaschen u . gebügelt . Näheres bei
I . Hornu ng», HellmAnds trahe ^ ll._ _

Herren -Wäsche zum Bügeln
wird angen . S ch achtst rafte 21, Frtsp.

Wäsche
zum Bügeln wird a>ngenommen.
Blüch erstra fte 6, 2 links._ _ _

Wäsche wird angenommen.
Eleonorenstr . 7, Pari, , Laden . BW93

Wäsche z. Wasche» u. Bügeln
to. angen.  Zim mermnunstr . 6, G. P . I.

Wäsche wird schön
und billig VesaMt. Eigene Bleiche.
Schonendste Beihairdlumg. Sonnenp
beug, Ramibacherstraße 7g.

Adressen aller Art,
werden prompt u. gcwissenhaft gc-
lfeiert . Off , u.  P . 836 Tagbl.-Werl.

Wer erteilt Auskunft,
über Waßmiuth-Appavat ? Off . unt.
L. 635 an den Tagbl .-Bestlag._ _

Karren - und Wagen -Fuhrwerk
gesucht AbbruMtelle Frieidrichstr. 14,

Adolf Tröster . -
Ernstgemeint.

Es wüwschem2 nette jg. Herren,
ev., mit Vcrmüg., aus bess. Familie,
mit hübschen jungen Damen bekannt
zu werden , zwecks baldiyer Heirat.
Schöne junge Witwen nacht ausg -e-
schlossen. Vermögen erwünscht. Nur
Solche, welchen cs ernst ist um
ein ichönes Heim, wallen bitte ihre
Offerten unter T. 633 im Taigwb--.
Verlag niederlegen . Vermittler ver¬
beten ._ /

Ein strebsamer j. Geschäftsmann,
kath., wünscht mit einem JcotiE).,, Frl .,
d. Lust u . Liebe für ein Geschäft u.
aemütl . Hüuslichik. besitzt, zw. Heirat
in Verbinidung zu treten . VernrMcn
euwünscht. Off . u. M. 112 an die
DaHbl.-Zweigst., Msmarckr . 20. B8105

Fabrikant,
mehrfacher Millionär , 40 I ., kath.,
wünscht pass. Heirat , nicht unter
100,000 Mk. Mitgift . Ehrensache.
Offerten unter F . F . an den Tag!bl.-
Vestlag. (Jns .-Nr . 6870) u 87,

Auf Ehre.
26 I ., kath., frerd., ,nette , zierl . Fig .,
nach sod. Nicht, yöbild., einZig. Kuv,
sehr große Mitgift u . jähr 'L Zuschuft
von 3—4000 Mark , später großes
Vermögen , wünscht Heirat mit Be¬
amten . Ansragen unrer K. 30 cm
den Tagbl .-Derlag . ^ 87

Bersarrdgeschaft
mit Vorrat u. Firma vetzhältnisseh.
ckbzug. Fachkennitnisse nicht nötig.
Zur Uebevnahme 500 Mt . erfordert.
Off , u . S . 626 an den Tagbl.-Berlag.

Wegen Todesfall des Inhabers eines
ariiheren Delikatessen - Geschäfts
en gros uno detail ist solche« unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
'Reflektanten, die über Kapital verfügen,
belieben ihre Adresse unter LL. KA«
in dem Tagvl.-Vertag niederzulegen.

Glltzeh.§edel!8Me!8kschM
mit eigener Schlachterei umständehalber
zu verkaufen. Offerten unter S*. SS. 3ss
postlagernd Schntzcnhofstraßc._

Mr Ehepaar:
Ein schönes Kaffee-Spezialgeschäft

lFikiale ) cngros und detail , Nähe
Ntainz , ist zu vergeben. Erforderl.
3000. Antritt nach Belieben. Oss.
unter A. 002̂ an den T agbl.-Berlag.

Miierklujllffer-GMst"
mit Apparaten und fester Kundschaft
im Landkreis Wiesbaden rrvnkyerts-
hal'bcr sofort billig zu verkaufen . Off.
unter A. 003 an den Tägbl. -Beriaa.

Eleg . Dameurreider "°W4
billig zu verk. Händler verbeten.
Anzusetzeu 3- 6 Uhr. Zu erfragen
im Tasvl ..Äe«la « . 08485 0t

Ein feit 1844 iw Biebrich besteh-cn-
des erstklassiges

Tatzczierer- und
Dekorationsgcschlist

mit Firma u. prima Kundschaft ist
Stedbefalls halber sofort zu Verk.
Sämtliche Werkzeuge u . Materialien
Vorhanden. Da dringende Aufträge
zu erledigen sind, wäre eine so¬
fortige Aebernahme notwendig . Näh.
Biebrich, Wiesbadener Straße 41,

3 II . KÄ - Temere.
engl, pure Nasse, preiswert zu !.erlaufen.
Liebhaber wollen ihre Adressen. Chiffre
£• . «5 « in der Tagbl.-5) auPt-Agentnr,
Wilhelmstr. 6, niederlegen, damit man die
Hündchenz. Ausw. schicken kann. 4632

Fünf Monate alte D. Schäfer»
hünVitt mit g. Stammb. billig abzug.
CS, Biebrich. Bleichstr. 11.

Bessere Lame
wünscht IPnarBrillantohrringe .1Brosche
und 1 Ring, alles mit einem Brillant-
sicin, sehr billig zu Verkauf. Händler Vcr-

erfrag, im Tagbl.-Berlag.  6u
Einige gesgielie pifmitios,

wie neu bergerichtet, preiswert zu ver¬
kaufen, Ernst Schelieubrrg , Piano-
handlung, Große Burgstraße 9.

Ei ne Orch cfter-B iolirre,
alt und aut , billig zu Verkäufer»
Nerovergftrasj t 21. _

| !£|liai- miö Cafeiiuagen
billig.

J^ranii ! Fliissuer , Wellritz strafte 6.

Nobel billig!
10 komplette Schlafzimmer,
ö komplette Küchen, Wohn¬
zimmer,̂ Büfetts , Schreib¬
tische, Schränke. Diwans,
Tische :c. werden enorm

billig verkauft 4520

varenstr.4 1
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, 1 SHWMer . fcoiplelt,
1 Herrenzimmer , Speisezimmer,
«ui solide Arbeit, gebe zum Selbstkosten¬
preis ab. Möbelhaus B' uiir , Bleich-
vrsf « i « B8379

GelegenhettStauf f . Brautleute,
Mv»s. u, Boamte . 1 el. «tob, . Schlafz .,
VeH et , GM >, 530, 1 Hervenz ., Eich.,
rwafsid, 870 M >, AüsKteht. u . Stühle.
^ietemriüg 10, Schretnerei.
M isoaipl. mn̂ ĝ alon,

Wirtrt, sehr saubere solide Arbeit,
«ehe zum Selbstkostenpreisab.
SkSveihauö Blerchstr . 18.

Büfett,
Knßbaum, innen Eichen, 1,25 Mir . lg.,
mit reicher Schnitzerei, noch sehr gut er¬
halten, zu verkaufen. Anznsehen Rhein-
gaurr Straße 11, 2. Eta ge links._

Bücherschränke,
«sM. Arbeit, Eichen u. 9i«p„
««»« »um Selbstkostenpreisab.
Möbelhaus  Blrichür . 18.
Mbratisus -MaMge-

Apparat,
M «r». preiswert zu verkaufen
Hrr rumühlAK fle 9, 2 r .

Um WektraLapparat,
chemische Apparate,

sowie eine Sammlung von 300 chrtn»
Keagrnzien bi kl. z. vcrk, Nerobergstr.21.

^ k' fLNliZL ^ SiNö
Hb « ? Särällramiera (hohe Beträge).
Offerten u. S . B3 t a. d. Tag bl .-Verl.

. sstr alte Herren « « .
Pf * Damen -Kleider»

Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni-

rmen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
m höchsten Breis erzielen will, der

bestelle w . jiagelshi , Biebrich»
RathsuSstr . 70. Auf Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Christi. Händl.
Bester Zatzte « Wlesvavsnslft nur

Metzgersaff « 21 , Telephon 2V7S,
f. gut orh . H.»»Damen -u . Kiuderkl . ,
Betze, Möbel , altes Gold , Silber,
Brill « u . «arkze Rach l. P ostk, «en.

^ Beim BerLaus
0, aebr . Herren -, Damen - u . Kinder-
Kleidern , Möbel, Gold, Silber , Brill,
u. ganzen Nachlässen lohnt cs sich,
an Jul . Nosenseld, Metzgergaffe 20,
M wenden, da ich die besten Kreise
zahle. 3964 Telep hon  3964 ._

flau Mer . WU
tahit die höchsten Preise für getragene
Herren» und Damen-Klcider, Milikär-
jachen. Schuhe, Teppiche, Pfandscheine,

Gold, Silber und Brillanten.

A

Karl Kunkel
zahlt am besten für Herren -, Damen,
u . Kinderkl., Schühwerk, Uniformen,
Möbel u . Pfandsch. Höchstättenstr. 18.

Telephon 47oi >,
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleider,
Möbel, g.Nachl., Pfandsch., Gold, Silber
u.Bri llante n,Zahngebi sse.A.  Best. k.insH.
Frau förossliiii»

Grab8nstr.26, feS*25:
ernpf . sichd. geehrt . Herrsch , z. A » k.
vor ; aut crh . Herren -, Dame « - u»
Kinderkl . , Pelzen , Möbeln , Gold»
Sitb. ,Brill . « . Rachl . rc. Post ?, gen.

ÄN WZ ^
9,1 , keinLaden»

zahlt die allerhöchste « Preises , guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nach!. Postk.gen.

LSsv» » is « !L« »1« I » Sraisse
fjraneaUe donne lejons de convor-
sation.’ Prix rnoderes. S’adresser au
bureau. du Jour  nah_ * NI

öü  stade Kip ® iiiipi
„au ]
filles.

pair “ pour Pensionat de jeunea
. Off, u. W. « KL an Tagbl .-Verl.

RLavier -Nnterricht
für Anfänger erteilt gründl. Std . 60 Pf.

Altzrcchtstraße 80 , 3 r.

Größerer Lagerplatz
Nähe Güterbai nhof oder Mainzer Sir.
gesucht. Off. u. 8'L « s ;?. Tagbl .-Verl.

Mitdü UGel -DerspekMek
usio. in vornehmster Darstellung,
Aquarell -, Feder -, Buntstift - ec.
Manier , fertigt m®i# gewandter
Achchitert. Offerten unter N. 615
an den Tagbl .-Derlag.

kiniätir . iierbetpeükung u. Abitueium:
kinreivorboreitung d. llsa!so!:u!dir. a. D.'.
Parkstr . 83 , b. Dietenmühlo . Pens . i. H.

m

SSiss Carrae ert . englischen
fflnterriclit . hnisenplat « 8, Z.

Englisch. Unterricht.
Miss  Sl mrpe , Lnise nplatz 6, I.
.Wlavier-Mtterricht,

Wiener Methode , - HM
ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Voczügl. ReifezeugN. Mario
Habich, Pianistin, Rauenthalerstr. 19, lr.

äff. Buchhalterin
übernimmt stundenweise d. Führen von
Geschäftsbüchernu. and. kaufm. Arbeiten.
Adr. z. ers. b. W. Sau erb orn, Wört hstr.4.
Welt. Mektromsnieür
übernimmt bestehende Motor - Anlagen
zwecks tadelloser Instandhaltung . Post¬
karte gen. Off. u. c . ® o, Tagbl .-Verl.

On parle fr angais . English spoken,

Woify *Sehmidfs .c.n.
(Surgeon Chiropodist)

Staatl . gepr . Heilgehilfe
und Masseur.

Prrsal -Krankenpfi . Reisebegleit,
15 Lehrstrasse 15.

Perfekte Berliner Schneiderin,
im Zuschneidenakad. auZgeb., empf. sich
zur Anfertigung sämtl. Damen -Kleide"
in und außer dem Hause. 8 742
SS« !« --« SIS« --Sra«> Wer derstr. 10, P

Für Kurfrem'oe!
Damen- u . Kinderkleider werden schöi

und gründl. ausgebessert. Roonstr. 1k
2. Stock rechts. _ B 783

Wk fite - » s Milbe
Scheffelstratz « U B -,

übernimmt Kleider zunr Umiiuderi
sowie KüeFiickerrien an Kleidernun
Wäsche , wie auch Maschin .-Stopfe
reien ^ Postka rte ge nügt._ _

Massage- mit»
Mamkure-SaLons,

9—12. Taunusstraße 18, 1. 2—
— —- und Kirchgasse 19, 8. —— -

Sonn - ii. Feiertags »on 10—i geaffn«
Inhaberin * u *u »*e Killer.

Mkftyse kmpßehl ! ßT
&Oavlott« Mene , Schwalbacherstr. 17,2. ]

Massagen
»erben ausgefnyrt Eleonorenstr. 9, 1 I.,
Ecke Bertranistraßc . Sleriha Preis.
Sprechst. 11—1 und 3—8 Uhr. B8319

SM " empfiehlt fich.

llPft ^ nE .^ . St.

Massage — Manik « re
empf. titl . Herrschaft. Ranis .Lusvlmer,
von 9—9 abends, auch Sonntags . Hoch-
stättenstraße. am Walhalla -Theater.

DU - Massage
jlmalie ÄS» »sei , NeNKstL» 0 , 1,

am Kochbrnrrne « ,
von 10—8 Uhr, auch Ssnntags.

Massage

Maniküre — Massage
A rarri IiKin )irich . Rheinstrap,e 48,1.

GeßW - 8 . UügeUege.
Frl . 8?vira!i »!iir.issr, Albrechtstr. 8, 1.

Phrenologm!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Pdh. Part.

Frau Mssrot iran .5 äiger.
Berühmt«

Phrenojogin nnd Chiromantin,
für Herren nnd Damen.

ElSse Wolf , Adlerstraße 45,1 . St.

Vhrerrolsgm,
-Dchachtstratze 83,1 St . Frau B̂ uise
Bäara , Sprechstd . 10—1. 4—10 abends.

Berühmte Phrenologin.
Frieda Käcii . Nerotzr. 3, 2.

Berühmte Phrenolvgin
od)ftat teuft1. 16,35-

JHU Mir Herren u. Damen.

M,iUeMrW « . .Phr « !» giii

MeSrichSkliße 8 , Md . 1.

st! • Ül Um ;

«tz , von Selbstgeber
DiflwCH in jeder Höhe

* v besorgt diskret
Mayer , Mainz . Ertalstraße 8. F37
Rückporto 20 Pf . Zahlreiche Referenzen.

Sleiltzrii Rkisk - Aosüsluß.
Geb. Herr , ledig, weMereist , perf.

enA. spr., vorn , stattl . Ersch., angen.
G-eseLschafter, 50,000 M. Barverm .,
3000 M, Gin>k. w. Anschl. in dl.  Ber°
mÖaenÄaae, event. auch avS Reusebe-
almt-er ohne Gechal't. Ain-kl. Referenz.
Off . u . M. 635 an den Tagbl .-Meäl.

Beteiligung

Er « gut rentierendes
Unternehmeu

den Tagchl.-Vsrlag.

Hervorragcmdes leistumysfäh.

Möbel-HMs
lketn A'b̂ ahVungMeschästs liefert ' a,
Boamite u. P .eidate Zim .-Eünricht.,
sowie emz. Möbelstücke und Teppiche.
BMierste Preise . Zachluny -nach ÜeLer-
eink. Gfl . Miweil . erb. u . F . R. 6 . 3:ch
cm Rudolf Masse, Franks , a. M. n iAz

NlißgrKlhk'sMMe
Kombinierte Natur»

hetl -Ttzerapontik.
IVOOfach bewährt bei
inneren u. äußeren Er¬
krankungen, wo andere
Dperattonölof « Be¬

handlung " von Frauenleiden mit
bestem Erfolg. Sprechst. 3—6, Sonntag»
10—12Uhr. Zcuan. z. D. Wiesbaden.
Litisenpl atz 8 ._ _

«DiHMHäru-
u. Blasenleiden (Geschlechtsl.).Speziell
alte Falle . Kein Queckstlber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Dis kr. Behandl. B8584

Kurinstitut f. naturgrm. Heilweise,
Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.), 9—12u. 3—8.

Hilfe versagte.

jeden Standes
^ vermittelt reellFra« Simon, Römerberg 38, 1.

HeirateZz
Ehevermittluug

Frau VS' sIx -er . Fricdrichftr. 45, 1.

Zwei Herren
iDad«2astes suchen für Arvsstügr,
Tcheaterbeiucĥ usw. angenehrn. an,
stänLfgen gleichen Amschluß. DiZkr.
feMstverständlich. Gefl . Off . unter
B. 633 an den Taglbl.-Verlag.

Postsekretär,
vefpetzable Eescheimmrsg, 30 I ., kasth.
hier anyestellt , 3LÄ) M . Gehalch
22,000 M. bares BevnröFem, wünscht
sich passend zu verheiraten . SieK
mehr aus gute Kamelie u . Erschein
als auf Geld . 10,000 M . MitgiVt
erwünscht. Off . n . Bruno 8i.
lagernd Wie sbaden ._ _ f Srt

Junge gebildete lebenslustige Witwe
von angenehmem Aenßeren, wünscht
Verkehr mit gutsituiertem älteren Herrn
zwecks Heirat . Offerten n. W . i » »
hauptpostlagernd erbeten. 4039

ersikstsitrmgen. » Vergnügungen

Königiichr

Freitag , den 22. April.
112. Vorstellung.

42. Vorstellung im Abonnement » .
S ê StramdKinder.

Schaufpi-ol in 4 Akten don Hermann
Sudermann.

In Szene gesetzt von Herrn Regisseur
Or.  Oberländer.

Personen:
Der Comtur v. Danzig Herr Tauber.
Gregor Rynkesohn s
H-imcringk Rynkesohn
Hamaker, 1
Oppermann!
Merliuk, ,HclaIe»ke
Kur, !
Pater Deodai . . .

Falkners¬
ein alter

Brigolla,
' tochter
Kaspar,

Knecht
Melide,
Jehan,
Karsten,
Nickel,
Froseb.
Goffrinc, .
Erster Ordensritter .8weiter Ordensritterrster Ordeusknecht.
Zweiter Ordeusknecht

Herr Leffler.
Herr Weinig.
Herr Zollin.
Herr Jorvan.
Herr Schwab.
Herr Weyrauch.
Herr Kober.

Frl . Eichelsheim.

Strand¬
kinder

Helalcute

. Herr Andriano.
Ir . Braun -Grosser.

Herr Herrmann.
Herr Schenck.
Herr Apck.
Herr Oberländer.
Frl . Ghiderti.
Herr Radius a.G.
Herr Armbrecht.
Herr Spieß.
Herr Schäfer.
Herr Döring.
Herr Wutschel.
Herr Vreutz.
Herr Gerhardts.
Frl . Frank.

1. Akt: Dünenlandschaft und Feu-cr-
inrm am Strande von Heia . 2. Mt:
Gutshos der Ryntesöhne. 3. Akt:
Küchenhalle im Wohnhaus der Rynke-
söhne. 4. Akt: Schnoelandschast nnd
Fenerturm aus der Düne von Heia,

wie 1. Akt.
Pausen : Rach dem 1. nnd 3. Akt don
jc 7 Minuten , nach dem 2.  Akt eine

solche don 15 Minuten.
Ansa:^; 7 Uhr. Ende nach 0%  Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Samstag , den 23. April , Ad. A ;, Der

Grat von Luxemburg,
Sonntag , den 24. April : Loh eng rin.

1
Strandkinder . . .
Eine Frau . . . . Frl . Koller.
Ein Mann . . . . Herr Carl.
HelÄente . Werber. Kinder , Leute aus
Putzig . Ovdensknc-chte. Skrandkinder.
Das Stück spielt aus der Halbinsel
Sela zur Zeit der Ordensherrscqaft.
Der 2. Akt schließt sich unmitleebar
>am den 1. Zwkschem dem- 2. und 3.

ein halbes Jahr . Zwischen dem
3. nnd 4. ein Tag.

Kô derrx-Tise«fer.
Direktion: Dr. phll . H. Ranch»

Freitag , den 22. April.
Dutzenbkartsn uingnltig.

Fünfsiserkarten ungültig.
Zweites un-d letztes Gastspiel Albert
Bassermann vom- Deutschen Theater

in Berlin.
DrxSti'chöttd. Gessü schuft,
Schaulspickl in 4 Auiszü-gen von Henrik
Ibsen . Deutsch von Wilh . Lange.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Konsul Bernick . . * * *
Betty, feine Frau . Sofie Schenk.
Oias. beider Sohn . Selma Wuttke.
Fräulein Bernick,

Schwest. d. ilonfuls Aelln Wagner.
Johann Tönnesen.

Frau Beriücks
jüngerer Bruder . Rudolf Bartak.

Fräulein Hessel, ihre
ältere Halbschwester Rose! bau Dorn.

Hilmar Tönnesen,
" Frau st ernicks Vetter Reinhold Hager.
Hiifsprediger Rohr-

landt . Walter Tautz.
Kaufmann Rummel . Theo Dachauer.
Frau Rummel . , . Liddy Waldow.
Fräulein Rummel . Elis. Mödlinger.
Kaufmann Wiegeland Ernst Bertraiu.
Kaufmann Allstedt . Karl Feistmantel.
Dina Dorff, e. junges

Mädch n im Hause
des Konsuls . . . Margot Vischosf.

Prokurist Krapp . . Friede, Degener
SckWbauer Aulcr R. Milmer-Schönaust

Doktor Lingen Theodora Porst.
sruuPosrmeisterHolt Minna Agte.

Fräulein Holt . . . Lili B-rnsdorf.
Die Handku-ny spielt im Hause des
Konffuls Bernick in einer klern-cren

nortveg-ischen Küstenst-wdt.
Konsul Bernick: Albert Baffer¬
mann als Gast.

Nach dem 2. Akte finidet die größere
Pause statt.

Anfang 7 llhr . Entde 914 Uhr.

Samstag , den 28. AprA: Traumülus.
San -ritaq, den 24. April , nachmittags

8.30 Uhr (halbe Preises : Im
Tauben -schlaa. Abends 7 Uhr:
Das Konzert.

Gotks -Theatev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheim-er Straße 15, „Kacfersaal " .
Direktion: Hans Wilhölmq.

Freitag , don 22. April.
Abends 8.15 Ubr:
Zum ersten Male:

G reich MS PolZeraberrd.
Schtoank in fünf Akten vmr- Rudolf

Kneisol.
Spteilleitüng : Direktor Wilhel'mh.

Samstag , den 23. AprK : Ein ver¬
lorenes Leben.

Uacbmitogs 4 Uhr :. ..
Abonnaments-Konzert

das städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapelmstr . H . Jrnwsr.
1. Ouvertüre Lur Oper „Las Leben

für den. Zar “ von. M . Glinka.
2. Melodie von H . Kretschmer.
3. Sans facoo , Polka von E . Wald¬

teufel.
4. Largo aas d'or D-dur -Sonate , op . 10,

von L . v. Beethoven.
5. Introdäetion , Chor nnd BaHett-

musik aus der Oper „Lie Jüdin“
von F . Halevy.

6 Stänldohen , Lied von F . Schubert.
7. Transaktionen , Walzer von Joseph

Strauss.
8. Soldatenspieild . Marsch -Potpourri

nach historischen österTeicbiischon
SoMatenildedtermi, alten Volksweisen
und Märschen alter und neuer Zeit,
von J . F . Wiajgner.

iüirliaüs zu Wiesbaden.
Freitag , den 22. April-

Vormittags IX Uhr:
Konzert

des Walhalla - Theater - Orchesters
in der Koehbrunfaien -Anlage.

Leitung : Herr Kapeilimstr . A . Wolf.
1. König Karl -Marach von Unrath.
2. Ouvertüre zur Oper „Preziosa “ von

0 . M. v . Weber.
3. Reverie von Vieustemps.
4 Greschichten aus dem Wiener Wald.

Walizer von Job . Stnauss.
5. Potpourri aus der Oper „Zar und

Zintmtermaain “ von Lortzing.
ß. Die Jagd mach dem Glück , Galopp

von Eilenberg.
Eintritt gegen Brunnen - Abonwe-

mentskarften . für Fremde und Kooh-
hesmMW-LlowteMWichsA-

Kachm . 5 Uhr , im Wteinsaale:
Toe - Konzert

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten , Kurtaxkartlen oder
Abonuementskar ten.

Abends 8 Uhr.
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchestars.
Leitung : Herr Ugo Afferim, Stadt.

Kurkapellaneister.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada “ von C. Kiwutzer.
2. Arie aus der Oper „Rinaldo “ vom

G . F . Händel.
Violine -Solo : Herr L . Schotte.

3. Au 3 vergangenen Tagen , Walzer
von>H . Geist . ,

4. Phantasie aus der Oper „Aida von
G. Verdi.

5. Früh 'lingsüied von Ch . Godmoid.
0. Einzug der Göttter in Walhall aus

demi Musnkdrama „Bheingold “ von
R . Wagner.

7. Du bist die Rufe’, Lied von Franz
Schubert,

8. V&tee ia Eödms mm A. Rubioeteta,

»äLSillä
. . THEATEIt . .
Abends 8 1/! SIlis«

Das noch nie dagewesene
Rranrfione Ibagraniia.

RIGOLETTO ’S
Die schönsten Körper und Künstler der

Welt in der Universalkunst.
Ferner : Die

12 russischen Kosakinnen
in ihren militärischen Evolutionen.
FfliDrctpr Humorist
I U <Dä 310 ! , und Improvisator

in Deutsch , Engliscli , Franz ., Lateinisch
Oie Schönheiten Englands

Bäetiie >a. a. ettie , Gesang u . Ta oz,
und die anderen Attraktionen.

Jede Nummer ein Sehlager.
Vorzugspreise im Vorverkauf gültig,

Tageskasse von 11—1 u. 3 Uhr ab.

Oskag* Ideals
JSiiMtes TMeater,
Stiftstrasse 16 ( SSrala ) Teleph . 3S1&

Sfeises Programm.

Wäsche*
Ein lustiger Schwank von Oskar Klein.

s ’ fMide ! - Quartett
aene Solls.

Samstag abend nach der Vorstellung:
Grosser Theaterball.
Wiesbadener Hof,
feinbürgerl. Familien-Rostauraiu

Täglich:
-  Matinee = ;■-

und abends
ersüdassigea goz

Künstlers -Konzert
(Haua' KaoeUe).
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a âs
^ 2 -H 1

^ er cd
re*0=1 2 rsf

g O-i P
2 - P ^ 2,
p - R —
2 o g

'aSi§
1 p 8 p 2
p p _ p 2»j <r ^ cj p

erCD
Cft
P
P

V
p
p
er

d a^

§s
s
P•JD

CD*P
we
2 LZ
3s rt
§ 3 *3
Z- 3 s
Z3O O 3
TOfilg,

„ o
TO-S -S
S 3  s

3S

3
-ll2

W ^ HrP:

O g ' D

—x>
2 &

c- w w
P _ 2-
<yS5TO- TO
KF - 3
3 tS
3  ZS

‘2 -4-^,9
' sS

§ >2 S,
zp er ^
E 2 *^
2 2 EP " - CDP ci "CD - *
Ap CD
3 - 3  Z

p i P
CD̂ W
3 ' 3 *
o 2»3 TO2
p PZS
cz CDS PQ
Ss ^ T̂p ^ pP ._ —tJ
g *

« - Cf)

f . grtP - «« CD
g*

| S 2
3  s 3

s-

TO© 5©
o ce
3 2 ,3  '
3 2 3 f
SSZ:

2 •
3 . TOl
Z 3 :,

<r T

pc - c (p p : <vT -er -

<*e c
Z-

“gr ^ TO
S3 3cd er

Cf)*
Cf)

; - 3
!.Z

P ) OD P
_ CD-gT CtS

2 © 3 _ O
o B S '̂
S TO- TO3 'ro'

9

TO1 Cf) s
2̂ TO 2-'3 (3
S 3

TO3  g«
3 ". TO3

;3s

P t
2 cf

ai
CD*

er

s
«

A
CD

er
er o er
e » cd $&) ^ q
r . N e er

S 2 -TO^ _

_ *, ^ <> CDP
A .p a
P p 'A *^ ..•-p g c>
PS p pr3 P >_>. • cd
er p : ro*

P P . TO"
er P (S P
LD er CD fD c-
450 ci ri "7

cts
Ä >3 2 ©CDp W CJPp CD P

3 -j, - "

332.1
<3 2 TO. Q,
3 3 3 fo

- cd er
Ss . 2
. S2
P *P

^Cs ) i6

Z -^ S

| | 3.
ci P
ro —, O
«° ge'

ZsL

©

g "- r
2 ‘ £ £CtsP "
cd er co
er w —H
CDP p
^ e cs
*e " S '.
g p erp

^ cj
er - f,
CO CD n-

ZK3K
3  I g ' s

Cl .s ‘ S
’S . ® TO4^

s®1
S f

-c ' Ci
P P

N

l*^ (ĉ g (9)
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8chal!er-H«Sk geöffnet von 8 Uhr morgen»
bi» 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
S -zugS-PrciS für Leide Ausgaben : 70 Pjg , monatlich, M, 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe 21, ohne Bringerlobn . M . S.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalte», auzfchliehlich
Bestellgeld. — Bezugs . Bestellnnacn nehmen auherdem enfgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle BiS°
marckring 2g, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen SSAuS-
gabeftellen und tn den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Lagblatt - Träger.

Anzeigen -Anuahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 TascsailsgaSe!!.
NtrnsNrecher>Rufr

„Tagdlatt -HauS " Nr . 6650 - 5.8,
Don 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».

Sonntags von 1»—11 Uhr vormittag».

» c,!.Preis für die Zeile:is Vfg.für lokale Anzeigen im„Arbettsmarlt"und»Kleiner Anzeiger"Etlicher Satzform; WPfg. tn davon abweichenderS - tz- usfuhrung , sowie für alle udrigen lokalen
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DieMahirrchlsreserm Lm Herrenhaus.
# Berlin, 21. April.

Tie Kommission des Herrenhauses hat heute einen
parlamentarischen Rekord ausgestellt, indem sie die
Zweite Lesung der Wahlrechtsvorlage an einem e t tt=
zigen  Tag _erledigte . Das Automobiltempo der
ersten Lesuna ist mithin durch die Zweite noch ganz er¬
heblich übertroffen worden , und dies, obwohl die Vor¬
lage in der heute absolvierten zweiten Lesung nicht nur
die durch den Ausfall des Kulturträger - Para¬
graphen erforderlich gewordene Ergänzung , sondern
auch eine nicht unwesentliche Abänderung erfahren hat.
Zunächst beeilte sich die Kommission, den Stein des
Anstoßes aus deni Wege zu räumen , den sie Lurch den
ebenso absonderlichen wie reaktionären Artikel 5, der
für künftige Abänderungen des Wahlgesetzes Zwei¬
drittelmehrheit in beiden Häusern fordert , in die Vor¬
lage gebracht hatte . Nachdem der Ministerpräsident
v. Bethmann -Hollweg schon in der ersten Lesung mit
ungewöhnlicher Entschiedenheit betont hatte , daß eilte
solche Bestimmung für die Staatsregierung unan-
n e h m b a r sei, und nachdem der Minister des Innern
v. Moltke dies in der heutigen Sitzung noch ausdrück¬
lich wiederholt hatte , fiel  der ominöse Artikel mit 14
gegen 6 Stimmen , wobei jedoch der Antragsteller Graf
g) o r f ausdrücklich betonte, daß er seinen Antrag im
Plenum wieder einbringen werde.

Gegenüber den Beschlüssen der ersten Lesung hat
die Vorlage in der heutigen zweiten Lesung nach zwei
Richtungen Abänderungen erfahren . Einmal wurde
der in der ersten Lesung ausgefallene 8 3, der soge¬
nannte Kulturträger - Paragraph,  ent¬
sprechend den gestern gefaßten Beschlüssen der Sub¬
kommission angenommen . Tie neue Fassung für die
Schaffung privilegierter Wähler knüpft in den Haupt¬
punkten an die ursprünglichen Regierungsvorschläge
an . Es sollen danach um eine Wählerklasse aufrücken:
1. Mitglieder des Reichstags , des preußischen Landtags,
eines preußischen Provinzialrats , Provinzialausschusses,
Landesausschusses oder Bezirksausschusses und die
Handelsrichter : 2. Vorstandsmitglieder einer preußi¬
schen Handelskammer , Landwirtschaftskammer , Hand¬
werkskammer oder Arbeitskammer : 3. Kreisdeputiecte,

gewählte Mitglieder eines Kreis - _ oder Stadt¬
ausschusses, unbesoldete Magistratsmitglieder oder Bei¬
geordnete eines Stadtkreises : 4. solche, die tvenigslens
10 Jahre lang eine der in 1 bis 3 bezeichneten Stellun¬
gen eingenommen haben ; 6. endlich diejenigen , welche
vor wenigstens IO Jahren vor einer akademischen deut¬
schen Behörde oder einer staatlichen oder kirchlichen
Behörde in Preußen nach dreijährigem Studium eine
Prüfung  bestanden haben. 'Ter Kreis dieser Privi¬
legierten wurde dann noch durch einen Antrag um die¬
jenigen früheren Offiziere  erweitert , die min -
d e site n 8 10 I a h r e gedient haben und entweder zur
Disposition gestellt oder zum Beurlaubtenstand über-
getreten oder mit ehrenvollem Abschied entlassen wor¬
den sind.

Eine weitere Änderung betraf die am heißesten um¬
strittene Steuerdrittelung.  Der ursprüngliche

.Antrag Behr , den Herr v. Bethmann -Hollweg als die
geeignete Grundlage für eine Verständigung bezeichnet
hatte , wurde ebenso wie alle Verbesserungsanträge der
neuen Fraktion abgelehnt , und es gelangte ein neuer
Antrag Behr zur Annahme , der noch eine Verschlechte¬
rung gegenüber dem Beschluß der ersten Lesrmg be¬
deutet . Danach soll die Gesamtsumme der Steuer-
beträge berechnet werden :' 1. für den Umfang des
Stimmbezirks , wenn dieser aus mehreren Gemeinden
gebildet ist, 2. für den Umsang des ganzen Gemeinde¬
bezirks. wenn dieser nicht mehr als 6000 Einwohner
zählt , 3. für den Umfang besonderer, von.  der Gc-
meindeverwaltungsbehörde zn bildender Drittelungs¬
bezirke von nicht mehr als 5000 Einwohnern , wenn die
Gemeinde mehr als 6000 Einwohner umfaßt.

Was diese am heißesten umstrittene Bestimmung
betrifft , so kann sie den Freikonservativen,
die sogar schon die Fassung der ersten Lesung als un¬
zureichend bezeichnet hatten , in keiner  Weise _ ge¬
nügen , ganz abgesehen von den N a t i o n a l libe¬
ralen,  die in den Umänderungen , welche die Vor¬
lage in der Herrenhauskommission erfahren hat , erst
recht kein Entgegenkommen erblicken können. Nun ist
cs freilich noch durchaus ungewiß , inwieweit das
Plenum  diese Beschlüsse der Kommission, die niehr-
fach mit sehr geringen Mehrheiten gefaßt wurden , be¬
stätigen wird . Und endlich ist jetzt das Schicksal der
Vorlage im Abgeordneten Hause  noch unge¬
wisser geworden. Denn während das Herrenhaus einer¬
seits den Wünschen der Regierung , auch den Mittel¬
parteien die Beteiligung an dem Wahlrechtskompromiß
zu ermöglichen, nur in völlig unzureichender Weise
entgegengekommen ist, erklärt andererseits die Presse
des Z e n t r u m s schon jetzt , daß jedes Zugeständnis
in der Drittelungsfrage die Vorlage für die Partei
unannehmbar mache. Wird man freilich auch erst ab-
warten müssen, was aus der schon so oft geänderten
Wahlrechtsreform im Plenum des Herrenhauses wer¬
den wird , so muß doch schon jetzt gesagt werden, daß
die Aussichten für das Zustandekommen einer Wahl¬
rechtsreform — nicht etwa einer halbwegs befriedigen¬
den, denn darauf wird man überhaupt nicht mehr rech¬
nen dürfen , sondern irgendeiner „Reform " — nicht
besser, sondern eher noch schlechter geworden sind.

Deutscher DrichsLKg.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

tz Berlin, 21. April.
Bei der zweiten Beratung der Übersicht  über die

Reichsausgaben und -einnahmcn für 1906 handelt es sich um
Überschreitungen im Betrage von etwa 67% Millionen Mark.

Abg. Erzberger (Zenir.) : Bei der Prüfung in der
Kommission wurde eine Kabinettsorder  des Kaisers
entdeckt die Etatsüberschreitungen von 1905 genehmigte.
Die Regierung redete sich mit einer Tradition  heraus.
Weitere Instanzen^ als Bund es rat und Reichstag,
gibt es eben da nicht. Die Kommission hat die grundsätz¬
liche Erörterung dieser Frage sich für später Vorbehalten.

Abg. Hengsbach (Soz .) spricht in gleichem Sinne . Man
hat sich in der Kommission auf Instruktionen aus dem
Jahre 1824 berufen. Wir protestieren  gegen dieses
Verfahren, mit dem man dem Monarchen keinen Ge¬
fallen tut.

Die Vertretung des Kaisers bei der Vermahlung des
Königs von Spanien kostete 46 000 Mark.

Das kann man aus der Privatschatulle  bezahlen,
aber nicht aus der R e i chs ka s se , die im ewigen Dalles ist

Schatzsekretär Wermuth: Die grundsätzliche Frage be¬
darf tatsächlich  noch der Erörterung und Klärung,
Jedenfalls beruht dies Verfahren auf einem alten
Brauch.  Ich stelle anheim, ob es beibehalten werden soll
oder nicht.

Abg. Erzberger (Zentr.) : Die Form gibt also der Schatz¬
sekretär selbst preis. Für Empfänge fremder Fürsten und
Repräsentation gibt die französische Republik  mehr
aus als wir.

Abg. Hengsbach (Soz .) : In Frankreich sind wir eben¬
falls in der Minderheit, sonst wäre es anders.

Abg. Erzberger (Zentr.) : Die Sozialdemokratie gibt
doch auch Gelder für Repräsentationszweckeaus . Deshalb
hat die Rede des Abg. Hengsbach keinen Sinn und Verstand.

Abg. Hengsbach (Soz .) : Möge Herr Erzberger erst
einmal für seinen Verstand sorgen.

Abg. Erzbergcr (Zentr.) : Das lassen Sie in der Tat
meine Sorge sein. (Heiterkeit.) Wenn wir hier Geld ver¬
pulvert haben sollen, so haben es die badischen, württcm-
bergischen und bayerischen Sozialdemokraten getan, die die
Etats bewilligt haben. (Sehr gut.)

Die Überschreitungenwerden bewilligt.
Es folgt die zweite Lesung des Gesetzentwurfs über dir

Haftung des Reichs für seine Beamten.
Die Kommission hat die Haftung der Schutzgebiete auch

für die eingeborenen Beamten  beschlossen.
Abg. Dvve (Vpt.) befürwortet diesen Beschluß.
Abg. Erzbergcr (Zentr.) : Ob wir schon heute die völlige

Gleichstellung von weißen und farbigen Beamten be¬
schließen können, erscheint mir zweifelhaft. Ich beantrage
daher die Regelung durch Verordnung  des Reichs¬
kanzlers, wie sie im Entwurf steht, wiederherzustellen.

Die Slbgg. Schulz (Rpt.), Roth (Wirtsch. Vgg.) und
Holtzschke(kons.) stimmen dem Antrag Erzberger zu.

Abg. vr . Jrmck (natl .) betont demgegenüber das Be¬
dürfnis der Haftung des Reiches, das um so größer sei, je
niedriger  die Kulturstufe des betreffenden Beamten.

Feuilleton.
Gin Wunder der Erziehung.

Die Vorlesung über die vierte Dimension , die der
elfjährige Wunderknabe William James Sidis vor
Mitgliedern der Fakultät der höheren Mathematik an
der Harvard -Universität hielt , hat das größte Auf¬
sehen erregt und den Wunsch erweckt, über die wunder¬
bare Erziehung dieses Knaben, der heute mit großem
Erfolg die Harvard -Universität besucht und die Denk¬
fähigkeit eines völlig reifen Erwachsenen besitzt. Näheres
zu erfahren . Ter Vater des Knaben , Professor Boris
Sidis , ein ausgezeichneter Psychologe und besonderer
Kenner der Suggestionsphänomene , der mit dem
größten amerikanischen Psychologen, Professor William
James , nach dem er auch seinen Knaben benannt hat,
vielfach zusammen arbeitet , äußert sich nun über die
Erziehungsprinzipien und die psychologische Methode,
die er angewandt hat , mn ein solches Wunder der Er¬
ziehung hervorzubringen.

Nach seiner Meinung wird ein Wunderkind nicht
geboren, sondern herangebildet . Seine rasche geistige
Entwicklung ist das Resultat „nicht von Vererbung,
nicht von besonderer angeborener Veranlagung , sondern
von einer besonderen Erziehung , deren Hauptzweck ist,
die Ausbildung des Kindes so zu gestalten, daß sie sich
leicht, ungezwungen und mit möglichster Benutzung
seiner latenten Geisteskräfte vollzieht". Nach Boris
Sidis muß man mit der Erziehung des Kindes be¬
ginnen . so bald sich seine Denkfähigkeit zu entfalten an¬
fängt , denn sein zunächst für Eindrücke sehr empfäng¬
liches Gehirn wird weniger und weniger aufnahme¬

fähig, se älter es wird . Man muß seine beständige
Neugierde befriedigen , auf alle Fragen antworten und
ihm alle Auskünfte geben, die es zu haben begehrt , ja
Hen Wunsch nach Lernen immer stärker in ihm ent¬
fachen. Nach der Ansicht von Professor Sidis besitzt
jeder Mensch einen Vorrat latenter physischer und
geistiger Energien , die nur frühzeitig genug erweck̂ zu
werden brauchen, uni eine gesteigerte Kraft der Ent¬
wicklung hervorzurufen . Ter mächtigste psychologische
Faktor für diese Anregung der Energien ist die
„Suggestion ", worunter Sidis nicht mehr verstanden
wissen will , als das Eindringen eines Gedankens in
den Geist mit so viel Kraft und Einfluß , daß er herrscht
und für den Moment alle anderen Gedanken aus¬
scheidet, die ihm die Herrschaft streitig machen könnten.
Bei kleinen Kindern gilt nun als der einzig sichere
Weg. in ihren Geist Gedanken einzupflanzen , von
denen man wünscht, daß sie dominieren , wenn man ihre
Neugierde erregt und ihr Interesse anstachelt.

Nach diesen Grundsätzen verfuhr Lidis und legte
seinem Knaben, als er noch ein ganz kleines Kind war,
ein helles, hübsches Kinderzimnrer an , in dem einige
wenige anziehende Bilder hingen . Ein kleiner Schreib¬
tisch stand in einer Ecke des Raumes : dem Bett gegen¬
über stand ein kleines Büchergestell, das zum Teil mit
richtigen Kinderbüchern gefüllt war , zum Teil ernst¬
haftere Werke enthielt , Reiseschilderungen und Gc-
schichtswerke, alle leicht faßlich, zumeist mit Illustratio¬
nen. Als das Kind dann älter wurde , erhielt seine
kleine Bibliothek einen Zuwachs von Büchern, die be¬
reits höhere Anforderungen an _seine _Auffassung
stellten, von Literaturgeschichten, Biographien , mathe¬
matischen und WissenschaftlichenWerken. Nahe dem
Fenster wurde ein großer drehbarer Globus aufgestellt,

der die einzelnen Erdteile und Länder in leuchtenden
Farben zeigte. So war also dem Knaben Lernen und
Aufnehmen recht „mundgerecht" gemacht. Ter Vater
unterstützte die in dem Kinde sich regenden Fähigkeiten
der Beobachtung, und so konnte es denn schon, ohne daß
sein Geist allzusehr überlastet wurde , mit zwei Jahren
lesen und konnte mit sechs Jahren bereits das Univer-
sitätsexamcn bestehen. Außer Englisch lernte der
Knabe Französisch, Russisch, Deutsch, Lateinisch und
Griechisch. Zur Ausbildung seiner Fähigkeiten be¬
diente sich der Vater hauptsächlich sinnvoller Spiel¬
sachen: nach seiner Meinung läßt sich nämlich die
Methode der Erziehung durch das Spiel , wie sie in den
Kindergärten bereits besteht, außerordentlich erweitern
und vervollkommnen, denn ein Kind kann zur Erler¬
nung eines jeden Gegenstandes gebracht werden, vor¬
ausgesetzt, daß in ihm ein genügendes Interesse dafür
geweckt wird.

Ter Knabe leistet heute Außerordentliches in her
Mathematik , aber zunächst war ihm die Beschäftigung
gerade mit diesem Gegenstände widerwärtig und er
schien ganz unfähig oder jedenfalls ganz unlustig , sich
damit zu befassen. Professor Sidis drängte ihn darauf
nicht etwa dazu, sich dem Studium der Mathematik zu
widmen. Vielmehr kaufte er ein paar Spielsachen, ein
Domino und andere Rechenspiele, zu denen die Kennt¬
nis der vier Spezies notwendig war . Er erfand nun
bestimmte « pielformcn , durch die das Interesse seines
kleinen Sohnes angeregt wurde , und führte ihn ganz
allmählich von der sich bald entwickelnden Liebe zum
Spiel Nun Interesse an den Prinzipien , die ihm zu¬
grunde lagen . Er sprach auch in Gegenwart des
Kindes häufig mit seiner Frau , die ihm bei seinem Er¬
ziehungsexperiment hilfreich zur Seite stand, über
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Abg. Ledebour (Soz.) : Ob der Beamte weiß, rot, grün
oder schwarz ist, ist für die Haftungsverpflichtung gleicü-
gülttg.

Nach kurzer weiterer Erörterung wird der Antrag Erz-
berger angenommen, also die Bestimmung des Regierungs¬
entwurfs wiederhergestellt.

Freitag 1 Uhr: Interpellation über das M ü l h e i m er
Eisenbahnunglück ; Veteranenbeihilfe.

Schluß $y2 Uhr.

Urerchrscher Landtag.
AvgesvdrrersnhKns,

Fortsetzung deS Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
-st- Berlin, 21. April.

In der fortgesetzten Beratung zum
KnltnSctat

schließt Abg. Heß (Zentr.) seine Ausführungen: Mau will
den Religionsunterricht nur noch beibehalten, weil man
ihn jetzt noch nicht beseitigen kann! Der Straßburger
Bischof hat nur aus seelsorgerischen Gründen die Lehrer
gewarnt. Die liberale Lehrerpresse im Reichsland hat den
Bischof und die Konfessionsschule noch schärfer angegriffen
als die übrigen Lehrer. Abg. Dr . Friedberg hat hier einen
Abgeordneten als Beamten  in -elendster Weise denun¬
ziert! (Lebhafte Zustimmung im Zentrum ; Unruhe und
Widerspruch links; Ruse: Zur Ordnung !)

Präsident v. 5t räch er ruft den Redner zur Ordnung.
Er dürfe sagen, daß ein Abgeordneter denunziere, aber
nicht, daß er in nicbt zutreffender Weise denunziere.

Abg. Iw. Schepp (Vpt.) : Herr Hetz hat sich auf Preß-
stimmen über seine Rede berrifen uitd aus der „Vossiscknn
Zeitung" den gegen ihn gerichteten Ausdruck „Zeloten"
zitiert. Er hat gemeint, daß damit das Schimpfwörter¬
lexikon um einen neuen Ausdruck vermehrt sei. Dabei ist
das Wort doch schon sehr alt. Zeloten hat es schon im
Altertum gegeben, und daß es auch heute  noch welche
gibt, beweist Herr Heß selbst. (Unruhe im Zentrum.)

Präsident v. Kröcher: Sie meinen doch nicht etwa, daß
Zelot ein Schimpfwort ist, sonst dürften Sie es aus einen
Abgeordneten nicht anwenden. (Heiterkeit.)

Abg. IW. Schepp: Natürlich nicht. Herr Heß ist un¬
sachlich gewesen, denn er ist so weit gegangen, zu sagen,
die gesamte Lehrerschaft sei freidenkerisch.  Dakür hat
er keinen Beweis führen können. Herr Heß hat gesagt, er
wäre bereit, nach Straßburg mit auf den Deutschen Lehrer¬
tag zu kommen und dort einen Vortrag zu halten. Leider
ist das nicht mehr möglich da die Themen bereits festgewtck
sind. Es kommt das Thema: „Schulaufsicht und Schul¬
leitung" zur Erörterung , und da kann Herr Heß in der
Debatte das Wort nehmen. Das Zentrum in Baden hat
sich mit der Simultanschnle abgefunden. (Sehr richtig!
links.) Bezeichnend war , daß Herr Heß immer sprach vom
Bischof von Straßburg und seinen Lehrern.

Das sind aber nicht die Lehrer des Bischofs von Stratz-
burg. sondern die Lehrer des Saates.

kSehr richtig! links.) Mit seinen Ansichten vom Deuffchcn
Lehrerverein hat Herr Heß selbst unter seinen engsten
Fachkollegen  nur wenig Anhänger. Im übrigen
werde ich auch in Zukunft den Grundsatz verfolgen, daß
auf einen groben Klotz ein grober  Keil gehört. (Bei¬
fall links.)

Abg. Iw. Heß (Zentr.) : Ich fühle mich geschlagen und
verzichte. (Heiterkeit im Zentrum.)

Ein Schlußantrag wird gegen die Stimmen der Linken
angenommen.

Abg. Ernst (Vpt.) bedauert, den tatsächlich falschen An¬
schauungen des Abg. Heß vom Deutschen Lchrerverein nicht
entgegentrcten zu können.

Abg. Dr. Heß (Zentr. (persönlich)) : Wenn ich vom
Bischof von Straßburg «nd seinen Lehrern gesprochen habe,
so war das ein laxsns linguae . (Lachen links und Zurufe:
Sie haben es wiederholt  getan !)

Beim „Turnlehrer-Bildungswesen" fordert
Abg. v. Schcnckendorfs(natl .), daß der Turnunterricht

im Seminar nur von ausgebildeten Turnlehrern erteilt

Fragen , die die praktische Anwendung der Arithmetik
in sich schlossen, und „suggerierte " so dem Knaben ihre
Wichtigkeit für das tägliche Leben auf . Er erreichte
dadurch, dass der Knabe sich plötzlich mit der größten
Begeisterung auf das Studium der Mathematik stürzte
und in einigen Jahren so erstaunliche Fortschritte
machte, daß seine mathematischen Kenntnisse die seines
Vaters überstiegen. Dieselbe Methode wandte Sidis
an , um in seinem Sohn das Interesse für aridere
Gegenstände zu erregen , denen er zunächst gleichgültig
oder feindlich gegenüber stand. Doch diese Form der
Anregung war nur ein wichtiger Faktor in der ganzen
Erziehung ; der Vater sorgte auch sonst für möglichst
viele suggestive Elemente in der Uingebung des Kindes,
dem er überall Wissens- und sehenswerte Tinge nahe
brachte, da nach seiner Anschauung alles , was ein Kind
sieht und hört , einen mehr oder weniger tiefen Eindruck
macht, im Unterbewußtsein haften bleibt und einen be¬
stimmenden Einfluß auf den Verlauf seines ganzen
Lebens haben kann. Sidis betrachtet seinen Sohn als
keine Ausnahmeerscheinung . „Jedes Kind wird die
gleichen Erfolge erzielen können, wenn man ihm d e
gleiche Ausbildung gibt . Das schlimme ist. daß die
Eltern ihre Kinder vernachlässigen und in der wichtig¬
sten Zeit sie ihre Kräfte verzetteln lassen. Das erste
Jahr ist das wichtigste; da muß das Kind gelehrt we -
den, genau zu beobachten und richtig zu denken. Das
Kind soll spielen, aber nicht nur mit Spielzeug , son¬
dern auch mit Büchern. Erweckt im Kinde so viel
Interesse am Lernen , daß „das Lernen ihm zum Spiel
wird ". Sagt nicht, man könne das nicht erreichen. Ich
habe es erreicht. _

Aus Kunst und Leben.
* Mark Twain , der berühmte ainerikanische Humorist,

ist gestern nach schweren Leiden gestorben.  Mit ihm ist
eitle der markantesten Erscheinungen jenes trockenen, ameri¬
kanischen Humors dahingegangcn, der sich — mehr oder

Mresbasrner TasbisA.
werden darf. Eine gute körperliche  Ausbildung der
Jugend liegt im Interesse des ganzen Volks.

Abg. Dr. Schepp (Vpt.) : Die großstädtische Jugend
sollte auch nach der Entlassung aus der Schule mehr
Sport  treiben . Die größeren Kommunen sollten sich
darum mehr kümmern.

Abg. Schrncdding (Zerrtr.) spricht im gleichen Sinlte.
Kultusminister v. Trott zu Solz spricht sich gegen den

obligatorischen  Spielnachmittag aus . Man sollte nicht
jede freie Stunde der Schüler belegen. Eines besonderen
Ansporns, für die Förderung der Leibesübungen zu sorgen,
bedürfe die Unterrichtsverwaltung nicht. Man sollte lieber
die breite Öffentlichkeit  mehr dafür interessieren.

Abg. Cassel (Vpt.) : Einen Zwang bei der Einrichtung
von Spielnachmittagen wünschen tvir nicht. Wenn bei
Sportvereinigungen die Schüler selbst über die Aufnahme
entscheiden dürfen, so werden oft Stand nird Konfession zu
sehr in den Vordergrund geschoben. Das wollen wir nicht.

Abg. Dt . Hintzmann (natl.) hält einen gewissen Zwang
für notwendig.

Abg. De. Liebknecht(Soz .) führt Beschwerde über das
Vorgehen gegen die sozialdemokratischen- Jugcndorgani-
satio-n-en.

Kultusminister v. Trott zu Solz : Wir fördern alle Turn¬
bestrebungen, die die Kö n i g s t r eu e auf ihre Fahne ge¬
schrieben haben. Wenn wir alte Verordnungen anwenden,
dann tun wir das allerr in Betracht Kommenden gegenüber,
nicht bloß gegenüber den Sozialdemokraten.

Abg. Ramdohr (freikons.) : Unser Volk auf dem Lande
muß wieder spielen und singen lernen.

Beim Titel „Schulaufsicht" tritt
Abg. Kesternich(Zentr .) für die geistliche Ortsschul-

inspektion ein.
Abg. Heckenroth(kons.) fordert für Littanen die Zu¬

lassung der littauischen Sprache im Religionsunterricht und
weist auf die Bedeutung der geistlichen Schulaufsichthin.
Der Redner weist Vorwürfe gegen den positiven Neuen
preußischen Lehrerverein zurück.

Abg. Schwarze-Lippstadt (Zentr .) empfiehlt die geist¬
liche Ortsschulinspektion. Der Redner wendet sich gegen
die Koedukation.

Geheimrat H-uschcn erwidert, daß durch Anstellung
von Lehrerinnen für Abhilfe gesorgt werde.

Abg. Ernst (Vpt.) verlangt eine pädagogische  Vor¬
bildung für die Schnlinspektoren; daran fehle es bei den
Geistlichen.

Abg. Schwabach (natl.) fordert für die littauischen Be¬
zirke die Zulassung der littauischen Sprache im Religions¬
unterricht.

DaS Hans vertagt sich.
Weiterberatung Freitag 11 Uhr. — Schluß 4%  Uhr.

Deutsches Deich.
* Ein Starkstromgesetz, das den städtischen Verwal¬

tungen große Beschränkungenbringen würde, wird durch
nachstehende, aus Cöln übermittelte Meldung in Aussicht
gestellt: Rach zuverlässigen Meldungen wird ein sogenanntes
Starkstromgcsetz im Ministerium für Handel und Gewerbe
ausgearbeitet, wodurch den großen Gesellschaften das Recht
eingeräumt wird, ohne Zustimmung der kommunalen Be¬
hörden die öffentliche Straße für ihre elektrischen Leitungen
zu benutzen. Angesichts des großen Wettbewerbs, der da¬
durch den städtischen Elektrizitätswerken erwüchse, beschlossen
die Verwaltungen der größeren rheinischen Städte unter
Führung Cölns , eine gemeinsame Stellungnahme der
rheinischen Gemeinden in dieser Angelegenheit herbeizu-
führen und energisch jeden Versuch abzuweisen, ein Wcge-
recht, wie es die Telegraphenverwaltung besitzt, nun auch
an Privatgesellschaftenzu vergeben.

— Bündlerische Reklame. Der Bund der Landwirte
verurteilt bekanntlich die Reklame in der Theorie aus das
schärfste, so daß man sich manchmal lebhaft an das schöne
Wort erinnert fühlt : „Unlauterer Wettbewerb ist derjenige,
welchen der Konkurrent betreibt." Trotzdem verschmäht er
es jedoch nicht, zu seinem eigenen Nutzen mit recht Hand
preislichen Mitteln Reklame zu treiben. Wie dem Hansa¬

weniger — die Welt erobert hat. Der Dichter, der mit
seinem bürgerlichen Namen Samuel Langhorne Clemens
hieß, wurde am 30. November 1835 in Florida (Missouri)
in ärmlichen Verhältnissen geboren, war aber mit der ganzen
„smarten" Lebenstüchugkeit und der Unternehmungslust des
Amerikaners ausgerüstet. Mit 13 Jahren war er Buch¬
drucker, später wurde er Lotse, aus welcher Zeit auch sein
Dichtcrname stammt. Mark Twain heißt nämlich unter den
Bootsleuten am Mississippi so viel als : zwei (Faden) mar¬
kieren. Später schrieb er für Z-ütungen, hauptsächlich als
Reporter, und machte Reisen, über die er dann Vorträge
hielt. 1867 erschien sein erstes Buch, dem im Laufe der
Jahre eine ganze Bibliothek folgte. Manche seiner Schriften
hatten einen Riesenerfolg, so wurden von „Roughing- it " in
9 Monaten 91000 Exemplare abgesetzt, und der Dichter
wurde nach und nach zum reichen Mann, bis er durch den
Zusammenbruch einer von ihm gegründeten Verlagsbuch¬
handlung um alles kam und von da ab als ehrlicher Mann
znm großen Teil fast nur fiir seine Gläubiger schrieb und
Vorträge hielt. Bei uns in Deutschland erfreuten sich die
köstlichen Werke Mark Twains der größten Anerkennung.
Durch die Ausgaben von Lutz in Stuttgart und die Reclam-
Bibliothek fanden sie eine Verbreitung, um die den Autor
mancher vielgelescne deutsche Autor beneiden könnte.

Theater und Literatur.
Die Budgetkommission der Abgeordneten

genehmigte den Nachtragsetat für den Umbau des
Bühnenhauses im Opernhaus in Berlin  in
Höhe von 854 500 M. Bei den Verhandlungen erklärte der
Finanzmimster, daß die Krone  jährlich etwa 1% Millio¬
nen Zuschuß zu den Theatern in Berlin leiste.

In Halle  soll im Zentrum der Stadt , in der Nähe
des Marktplatzes, ein neues Theater  gegründet wer¬
den. Die Kosten in Höhe von einer Million sind bereits
sichergestellt.

Schriftsteller Wilhelm Henckel in München,  wohl
der Nestor der schaffenden Münchener Schriftsteller, feierte
vorgestern seinen 85. Geburtstag . Ein Beweis für seine
ungebrochene Arbeitskraft ist, daß er eben ein aus dem
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bund mitgeteilt wird, ist eine Reihe von Herren eine
Riefenstreichholzschachtel  zugegangen , bei deren
Öffnung sich eine liebliche Anpreisung des Bundes der
Landwirte sehen läßt. Diese Reklame kann dem Hansabnnv
nur sehr erwünscht sein. Je mehr der Bund der Landwirte
an sich erinnert, desto besser werden auch feine Sünden im
Gedächtnis bleiben und namentlich, wenn er durch die Form
der Reklame sich selbst noch besonders darum bemüht, denn
er wollte durch die Streichholzschachtel wohl sicherlich daran
erinnern, daß wir die famose Znndholzbesteuerung
ganz besonders ihm zu verdanken haben!

Die Johmmisburger Wahl und Fürst Bülow. Das
Telegramm, worin dem Fürsten Bülow das Ergebnis der
Johannisburger Wahl angezeigt wurde, hatte dem „Berl.
Tagebl." zufolge folgenden Wortlaut : „Der Tag von
Philtppi naht ! Eine Hochburg der Konservativen ist ge¬
fallen! Im Wahlkreise Oletzko-Lyck-Johannisburg , tief im
bisher dunkelsten Osten, siegte der nationalliberale Kandidat
im ersten Wahlgange! Möge dies der Anfang vom Ende
des schwarz-blauen Blocks sein. In größter Verehrung der
patriotische Wahlverein Johannisburg , i. A.: Dr . R.
Thomalla." — Daraus erwiderte, wie bekannt, Fürst Bülow,
indem er „für den Ausdruck persönlicher Anhänglichkeit" ver¬
bindlichst dankte.

* Fürst Bülow an die Witwe des verstorbenen Reichs-
tagsabgeordneten Dr. Hermes. An die Witwe des vor
kurzem verstorbenen freisinnigen Abg. Dr. Hermes  hat
Fürst Bülow folgendes Beileidsschreiben  gerichtet:
Villa Malta , Rom, den 17. April 1910. Gnädige Frau!
Es ist mir ein Bedürfnis , Ihnen zu sagen, daß der Tod
Ihres Herrn Gemahls mich schmerzlich berührt hat. Seit
Beginn meiner 12jährigen Ministertätigkeit standen wir in
persönlichen Beziehungen zu einander. Ich hatte oft Ge.
legeicheit, seine Arbeitskraft, seine Erfahrung , seine ans-
gebreiteten Kenntnisse zu würdigen. Seinen wissenschaft¬
lichen Bestrebungen, die er mit so regem und schönem Eifer
verfolgte, trug ich lebhaftes Interesse entgegen. Ich erinnere
mich gern an manche Unterredung, die ich mit ihm gehabt
habe, an sein ruhiges Urteil, sein aus echter Herzensgute
hervorgehendes, wohlwollendes Wesen. Politische Mei-
nungsverschicdenheiten machten ihn nie ungerecht oder klein¬
lich. Ich werde ihm stets ein freundliches Andenken be¬
wahren. Meine Frau bittet mich, auch ihrer Teilnahme
Ausdruck zu geben. Ihr sehr ergebener Fürst v. Bülow ."

* Zum Tode des Grafen Oriola. Die Witwe des Atz.
geordneten Grafen Oriola hat ein Beileidstelegramm des
Kaisers  erhalten , das dessen Verdienste um die Kriegs¬
veteranen gedenkt. Der Großherzog von Hessen schickte eben-
falls ein Beileidstelegramm.

* Die Rcichstagserfatzwahl in Posen. Bei der Reichs-
tagsstichwahl für den Wahlkreis Posen 1 wurden abgegeben
für OberbürgermeisterDr. W i l m s , gemeinsamer deutscher
Kandidat, 14 242 Stinrmcn, fiir Nowicki,  polnischer Kan¬
didat, 19944 Sttmmen . Es stcht noch ein Bezirk aus , der
an dem Ergebnis nichts m-hr ändert. Nowicki ist gewählt

* Der Kolomalantrag des Herrn Erzberger eine
Zentrumsüberraschung? Im Haushaltsausschuß des Reichs¬
tags wird der Staatssekretär Dein bürg  heute den Erz-
bergerschen Antrag, der 81 Millionen Kriegskostcn aus Sßd-
westafrika eintreiben will, als unannehmbar zurück¬
weisen. In Reichstagskreisen erzählt man übrigens, daß
dieser Antrag wieder eine Privatarbeit  des Herrn
Erzberger sei, mit der er die eigene Frattion überrascht
habe.

* Die neuen Abmachungen mit der Kolonialgesellschaft
werden nach der „Deutschen Tageszeitung" von dem
Kolonialsekretär der Rcichstagskommissionvorgelegt wer-
den. Angeblich ist das Entgegenkommen der Gesellschaft in
der Diamantenfrage unerheblich. Es heißt, daß sie dafür
ans ihren Landbesitz verzichten wolle.

* Fürst Bismarck und die Frauen. Die „Hamb. Nach-.«
halten die Äußerungen des Fürsten Bismarck, die er «ach
der Niederschrift einer Dame über die Frau in der Politik
gemacht haben soll und die wir in der heutigen Morgem
Ausgabe wiedergegeben haben, für nicht authentisch
Das Blatt kann sich nicht denken, daß Fürst Bismarck sich
derartig ausgedrückt. Aus verschiedenen Reden Bismarcks
versucht es nachzuweisen, daß Fürst Bismarck unmöglich

Russischen übertragenes Buch: „Psychiatrische Studien
(Wahnsinnige als Herrscher und Führer der Völker)" vor:
Kowalcwslij, vollendet hat. Doch hat er umgekehrt g^ch
die Russen mit deutschen Geistesprodulten als Übersetzer
bekannt gemacht.

In Rothenburg  o . T . wird, wie alljährlich, das
historische Festspiel „Meistertrunk"  mit darauffolgen¬
dem Festzug und Feldlager am Pfingstmontag, den 16. ä; aj
zur Ausführung gelangen.

Der Münchener  Hoffchauspieler Hans Neuert
machte am Sonntag den M em m i n g er n eine große
Freude. Er spielte in den „Krcuzelschreibern", in denen
sein N ffe Ferdinand Neuert den „Bauern vom gelben Hm«
darstelltc, den „Steinklopferhans". Er fand stärksten Beisatz
Das Auftreten Neuerts in Memmingen hatte eine besondere
Bedeutung; Neuert hatte vor 50 Jahren in Memmingen
seine erste Anstellung gesunden mit einer Gage von _
20 Gulden im Monat!

Aus Paris  wird gemeldet: Das Befinden des Dich¬
ters Björnson  ist andauernd kritisch.

Bildende Kunst mrd Musik.
Die Porzellan - Manufaktur in Meißen

feiert am 6. Juni d. I . ihr 200jähriges Jubiläum . Der
Staat hat einen Betrag von 9000 M. bereitgcstellt, um eine
Feier auszurüsten, an der nicht nur das gesamte Personal
sondern auch die nicht mehr für die Porzellan-Manufaktur
aktiv tätigen Arbeiter und Arbeiterinnen, sowie die Witwen
früherer Arbeiter teilnehmen sollen. Hauptsächlich ist eine
Speisung der Festteilnchmer vorgesehen

Unter dem Protektorat des Großherzogs  findet vom
3. bis 5. Juni in D a r m sta d t ein Kammermusik,
fest  statt , bei welchemu. a. der Komponist MaxR eg er au«
Leipzig, Hans Pfitzner  sowie der Solist Frödöric La«m o n d Mitwirken werden.

Wiffciffchaft und Technik.
Professor Robert Koch , der vor einigen Tagen ein»-

Anfall von Herzschwäche erlitt, befindet sich auf dem Wrae
der Besserung.



Nr . 186 . Abend -Ausgabe , 1 . Blatt . WiSSbadöNek TKZblM.

gesagt  haben könne, er habe beabsichtigt, die gebildete Fr an
„zur Politik heranzuziehen", es werde ein Tag karnmen,
wo die Frauen hierzu „aufgerusen" würden, wenn die deut¬
schen Männer in Schwachheit verfielen, würden die deut¬
schen Frauen stark sein. Derartige Gedanken hat Fürst Bis»
ward sicher niemals gehegt und noch weniger derartige
Phrasen ausgesprochen.

* Der Verkauf des Schlosses Benrath. Durch die Blätter
ging kürzlich die Alarmmeldung , Schloß Benrath würde
von der Düsseldorfer französischen  Kolonie erworben.
Demgegenüber meldet jetzt die „Rhein .-Westf. Ztg ." aus
Benrath , daß die Verhandlungen zwischen dem Oberhof-
marschallautt und der Gemeinde  Benrath zwecks An¬
kaufs des Schlosses Benrath so weit gediehen feien, daß
demnächst der Kaufvertrag zum Abschluß kommt.

* Aufhebung des Hilfskaffcngcsctzes. Der Bnndesrat
hat dem Entwurf eines Gesetzes, betreffend die Aufhebung
deS Hilfskassengesetzes, die Zustimmung erteilt.

N«rlamerrtavischr».
Der LakiauSschutz des Reichstags förderte die Beratung

ziemlich rasch bis zu dem 8 21, der die Inlandspreise
festsetzt. Ein sozialdemokratisches Kommissionsmitglied ver¬
wahrte sich gegen den Vorwurf der Verschleppung
und nahm Bezug aus Äne Notiz in der Presse, wonach der
Reichskanzler eine Erklärung abgeben werde, daß der
Reichstag nicht eher vertagt werde, als bis das Kaligesetz
erledigt sei. Der Vorsitzende der Kommission bemerkte da¬
zu, daß durch solche Notizen in der Presse die Sache nur
aufgehalten  werde . Die Verhandlung über § 21, wo¬
zu eine sehr große Reihe von Anträgen vorliegt , wurde
gestern noch nicht zu Ende geführt. Vom Zentrum wurde
die Erklärung abgegeben: Nach dem Gange der Verhand¬
lung fei vorauszusehen , daß vor der Vertagung  des
Reichstags die Verabschiedung des vorliegenden Gesetzent¬
wurfs kaum möglich  erscheine. Es müsse jetzt schon er¬
klärt werden, daß bei der Wiederaufnahme der Beratungen
im Herbst eventuell eine Bestimmung in den Entwurf aus¬
zunehmen sei, welche die Rückdatierung  der Kontin¬
gentierung auf einen Zeitpunkt vorfleht, der dem gegenwär¬
tigen naheliegt.

Der Reichstagsausschnß für die Wertzuwachssteuer
führte die Verhandlung bis einschließlich § 5. § 1 wurde
dahin geändert, daß nach einen: Antrags Dt . Arendt (Rpt.)
und vr . Jäger (Zentr.) die Veräußerung bei Grundstücken
unter 20 000 M., bezw. bei Terrains unter 5000 M. keinerlei
Zuwachssteuer unterliegen soll. Eingefügi wurde ferner
noch ein Antrag Dt . Weber (nat.-lib .) , Müller-Fulda (Ztr.),
daß Wertzuwachs außer Ansatz bleiben soll, der mit Zutun
des Unternehmers erwachsen ist. Die §8 2 und 3 wurden
ohne Erörterung airgenommen. § 4 veranlaßte eine längere
Aussprache. Hier wurde ein ursprünglich vom Abg. Müller-
Fulda (Ztr.) gestellter und von den Konservativen anf-
genommener Antrag angenommen, wonach der Wertzuwachs
steuerfrei bleiben soll bei Überlassungsverträgen
zwischen Eltern und Kindern,  sowie deren Abkömm¬
lingen , sofern dadurch land- oder forstwirtschaftlich oder ge¬
werblich benutzte Grundstücke zur Fortsetzung dieser Nutzung
übertragen werden.

Der Justizausschuß des Reichstags faßte bei der Be¬
ratung des 5. Abschnittes der Strasprozeßordnung
über den gerichtlichen Zeugenbeweis  einen Be¬
schluß, der sich aus die Sicherung des Wahlgeheimnisses be¬
zieht und folgendermaßen lautet : Kein Zeuge darf über
Tatsachen befragt werden, die daraus schließen lassen, für
wen er bei einer auf Gesetz beruhenden geheimen Wahl ge-
stimmt hat.

Der Reichstagsausschuß für den künstlerischen und lite¬
rarischen Urheberschutz (Ansführungsgesetz zur revidierten
Berner Übereinkunft ) beschloß nach der Regierungsvorlage
die Beibehaltung der 30jährigen Schutzfrist.

Der Ausschuß des Reichstags für das HauSarüeitet-
gesetz nahm u. a. in seiner gestrigen Sitzung mit 19 Stimmen
einen Zentrnmsantrag an, der das Verbot der Sonn-
tagsarbeit  verschärfen will.

Der Arbeitsplan des Abgeordnetenhauses. Im Ab-
gcordnetenhause ist beabsichtigt, die Kultusdebatten
bis zum 27. April zu Ende zu führen und bis zum 30. April
die übrigen Etatsreste aufzuarbeiten. Am 2. bis 4. Mai
soll die dritte Etatslesung stattfinden. Nach den Pfingst-
ferien soll zunächst die erste Lesung des Eisenbahnanleihe-
gesetzes erledigt werden, sodann die zweite und dritte
Lesung des Reisekosten- und Gerichtskostengesetzes folgen
und eine Reihe von Initiativanträgen beraten werden. Die
weiteren Dispositionen hängen vom Herrenhause  ab.

Freie Fahrt für die preußischen Abgeordneten. Nach
der „Köln. Volksztg." liegt die Regierungsvorlage betreffend
Freikarten für die Abgeordneten zurzeit in der Zivil¬
kanzlei  und wartet auf die Unterzeichnung des Königs.
Die Regierung beabsichtigt, den Abgeordneten nach Erle¬
digung des Etats die Freifahrkarten zu überweisen. Da
man noch vor Himmelfahrt mit dem Etat fertig zu werden
gedenkt, werden die Abgeordneten bereits zu Himmel¬
fahrt  die Freifahrtkarten erhalten.

Herr und Motte.
Personal -BerLirderungen. Frhr . v. Verschuer  Ober¬

reut, a . D.. zuletzt .im Füs .-Regt. b. Gersdorff (Kurhess.)
Nr. 80, tue Erlanbnrs zum Tragen der Armee-Uniform er-
terlt . ^Schotten,  Gen ^ Major und Inspekteur der 4. Kav.-
Jnsp ., Schuch , Gen .-Mamr , beauftragt mit der Führung
der 5. ,Drv ., unter Ernennung zum Kommandeur dieser Div
* Hernrrch,  Gen .-Maror und Inspekteur der 2. Fuß -Art-
Jnsp .. zu Gen.-Leuts . befördert . * Frhr . 91 in cf b. Balde er¬
st e,n.  Gen .-Maror und Kommandant von Karlsruhe , * von
L>r n cke l d e h - Gen.-Maror und Kommandant van Danzig der
Charakter als Gem-Leuts . verliehen. Zu Gen.-Majoren wur¬
den befördert die Obersten: * Schaer.  Kommandeur des 8.
Ostpreuß . Jnf .-Regts . Nr. 45. unter Ernennung zum Kom¬
mandeur der 85. Jnf .-Brrg., * v. Diringsbofen  beauf¬
tragt mit der Führung der, 42 Jnf .-Brig .. unter Ernennung
zum Kommandeur dreser Brrg„ * Berndt.  Kommandeur der
12. Ald -Art .-Brrg .. * » ein.nt fl , beauftragt mit der Führung
der 70. Jnf .-Brrg .. unter Ernennung zum Kommandeur dieser
Borg., Kr : eg er , Kommandeur der 12. Kav -Bria * von
Herbberg,  beauftragt mit der Führung der 28. Jnf .-Brig
unter Ernennung zum Kommandeur dieser Bria * Braun"
Kommandeur der 5. Feld-Art .-Brig ., * b. Tro t ha ä la suite
der Armee und militärisches Mitglied des Reichs-Militärgerichts
* van Semmern,  Kommandeur des 2 Ermländ Inf -
Rests . Sir. M . .dieser unter Ernennung zum Kommandeur"der
6?- Jnf .-Brrg. * Frhr b SBt II tj e n , bisher Flügeladjutant
Sr . Maiestat des Karsers und Koiügs, beauftragt mit der
Führung der 89. Jnf .-Brig . unter Ernennung zum Komman¬
deur dieser Brrg.. *v . Trosiel , beauftragt mit der Führunc

der 11. Jnf .-Brig ., unter Ernennung zum Kommandeur dreser
Brig ., * Frhr . v. Ompteda,  beauftragt mit der Führung
der 53. Jnf .-Brig ., unter Ernennung zum Kommandeur dreser
Brig ., * Frhr . b. Richthofen,  bisher Flügeladjutant Sr.
Marestät des Kaisers und Königs, Kommandeur der 2.,Garde-
Kav.-Brig ., * Braeuer,  Direktor der 4. Train -Direktron,
* v. Wühlt  sch , beauftragt mit der Führung der 71. -inf .-
Brrg., unter Ernennung zum Kommandeur dieser Brig .,
Wagner,  Kommandeur des Jnf .-Regts . Herzog Ferdinand
von Braunschweig (8. Westfäl .) Nr . 557, unter Ernennung
zum Kommandeur der 25. Jnf .-Brig . * Block , Oberst und
Kommandant von Bisch, * D o u s s i n , Oberst z. D. und Kom¬
mandant des Truppen -übungsplatz-s Neuhammer, der Charakter
als Gen .-Major verliehen. * Frhr . von und zu Gilsa,
Oberst und Kommandeur des 4. Niederschles. Jnf .-Regts . Nr . 51,
mit der Führung der 4. Jnf .-Brig, beauftragt . * Frhr . von
Spetzhardt,  Oberstleut . beim Stabe des 4. Garde-Regts.
zu Fuß , unter Beförderung zum Oberster, zum Kommandeur
des 4. Niederschles. Jnf .-Regts . Nr. 51 ernannt . * von
Windheim,  Oberst und Kommandeur des 3. Schles. Jnf .-
Regts . Nr. 156, mit der Führung der 77. Jnf .-Brig . beauftragt.
* Mühlenbruch,  Oberstleut , beim Stabe des Jnf .-Regts.
v. Alvensleben (6. Brandenburg .) Nr . 52, unter Beförderung
zum Obersten zum Kommandeur des 3. Schles. Jnf .-Regts.
Nr. 156 ernannt . * v. Harbou,  Oberst und Abterl.-Chef im
Großen Generalstabe, zum Kommandeur des Jnf .-Regts . Fürst
Leopold von Anhalt -Dessau (1. Magdeburg.) Nr. 26 ernannt.
* Stengel,  Oberst und Chef des Generalstabes des
Gouvernements von Straßburg i. E., zum Kommandeur des
Jnf .-Regts . Herzog Ferdinand von Braunschweig (8. Westfäl.)
Nr. 57, Z e chl i n , Oberst und Kommandeur des 9. Lothring.
Jnf .-Regts . Nr . 173, mit der gesetzlichen Pension und der Er¬
laubnis zum Tragen feiner bisherigen Uniform zur Disp . ge¬
stellt und zum Kommandanten des Truppen -übungsplatzes
Elsenborn, * Krüger - Belthusen,  Oberst und Komman¬
deur der Kriegsschule in Hannover, zum Kommandeur des
9. Lothring . Jnf .-Regts . Nr . 173, * v. Dabans,  Major und
Bats .-Kommandeur im Jnf .-Regt. Graf Barfuß (4. Westfäl.)
Nr. 17, zum Kommandeur der Kriegsschule in Hannover er¬
nannt . * Rudolph,  Oberst beim Stabe des 6. Pomm .-Jnf .-
Regts . Nr. 49, zum Kommandeur des 2. Ermländ . Jnf .-Regts.
Nr. 151 ernannt . W e g n e r , Oberst beim Stabe des Jnf .-
Regts . v. Boyen (5. Ostpreuß.) Nr. 41, zum Kommandeur des
8. Ostpreuß. Jnf .-Regts . Nr. 45 ernannt . * v. Drtfurth,
Oberst z. D., früher Major und Bats .-Kommandeur im Jnf .-
Regt. Prinz Moritz bon Anhalt -Dessau (5. Pomm .) Nr . 42, als
Oberst vorbehaltlich der Patentierung mit Rangierung vor dem
jeweiligen ältesten Regiments -Kommandeur der Waffe, in der
Armee wieder angestellt und zum Kommandeur des Jnf .-Regts.
v. Horn (3. Rhein.) Nr . 29 ernannt . * b. B e h r , Oberstleut .,
beauftragt mit der Führung des Jnf .-Regts . Prinz Karl
(4. Großherzogl. Hess.) Nr . 118, * Reiser,  Oberstleut ., be¬
auftragt mit der Führung des 3. Thüring . Jnf .-Regts . Nr. 71,
unter Ernennung zu Kommandeuren der betreffenden Regi¬
menter zu Obersten befördert . * v. Stock Hausen,  Major
und Bats .-Kommandeur im Füs .-Regt . v. Gersdorff (Kurhess.)
Nr. 80, * v. Rosen,  Major und Bats .-Kommandeur im
2. Nass. Jnf .-Regt. Nr . 88. * von der Osten , Major und
Bats .-Kommandeur im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr . 87, zu Oberst¬
leuts . befördert. * Ma ! trtz , Major beim Stabe des 2. Nass.
Jnf .-Regts . Nr. 88, zum Stabe des 1. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 87
versetzt. Seelemann,  Major , aggreg. dem 2. Nass. Jnf .-
Regt. Nr. 88, zum Stabe des betreffenden Regiments überge-
treten . * Trupp,  Oberleut , im Jnf .-Leib-Regt. Großherzogrn
(3. Großherzogl. Hess.) Nr . 117, zum überzähl . Hauptm . be¬
fördert. * Reinhardt,  Leut , im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87,
in das Jnf .-Regt. Graf Werder (4. Rhein.) Nr. 30 versetzt. *
v. Bitter,  Oberst und Kommandeur des Hus.-Regts . Fürst
Blücher von Wahlstatt (Pomm .) Nr. 5, zum Kommandeur der
80. Kav.-Brig ., * v. Ucker mann.  Oberstleut . beim Stabe
des Hus.-Regts . Fürst Blücher von Wahlstatt (Pomm .) Nr. 6,
zum Kommandeur dieses Regts . ernannt . * v. Alten,  Oberst,
beauftragt mit Wahrnehmung der Geschäfte des Chefs des
Mllitär -Reitrnstituts , zum Chef dieses Instituts , * von der
Decken,  Oberst , beauftragt mit der Führung der 144. Kav.-
Brig ., zum Kommandeur dieser Brig . ernannt . * Dumrath,
Oberst und Kommandeur des Schleswig-Holstein. Drag .-Regts.
Nr. 13, mit der Führung der 29. Kav.-Brig . beauftragt . *
Forster,  König !. Württemberg . Oberstleut ., kommandiert
nach Preußen , bisher Major beim Stabe des Drag .-Regts.
Königin Olga (1. Württemberg .) Nr . 25, zum Kommandeur
des Schleswig-Holstein. Drag .-Regts . Nr. 13 ernannt . * von
A rn r m , Oberst und Kommandeur des 2. Großherzogl.
Mecklenburg. Drag .-Regts . Nr. 18, mit der Führung der 34.
Kav.-Brig ., * von der Schulenburg,  Major beim Stabe
des 2. Großherzogl. Mecklenburg. Drag .-Regts . Nr . 18, mit der
Führung dieses Regts . beauftragt . * Simon,  Oberst und
Kommandeur des Schleswig-Holstern. Nlan .-Regts . Nr . 15, mit
der Führung der 83. Kav.-Brig . * v. Prirrtz,  Major beim
Stabe des 2. Rherrr.-Hus.-Regts . Nr . 9, unter Versetzung zum
Schleswig-Holstern. Ilkan.-Regt. Nr. 115 mit der Führung
dieses Regts . beauftragt . * Frhr . Thumb v. Neuüurg,
Oberstleut. und Kommandeur des 1. Bad. Lerb-Drag .-Regts.
Nr . 20, zum Obersten befördert, * v. Cramon,  Oberstleut .,
beauftragt mit der Führung des Garde-Kür .-Regts ., * von
Glase nav,  Oberstleut ., beauftragt mit der Führung des
2. Pomm . lllan .-Regts . Nr . 9. * v. Keudell,  Major , beauf¬
tragt mit der Führung des Kür.-Regts . v. Drresen (Westfäl.)
Nr. 4, * Frhr . v. Langermann u . Erlencamp,  Major,
beauftragt mit der Führung des Jäger -Regts . zu Pferde Nr. 3,
* Kleemann,  Major , beauftragt mit der Führung des
Drag .-Regts . König Karl I . von Rumänien (1. Hannov.)
Nr. 9, * v. R e n tze 11 , Major , beauftragt mit der Führung
des Hus.-Regts . v. Schill (1. Schles.) Nr . 4, * Baath,  Major,
beauftragt mit der Führung des Ulan . - Regts . Kaiser
Alexander III . von Rußland (Westpreuß.) Nr. 1, * v. Bodel-
s chw i n g h , Major , beauftragt mit der Führung des 2. Hannov.
Drag .-Regts . Nr . 16 — letztere sechs unter gleichzeitiger Be¬
förderung zu Oberstleuts . —, zu Kommandeuren der betreffen¬
den Regimenter ernannt.

Dienstjubilämn des Admirals V. Tirpitz . 45jährige
Dienstjubiläen von Seeoffizieren im aktiven Osfizierkorps
sind, Wie die „Kieler R . Nachr." ausführen , in der Flotte
eine Seltenheit . Im ganzen letzten Jahrzehnt war dies
nur dem Großadmiral v. Koester  am 21. Juni 1804 ver¬
gönnt . Jetzt feiert am 24. April d. I . der Staatssekretär
des Neichsmarineamts , Admiral Alfred v. Tirpitz,  den
Tag , an dem er vor 45 Jahren als Kadett in die Flotte trat.

Deutsche Kreuzer bei der argentinischen Zentenarfeier.
Der Generaloberst Freiherr v. d. Goltz wird bei seiner An¬
wesenheit in Buenos Aires zu der argnetrnischen Zentenar¬
feier in der versammelten internationalen Flotte von
28 Schiffen auch zwei deutsche Kreuzer  vorfirrden.
Die Marineverwaltung hat sich entschlösse,r, da die größeren
Seemächte mehrere Schiffe zu der Feier entsenden , außer
dem Kreuzer „Bremen " auch noch die neue „Emden " an der
Feier am 25. Mai teilnehmen zu lassen. Der Kreuzer
„Emden " ist bereits auf der Ausreise nach Südamerika.

Ein Militärsauanrt für einen Luftfchifshafen wird in
Königsberg errichtet . Bereits im Spätherbst soll eine Luft¬
schiffhalle fertig gestellt und in Benutzung genommen wer¬
den ; auch eine Kaserne für eine Lustschifserabteilung soll
errichtet werden.

Ausland.
Movsinigte SLaare».

Ein Negerputsch aus Kuba. In der kubanischen Pro¬
vinz Santa Clara fand ein Negerputsch statt. Die Ruhe¬

störer wurden zerstreut. Die Regierung entsendet Truppen.
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Der Kampf im Baugewerbe.
= Wiesbaden, 22. April. Der Vorsitzende des Frank¬

furter Gewerbegerichts, Syndikus Dr. Hiller,  hat gestern
dem Zentralverband der Maurer und dem Mitteldeutschen
Arbeitgeberberband seine Vermittlung  angeboten und
eine gemeinsame Arrssprache angeregt. Es ist ihm von
beiden Organisationen mitgeteilt worden, daß Sonderab-
machnngen nur unter Zustimmung der Zentralvorstände,
von denen der der Maurer in Hamburg, der der Arbeitgeber
in Berlin, abgeschlossen werden dürfen. Er wird sich nun
mit den Zentralvorständen in Verbindung setzen.

! Herborn, 20. April. Hier sind anläßlich der Aus¬
sperrung der Arbeiter im Bauhandwerk keine Arbeiter aus-
gesperrt worden; es wird flott weitergearbeitet an den
Neubauten der neuen Irrenanstalt , der neuen Dillbrücke und
an mehreren Privatbanterr.

stst. Dortmund, 21. April. Bei den Arbeitgebern, welche
sich an der Aussperrung bisher nicht beteiligt haben, sind
noch beschäftigt: 5242 Maurer , 2044 Zimmerer und 3159
Hilfsarbeiter. Ausgesperrt sind 5867 Maurer , 1083
Zimmerer und 3507 Hilfsarbeiter. Noch beschäftigt sind
also insgesamt 6150 Maurer , 2393 Zimmerer und 3774
Hilfsarbeiter.

b<1. Bochum, 21. April. Fnr ganzen Industriegebiet , ein¬
schließlich Sauer - und Münsterland, sind noch nicht die
Hälfte Bauarbeiter ausgesperrt.

hd. Jena , 21. April . Den Bemühungen des zweiten
Bürgermeisters Dr . Müller war es gelungen, im hiesigen
Baugewerbe einen Waffenstillstand  bis heute herbei¬
zuführen. Die inzwischen fortgesetzten Friedensverhand¬
lungen sind gescheitert,  so daß morgen.die Aussperrung
sämtlicher organisierten Maurer , Zimmerer und Bauhilfs¬
arbeiter beginnen wird.

sich Breslau , 21. April. Wie die „Volkswacht" meldet,
haben mehrere Bauunternehmer, die dem Ausstandsbe-
schluß des Arbeitgeherbundes anfänglich beigetreten waren-
die Absicht, ihre ausgesperrten Leute wieder e i n zu¬
stellen,  tvenn sie sich durch Unterzeichnung eines Reverses
verpflichten, bis zum Abschluß eines allgemeinen Tarifver¬
trages unter den bisherigen Arbeits - und Lohnverhält¬
nissen weiter zu arbeiten und keiner Organisation anzuge¬
hören.

— München, 21. April. Die Zahl der ausgesperrlen
Arbeiter im hiesigen Baugewerbe hat sich in den letzten
Tagen bedeutend verringert.  Heute sind in München
noch 819 Maurer ausgesperrt, in den Vororten 33. Ähnlich
ist die Lage bei den Bauhilfsarbeitern und Zimmerern.
Der starke Rückgang in der Zahl der Ausgesperrten ist nach
der „Franks. Ztg." darauf zurückzuführen, daß zahlreiche
Bauherren die Arbeiter, die von den Bauführern ausge¬
sperrt worden waren, wieder einstellten und die Arbeit in
eigener Regie mit Hilfe von Polieren weiterführen.

Arrs KLadL mth  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . April.
27. Kongreß für innere Medizin.

Großes Interesse erregten in der 3. Sitzung noch die
auch eine breitere Öffentlichkeit interessierenden Vorträge
von Krause-  Bonn, M e i n i cke - Hagen und Römer-
Marburg Wer klinische, epidemiologische und ätiologische
Studien über die akute spinale Kinderlähmung,  die
größtenteils im Anschluß an die große rheinisch-westfälische
Epidemie dieser Erkrankung angestellt wurden. Die Krank¬
heit ist in neuerer Zeit auch außerhalb Deutschlands viel¬
fach in größeren Epidemien ausgetreten. Krause berichtet
aus Grund von über 600 gut beobachteten Füllen. Er schil¬
dert das Kranrheitsbild, bei dem Mgemeinerkrankung,
Fieber, große Reizbarkeit, Magendarmerscheinungen im
Vordergrund stehen; daran schließt sich das Stadium der
Lähmung (meistens der unteren Extremitäten, aber auch
der Anne und der Schultern). Die Sterblichkeitszisfer
schwankt zwischen 10 und 20 Prozent. In 'den günstig
verlaufenen Fällen kann die Rückbildung von einem Tag
zum anderen sich einstellen und in einigen Tagen völlige
Erholung eingetreten sein. Impfung und Dentition spielen
bei der Entstehung sicher keine Rolle. In epidemiologischer
Beziehung kann man sagen, daß es sich sicher um eine In¬
fektionskrankheit handelt, die übertragbar auf Tiere ist. Juli,
August und September sind die Haupterkrankungsmonaie;
die Krankheit befällt vorwiegend das 1. bis 2. Lebensjahr,
es kommen aber auch Fälle bei Erwachsenen vor. Die Über¬
tragung geschieht meist von Person zu Person, bezüglich der
Übertragung durch Insekten und andere Tiere ist nichts
Sicheres zu sagen. Gleichzeitig mit der Epidemie beobach¬
tete man in Rheinland-Westfalen ein merkwürdiges Sterben
der Hühner und Kaninchen, vielfach verbunden auch mit
Lähmungen — über den Zusammenhang ist aber nichts
Sicheres zu sagen. Mein  icke verbreitete fid) des weite¬
ren über das, was wir über das Virus der Erkrankung
wissen. Leider ist das noch nicht viel Feststehendes. Die
Zeit bis zum Ausbruch der llrankheit von der Infektion an
berrägt 8 bis 12 Tage. Die Eintrittspforte des Giftes in
dtzn Körper ist unbekannt, ebenso ist es unsicher, ob die Ver¬
breitung im Körper arrf dem Wege der Blut- oder Lymph-
bahu erfolgt. Die Römer  schon Studien (im v. Behring-
scheir Institut ) ergaben, daß es sich um einen vorläufig un¬
sichtbaren Mikroorganismus handelt, der gegen Austrock¬
nung und niedrige Temperaturen sehr widerstandsfähig, für
höhere Temperaturgrade sehr enchfindlich ist. Als Versuchs¬
tier für tierexperimentelleStudien kommt nur der Affe in
Betracht. Der Vortragende schildert das klinische Bild der
experimentellen Affcnerkranftmg und zeigt instruktive Bilder
solcher gelähmten Affen. Das überstehen der natürlich er¬
worbenen oder experimentell erzeugten Erkrankung hinter¬
läßt eine spezifische Immunität . Durch Schutzimpfung mit
abgeschwächtem Gift ist es gelungen, Affen gegen die Er¬
krankung zu immunisieren; dadurch bieten sich Aussichten
auf eine spezifische Prophylaxe. Das Blutserum solcher
immunisierten Assen enthält spezifisch wirksame Antikörper,
die das Gift der epidemischen Kinderlähmung bei Mischung

im ReWerOglas seiner Jnfektionseigenschastberauben. An-
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haltspuntte dafür, daß dieses wirksame Serum praktisch
wirksam ist, haben stch aber bischer nicht ergeben. An der
Diskussion beteiligen stch Siegert -Cöln, Neitzer-Franksurt,
Rainer-Wiesbaden.

Nägel  i-Zürich hat sehr interessante Studien über
„die Endergebnisse bei traumatischen Neurosen  in der
Schweiz" angestellt. Man versteht darunter die dauernden
Rervenschädignngen, wie sie nach Verletzungen Zurückbleiben.
Die Schweiz hat keine Rentenentschädigungfür die Verletz¬
ten. Auf Grund einer Kontrolle der Lohnlisten lieh es sich
genau eruieren, wieviel die Leute nachher verdienten und
wie lange sie im Jahre arbeiteten. Dabei ergab es sich,
daß von 138 Fällen 115 völlig erwerbsfähig waren und
nur 2 nicht dm vollen Lohn wie vorher bezogen. Das ist
bei uns anders, so daß man wohl die Frage auswerfen kann,
ob nicht der Bezug einer Danerrente in solchen Fällen ver¬
schlechternd aus die Erwerbsfähigkcit der Empfänger wirke.
In der Diskussion bestätigt Schultze-Bonn, daß die Prognose
dieser traumatischm Neurose besser sei, wie man zuerst an-
gmommm habe.
■ R t  i --Frankfurt spricht „über ein neues Symptom der
elektrisch «n Entartungsreaktion ". Großes
Interesse erregt der Vortrag von G u d ze n t-Berlin „über
den Einfluß chemischer und physikalischer Agentien auf die
Löslichkeit der Harnsäure". Es ist festgeflellt, daß im Blut
der Gichtkranken die Harnsäure nicht als solche, sondern in
einer schwer löslichen Verbindung mit Natrium vorkommt.
Diese Tatsache läßt es aussichtslos erscheinen, diese schwer
lösliche Harusäureverbindnng im Blut durch Zufuhr irgend¬
welcher Alkalien oder Säuren zu lösen und damit zur
Resorption zu bringen. Dagegen konnte Gudzent sest-
stellen, daß die Radiumemanatiou die Harnsäure im Körper
umwandelt, die sehr viel löslicher ist, als diese selbst. Das
gab Veranlassung, den Einfluß der Emanation bei Gicht¬
kranken und experimentell an Tieren zu studieren. Die Be¬
obachtungen an Gichtkranken ergaben Abnahme des Harn-
säulegehalts und regen zu weiteren Versuchen in dieser
Richtung an.

Im Anschluß an diesen und an Umbers Vortrag ent¬
spann sich eine lebhafte Debatte über die Pathologie der
Gicht, die für den Fachmann viel des Interessanten bot,
zum Referat an dieser Stelle aber ungeeignet ist.

Friede! Pick - Prag sprach über „Chronische
Taba kv  e rg  i f,tu  n g". Man ist meist geneigt, alle Er¬
scheinungen der Tabaksvergifürng auf das Nikotin zu be¬
ziehen und vernachlässigt gan» übrigen Bestandteile des
Rauchs. Nun treten aber viele Tabaksschädigungewbeson¬
ders nach Gemrß der feineren Zigarren auf, die gerade weni¬
ger Nikotin enthalten, wie ja überhaupt die „Schwere" der
Zigarren von dem Nikotingehalt in weiten Grenzen unab¬
hängig ist Ammoniak, Kohlenoxyd und Blausäure sind die
anderen giftigen Bestandteile des Rauchs. Nun hat man
bei starken Rauchern in vermehrter Menge im Speichel und
Harn eine Substanz (Rhodan) gefunden, die als Entgisti-
Mngsprodukt der Blausäure anzusehen ist und aus Grund
hiervon spricht Pick neben dem Nikotin die Blausäure als
Tabaksgift an.

L ö n i n g-Halle zeigte im städtischen Krankenhaus ge¬
fertigte Bilder des Magens  mit dem Magenspiegel. Er
zeigte insbesondere die Verhältnisse der Magenschleimhaut
und den Magenausgang . Außerdem ging er auf die Photo¬
graphie des Magens ein, die ihm jüngst gelungen ist:

*

Der gestrige letzte Sitzungstag brachte eine große Reihe
von Vortrügen,  zum Teil mit Demonstrationen, aus
verschiedenen Gebieten der Pathologie . Eine übergroße
Anzahl von diesen hat lediglich sachwtssenschaftliches Inter¬
esse und ist zum Referat hier ungeeignet. Hierzu gehören
die Vorträge ans dem Gebiet der Pathologie des Herzens
und der Gefäße von van der Velden -Düsscldorf,
Nicolai -Berlin. Kü l b e-Berlin , Ep p in « er -Wien,
G r öd e l-Nauheim, Tabor  a-Straßbnrg , Schot t-Nau-
Heim und aus der Nierenpathologie von Kreischmer-
Dortmund, Vollhardt -Mannheim, Schlaier -Tübin-
gen, H e d i n g e r-BadeMvefler, L i cht w i tz-Göttiugcn.
E. Frank -Wiesbaden sprach über den „Verlauf des expe¬
rimentellen Diabetes bei phosphorvergifteten Tieren".
Z ü l z e r-Berlin berichtet über neue Untersuchungen mit
einer neuen Form des Nebennierenextraktes (Adrenalin-
Das neu angewandte Adronalin stellt nach Tierversuchen ein
besseres Mittel zur Regulierung der Herztätigkeit dar als
das bisher angewandte. Wahrscheinlich kreist überhaupt das
Adronalin im Organismus in dieser Form. P o r g e s-
Meu empfiehlt auf Grund experimenteller Untersuchungen
bei der als Addisonsche Krankheit bezeichneten Nebennieren-
erkrankunig als diätetische Behandlung eine vermehrte Zu¬
fuhr von Kohlehydraten. K i r chh e i mCöln hat über die
Einwirkungen des wirksamen Ferments der Bauchspeichel¬
drüse (Trypsin) auf lebendes Gewebe und über die Giftig¬
keit desselben Studien angestellt. Als Ergebnis dieser Un¬
tersuchungen von V o ß ist in der Milz eine die Pepsin-
bildung anregende Substanz vorhanden. Wenn man Tieren
die Milz herausnimmt, so verschwindet der Pcpsingehalt im
Magen und stellt sich erst allmählich wieder her, da die
Lymphdrüsen ersetzend für dir Milztätigkeit allmählich ein-
treten. W ol ko w-Petersburg verbreitet sich über die
Frage, ob eine im jugendlichen Alter manchmal vorkom-
mende Härte des Arterienrohrs immer ans Verkalkung zu
beziehen sei. Er verneint diese Frage und glaubt, daß es
sich um eine Entwicklungsanomalie, um eine angeborene
Enge des Gefäßsystems handele. F . Müller -Berlin hat
eine neue chemische Verbindung, das Vasotonin, hergestellt,
das herabsetzend aus den Blutdruck wirkt. Fellner-
Fransrnsbad und S t a chel i n-Berlin haben dieses Präpa¬
rat bei Erkrankungen, in denen der Blutdruck erhöht ist,
auch bei der Arterienverkalkring, angewandt, die Erprobung
hat sich als vielversprechend erwiesen. Von anderer Seite
(v. Krehl)  wird demgegenüber Vorsicht empfehlen.
Weber -Gießen beschreibt eine Vtcthode zur Ausnahme
vor> Röntgenbildern des Herzerrs in verschiedenen Phasen
der Herzaktion. Kühle  r-Wiesbaden, der vor 5 Fahren
das jetzt überall angewandte Verfahren zur
präzisen Größen- und Formbestimimung des Herzens
erfunden hat, demonstriert ein einfaches und prak
tisck-es Gestell zur Ausführung seiner Methode. Selig
Frauzensbad berichtet über chemische Untersuchungen des
Lortengewebes. Bei der Arterierwerlalkung fand er Ab¬

WresimDrner Trrgblatt.
nähme der elastischen Substanz, Zunahme des Kalkes und
des Fettes . Schminü  e-Lad Elster berichtet, daß mit
dem vorr ihm zusammengestellten Phonoskiaskop es ermög¬
licht sei, Las Herz gleichzeitig auf die Röntgenplatte zu
bringen und auszukultieren. Steubli -St . Moritz konnte
eine Vermehrung der weißen Blutkörperchen unter dem Ein¬
fluß des Hochgebirgs nicht konstatieren, wohl aber eine Ab¬
nahme des Blutdrucks, wo derselbe krankhaft erhöht war.
Das scheint'der Ansicht, solche Kranke nichts ins Hochgebirge
senden zu dürfen, zu widersprechen. Nona 'dowicz-
Franzensbad spricht Mer eine neue Theorie der
Arteriosklerose. Das Wachstum des Herzens bleibe hinter
dem des Körpers zurück, und daraus ergebe sich eine ge°
wissermaßen physiologische Insuffizienz des Herzerrs und der
Gefäße als konstante Erscheinung, die ihrerseits als erste
Grundlage der Arterioskleroseanzusehen sei. Philip  Pi-
Davos berichtet, daß er bei Lungentuberkulose das Fieber
mit kleinsten Dosen Tuberkulin wirksam bekämpfen kennte,
es handelt sich dabei um millionstel Milligramme des Tuber¬
kulin. L ernel -Jena spricht „Zur Pathogenese des Lun¬
genemphysems". B i t t o r f-Breslau über „Ergebnisse
spirometrischcr Untersuchungen".

Ephraim -Breslau weist auf die Wertlosigkeit der
bisherigen, aus Lokalbehandlung zielenden Heilverfahren
bei der chronischen Bronchitis  und beim bronchi¬
alen Asthma hin. Er beschreibt die Technik einer wirklich
endobronchialen Behandlmrg uüd berichtet, daß er hiermit
in 44 Fällen voir Bronchialasthma regelmäßig eine unmittel¬
bare und in der Mehrzahl der Fälle dauernde Behebung
der asthmatischen Beschwerden erreicht habe. Kuhn -Berlin
fuhrt zur „physikalischen Behandlung des bronchialen
Asthmas" aus , daß an Stelle der empfohlenen Ausatmungs¬
übungen Einatnmngsübungen zu setzen seien, damit durch
Verstärkung der physiologischen Wirkung der Einatmung
der venöse Kreislauf beschleunigt, das rechte Herz entlastet
und durch vermehrten Blutreichtum der Lungen eine bessere
Ausnützung des Lustsauerstoffs ermöglicht wird. Praktisch
bewährt hat sich zu diesem Zweck die Atmung vermittels
der Lungensaugmaske, durch welche sich ohne jede Vor¬
übung und in therapeutisch abgestufter Weise die gewünschte
Einatmungserschwerung und -Verlängerung ohne weiteres
erzielen läßt . Die seit 3 Fahren mit der Sangmaske bei
Asthmatikern erzielten Erfolge rechtfertigen die Empfehlung
derselben und beweisen, daß eine derartige Einatmungs-
ghnmastik den bisher vorwiegend gebräuchlichenMethoden
der Ausa tmungsgym.ua sti? überlegen ist.

Der Kongreß wurde um 3 Uhr vom Vorsitzenden, Ge¬
heimrat Krau  s-Berlin , geschlossen;  eine große An¬
zahl von angemeldeten Vorträgen konnte wegen Zeitmangels
nicht gehalten werden.

Die elektrische Schnellbahn Frankfurt -Wiesbaden.
Das Projekt der elektrischen Schnellbahn Frankfurt-

Wiesbaden ist gegenwärtig, wie aus unterrichteten Kreisen
verlautet, auf einem toten Punkt angelangt. Nachdem der
preußische Eiscnbahnminister die Erklärung abgegeben, daß
er im Prinzip geneigt sei, die Konzession für eine Schnell¬
bahn, die als Vollbahn ausgebaut und betrieben werde, zu
erteilen, bestanden noch Schwierigkeitenin den Verhandlun¬
gen mit den Städten Frankfurt und Wiesbaden. Frankfurt
verlangt Einführung der Bahn als Untergrundbahn in die
Stadt , ebenso hat Wiesbaden das gleiche Ansinnen an die
Unternehmerin gestellt. Ursprünglich war beabsichtigt, die
Bahn lediglich oberirdisch zu führen und sie innerhalb der
Städte aus den schon vorhandenen Straßcnbahngeleisen bis
zu einem gewissen Punkt in langsamerem Tempo weiter-
fahren zu lassen. Für dieses ursprüngliche Projekt wäre
ein Betrag von rund 12 Millionen Mark erforderlich ge¬
wesen. Nun kamen die beiden Städte mit ihrer Forderung
nach Untergrundbahnen. Dadurch erhöhen sich die Baukosten
nach Ansicht Sachverständiger um etwa 30 bis 50 Prozent,
und es erscheint fast selbstverständlich, daß die Städte einen
Teil dieser Kosten übernehmen. Was die Rentabilität der
Untergrundbahnen betrisst, so würde sie in Frankfurt, wenn
sie etwa vom Opernplatz zur Galluswarte führte und unter¬
wegs vielleicht eine Haltestelle hätte, einigermaßen gesichert
sein. Dagegen ist die Rentabilität für Wiesbaden in keiner
Weise zu erwarten. Der Verkehr ist dort nur im Sommer
groß genug, um eine eifrige Benutzung einer Untergrund¬
bahn zu garantieren, aber auch dann lange nicht ausreichend.
Während nun die Stadt Frankfurt geneigt sein soll, zu
prüfen, ob sie sich finanziell an dem Unternehmen beteiligen
will, verhält sich Wiesbaden bezüglich einer Beitragsleistung
nahezu ablehnend, so das; die Gefahr besteht, daß eventuell
das ganze Projekt ins Wasser fällt, wenn nicht schließlich
der einstige Gedanke wieder auftaucht, daß man eine durch¬
aus oberirdisch fahrende Schnellbahn nach dem Vorbild der
Cöln-Benner Uferbahn, die sich sehr gut rentiert , ausführt.
Jedenfalls ist der gegenwärtige Stand der Angelegenheit
ein wenig günstiger.

— Die Ankimft des Kaiscrpaares in Wiesbaden er¬
folgt, wie wir schon vor einigen Tagen misteilten, am
Sonntag , den 1. Mai , nachmittags um 5% Uhr. Andere
Reisedispositionen sind bisher nicht getroffen worden.
Morgen abend treffen aus Homburg vom Marstall des
Kaisers im hiesigen Schlosse acht Pferde mit den nötigen
Begleitmannschaftenein.

— Großherzog Wilhelm von Luxemburg, Herzog von
Nassau, vollendet heute sein 58. Lebensjahr. Er ist am 22.
April 1852 im Schloß zu Biebrich geboren. — Anläßlich
des Geburtstags prangt das Biebricher Schloß heute im
Flaa,genschmuck. (Siehe auch den Bericht aus Wcilburg.
D. Red.)

— General -Intendant Graf ti. Hülsen-Hnscler ist hier cinge-
troflen . um die Leitung der Maifestspicle im Hoftbeater an
Stelle des im Urlaub weilenden rekonvaleszenten Intendanten
Dr . v. Muhenbecher zu übernehmen.

.— Kurgäste Es sind hier eingetroffen : Generalleutnant
z. D . Graf v R e v e n t l o w aus Cyarlottenburg im „Hotel
Bier Jahreszeiten ", Freifrau v. Reischach  aus Berlin im
„Hotel Nassau und Hotel Cecilie", General Wille  aus Char-
lottenbura im Hause Stiftstraße 2, Rechtsanwalt Dr . Hager,
Mitglied des Hanfes der Abgeordneten, aus Gr .-Lichterfelde
im „Hotel Adler Badhaus ".

— Eisenbahn-Personalien . In der hessisch- preußischen
Eisenbahngemeinschaft wurden folgende Beförderungen voll¬
zogen: zum Bahnhofsvorsteher Eisenbahnassistent Baum zu
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Oberlahnstein, zum Gütervorsteher Eisenbahnpraktikant Kabey
zu Wiesbaden : zum Eisenbahnassistenten der kommissarische
Eisenbahnunterassistent Haub  zu Wiesbaden.

— Justiz -Personalien . Der Aktuar Kircher  von hier
ist dem hiesigen Amtsgericht, der Aktuar B o d e n b a ch der
hiesigen Staatsanwaltschaft als Bur eanhrlfsarb etter hrnge-
wiesen.

— Prälat Dr. Kellers Befinden hat stch wreder derart
gebessert, daß zu Besorgnissen augenblicklichkein Anlaß
vorliegt.

— Roosevelt in Wiesbaden? In Kreisen, die in dieser
Beziehung als maßgebend zu bezeichnen sind, wird mit der
Möglichkeit gerechnet, daß der frühere Präsident der Ver¬
einigten Staaten , der zurzeit in Paris weilt, auf seiner
Reise nach Berlin auch Wiesbaden einen kurzen Besuch ab¬
statten wird. Wenn sich auch bestimmtes hierüber noch nicht
sagen läßt, so ist doch die Wahrscheinlichkeit eines kurzen
Aufenthaltes nicht ganz ausgeschlossen.

— Zum Kaiserbesuch. Die Parade  vor dem Kaiser,
an welcher auch das 88. Regiment aus Mainz teilnehmen
wird, findet am Mittwoch, den 4. Mai , vormittags 11 Uhr,
statt.

— Zur Bildergaleriefrage. Wie uns mitgeteilt wird,
hat der Vorstand des „Westlichen BezirkSvercins" in seiner
letzten Sitzung einstimmig den Beschluß gefaßt, sich dem P r o-
t e st des „Nord-Ostvereins" und der anderen Vereine gegen
die Erbauung der Bildergalerie an die alte Kolonnade an¬
zuschließen. — Weiter hören wir , daß vom Hochbauamt be¬
reits ein fertiges Projekt  des Baues an der alten
Kolonnäde vorliegt. Dasselbe geht insofern über den ur¬
sprünglichen Plan hinaus , als an die Galerie selbst noch
ein Ca so angeschlossen werden soll, das als Ersatz für das
eben nicdergelegte „Cafo Veilchen" anzusehen und zu ver¬
pachten wäre. Käme diese nachttäglich austauchende Idee
zur Verwirklichung, so würde der Baumbestand der Anlage
hinter der alten Kolomrade weitere, nicht unwesenüiche
Schmälerungen erfahren müssen, was zur Folge haben
dürfte, daß die Zahl der Anhänger des beschlossenen Pro¬
jekts sich vermindert statt vermehrt, und das sowohl inner¬
halb der Stadtverttetung wie im Publikum überhaupt. —
Das nunmehrige Projekt sieht übrigens nicht einen direkten
Anbau an die mittlere Kolonnade vor, sondern soll mit
einem gewissen Abstand van derselben auf das Gelände an
der Wilhelmstraße, wo heute der Pistolenstand, das Boden-
stedi-Denkmal u. a. steht, vorgerückt werden.

— Der Bau des Adlcrbadcs, von dem man, nach den
auf dem hierfür bestimmten Gelände sich bietenden An¬
zeichen, glauben konnte, er beginne nun endlich ernstlich,
ist wicdenrm ins Stocken geraten, und zwar, wie wir ver¬
nehmen, infolge des Einspruchs  eines Anliegers, der
darauf besteht, daß die von der Langgasse aus projektierte
und von der Stadtbehörde seinerzeit zugcsagte Straße in
der anfänglich geplanten Breite von 15 Meter angelegt
werde und nicht von 7% Meter, wie dies neuerdings beab¬
sichtigt sein soll. Es wäre zu wünschen, daß wegen des
Mdlerbades einmal völlige Klarheit geschaffen und dadurch
die Beunruhigung beseitigt würde, die stch bei dem dabei
interessierten Publikuni durch die ewige Verschleppung und
Unsicherheit allmählich eingestellt hat.

— Dienstjubelscicr. Am 23. April feiert der König!.
Lokomotivführer Joh . Schmidt  sein 25jähriges Dienft-
jubiläumr, das mit dem des Herrn Lokomotivführers
K n ö t i g am Samstagabend von dem „Lokomotiv-Be-
amtcnverein" in der „Wartburg " gefeiert wird.

— Die Lage beS Arbeitsmarktes. Die schon im Vor¬
monat in die Erscheinung getretene Besserung der Lage des
Arbeitsmarktes tu Hessen, Hessen-Nassau und Waldeck im
Marz 1910 konnte sich im Berichtsmonat speziell auch im
Hinblick aus die im Frühjahr einsetzende vermehrte Arbeits¬
gelegenheit weiter entwickeln. In der Fahrrad - und
Automobilindustrie  herrschte vorwiegend ein
flotter Geschäftsgang. Auch ' in der Nähmaschinen»
industrie  wurden eine Reihe Arbeitskräfte eingestellt.
Des weiteren wurden Vauschlosser  viel verlangt. Die
Heizungsbranche  ist ebenfalls im Berichtsmonat gut
beschäftigt gewesen. Nur in der elektrotechnischen
Industrie  finden zurzeit Entlassungen statt. Aus Ofsen-
bach und Mainz wird über die günstige Lage des Satt»
l e r - und Tapeziere rgewerb es  berichtet. In der
Holzindustrie  war in Frankfurt a. M. ein« rege Nach¬
frage nach Möbeltischlern, besonders besseren, so daß aus¬
wärtige Arbeitskräfte aus Wiesbaden und Darmstadt nötig
wurden. Aus der N a h r u n g s - und Genußmittel-
i n d u str ie ist besonders zu erwähnen der Streik der Bäcker
in Frankfurt a. M. und Osfenbach, der Anfang des Monats
einsetzte und auch heute noch andauert. In dem Schuh¬
machergewerbe  in Frankfurt a. M. ist ebenfalls wogrn
Lohnforderung Streik ausgebrochen. Nach Schneidern
war fortwährend, wie auch im Vormonat, eine rege Nach¬
frage, die nicht überall befriedigt werden konnte. In Wetz¬
lar "stehen die Handschuhmacher  iusolge einer Lohn¬
bewegung in Kündigung; bis zum Abschluß des Berichts
war über die Bewegung noch nichts Näheres festzustellen.
Im Baugewerbe  scheint immer noch nicht die erhoffte
Besserung Eintreten zu wollen. So berichtet Darmstadt, bnj-
im Baugewerbe noch keine wesentliche Besserung eingetreten
sei nNd voir einer regen Tätigkeit in Anbettacht der Jahres¬
zeit noch nichts zu merken sei. In Osfenbach wird der Be-
schäftignngsgräd im Baugewerbe als „niatt " bezeichnet. I«
Mainz wird der günstigere Beschäftigungsgrad der Verschiß
denen bau gewerblichen Berufe aus den Dheaterumbau zu-
rückgefüchrt. Die im Vormonat cingetretene Besserung jp,
Vu "chdruckergcwerbe  hielt auch im Berichtsmonat
an In der Landwirtschaft  mackste stch der Jahres¬
zeit entsprechendein« steigend« Lebhaftigkeit im Vernritt-
lungsverkehr geltend. Auf dem D i en stb o te n m a r kt
haben im abgclaufenen Monat die Arbeitsnachweise des
Verbandes wieder erhöhre Vermittlungsziffern austuwetsen
freilich konnte, dem Bedarf damit noch nicht Rechnung ge¬
tragen werden. Von den Organen des MitteldeutschenAr¬
beitsnachweis-Verbandes wurden, soweit Meldungen v-m den
kommunalen, bezw. Kreisarbeitsnachweisen und Herbergen
zur Heimat Vorlagen, 9931 Stellen vermittelt (gegen G599
im Vormonat), darunter : RüdeSchcim a.  Rh . 2, Biebrich
a. Rh. 3, Eltville 4, Oberlahnstein 9, Weilburg 51. Wester¬
burg 54, Unterlahnstein 53, Herdorn 59, Unterwesterwald--
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kreis 94, Limburg a . d. L. 225 und Wiesbaden  1489.
Nach der Statistik der Ortskrankenkassen ist die Zahl der
Versicherungspflichtigen männlichen Mitglieder üiberall, teil¬
weise ganz bedeutend, gestiegen; auch die Zahl der vcrsiche-
rungspflichtigen weiblichen Mitglieder hat, von einigen
Ausnahmen abgesehen, überall zugenommen. Bei den frei¬
willigen inännlichen Mitgliedern ist, mit Ausnahme von
Frankfurt a. M., Osfenbacha. M,, Hanau a. M. und Wetz¬
lar , überall ein Rückgang eingetreten, während umgekehrt
bei den freiwilligen weiblichen Mitgliedern, mit Ausnahme
von Cassel und Mainz, überall eine Zunahme zu verzeich¬
nen ist.

— Ein feiertäglicher Monat ist in diesem Fahr der
Wonnemonat Mai,  denn er hat nicht weniger als 8 Ruhe¬
tage, nämlich 4 Sonntage , Himmelfahrtstag, 2 Pfingstfcier-
tage und Fronleichnamstag.

— Gerichtliches. Bei den Gerichten gibt es zurzeit
wieder eine große räumliche Verschiebung. Die sämtlichen
Prozeßabteilungen des Amtsgerichts, nämlich 2a, b, c, d
und e, mitsamt der Amtsanwaltschaft, bewirken eben ihren
Umzug in das nunmehr ganz vom Jüstizstskus gepachtete
Haus Oranienstratze 7, während die bisher dort mtterge-
brachten Abteilungen 5, 6 und 7 zurück in das Justizgebäude
verlegt werden.

— Klage wegen des Exerzierplatzgcländcs. Gestern
verhandelte die ZivMammer des Königl. Landgerichts
wieder einmal aus eine der vom Fiskus wider Grundbesitzer
in Dotzheim usw. angestrengten Klagen wegen Rückzahlung
der für das Exerzierplatzgeländebezahlten zu hohen Taxen.
Das Landgericht hat sich in diesen Fällen mit der Ange¬
legenheit zu befassen, weil höhere Beträge in Frage kommen
als bei den zur Kompetenz des Amtsgerichts gehörigen. Die
Sachlage in dieser Instanz ist die, daß Sachverständigen¬
gutachten über den Wert des Geländes eingefordert, aber
noch nicht eingegangen sind. In einem Fall wird eine
Klage, weil zu spät erhoben, abgcwiesen werden. Der grund¬
sätzliche Entscheid wurde noch nicht gefällt.

— Eine Bluttat im Wahn, über die bereits gemeldete
Mordtat des Landwirts Büchner  in Klein-Winternheim
bei Mainz erfährt der „M. A." an Ort und Stelle noch fol¬
gende Einzelheiten. Psychologisch ist die Tat wohl ähnlich
derjenigen des unglücklichen Vater- und Schwesternmürders
Racke zu Mainz zu erklären, als eine unheilvolle Wahnvor¬
stellung, nainlich, er (Büchner) könne seine zahlreiche neun
Köpfe starke Familie nicht ernähren. Die Mitteilung , Büch¬
ner sei bereits einmal in einer Irrenanstalt untcrgebracht
gewesen, ist falsch, dagegen legte der Mann seit einigen
Fahren eine immer mehr zunehmende Menschenscheu an den
Tag und zog sich immer mehr vom Verkehr mit anderen
zurück. Immerhin hätte niemand dem stillen Mann, der
für seine Frau und Kinder mit rührender Treue besorgt
war , diese furchtbare Tat zugetraut, die, wäre ihm nicht
seine blutüberströmte Frau noch im letzten Augenblick flehend
entgegengetreten, wohl sicher mit dein Tod der ganzen
Familie geendet hätte. Seine Frau , die erst vor 4 Wochen
dem jüngsten Kind das Leben geschenkt hatte, lag noch zu
Bett, als nach 5 Uhr der im anderen Zimmer schlafende
Gatte zu ihr kam und sie bat, sie möge sich noch ausruhen,
da das kleine Kind die Nacht über so unruhig gewesen sei.
Er wolle das Vieh allein füttern. Er ging aber nur hin¬
aus , um einen HaMmer zu holen, um mit furchtbarer Wucht
zuerst die Frau , damr das kleinste Kind und die 4 anderen
Kinder im Ater von 1 bis 10 Jahren durch die mit wahn¬
sinniger Kraft ausgeführten Hiebe zu betäuben Die Frau
erwachte eben wieder aus der Betäubung, als sie die Kinder
stöhnen hörte. Sie lief halbbekleidet nach der Haustür , wo
eben ihr Mann mit einer schweren Eisenstange erschien, um
sein blutiges Wer? an allen im Hause, auch an den zwei int
oberen Stock schlafenden Knaben im Alter von 8 und 11
Fahren zu vollenden Der Anblick seiner blutbefleckten
Frau machte ihn stutzig, und mit dem Ausruf : „Ach Gott,
was habe ich gemacht", lief er in den Keller, dessen Tür er
hinter sich verschloß. Dort zog er Schuh und Strumpf
des einen Fußes aus und drückte mit der Zehe den Hahn
des aufs Herz gerichteten Jagdgewehrs ab. Mn schwersten
ist das 10jährige Töchterchen verletzt. Der Schädel ist völlig
zertrümmert und zahlreiche Knochensplitter sind ins Hirn
eingedrungen. Beim zweiten im Rochushospital u-ntcrge-
brachten Kind ist ebenfalls das Stirnbein schwer verletzt.
Das kleinste Kind im Alter von 4 Wochen erlitt eine an sich
nicht sehr gefährliche Verletzung. Frau Büchner wurde der
eine Backenknochen völlig zerschmettert, doch besteht für sie
keine direkte Lebensgefahr. Büchner selbst wurde unter all¬
gemeiner Anteilnahme der Bevölkerung beerdigt.

— Ein Verbrechen gegen keimendes Leben war die
Ursache des Todes einer Frau P . in der Schwalbachcr
Straße , die gestern verstarb. Eine Frau D., die hierbei die
Hand im Spiele hatte, wurde von einem Arzt veranzergt
und daraufhin in Untersuchungshaft genommen.

— Tödlicher Sturz eines Rennpferdes. Aus der Renn¬
bahn bei Erbcnheim sflirzte heute vormittag während des
Trainings beim Rehmen eines Hindernisses das Rennpferd
„Salamander " so unglücklich, daß es das Genick brach und
tot liegen blieb. Dem Jockey ist nichts passiert. „Sala¬
mander" gehörte dem Hauptmann Dyckerhoff  und hatte
in diesem Frühjahr schon namhafte Erfolge in Dortmund
und Frankfurt zu verzeichnen gehabt.

— Kurhaus . Der morgige (Samstag ) Wagen - AuS-
fkug  der Kurverwaltung , 8 Uhr ab Kurhaus , führt durch das
Nerotal , Adamstal , Fasanerie , Chausseehaus. Kaiser-Wilhelms-turm und zurück.

— WohltStigkertsfest. Eme großzügige Neuerung in dem
Werben von Mitteln für wohltätige Zwecke: In Anbetracht, daß
eine große, günstig gelegene Volkskaffee- und Speisehalle
einem unabweisbaren Bedürfnis entspricht, haben sich die
größeren W o h l f a h r t s v e r e i n e Wiesbadens zusammen-
geschlossen und fordern ihre Mitglieder zu zahlreichem Besuche
des morgen Samstagabend 0 Uhr im „Kaiserhof" stattfindendcn
Balles (Emtritt und Souper 10 M .) auf . Wir wünschender Veranstaltung besten Erfolg.

— Die Einweihungsfeier des Neubaues des Evangelischen
Vereinshauses , Platter Straße 2, findet am Dienstag den
26. d. M., vormittags 11 Uhr (nicht, wie wir in der gestrigen
Abend-Ausgabe berichteten, um 12 Uhr), statt Außer dem
Generalsuperintendenten Wirklichen Oberkonsistorialrat Pro¬
fessor v . Maurer und dem Geh. Konststorialrat Jäger wird
noch der Vorstand des Vere,nShauses einen interessanten ge¬
schichtlichen überblick insbesondere über das segensreiche Wirken
und die Fortentwickelung der mit dem Hospiz verbundenen
Herberge zur Heimat " seit ihrem Bestehen geben und der

barrlcitende Architekt W. Baue wird einen kurzen Bericht über
den Neubau selbst erstatten . Die Feier verspricht eine in jeder
Beziehung würdevolle zu werden. Voraussichtlich werden bei
derselben die hiesigen staatlichen und städtischen Behörden ver¬
treten sein. Durch dieses, allen Anforderungen der Neuzeit
entsprechend hergerichtete Gebäude ist unsere Stadt wieder um
einen stattlichen Bau reicher geworden. Wir werden auf den
Verlauf der Feier ausführlich zurückkommen.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Für die Zwillinge des Drillingsvaters
S ei w er t:  von Frau Elisabeth Toepke 10 M.

— Kleine Notizen. Infolge Aufhebung der Akzise ist nun
auch das hier so beliebte echte Hausener  Lautz ' und Hof-
manns Brot  im Preise um 2 Pf . für den Laib herabgesetzt
worden. — Auf dem diesjährigen Frühjahrs -Pferdemarkt in
Mainz erhielt die Lu x.u s - P fe r d e h a n d l u n g _ M.
Blumenthal,  Rheinstraße 24, trotz starker Veterligung
beim Vorfahren mit zwei ganz hervorragenden braunen eng¬
lischen Pferden den ersten Preis  und Extra -Ehrenpreis.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Das morgige Nachmtttags - Abonne-

ments - Konzert  der Kurverwaltung findet bei geeigneter
Witterung um 4 Uhr im Kurgarten statt . Bei ungeeigneter
Witterung muß dasselbe in die Wandelhalle des Kurhauses
verlegt werden, da der große Saal wegen der Herrichtung zu
dem am Abend stattfindenden großen Balle schon während des
Nachmittags reserviert bleiben mutz. — Der Ball dürfte sich
wie sein Vorgänger im März wohl eines sehr zahlreichen Be¬
suches erfreuen . _

Geschäftliche Mitteilungen.
* Das Hotel-Restaurant „Terminus " wird am nächsten

Samstagabend als bürgerliches Restaurant wieder eröffnet
werden. Her neue Inhaber , Herr Hardt,  ist Küchenfach¬
mann und war 5 Jahre in ersten Häusern Wiesbadens (Metro-
pol, Rose, Kurhaus ) tätig . Er führte zuletzt das Hotel-Kasino
der Opelwerke in Rüsselsheim.

Aus dem Landkreis Wrsskadsn.
= Wallau , 21. April . Der hiesige Turnverein  feiert

am 29. und 80. Mai d. I . das Fest seines 25jährigen
B e st e h e n s . Der Festausschuß arbeitet emsig und ist eifrig
bemüht, das Fest zu einem schönen zu gestalten.

Nrissmrische Nachrichten.
cc. Höchst, 20. April . Der Zentralvorstand des Gewerbe¬

vereins in Nassau veranstaltet für Lehrer der gewerblichen
Fortbildungsschulen in hiesiger Gegend einen Fortbil¬
dungskursus,  welcher heute seinen Anfang genommen hat.
Der Unterricht umfaßt 100 Stunden , welche auf 25 Mittwoch-
Nachmittage verteilt sind. Die Unterrichtszeit ist von 3 bis 7 Uhr
festgesetzt. Es nehmen an dem Kursus ungefähr 80 Herren teil.
Die Teilnehmer bekommen keinen Pfennig vergütet , selbst die
ihnen unbedingt entstehenden Kosten (Ersenbahnfahrt ) nicht.

? ? Aus dem goldenen Grunde , 19. April. Einen für die
Werke hrsverbin Lun gen  des oberen Teils des goldenen
Grundes , besonders der Stadt Camberg und der Orte Esch,
Walsdorf , Würges , Erbach und Oberselters , desgleichen für
die Orte Münster und Wolfenhausen (Oberlahnkreis ) be¬
deutungsvollen Beschluß hat vor einigen Tagen die Gemeinde¬
vertretung von Eisenbach  in Anwesenheit des Herrn
Landrats Büchting  aus Limburg gefaßt. Durch diesen
Beschluß ist der Weiterbau des ObersclterS-Eisenbacher Mzinal-
wegs bis zur Gemarkungsgrenze Eisenbach-Münster (Oberlahn¬
kreis) gesichert. Damit geht auch ein seit Jahrzehnten gehegter
Wunsch der Gemeinde Münster seiner Verwirklichung entgegen.
Letztgenannte Gemeinde übernimmt den Weiterbau des neuen
Bizinalweges bis zur Staatsstraße im Laubusbachtals. Nach
Fertigstellung des neuen Wegeteils wird der Weg zwischen den
Orten im oberen goldenen Grunde und denjenigen des oberen
Laubusbachtals bxzw. umgekehrt, der für schwere Lasten seither
über Oüerürechen und Weher genommen werden mußte , um
8.5 Kilometer abgekürzt und sich durch Eisenbach ein lebhafter
Fuhrwerksverkehr entwickeln.

X Diez, 20. April . Die sogenannte „Or ani e n st e in c r
K o n f e r e n z", das ist eine Konferenz evangelischer Geist¬
lichen und Gemeindeglieder, tagte gestern und heute dahier.
Der Vorabend, welcher seitens der Stadt als Familienabend
gilt , hatte insofern eine besondere Bedeutung , als Herr Pfarrer
Kortheuer von Hochheim einen Vortrag über „Zweck und Ziel
unseres Lebens nach moderner und nach christlicher Weltan¬
schauung" hielt . Heute fand die Hauptversammlung in der
evangelischenKirche statt . Den einleitenden biblischen Vorttag
hatte Herr Dekan a. D . Wagner zu Braubach übernommen , den
Hauptvortrag dagegen Herr Professor Böhmer aus Bonn . Der¬
selbe sprach über die „Trennung von Kirche und Staat " unter
Zugrundelegung von 8 Thesen, ohne zu einer bestimmten
Stellungnahme zu gelangen, wie wir nach einem uns vor¬
liegenden Referat annehmen müssen. An der Diskussion be¬
teiligten sich die Herren v . Knodt-Herborn, Pfarrer Christian-
Wiesbaden, Konsistorialrat Eibach-Dotzheim, Dekan Grünschlag-
Weilburg , Lic. Steubing -Schierstein, Pfarrer Christ und Pro¬
fessor Haußen -Herborn.

bs . Weilburg , 21. April . Großherzoglich Luxemburgischer
Hofprediger Scherer  von hier wurde von der aroßherzoglich
luxemburgischen Familie nach Schloß Hohenburg bei Bad Tölz
in Oberbahern geladen, um anläßlich des morgigen 58. Ge-
kmrtstages des Grotzherzogs den Festgottesdienst abzuhalten.
Wegen des Geburtstages des Großherzogs  ist die
ganze großherzogliche Familie auf Schloß Hohenburg an¬
wesend. — Der 8. Bezirks - Schmiedetag  der Provinz
Hessen-Nassau und des Großherzogtums Hessen findet am
Sonntag , den 1. Mai , vormittags 11 Uhr, im Restaurant „Lord"
dahier statt.

w. Grenzhausen , 20. April . Mit dem Bau der neuen
Fabrik  ist bereits begonnen worden, wie hier verlautet , soll
auch ganz in der Nähe des Bahnhofareals eine Metallwaren¬
fabrik gebaut werden. Ferner wird schon ein Geschäftshaus
ganz in der Nähe am sogenannten Ziegelhüttenweg errichtet.
Die W oh n u n g s m i e t e n , welche seit vielen Jahren sich
gleich blieben, sind in der letzten Zeit sehr gestiegen, so daß
eine Anzahl Einwohner eigene Häuser bauen werden, da sic
ja alsdann , wenn auch nicht billiger, so doch bedeutend ange¬
nehmer wohnen. Es ist dies im Interesse der hiesigen Bau-
Handwerker sehr zu wünschen, da in den letzten Jahren die
Bautätigkeit hier völlig schlief.

Ans der Umgebung.

derartigem Wandschmuck verschont geblieben und müssen es sehr
bedauern, daß die bettesfenden Besitzer die Erlaubnis zu dieser,
das ländliche Straßenbild arg verunzierenden Reklamemacherei
erteilt haben. Auch das Austeilen von kleinen Bildchen an die
Stratzcnjugend vom Motorwagen aus finden wir nicht unbe¬
denklich, zumal ein Schuljunge , der sich hintenan gehängt hatte,
nur durch einen glücklichen Zufall schwerer Lebensgefahr ent¬
ronnen ist. ES ist nur gut , daß unsere landschaftlich schönsten
Punkte mit dem Automobil nicht erreichbar sind, sonst könnten
wir in der Beziehung noch Wunder erleben. Unseres Erachtens
ist siir Warcnanpreisung der Inseratenteil der Zeitungen , von
denen es auch hier nicht mangelt , der einzig richtige Platz und
nicht Holzschuppen und Kuhstalltüren.

* Mainz , 22. April . Rheinpegcl:  96 cm gegen 95 cm
am gestrigen Vormittag.

G^ ichtssmrS.
Verurteilter Sadist.

— Frankfurt a. W., 21. April . Die Strafkammer ver-
urteilte einen S a d i ste n, den Schreiner Otto Nau¬
mann,  der drei kleine Kinder in feine Wohnung lockte und
dort verprügelte, zu 8 Monaten Gefängnis.

Zum Tod verurteilt.
bd. Ratibor , 22. April. Das hiesige Schwurgericht ver¬

urteilte gestern den 20jährigen Bäckergesellen Abrahamcyl
zum Tod Der Verurteilte hatte am 11. Februar eine 70-
jährige Frau ermordet und beraubt.

Handel . Industrie.
geei Volkswirtschaft , es

(Nachdruck verboten.)
Vom Finanzmarkt

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatt3“..
# Berlin, 21. April:

Unter dem Einfluß mehrerer Anregungen zeigte New
York  diesmal zunächst eine ganz zuversichtliche Haltung.
Die Mitteilungen über den Stand der Getreide- unid Baumwoll-
saaten berührten angenehm, außerdem bildeten die Betriebs¬
ausweise einzelner Bahnen, sowie Dividendengerüchte bezüg¬
lich des Stahltrusts eine Hausseursache . Am Ende stellte sich
eine schwächere Stimmung ein, teils weil die Zunahme der
Goldexporte Bedenken erweckte, teils infolge der Schwäch«
am Kupfermarkt. London  wurde bei Beginn durch die New
Yorker Börse günstig beeinflußt . Die Festigkeit, die sich
speziell wieder bei Gummi- und Petroleuimverlen bemerkbar
machte, hielt aber nicht an , da gerade in den letztgenannten
Papieren Gewinnrealisationen vorgenommen wurden . Auch
stellten sich neue Besorgnisse wegen der weiteren Gestaltung
der Geldverhältnisse ein. Paris  setzte in fester Haltung ein,
und besonders Golöminen- und Eautschukaktisn erfuhren
mehrfach kräftige Steigerungen. Unmittelbar nach der Liqui¬
dation, deren glatter Verlauf sehr befriedigte, setzte eine
schwächere Haltung ein, deren Ursache zum Teil in den Nach¬
richten über die chinesischen Unruhen zu suchen ist. Wien
verkehrte vorwiegend in ziemlich freundlicher Disposition, und
wenn auch hin und wieder Geldbesorgnisse einen Druck aus¬
übten, so boten doch günstigere Nachrichten aus der Industrie
ein wirksames Gegengewicht. Im Berliner  Verkehr stellte
sich auf die umfangreichen Abgaben, die letzthin das Kurs¬
niveau herabgedrückt hatten , diesmal naturgemäß ein ziemlich
starkes Deckungsbedürfnis ein. Speziell am Montanaktien¬
markte machte sich das letztere in besonderem Maße bemerk¬
bar, so daß das Gebiet durchgängig mit Erhöhungen schließt.
Zeitweise war allerdings die Stimmung für das Gebiet nicht
ganz günstig. Vorgänge in dem Baugewerbe erweckten doch
größere Besorgnis, und die Schwäche des Londoner Metall-
marktes gab weiteren Anlaß zur Verstimmung. Ina übrigen
kam für die, nur selten unterbrochene , Befestigung die freund¬
lichere Auffassung über die Geldverhältnisse in Betracht, ln
London ist die Lage zwar noch immer recht durchsichtig , ver¬
rät aber immerhin eine Besserung , so daß die Gefahr einer
neuen Diskonterhöhung vorläufig abgewendet erscheint . Hier
schließt der Privatdiskont auf 3V# Proz., und tägliche Darlehen
waren zu ca. 3 Proz . reichlich zu haben. Dieses Moment schuf
für Renten und Banken zeitweise eine ganz zuversichtliche
Haltung. Unter den Bahnen erfreuten sich amerikanische meist
guter Beachtung, besonders Ganada infolge günstiger Betriebs¬
entwickelung. Aus ähnlicher Ursache vermochten sich auch
Schiffahrtsgesellschaften über den Anfangssfand zui erheben:
Eine kräftige, wenn auch nicht ganz ununterbrochene Auf¬
wärtsbewegung entwickelte sich in den leitenden Elektrizitäts¬
aktien. Auch hierbei bildeten die Mitteilungen über den Ge¬
schäftsgang in Verbindung mit dem Abschluß der Bergmann¬
gesellschaft die Ursache. Am Kassamarkt war die Haltung
fast durchgängig nach oben gerichtet. Im Vordergründe standen
Fahrradfabriken , ferner die Werte der chemischen Industrie^

ISaiikesi und BJSrs©.
* Deutsche Roichsbank. Nach dem Ausweis der Reichs¬

bank per 19. d. M. hat der Met.allbestand um 43 Millionen
Mark zugenommen gegen 28 Millionen Mark im Vorjahr. Die
Anlagen haben um 37 Millionen Mark abgenommen (i. V. um
61 Millionen Mark). Die Gesamtanlage betrage 1112 Millionen
Mark (i. V. 1237 Millionen Mark). Die fremden Gelder haben
um 54 Millionen Mark zugenommen (i. V. um 21 Millionen
Mark), sie betragen gegenwärtig 714 Millionen Mark (i. V. 753
Millionen Mark). Die steuerfreie Notenreserve beträgt 186 Mill.
Mark (i. V. 125 Millionen Mark).

* Mitteldeutsche Kreditbaak, Frankfurt a. M. Das Institut
errichtet in Eriedberg eine zur Filiale Gießen ressortierende
Wechselstube.

Anleihen.
Haftentlassung.

— Frankfurt a. M., 21. April. Frau Louis Koch aus
der Gutdeutschstratze, die aus ihren Mann vier Schüsse ab¬
gegeben hatte und wegen Mordversuchs verhaftet wurde,
wurde heute mittag nach Stellung einer Kaution von 4609
Mark aus der Haft entlasse  n.

$
— Darmstadt, 21. April. Der Großherzog hat der

„Darmst. Ztg." zufolge den ordentlichen Professor au der
Technischen Hochschule zu Braunschweig, Dr.-Jng . Heinrich
Hohenner,  zum ordentlichen Professor an der Technischen
Hochschule zu Darmstadt ernannt.

-r . Aus dem Breidenbacher Grund , 20. April. Vergangene
Woche durchraste ein mit 3 Personen bemanntes , grotzesGeschäfts-
automobil einer bekannten Malzkaffeesabrik unsere Gegend
und hielt in jedem Dorfe so lange an , bis seine Insassen mit
bemerkenswerter Fixigkeit verschiedene Häuserwände und
Scheunentüren und dergleichen mit _Reklameplakaten
versehen hatten . Wir sind bis jetzt mit wenia Ausnahmen von

* Bayerische Staatsanleihe . Als Emissionskurs der neuen
4proz. bayerischen Staatsanleihe von 7ö Millionen Mark sind
J.01% Proz. in Aussicht genommen.

Sadisstric und Mandel.
* Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Frankfurt a. M.

Wie die „Frankf . Ztg-" hört , beabsichtigt die Firma , in der
Gemarkung Bitterfeld auf ihrem Werk I eine neue Anlage zur
Erweiterung der Fabrikation organischer Säuren zu errichten:
Gegen das Projekt erhob che Stadt Dessau Einspruch, und zwar
machte sie geltend, daß die mit Ölen und Fetten versetzten
Abwässer der neuen Fabrik die Fuhne in ganz erheblichem
Maße noch weiter verunreinigen würden. Der Einspruch wurde
jedoch jetzt vom Bezirksausschuß in Merseburg abgewiesen
und die Konzession erteilt , nur mit der einen Auflage, daß
die Abwässer nicht unabgekühlt in den Fluß gelangen dürfen.

SohriftgiaSoiei D. Stempel, Aktiengesellschaft, Frankfurt
am Main. Wie mitgeteilt wird, beschloß der Aufsichtsrat , für
1909 die Verteilung von wieder 9 Proz. (wia >. Vd Dividende
vorzuschlagen.
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* Aktiengesellschaft Mainketie, Mainz. Dem Jahresbericht
"des Unternehmens, dem bekanntlich die Harpener Bergbau-
ideseMschaft nahesteht , ist noch zu entnehmen , daß an Schlepp¬
lohn 164 064 M. (i. V. 141371 M.) vereinnahmt wurden . Der
Bruttogewinn beträgt 42 883 M. (14 620 M.). Die Abschrei¬
bungen sind auf 13 500 M. bemessen. Die Dividende wird be¬
kanntlich mit 4 Proz . (i. V. 0) verteilt . Dem Erneuerungsfonds
weiden 6500 M. überwiesen ; vorgetragen werden 3945 M. Die
Generalversammlung hat den Abschluß genehmigt.

Geitossenticlißftsweseii.
* Frankfurter Genossenschaftsbank, E. G. na. b. H., Frank¬

furt a. M. Nach dem Jahresbericht ist die Mitgliederzahl auf
512 angewachsen , die Haftsumme auf 260 700 M. Die Ge¬
schäftsguthaben der Mitglieder betragen 168 801 M. Der Rein¬
gewinn beträgt 15 765 M. Es gelangen 5 Proz . Dividende zur
Verteilung, den Reserven wurden 20 Proz . vom Reingewinn
zugewiesen. Die Rank hat auch die Beleihung von Rück¬
forderungen in den Bereich ihrer Tätigkeit aufgenommen.

Weinbau und Weinhandel.
= Oberwesel, 21. April. Heute vormittag 12%' Uhr fand

dahier im Saale des „Deutschen Hauses“ dis Weinversteige¬
rung der Vereinigung Oberweseler Weingutsbesitzer statt.
Dieselbe war sehr gut besucht und hatte bei flottem Angebot
und coulantem Zuschlag folgendes Ergebnis : Das eine Faß
1909er Ober wese1-er ging mit 800 M., die 1908er Oberweseler
und Enghöller wurden mit 600 bis 960 M„ die 1909er Eng-
holler und Oberweseler mit 580 bis 680 M. bezahlt . 14
Nummern der 1909er Weine wurden nicht zugeschlagen. Das
eine Faß 1908er Oberweseler Spätrot erbrachte 1400 M. und
die zwei Faß 1909er Spätrot 1410 und 1110 M. pro 1000 Liter.
Gesamterlös bei Ausgebot pro 1000 Liter 34 920 M.

Marktberichte.
— GrcG-Gsrau, 21. April. Zu unserem letzten Ferkelmarkt

waren 826 Tiere aufgetrieben. Infolge der durchgängig guten
Qualität der Tiere wurden von der Prämiierungskommission
17 Preise zuerkannt . Die Nachfrage war sehr lebhaft, wodurch
der hohe Auftrieb vollständig zum Verkauf gelangte, ohne daß
ein Preisrückgang eintrat . Es kosteten Ferkel 18 bis 26 M.,
Springer 28 bis 36 M. und Einleger 42 M. pro Stück. Der
nächste Ferkelmarkt wird am Montag, den 25. d. M. abg-a-
halten.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 22. Apr '.l.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tngblitts .)
Dir , % _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 174.80 175
0*/a Commerz - u. Discontobank . .. 111.25 114.20
6 Darmstädter Bank . . . . 133 13

1 '2 ' h Deutsche Bank . . . . -. v 219.70 249 .90
8>/j Deutsch -Asiatische Bank . . 155.20 1552W
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbanlc luT.kSo 107.2
9l/a Disconto -Conimandit . . 137.40 18A .0
S1/* Dresdener Bank. 153.25 118.40
6 l/j Nationalb ^nk für Deutschland 122 122 .60
9Vs Gesterreichische Kreditanstalt v 209.50 203
5.83 Iteichsbank. ... . 115 145
7X/2 Schaafhausener Bankverein 1 8.90 188.30
7 ‘/. Wiener Bankverein . . . 136.70 136.90
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. * 147.10 147.10
8 ' ,. Berliner Grosse Strassenbahm 185.50 185.25
ö '/3 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 122.50 122.50
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt 141.25 140.30
0 Norddeutsche Lloyd -Actien * k V 103.50 103.50
w/ö OCsterreith -Üng . Staatsbahn — —
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 21.10 21 .10
6’li Go-tthard . . . — —
5 Oriental . Eisenb .-Betrieb 137.40 139 75
6 Baltimore u. Ohio . . > . 111.10 111.10
6 Pennsylvania . - . - . . lto .75 —
54/s Lux . Prinz Henri . . . . 115.50 136.50
10 Neue Bodengesellschaft Berlin W- 148 148
5 Südd . Immobilien 60 % . . 95.60 95.25
ü Schöfterhof Bürgei ’bräu . . H 90 90
9 Gementw . Lothringen ä - v 111.50 111.25

27 Farbwerke Höchst . . . . X ... 46150 464
32 Chem . Albert . . . . . . V 489 485 .75
97i Deutsch Uebersee Elektr . Act. 184.50 114.40
8 leiten & Guilleaume Lahm. x 116 1 +5.30
6 Lahmeyer . . . . 116 115 .50
8 Schuekert . . * U 153.80 153.90
9 Ehein .-Westfäl . Kalkwerke . . . 160 166

25 Adler Kleyer n V 3 -57.50 337
25 Zellstoff Waldhof > . . 238 265.50
12 Boehumcr Guss . , . s . ■ * V 236.50 216
5 Buderus . > . S 100 .25 109

10 Deutsch -Luxemburg , , » » . > 21.0.10 209
8 Eschweiler Bergw . . » , . 5 • 199.70 198.40
3 Friedriehshütte . . . . . , 13 t 134
9 Gelsenkirchener Berg - « > . f R 205.SO 204 .80
0 do, Guss :. s . > x 91 90.20
8 Harpener « . . , . - . Jt 196.25 196
9 Phönix . « g 221 .10 220
4 Laurahütte « . . v . . . 17 r.75 173

13 AUgem. Elektr . Gesellsch . . M k . 261.10 254.25
Tendenz : matt.

Fuststhiffe und AeroMne.
Die drei Militürlustschiffe auf der Fahrt nach

Homburg i). d. H.
Köln , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Das Luftschiff

,P . 2" ist um 10 Uhr 50 Min . aufgestiegen ; eine Viertel¬
stunde später stieg auch „M . 1" auf . Beide Luftschiffe kreisten
in der Nähe der Halle. Um 11 Uhr 25 Min . ist auch „Z . 2“
aufgestiegen. Augenblicklich fliegen die drei Schiffe von der
Bükendorfer Halle auf Cöln zu.

CSln , 22. April , 11 Uhr 50 Min . (Eigener Drahtbericht .)
Die Luftschiffe haben um 11 Uhr 30 Min . die Fahrt rheln-
aufwärts angetreten.

Cöln , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Um 11 Uhr
60 Minuten passierten die drei Luftschiffe Bonn . Um 12
Uhr 15 Minuten wurde Honnef überflogen . Voran „Z . 2“
und „M . 1". Dann etwa 3 Kilometer zurück „P . 2“.

Neuwied , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Die drei
Luftschiffe wurden um 12 Uhr 45 Minuten in Andernach ge¬
ltet und passierten um 12 Uhr 50 Min . Neuwied.

Koblenz , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Um 1 Uhr
bogen hier die Luftschiffe landeinwärts nach Ems.

Bingen , 22. April . Die drei Luftschiffe sind um 1 Uhr
50 Minuten über Bingen , Rüdesheim in der Richtung Bieb¬
rich aetabren.

Biebrich , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Um 2,15
Uhr wurden die Luftschiffe von hier ans über Budenheim
gesichtet.

Wiesbaden , 22. April . Um 2.30 Uhr überflogen die drei
Luftschiffe in langsamer Fahrt Wiesbaden.

Eme Luftschiffwettsahrt.
wb . Paris , 22 . ' April . Tie erste große Luftschiff-

Wettfahrt wird am 7. Juni in A ltj o it stattfinden.
Tie zu durchmessende Strecke Aujou -Saumur ist 64
Kilometer lang . Die Abfahrten werden in Zwischen¬
räumen von 5 Minuten erfolgen.

Ein überlandflug.
bä . London , 22. April . Der englische Aviatiker Graham

White  wird heute morgen den Versuch machen, auf einem
Farman -Doppeldecker den von der „Daily Mail " ausae-
setzten Preis von 250 000 Frank für die Strecke London-
Manchester mit nur zweimaliger Unterbrechung zu gewinnen.
Gestern nachmittag hat der Aviatiker noch einen letzten
Probeflug gemacht, der gut verlief.

Ketztr Uacheichrrn.
Die Bremer Lehrer.

stck. Bremen , 22. April . Tie Behörde hat sich von
der Post das Manuskript des Bebel-Telegramms aus¬
händigen lassen und sucht jetzt nach der Handschrift
den Schreiber des Telegramms zu ermitteln.

Roosevelt in Paris.
M . Paris , 22. April . Nach den Besuchen,, beim

Präsidenten Fallidres und beim Minister des Äußern
Pichon begab sich Roosevelt zu dem früheren Präsiden¬
ten Loubct,  mit dem er sich eine Viertelstunde unter¬
hielt , worauf er in die amerikanisckw Botschaft zuruck-
kehrte. Tie Journalisten der bedeutenden Blätter, , er¬
warteten ihn bereits hier seit längerer Ze:t. Er drückte
ihnen seine große Befriedigung über den freundlichen
Empfang in Paris aus . Roosevelt speiste abends in
der Botschaft  und wohnte mit seiner Gemahlin
und Tochter der Vorstellung im TH5atre Franyais
bei. Auch hier wurden Roosevelt von dem Publikunt,
das ihn erkannte , b e g e i st e r t e Ovationen  aus¬
gebracht.

Sturmszenen im englischen Unterhause.
WH. London, 22. April . (Unterhaus .) Eine Szene

wildester Aufregung ereignete sich während der Debatte
über das Verhalten Robert Andersons,  des frühe¬
ren Chefs der Geheintpolizei , dessen kürzlich in der
„London Magazine " erschienenen Artikel über das
Thema „Parnellismus und Verbrechen" Aufsehen er¬
regten . Unionist Campbell machte im Verlauf seiner
Rede eine Bemerkung, die dahin gedeutet wurde , als
sei trotz der Entscheidung der Parnellkommission es
noch eine offene Frage , ob Parnell mit, den berüchtigten
P h ö n i x p a r km ö r d e r n in Verbindung gestanden
habe. Die Nationalisten und die Minsteriellen forder¬
ten augenblicklich die Zurücknahme der Verdächtigung.
Campbell erklärte sich zu einer bedingten Zurück¬
nahme bereit , was eine gesteigerte Unruhe
hervorrief . Ter Präsident , dessen Intervention ange-
rufen wurde, erklärte , Campbell habe nichts gesagt,
das zurücknehmen er gezwungen werden könnte,
aber nach seiner Meinung sei er allerdings unnötig
aggressiv gewesen. Mit Rücksicht auf ihre in diesem
Punkt empfindlichen  Gefühle lehnten die Natio-
nalisten es ab, sich mit weniger als einem vollständigen
Widerruf zufrieden zu geben und verlangten , man
solle nach dem Sprecher schicken. Hierauf erklärte
Campbell sich bereit , den Befund der Parnellkommission
zu akzeptieren, aber die Nationalisten wollten diese Er¬
klärung nicht annehmen . Ter Aufruhr dauerte fort.
Von dem, was Campbell weiter sprach, war kein
Wort zu  p e r st eh  en . Ter Lärm dauerte auch an,
als der Präsident , der sich geweigert hatte , nach dem
Sprecher zu schicken, das Haus ersuchte, Campbell zu
Worte kommen zu lassen. Tie Nationalisten verlang¬
ten, der Präsident solle Campbell hrnausweisen
lassen. Ter Präsident erklärte dagegen, der Hinweis
auf den toten  Parnell sei für kein anwesendes Mit¬
glied des Unterhauses eine Beleidigung . Tie Natio¬
nalisten widersprachen; Redmond  rief leidenschaf-
lich: „Wir halten es für eine Beleidigung !" (Beifall
bei den Nationalisten .) Hierauf wurde der Antrag
Churchill, die Debatte zu schließen und der Szene ein
Ende Sit machen, angenommen . Tie Sitzung wurde
vertagt.

Ter serbische Thronfolger.
lick. Paris , 22 . April . Ter serbische Thro.

welcher inkognito reist, traf gestern abend von B a s e l
kommend auf dem hiesigen Ostbahnhof ein. Am
Bahnhof fand keinerlei offizieller Empfang statt.

Ein Postschalter-Dicbstahl.
wd . Landau (Pfalz ), 22. April . Gestern vormittag

wollte ein Soldat des 6. Feldartillerie -Regiments aus
der Stadtpost für die Kassenverwaltung seines Regi¬
ments 1070 Mark am Postanweisungsschalter e i n-
zahlen,  er legte das Geld in einen Beutel  auf die
Schalterbrüstung und begab sich an den nur wenige
Meter entfernten M a r ke n s cha l t e r , um Brief¬
marken zu kaufen. Als er gleich darauf wieder zurück¬
kehrte, war der Beutel mit seinem Inhalt verschwun¬
den. Von dem Tieb hat man trotz eifriger Recherchen
keine  Swir.

Ein Automobil -Unglück.
hd . Reims , 22. April . Gestern abend stieß ein

Automobil , das eine Krankenschwester nach der Stadt
bringen sollte, mit einem Lastwagen zusammen. Tie
Krankenschivester wurde herausgeschleudert und erlitt
lebensgefährliche  Verletzungen . Der Chauffeur
wurde ebenfalls schwer verletzt aus den Trümmern her¬
vorgezogen. Tas Automobil ging vollständig in
Trümmer.

Ein Unmensch.
wb, Jever , 22. April. Der Arbeiter Hcrhe in Wessels in

der Gemeinde Sillenstede wurde am Montag wegen eines an
seiner 21 Jahre alten Tochter verübten Sit tlichkerts-
ver breche ns  verhaftet , doch an demselben Tage wreoer aus
der Haft entlassen. Vorgestern machte er der Tochter heftige
Vorwürfe darüber , das; sie von dem an ihr verübten Vergehen
erzählt habe, und stieß ihr dann ein T a s chen m e s s e r eUva
4 Zentimeter in den Rücken. Das Messer brach ab, und das
Mädchen flüchtete dann durch einen Sprung durchs zensier
zu einem Nachbar, der die Klinge mit einer Zange aus dem
Rücken zog und den Arzt holen liest. Der Täter e r ha n g t e
sich. Dre Ehefrau  hatte sich am 20. Februar tm Brunnen
ertränkt.

Zr: der Grnüenkatastrophe in Birmingham
hä . Aew York, 22. April. Die Rettung der infolge der

Explosion in der Mulga -Mine bei Birmingham verschütteten
Bergarbeiter , 15 weiste und 25 schwarze, ist trotz aller Be¬
mühungen bis jetzt noch nicht gelungen. Es besteht nur ge¬
ringe Hoffnung, die Verschütteten zu retten , da me Grube in
Brand  steht und infolgedessen die Rettungsversuche aufge-
geoen werden muhten.

Konti nenkal - Tetegrapben - Kompaanle
Büdesheim (Oberhessen), 22. April . Tie Leiche des

verstorbenen Reichstagsabgeordneten Grafen von
O r r o I a traf am 20. April hier ein, nachdem zuvor
in Berlin im Palasthotel eine Leichenfeier stattgefunden
hatte . Die Beisetzung findet heute nachmittag 3y±  Uhr
auf dem Totenhofe des Ortes statt , wo sie irt einer
provisorischen Gruft zur Seite des ersten Gatten der
Witwe bcigesetzt wird . ^

wb. Manchester, 22. April . In einer gestern abend ab-
gehaltenen Versammlung der Angestellten der B an m w o 1l e n-
Industrie  wurde eine Resolution angenommen, in der der
Vorschlag der Arbeitgeber, die Löhne um 5 Prozent herabzu-
feben als ungerechtfertigt und unannehmbar erklärt wird. Man
befürchtet einen Ausstand. der sich auf etwa 160000 An-
gestellte  erstrecken würde.

Letzte HKmSetsmakffrrchtsrr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeieilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgafle 16.7
Frankfurter Börse, 22. April , mittags 1214 Uhr. Kredit»

Aktien 208. Diskonto-Kommandit 187.40, Staatsbahn 159.
Lombarden 21, Baltimore und Ohio 111, Gelsenkwchen 206.25,
Bochnmer 236, Harpener 191.50, Norddeutscher Llohd 10350,
Hamburg-Amerika-Paket 141.25, Phönix 221.50. Edison 264.75.
^^ 123 int tv  Särfc , 22. April . Österreichische Kredit-Aktien
667.20, Staatsbabn -Aktien 746, Lombarden 119.50, Marknoten
117.51. Tendenz : ruhig.

Schisss-Uachnchr§n.
GamSnrg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F 328

Meteorolog. Beobachtungen. Ztatwn Wiesbaden.

21. Apnl. 7 Ubr
morgens

2 Uhr 9 Uhr
nachm. Iabends. Mittel

Barometer aut 0 u.Normat-
schiver- . . . . . . .

Baremeiera. b. Meeresspiegel
bheruioinerer(Celsius) .
vunstspanmmg (Millimeter)
stelaüoc Feuchtigkeit(» .
Windrichtung. . .. . . -
'lieber!chlaflSböbt(Mtllim.

752.5
762.8
10.1
8.3

19
SW . 3

1.2

751.7
7618
15.3
9.1

70
W. 3

753V
763.6
11.6
8.8

87
NW. 2

20

752.5
762.7
12.2
8.782.0

ochste Temperatur ((Wstus ) 10.7. Niedrigste Temperatur 7.7

Auf- und Untergang für Sonne (D) und Mond(§ ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

April. im Süden
Uhr Min.

®
Awgang

Uhr Min
Untergang!! Aufgang Untergang
Uhr Min. Uhr Min .ffhr n.

23. 12  25 5 21 7 30 !|6 29N. 5 15  B,

Dir Aherrd-Arrskaire««.faßt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulre vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik ». Handel: N. Hegerhorst , Erbenhei«,^töhe: für Feuilleton:W.Schulte vom Brühl,Sounenbera: für WiesbadenerNachrichten: C Rot Herdt ; für Nanauische Nachrichten. Aus der Umgebung
und Gerichksiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten'
C. LoSacker ; für die Anzeigenn. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbadens
Druä und Verlag der hl. Schellenl -ergjchen Hof Buchoructerei in Wiesbaden.
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Wir sind bis auf Weiteres Abgeber obiger Anleihe zum jeweiligen Tageskurse (zuletzt lOl. 20 ) prwvisionsfrel»

Ffelfler &  C ©.9 Bankgeschäft, Langgasse 16, 1.

Verzeichnis
her in der Zeit vom, 10. bis «in-
schlieWch 17. April 1910 bei der
Königlichen Polrzsi -Direktion ange-

meldeten Fundsachen.
Gefunden : 3 Portemonnaiss mit

Inhalt , ,1 Brosche, 1 Taschendolch,
1 Trauring , 1 Ohrrrny , 3 Herren-
regech'chirme, 1 Damenntzr , ein
Kneifer , 2 Lortznetten , 1 Damen --
xeyeuschirm, 1 Damenyürtel.

ZUgelausen : 1 gesatteltes R-eit-
Dfeüd, 3 Hunde

Bekanntmachung.
Samstag , den 23. April er ., mittags

12 Uhr, verstemere ich int Hause
Helenenstraße 5 hier:

2 Pianinos , 1 Plüschgarnitur , vier
Bertikos , 2 Kleiderschränke , zwei
Schreibtische , 1 Chaiselongue , zwei
Nähmaschinen . 2 Spiegel , 1 Fagott

'» . A, mehr
öffentlich meistbietend zlw anglsweise
gegen Barzahlung . D 8626
Dvn 8ll«i'f«r, Gerichtsvollzieher,

Scharnh odststraße 7._i' KeklMlnichW.
Samstag , den 23. April 1910 , nach¬

mittags 3 Uhr , werden im Hause

Helcnenstraße 24:
1 Bücherschrank , 3 Diwans , zwei
Schreibtische , 4 Faß Kognak , ein
Faß Essig -Sprit , 2 Kanarienvögel,
1 Nähmaschine , 2 Bertikos , drei
Kleiderfchränkc , 1 große Partie
Herrenkleiderstoffe , 1 Blumentisch,
2 Sofas , 2 Kommoden u . A. m. ;

so>danm um 4 Uhr:
1 Partie Steinplatten

LfsenÄich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteitzevt. D86V8

Wiesbaden , den 22. April 1910.

Habermann, Gerichtsvollzieher,
_ Walluser Straße 12.

Freibank . Samstag , 23. 4. lfllo,
morg . 7 Uhr, mindern, . Fleisch von
lrohl 1 Ochpen 50, 1 Rimid 50. 1 Bull.
40 , 1 Kuh 36, 1 Kaflb 40 Pf . Fleischh .,
Metzgern, Wurstbereii . ist d. Erwerb
v. Freibankfleisch berb ., Gastwirten
u . Kostg . nur mit Gen . d. Pol .-Beh.
gestatt . Stadt . Schlachthof-Berwalt^

♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦«

i  Mainz . I♦ r -~ Mainz . _ #
♦ Montag , den 25 . April , ♦

abends « Uhr : »
♦ Hotel Rheinischer Hof %

(Carlton -Saak ) : »
LieDer-Abend

♦ der 5Vretfi *au KIs » I,aura
♦ von Woliojen , unt . freundl . *
o Mitwirkung V0N»tt «11; ' lt,oehr . ♦
♦ Sichtung. entft.u.beit.Watts. ♦
o Sturm Sitze ä 3 Mk. nur in der %
♦ Annonc .-Exped. von Si . Frenz , O
J Wiesbaden , Wilhclmstr . 6. E87 «■

»» »♦ ♦««•♦öS

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst

Franz
Flössner,
Wellritzstr. 6.

527

M UonDatbcltsgerdiifft
werden Hüte modern garniert v. 25 Pf.
an, Wäsche gesticktu. auSgebess. v. 10 Pf.
an, Strümpfeu. Socken ängestrickr, auch
in gewebt in 2 Tagen . Neue Strümpfe
und Socken von 15' Pf . an . Viele 1000
Stück der schönsten Handarbeiten von
8 Pf . an . Goldgafsc 2.

üEeiclinunjfei » auf die nene
bis 1920 unkündbare

4% Bayerische
Staatsanleihev. 1910
zum Emissionskurse von 101 . 7Ü °/o
werden bis spätestens 25. April 1910
provisionsfrei entgegengenommen von

Gebrüder Krier,
Bank - G eschät 't,

Wiesbaden , Rlicinstrasse 111.

Vorschriftsmäßige

Turnanzüge
und

Turnhosen.

Billigste Preise.

Turnschuhe
mit

llaV/liUllc j » a
Asbest - Einlage I t) ll
2.40 , 2.15, 1.85 , I

«nt
K4

Reifekoffer,
Nohrpl .-, Kaiser -, Kupec . , Smiffs-
nnd Handkoffer , Reisetasche» nnd
Körbe rc. s. billig Webergassc 3, H. P.

Garleiijchliiliche
liefert unter Garantie billigst 651

Ph. Hch. Marx,
Wiesbaden, Mauritiusstraße 1.

Fernsprecher 3056.

Unschöne v. lästige
Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I dk .,
5 Pak. 4 .50 Mk. — Nur

Kneipp-u.ßelormhaus
JllügliOril, 59 EhebBtr.59,

390

Junges
Pscrdcflcisch,

La rurr La Qualität,
empfiehlt

rilinanii,
Tclcph . 3244 . Manergasic 1t.

Restaurant u. Cafe
Kaiser-Wilhelm-Turm,
Tel . 2473. Schläferskopf . 475 m ü. M.
Prachtvoller Fernblick . Bequem zu
erreichen von Eiserne Hand , 2,5 km.

Neuer Kundfahrweg.

KtrailßumtMtl
Verzapfe meinen l !)09er

Tranbenwein p. Sdwpp.
40 Pf . — Frisch geschlachtet.

4 . Ambrosius,
Schierstein » Dotzheimerstr.

Restaurationz.Stollen,
bei der Fasanerie.

M. „ mWcheIsiii » ie
Es ladet ein B8623
I *li . Schön , Bes.

Apfelwein Sekt
(sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet ! empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein -Kelterei,

Sonnenberjf — Wiesbaden.
Telephon 2639.

Niederlage in jedem besseren Deli-
katcssen -Geschäft.

Fleisch-Abschlag!
Kalbfleisch .Pfd . 65 u. 70 Pf.
Schweinevraten , ganz mager , 80 Pf.
Rindfleisch z. Koch. u. Brat . 50 Pf.
nur Walramftr . 18 bei Str -«»- >»,

oberh. Wellritzstr . 87547

8eel hlcibt See!!
! ! Grosser Fleisch -Abschlag !!

Samstag Sonntag
2 Ausnahmetage 2

Jedes Pfund Rindfleisch
zum Kochen . . . . nur 45 Pf.

Jedes Pfund Rindfleisch
zum Braten . . . . nur 48 Pf.

Wiesbadener Fleischkonsum,
23 Bleichstratze 23. B 8612

Empfehle:
Preßkopf . . . . a Pfd . nur 75 Pf.
Flcischwurst . . . ä Pfd . nur 65 Pf.
Blvtmagen . . . h Pfd . nur 55 Pf.
Hausnuichcr Lcberwurst . nur 60 Ps.
Blutwurst . . . ü Pfd . nur 40 Pf.
Lebcrwnrst . . . ä Pid . nur 30 Pf.
Bratwurst . . . L Pfd . nur 70 Pf.
Thüringer Blutwurst . . . . . 80 Pf.
Mettwurst , grob und fcin . . 100 Pf.

Wiesbadener Fleischkonsum,
23 Bleichstratze 23. B8611

M» AA« «len«m?
Weil Hirsch nur das Beste und
Schönste liefert für wenig Geld !!

1. Qual. Rind - und Ochsen- P6
fleisch .nur NffPf.

Huste u. Roastbeef auch nur 60 Pf.
zartes Rindfleisch z. Kochen 50 Pf.
Zartes Rindfleisch z. Braten 50 Pf.
Katvflcisai , alle Stücke . nur 64 Pf.
Prima Mettwurst . . mir 78 Pf.
Prima Würstchen . per Pfd. 70 Pf.NeUMi8ilU.SelkUM.ri.

Die Heilsarmee Zcharnhorftftr. 19.
Sonnabend , den 23 . d. Mts . , abends 8 'U Uhr:

Großer Lichtbilder-Bortrag,
gehalten von

Major Dreisharh nnd Frau aus Stttttsart.
Jeder ist herzlich willkommen.

Cfyausseefjaus,
beliebter , Jdiött gelegener Ausflugsort.

Geräumiger Saal für GeJeilfchafts- Zwecke.

Telephon 3455.

Solide dauerhafte

Balkonkaste»
in allen Maßen per lauf . Meter 2.20. B8616

Blumenhaue Hohrmann , Bismarkkring 9»

Empfehle prima Zervelatwurst
p. Pfd . 1u . 1. 10 Mk «, poln . Mettwurst,
gar . Schweine - u. Riudfleifch . Pfd . l Mk.,
fowie alle and . Wurstwaren . Ferner
empf. ich pr .Ochsen- u . Rindfl . 56 u. 60 Pf .,
sowie Kalb - u . Sdgveinefl . z. d. bist. Pr.
Blücherstr . 44 , Nähe Gneisenauslr.

BV. Huiiifhaii,rn . B8610

WM»d.F>e!sitzi,°ile«« 77
Pr . Rindfleisch z. Koch. p. Pfd . 50 Pf.
Pr . Rindfleisch z. Brat a. nur 50 Pf.
Stets frisches Hacksteisch . . 60 Pf.
Kalbfleisch, alle Stücke . . 70 Pf.
Mettwurst . 78 Pf.
Rindswürstchen . . Stück 15 Pf.

Nur 3 Hermannstratze 3
bei A . Sicfcr , Metzgerei.

Junges
^̂ NPfeidcfleisch

(mir ßUcrbefte Qualität)
empfiehlt

M nr*PQtp Inhaber:. Lli COlO , Hugo Messlcr,

17 Hellunmdstraße 17.
Telephon 2612.

Bachforclleu
find einmal wöchcntl. an ein . stand . Ab¬
nehmer (3-6 Pfd . a M . 2.50 abz. Aprll
bis Oktbr . Off. «i -rr a . Tagbl .-B.

La HeiDelbeer-Wein
5 Flaschen 2 . 75 Mk . franko ins Haus.

II . llaOeiner,
Sllbrechtflr . 24 . — Telephon 3988.

Eierkai löffeln,
sowie Brand,nburger (befte Dabw 'schc)
Speisekartaffcln sind wieder eingetroffen.
Otto Enkellweii , Schwalbad >cr Str . 71.

Blumen
für Damen -Hüte , gebunden nnd lose,
Blnme » n. Laube in allen Qualitäten,
stets Neuheiten , billigste Preise.

\l  von Santen, Ä,Ä “i?,ett‘
ManritiuSstratze 8.

MS. WAMeWle
von Frl. 4l«I>. 8 tein,

Kirchgasse 17 , 2 , früh. Luisenpl.
Erste und älteste Fachschule

am Platze
für d. sämtl . Damen - u . Kindergarderoh
und Wäsckie. Eins . Mcth . d. Jetztzeit f.
Beruf u. Hausbedarf . Borzügl . prakt.
Unterricht . Tägi . Sdfiiler -Aufnahmen.
Bekannt gutsitz.' Schnittmustcr n. Maß.
Kostüme werden zugeschn. u . eingerichtet.
Büsten j. Fasson ü. Nr. auchn. Ma ß.

Hamen
Loptâ8eIien-8!mW00inZ

für seds Dame separater Raum.
Lpechai-Oeschäft aller llaararhsiten.

?. Seifte, Neugasse 17.
Kein Laden . 1 . Ktagf . Kein Laden,

WM MM
Dr. Manski,

Spezialarzt
für Erkrankungen der Harnwege,

Mühlgaffe 11.

Fr an lloseiiteld. ÄS
Herren -, Dnin .- u. Kinderkl ., Gold u.Silb .,
Brill , u. g. Ütachl. d. h. Preise . Tel , 396 4.

Hiihiicmilgen-li.Nagcl-
Operaiiouen LW .""""

_fif ' r . Bi rii lil . Friedr ichstr aße 29.

fleütiBE feüetfmlinrÄ̂S*
Sessel , Schuhe u. dcrgl . werden neu aus-
gefä rbt,SkI «» »or , Schmakbacherstr . 11,2,

WWW jaimntr.
Gardtnenspannerel.

Tel . 4310. C . Holter , Oranienstr . 35.

Gesicherte Existenz
auch für Neugründnng.
Der Alleinvertrieb eines neuen gef. gesch. epoche¬

machenden Massen -Bedaris - und Konsum -Artikels ist zu
vergeben . Derselbe ist ein ganz dringendes Bedürf¬
nis und sinv in kurzer Zr>t damit die glänzendsten Er¬
folge nachweisbar bereis erzielt worden . Branche-
kenütnisse nnd sof. Aufgabe der jetzigen Tätigkeit nicht
nötig . Streng reelles Angebot ohne Risiko. Er¬
forderliches Betriebskapital 8 >0Mk . bar . Nur ernsth.
fleißige Reflckt. erfahren Näheres unter I ». 4». IS8»
durch «miotf Mo, * ,-, Dresden . E120

Einem jüngern , durchaus ehrlichen Kausmaniie würde eine

La La Bertreturrg
übertragen . Bewerber soll sich zum Kundcnbesuch eignen und über ein ver¬
fügbares Kapital von 3- bis 5001 Mark verfügen . Allererste Gelegenheit zur
Sclbständigmachung . Offert , u. Chiffre « . ir . t»« n « an die Ännonccn-
Expedition » >- «>oir Ho -.se , Frankfurt a . M . (Z4341 ) E120



Gestern nachmittag entschlief
san't nach kurzem Leiden meine
liebe Frau , unsere liebe gute
Mutter,

geb. Schneiden.
Um stille Teilnahme bitten

Die traucrndenHinterbliebencn:
Jenn Fitting

und Kinder.
Wiesbaden , W.April1910.
Nettclbeckstr. 8.

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag vormittag 10 Uhr von der
Leichenhalledes Südfriedhois
aus statt. B 8617

Nach langem, mit grober Geduld ertragenem Leiden entschlief
gestern meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwesteru. Schwägerin,

Fr°» Elisabeth ? Kramb,
geb. FeohmnUee.

Miesbade «, den 22. April 1910.
Im Namen der trauernden Hnrterbliebenen:

Karl Keainb , Webergasse 49.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 24. April, morgens 10' /, Uhr,

von der Leichenhalle des Südjriedhofes aus statt.

Ink . : ]%icoIaus ä»riiatilialcr , akad . Bildhauer.

Grabdenkmäler
Telephon 2290. 404

Vamen-UopfwajcheniM.,mit  maoon1.25m.,
_ 0 . Bette , Mielielsberg 11.mit Frisur und Ondulation.

Anfertigung aller Haararbeiten.

Itd -m-

oJa/eadiJa)

rr
Wiesbaden

'Me/

Taunus - Apotheke
Fernruf ioö  u . 2261.

Dobermann -Hündin,
ll Jahr alt, billig zu verkaufen
PaÄstratze 48._
^AtlbW. liplomat,
170x95 cm, zu verkaufen Rheinstr. 78,
Hof rechts, von 5—6 Uhr.  _ 4646

Ei« fast neues Herrenrad
billig zu verk. Philippsbergstr. 29, P.
Dotzbeimer Straße 18,1 I., s. sch., gut

mobl. Zun. mit 1-—2 B., ev. Klav.
Mittwoch mittag in der LauggasscPauzer-Armband

verloren. Gegen Belohnung abzugeben
Hotel Adlers

Franz . Student
sucht Platz in Familie au pair.

cyrat , Philipps bergstr. 7,
Zweiter HauSbursche

mit outen Zeuynissen, stadtkundig,
zum validigen Emtritt gösucht. Bad¬
haus „Zum goldenen Kreuz ",
Sviogelgasse 6._

Damengiirtel
mit altsilberner Schnalle <rm Mitt¬
woch nachmittag in der Wellritzsiraüe
verloren . Gegen gute Bcilohrrung av-
Mgelbeu Westendstraße 7, 1. Stock.

Verloren
längl . goldene Brosche. Gegen gute
Belohn, abzugeb. Polizei -Direktion.

Persianer Pelzüoa
verloren . Ahzugebeu gegen nute Bc-
lohnuna Biebricher Straß e 38, 2.

Verloren
ein schwarzes Kreuzchen, in Gold
gdsafit, in der inneren Stadt.
Dem Wiededüring-er eine Belohnung.
Schöne Aus sicht 15, Parterre. _

Jünger Dobermann
(Rüdes entlaufen . Abzutzeben g. g-ute
Belohnung Schwalbacher Str . 14, P.

Bildhauerei und Grabdenkmal -Geschäft

Franz (wrünthalei *,
Platterstr. 136. Wiesbaden. Am N.-Friedhof,

Entflogen Kanarienvogel,
ganz geW, zahm. Wiederbr. erhält
Belohnung Aoelheidstratze 10, Hth.
Part . Kleber._ 4648' Mit Wonne
dem „aufrichtigen " Freunde die
^tllt § — liebend und herzhaft
geschwungen.

Danksagung.
Für die außerordentlich zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines lieben unvergeßlichen Mannes sage Allen meinen herzlichsten Dank. Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Philippi für die trostreichen Worte, sowie dem „Gastwirte-Verein Wiesbaden
und Umgebung" und dem Mannergesangverein„Friede" für die schöne Kranzspende und den
erhebenden Grabgesang. Ferner dem „Evangelischen Arbeiter-Verein", Athletik-Sportklub
„Athletia", Männergcsangvcrein. „Fidelio", Gesangverein„Wiesbadener Männer-Klub", Sünger-
quartctt„Eintracht", Gesangverein„Frohsinn", „Scharrscher Männer-Chor", Sparverein„Glück
Auf", „Vogelschutz-Verein und Kanarien-Klub", „Kaninchenzüchter-Verein" und dem Bühnen¬
personal des Königs. Hoftheaters für die schönen Kranzspenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
KLthchen ItfJjrig, geb. Haas.

Wiesbaden , den 22. April 1910.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigst-
geliebten Gatten, unseren guten Vater, Großvater, Schwieger¬
vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Am Ml » « .
nach längeren Leiden zu sich zu rufen.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Keernine SeUberger,

geb. Keamce.
Heemine Rosenkeanx , Wwe.,

geb. Keildeegee , und Kind.
Kurl Keitberger.
Heinrich Teemus und Fenn,

geb. Keiibeegee.
Anton Seitverger.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11 Uhr von
der Leichenhalle aus auf den alten Friedhof daselbst statt. 649

Danksagung.
Für die mir erwiesen? herzliche Teilnohme bei dem unersetzlichen

Verluste, der mich betroffen, sage ich hierdurch meinen innigen Dank.
Wiesbaden , den 21. April 1910.

Anna Steinkrarch»
Lehrerin.

Sette 10. Freitag , 22 . April 1910. Wiesbadener Tagblair. Mbend-Ausgabe , 2 . Blatt. r>kr. 186.

ODOADU, Wiesbadener tremden - Liste.
— . . .

Kuranstalt Br . Abend.
Parkstrasse 30

Steinnletz, Frl ., Niederlahnstein,
Hotel Adlet - Badkana.

Langgasse 42, 44 u. 4t!
Wolfowitsch, Kaufen., Brüssel. —

Habermialz, Fr ., Erfurt . — Baxatzi,
Fr ., Lodz. — Abugow, Frau , Lodz,

Hotel zum neuen . Adler.
Goethestrasse 16.

FlaradorfTer, Kaufm., Barmen. —
Chekus, Offizier, m. Frau , Lahr.

Hotel Aegir.
Tlielemannstrasse 5,

Kossenhahn, Pfarrer , Kirchen-
lottenbach. — Leibse, Direktor , mit
Franz Rheydt.

Badbaus zum Kraus.
Langgasse 56.

Mielke, Kfm., Kiel . — Riegol, Fr.
Geheimrat, Braunschweig.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgaisse6/ 8.

Valentin , Ingen,, Köln. — Wetzet,
Med.-Rat Dr, Nürnberg , — Zieger,
Fräulein , Nauimiburga. 8.

Hotel Kronprinz.
Taunusstrasse 46.

Kronheimer., m. Frau , München.
Botel Krug,

Nikolasstrasse 25
Bloem , Kfm ., Frankfurt . — Hars,

Kfm., m. Fr ., Hamburg. — Meyer,
Kfm., Limburg. — Reitz, Kaußmtmn,
Frankfurt,

Hotel zum Gandsberg.
Iläfnergasse 4.

Klauss, Tsingtau. — Oengel, Tsing-
Hotel Meier.

Luisenstrasse 12.
Stifltzer, Prof ., m. Fr ., Königsberg.

*— von der Trenk, Oberleut., Königs¬
berg. — von dtsr Trenk , Frl ., Zohlen
im Pr . — Zaeck, Fr ., Saffig.

Metropole u . Monopol.
Wilhelmsltrasse 6 und 8.

Hmkdllmann, Kfm.-, mi. Farn., Chem¬
nitz. — Jung , Küchen. —■ Lavinder,
Washington . — Loewy, Fr ., Breslau.
>— Pierauer , Kfm., m. Fr ., Berlin. —
Poppers, Fr ., Amsterdam. — Singeon,
Fr ., W/ashington. — Trnf.h. 8 tone-
bridge.

Hotel Nassau u . Hotel Cecilie.
Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Bergmar.W, Fr ). m. Krankenschw,

Altona.— Gillespy, m. Fr ., New York.
— liecht , Fr ., Berlin. — von Hilter,
Generalle ui., m. Fr , Stuttgart . —-
Hofrichter , Fnau, Breslau. — Jacob¬
son, m. Frau , Malmö. — Klein,
Haup|tm. u. Rittergutsbes ., m. Pflege-
schwlester, Schlesien, — Krumiwiede,
2 Damen, Brandenburg . — Leder-
inan®, Geheimrat , mit Frau u. Ges.-
Dame u. Dienerschaft, Berlin. —
Milchner, Oberarzt Dt ., mit Frau,
Berlin. — Müller, Frau Dr., Metz. —
Freiherr von Riletpenhausen, Kammer¬
herr , mit Freifrau u. Bedien., Schloss
Deutsch-Lissa. — Russ, Berlin. —
Schön, Fabrikbes., Sostrowice —
Teixcera de Mattzos, Flrau Baronin,
mit Tocht. u. Erzieherin . Holland. —
Zabludowski, m. Frau , Warschau. —
Zadekj, Frau Bient, Charlottenburg . —
Zndek, Frau Rent , Charlottenburg.

Hotel National,
Taunusstrasee 21.

Eichenfeldt, Kfm., m. Fr ., Lübeck.
— Krön , Kfm,, m. Frau , Berlin. —
Makaroff, Frau, mit Kind u. Pfleg.,
Petersburg.

Kurhaus Bad Nerotal,
Nerotal 18.

Wolpert , cand. ehern.., Kowno. —
WiOlpent, lvfm.i. Kowno.

Hotel Nonnenbof.
Kirchgasse 15.

Christoff, Kfm.. Köln. — Michalo-
witx. Kfm., Berlin. — Thiel, Kfm.,
Berlin. — Whgntcf. Rentner , mit Fr .,
Hamburg. — Wedemeyer, Kaufmann]
Kassel.

IPalo st - Hotel,
Kraiuzplatz 5 und ff.

Eisern) ' 1̂ . -mit Farn., London. —
von Reimei). Frau , mit Kind und
Bcd., He Wersdorf.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Dietze Frau Rentner , Rostock. —
von Eicken, Frau Dr-, Bonn. — Frie-
linghaus, Frl ., Bonn. — Heinig, Frau
Reut ., Rostock. — Schulte, Frau, mit
•Nichtu. Lüdenscheid.

Hotel du Parc w. Bristol»
Wilbellmßtrasse 28 u. 30.

CappeR, Frl . Ren;t ., Godesberg. —
König, Frl ., . Pirmasens . — König,
Frau , Pirmasens . — Troitzseh, Frau
Geheimrat, m. Tocht., Berlin. —
Vater , Frl . Reut ., Godesberg.

Hotel Quisisama.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Engel«, Göttingen. — de Leiduicka,

Frau , Moskau. — Römer, Fr . Oberst^
leutnant , mit Kind u. Bed., Berlin. —
Römer, Frau , mit T.,, Stuttgart . —
Roth, Frau, Bonn. — Streickenberg,
Frau , Berlin.

Hotel Keiehshof,Bahnhofstrasse 10.
Böhm, Kfm., Heidelberg. — Czer-

nigerwicz, Fr ., Frankfurt . — Fiedler,
Postmeistbr , m. Fr , Rodcwisch —
Herzog, Ing, Katzhütte . — Kohl,
Kfm, Darmista.dlt. — Oechsle, Techn,
Neu-tJlm . — Oldermann, Kfm., Oeyn¬
hausen.

Hotel Saalburg ;,
Saalgasse 30.

Mendel), Kfm.w Saarbrücken . —
Schenk, Fr , Justizrat , Magdeburg.

bavay -Bo te ),
Bärenstrasse 3.

Polak) Kfm, Groningen.
Kuranstalt Br . Schloss,

Sonnenberger Strasse 30.
Jarb , Frau , Odessa.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenberger Strasse 8.

Bueroee, m. Fr ., Frankfurt —
Gereke, Oberatleut. u. Regts.-Komim-,
m. Fr, Königsberg. — Scheibl.er, Fr,
m. Kind u. Bedien, Düsseldorf. —
Straus«, Rittergutsbes ., Kripputz . —
Strauss, Kgl. Öberamtm, Karschau.

Taunus - Hotel.
Boldt, Leut , in. Fr , 8prottau . —

Groidiig, Reut , mi. Fr , Wesel. —
Kaufmann, Kaufmt m. Fr , Saar¬
brücken . — Bruck, Fr . Rent , m. S.̂Frankreich . — Killing, stud. cheiu,
Hagen. — Lazondier, Kfm, mit Frau,
Amsterdam. — Linkenbach, Kaufm,
Köln. — Mylaein, Kfm, Plettenberg,

j — Poeh.1, Knn » Hamburg . — Schu-j macher, Ingen, m. Fr , Hoerdiei. —
1 Westphalen Kfm , Hamburg

Hotel Union.
Neugasse 7.

Böhlmle, Kfm, Leipzig. — Braun,
Kfm, Berlin. — Färber , Kfm, mit
Fr , Viltingen. — Zuschke, Kaufm,
Dresden.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Cohn) Kfm, m. Fr , Charlotten¬
burg. — Garschagen, Kfm, Köln. —
Garschagen, Fr , Köln. — Neufeld,
Kfm, mi, Frau, Grimma.in P >'■ v »<- msern:

Abeggstrasse 6:
NoRmanm, Fr], Elberfeld.

Villa Bertha , EUsabethenstrasse 17;
Makaroff, Frau Kollegienrat, m. T.

u. Bed, Petersburg.
Villa Garmen, Abegg,strasse 2:

Kalcher, Frl , Insterburg . — Fi’ick.
Bent , m. Frau, Potsdam . — Chuchul,
Ing ., Glei witz.
Pens. Columbia, Frankfurter Str . 6:

Wiebe!, Frau , M.-Gladbach.
Villa Elisa, Röderstrasse 24:

Demiani, m- Frau , Tabarz.
Villa Ena, Hoiraerweg 12:

v. Loeper, Hauptmann a. D, Star-
gard.
Villa Esplanade, Sonnenberger Str . 12:
Seligmlinn, mit Frau u. Bed, Berlin.

Frankfurter Strasse 18:
Blei!, Frau Major, m. T, Berlin.

Goldgasse 17:
Stern, Frau , Fulda..

Pension Grandpair , Emser Str . 15/17:
y. Hautev .il .le , Frl , Oheimigk . —

v. Spaiigenberg, Frau , Armenruh.
Villa Hertha). Dambachtal 24:

Doyle, Oberst,* London. — Doyle,
Frl , London. — Bickers, Frl . Rent,
London. — v. Wobeser, Rentner,
Würzburg.

Christi . Hoispiz I , Rosenstrasse 4:
Ileinze , Frl , Frankfurt . — Schulz,

Frl , Frankfurt.
Pension In ternationale , Leb erberg 11:

War <l(, Oberst, m. Frau , England.
Kap(el3enstrasse 12:

Leratz, Frau , Düsseldorf. — Thom-
sen, Frl , Hamburg.
Pens . Koepp, Frankfurter Strasse 12:

v. Duisburg, Hauptmann , mit Frau,
’ Danzig-Neufahrwasser. — Heintz,
‘ Leut, Insterburg.

Luisenstrasse 6, 2:
Razhag, Major, m. Frau , Ungarn..Luisenstrasse 39:
Goyt Frl , MariesfieSd.

Pension Margareta, Thelemannstr . 3-
Feddersen, Frau Rent, Flensburg

Marktstrasse 6, 1:
Ostberg, Fabrik , Würzburg.

Villa Melitta , Elisabethenstrasse 11.
v. Danilow, Frau Hofrat , mit zweiKindern u. Bed, Nowgorod.

Museumstrasse 4, 1:
Frank , Frl , Berlin. — LoswenthahFrau , Berlin. Nerotal 12:
Wiaigner, Fabrikant , Kreuznach.

Nerotal 22:
Königstein, Kaufmann, mit FramWarschau . ^

Villa Palftrtyra, Rössliejrstrasse 5:
Kurten , Kämmerer , Helsingfors.

Villa Prinzessin Luise.
Sonnenberger Strasse 15:

Garb, Kfm, m. Frau , Odessa.
Rheinstrasse 20:

Leonhardt , Kfm, Eisenach. — von
Schlutterbach, General, mit FrauTrier.
Pension Villa Stefanie, Parkstraase 4.

Bär , Kfm, Köln — Simeuauer
Kfm, Berlin. — Mayer, Frl . Rerjtner
Hamburg.

Stiftstrasse 12, 2:
K,eitler, Direktor , m. Fr , Witten,

Villa Stillfried, Hainerweg 3:
March, Fabrikbes , in. Frau , Char-

1Ottenburg. — Schmidtborn, FräuleinKöln. '
Tauniusstrasse 26:

Cassel, Kfm, Hamburg.
Webergasse 3:

de Beauclair, Frau Dr. medMarxloh.
Augenheiilanstalt, Elisabethenstr . 9.
Hirsch, Ika , Weyer . — Hopp

Mina, Weyer. — Kranz , Fr , Massen¬
heim. — Kunz, Otto, Idar . — Lenz
Maria, Scheid. — Noll, Birkenfeld.
Schiruidt, Peter , Marienhausen.
Schmoll) Johann . Ebschied.. — Walter
Mainz. — Rauschkolb, Frau , Winter^
heim. — Heilmann. Frau , Heddern¬heim,
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Anzüge nach Mass Mk. 60 .— bis N».
Paletots nach Mass Mk. 50 .— bis 80, Paletots für junge Herren

18 bis 21 Jahre von Mk. 16 .— bis 42,

Nr. 186. Abend-Ausgabe , 1» Matt. Wrssbaderrer NagMalr» Freitag , 22 . April 1916. Seite V«

Restaurant Soretier Jfof,
Biebrich a . Bh.

Meinen werten tiästen zur gefi. Nachricht , dass ich von
Samstag ;, den 23 . d. Mk., auf vielfachen Wunsch das beliebte

Wiesbadener Felsenkeller -Bier und
echtes Knlmhacher Mönehslnd - ßier

zum Ausschank bringe. — Die vorzüglichen Weine eigenen
Wachstums, sowie die bekannt gute Küche werden unver¬
ändert weitergeführt.

Hochachtungsvoll

_ _ Besitzer : JPifa , Milfge.

„Wartburgs -Restaurant
Schwaibacher Strasse 35.

Vorzügliche offene und Flaschenweine , eigene Kollerei . Sprz . : Elsässer W <in.
Wiesbadener Germania - u. Münchener Lüvvenbrä 'i, F 360

MTütagrfftiscli zu MS» Pf . ». 1 >SS . *eeicl «Imiil .: e AbvniiUarte.

DeteM-BmeaN mb PrmUMsfunjtei
Telephon 4180. Schuruhorststrntze 81, 1. Telephon 4180.

Botiiegmes nt seinfeWte AM!
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plcchcir der Wett.

o Gewinner.
Ö

-r,
O Js Gewinner.

1 900 Herr Landrsbank -Rendant JuI .Kimbel,Ronnerod. 37 658 Herr Rentner Anton Veit , hier.
2 210 Herr Gericktssekretär Lud . Gärtner , hier. 88 680 Herr Maler Hans Völckor , hier.
3 1018 Herr Dr . med . L. Hachenberg , Battenberg. 39 423 Herr Landgerichts -Präsident Menoke , hier.
4 877 Herr Adolf Hoeh !, Geisenheim. 40 101 Herr Regierungsrat Konrad Bresges , hier.
6 41 145 Herr Geh . Regierungsrat Dr . Eiselen , hier.
6 610 Herr Fabrikbesitzer F . W . Teschenmaeher , hier. 42 1037 Frau Rittergutspächter Malta Hinrichs , Yasze»
7 461 Herr Buchdruckereibesitzer Horm . Petmecky,hier. bei Osche.
8 880 Frau Dr. Scliilson , Lorch a . Rh. 43 459 Herr Geh . Sanitäbrat Dr . Emil Pfeißer , hier.
9 813 Herr Kaufmann Heinr . Biringer , Höchst a. M, 44 1040 Herr Wilhelm Albert , Essen -Rüttenscheid.

10 58 Herr Weinhändler Wilhelm ileckel , hier. 45 389 Herr Dr . Laser , hier.
11 506 Fräulein Cl- ra Russ , hier. 46 80 Herr Apotheker Bundreck , hier.
12 615 Herr Franz Trouehon , hier. 47 893 Herr Philipp Dilhnbergdr , St . Goarshausen.
13 808 Herr Kaufmann Wilhelm Kahl , Höchst a. M. 48 153 Herr Konsist .-Präsident Dr . Ernst , hier.
14 586 Herr Louis See!, liier. 49 102 Herr Sanitätsrat Dr . M. Bresgen , hier.
15 433 Herr Gustav Magdeburg , hier. 50 1011 Herr Lehrer M. Fenner , Schieistein.
16 10 8 Kunstverein Gotha. 61 730 Herr Lehrer W . Hof , Schaumburg.
17 60 Herr Weinhändler Saly J5aer, hier. 52 853 Herr Anton Grünsfelc ’er , Hamburg.
18 952 Fräulein Bertha Fiedler . Frankfurt a . M. 53 248 Fräulein Emma Haas , liier.
19 .3 0 Fräulein Agnts Lang ?, Wiesbaden. 54 1046 Kunstverein Bamberc.
20 315 Herr Staafcsanwaltschaftsrat a . D. Rud . von Ibell, 55 560 Herr Beniner II . Sehriever , hier.

hier. 56 10 )1 Frau Rentmeister Büchner , Weidenhauscn.
21 293 Herr Senatspräeident a . D. OberjusiizratHanow, 57 443 Herr Rentner Wilhelm Keuc idorff , hier.

hier. 58 345 Herr Rentner Richard Kadesch , hier.
22 917 Herr I)r. Theodor Moritz , Weil bürg. 59 777 Herr Kaufmann August Kelim , Höchst.
23 111 i Herr Lehrer Karl Kaak , Jßreidonbach. 60 114 Frau C.  Collison , geb . GraefF, hier.
24 266 Herr L. Bäus ; ', hier. 61 25 Herr Rentner L . Ahlhorn , hier.
25 265 Frau Oberleutnant l .oonia von Gussmann , hier. 62 86 Fräulein B’ranziska Bauscher , hier.
26 82 Herr Kaufmann J . Berberich , hier. 63 811 Herr Pfarrer August Alexi , Kriftel.
27 254 Herr Wilhelm llcrrmann , hier. 64 830 Frau Amtsgerichtsrat Wiener , Lg .-Schwalbac .h
28 591 Herr Rudolf Schultze , hier. 65 495 Herr Landesbankrat Reusch , hier.
29 131 Herr Dr . K , Dyckeihoff , hier. 66 343 Herr Rentner Alex Koenemann , hier.
30 635 Herr Postsekretür a. D. Walther , hier. 67 522 Frau Rentnerin Sevd , hier.
31 353 Frau Otto Kreizner , hier. 68 1124 Herr Leo Meeser , hier.
62 784 Herr Chemiker Dr . 0 . Ernst , Höchst. 69 371 Herr Oberst a. IX F . Labes , hier.
83 655 Fiat Anna Will st t , hiev 70 629 Herr MetzgenneUter Heinrich \ ollmor , hier.

.39 Herr Rent ier Julius Böninger hier. 71 373 Herr Dr . med . Laquer , hier.
35 154 Frau Anna Krhard -Lüdekihg , hier. 72 327 Frau Kaufmann Kör wer , hier.
86 528 Herr Rechnungsrat W . Schneider , hier.

Kr . 1—17 Ölbilder , Aquarelle , Aquaralldmcke und Federzeichnungen , 18—52 Radierungen , Lithogr . etc .,
53 —59 Wappen , 60—72 Bücher . F 411

Wiesbaden , im April 1910. BBer Vors tan :!.

„Schloss ~fR .gstaurant u
Hoftel Grüner W&SdL

Alleinausschank für Wiesbaden
von

IWLünchener Ho £brauhaus« 33 ier.
Abends von 6 Uhr ab direkt vom Fass.

I
I

D

■! l

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für G s -Badeöfen . Ver¬
kauf nur durch die Instal ationsgeschäftö. — Kataloge kostenlos.

¥al*lanfä’s Wand-Gas-BadeöfenfGaperÄ y.
automat. üelsswasserapparaie/ „.Vi

Joh. Vaiiiante.«.&.».
Remscheid.

PB Di'.

Wir empfehlen FrÜhj3.firS- tfBüt]6if6n in grösster Auswahl!

Prühj ahrs-Anzüge
Mk. 65 .—, 50 .- , 40 .—, 30 .—, 25. —

Frühjahrs -Paletots
Mk. 58 .—, 45 . - , 38 .—, 32 .—, 23 .—

Frühjahrs -Ulster0_ __ _
Mk. 62 .—, 50 .—, 40 .—, 28 .—, &D .—

Sport -Anzüge
Mk. 56 .—, 48 .- , 42 .—, 32 .—, 28 .—

Anzüge für junge Herren
13 bis 21 Jahre von Mk. 12 .— bis 48 .—

Gebrüder Alkier
WIESBADEN

Kirchgasse 23 Kirchgasse 23
früher: Rheinsfcrasse 45, Ecke Kirchgasse.

Eeise -Mäntel
Mk. 48 .—, 40 .—, 32 .—, 26 .—, 22 .—

Pelerinen (wasserdicht)
MkTm ^ -, 21 .—, 16 .—, 12 .50,

Beinkleider
Mk . 18 . - , 12 . 50 , 8 . — , 4,50,

Fantasie -Westen
Mk. 14 .50 , , 6 .—, 3 .75,

9 .-

3 .-

2 . 50

Ittitas Wiesbaden.
Samstag , den 3 $ . April . 12*1 ® , abends 8V2 Uhr äm Abonnements

Bali«
Gesellschaftstoilefcte(Herren Frack oder dunkler Rock),

Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Nicht-Abonnenten : 3 Mark (gleichberechtigt mit der Tageskarte ).
An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei Lösung

einer Ballkarte für Nicht -Abonnenten in Zahlung genommen, jedoch
auf eine Karte nur eine Tageskarte . F312

__ Städtische Kurverwaltung.

Wiesbadener Militär-Verein. €. V.
Sonntag , den 24. April , nachm. 3 Uhr:

FamiLisn-Attssiug nach Dotzheim
zu Haiti. ERSieli, Turnhalle, Schiersteiner Straße.

Gesang, Musikvorträge und Tanz. F503
Die Mitglieder und Familien laden wir kameradschaftl. ein.

Der Vorstand.

Allgemeine Aundgebung für
die Sonntagsruhel

§Nam tvienStag, de«»26. April, abcndS8Itlse, imj§ großen Saale der Turn-tÄescllschaft, Schwaibacher Straße8. ||
SchrUrir, Frankfurt , spricht über:

MaMgbit1.Segen der»Aige«SoonlogSriihe.
Im Anschluß daran freie Au--sprache.

Kanslerrte, HarrDLNIlgsgehLLsen nud
Käufer sind eirrgeludeu.

Dcutschnationaler Handlungsgehilfen-Verband.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Die am 9. April d. Js . stattgefundene Verlosung ergab folgendes Resultat:
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KÜRB/Y \ UBEL
nach Küns Her - Ervfwürf en

« in sülid ^ sl ^ r Ausführung ™

^ und allen Preislagen ^

Crufsre Auswahl am Platze Karaiog gratis u. frarvka

ilMÄMMZDijckMWIMU
tlcflieteranten Sr . Kgl . Hoheit des ^ rossherzugs vvn Baden

Ecke der Langgasse u . Bären Strasse

Besichtigung erberen ohne jeden Kaufzwang

6d

«ez»!
SanasBtftfi
marcki
gäbest

An,

Nr

Do
aus d
schrieb

De
Minis
ein h-
kräftij
Matze
nehm
Parla
seinen
wactu

0
.. .. fWffi

DMMW

EDolSkatraa - I- flnBazenbnttivr • Margarine be¬
siegt jeHe«Vorurteil , weil sie nur aus reinstem Kokcia-
nussmark , Sahne , Milch , Eigelb etc . hergestellt , also
absolut frei von Tierfett ist . „Tosa im “ gibt be¬
sonders ein köstlich schmeckendes nahrhaftes Butter¬
brot . Ueberall erhältl . Kaissrjtalin - Werke , Neuss.

Wett-
berüh mte

Zweckmässigsie

Unterkleider
als

Hemdhosen,
Untertaillen,

Spencers,
Hemden,

Hosen.
Die

Unterkleidung,
die der heutigen Mode in vollkommener
Weise Rechnung trägt . Ich mache
ganz besonders auf meine vorzüglichen
Eäcinltleider (sog T ;ghts ) aufmerk¬
sam , hergestellt aus bestem Material
in Seide ; Wolle oder Baumwolle , in
hygienischer Beziehung das Beste und
Piaktisohste , das geboten werden kann.
Eine grosse Auswahl zu billigen Preisen
ermöglicht jeder Dame die Abschaffung
die er vollkommenen Unterkleidung,
nicht allein für Reise n. Sport , sondern
auch jeder Frau , die im Berufsleben
steht . K.166

Franz Schirg
Hoflieferant

Webergasse 1 — Hotel Nassau.

Heinrich Melette,
Den $ista

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
Nikolasstrasse 24 . Telephon 3173 . 449

Jtfäts s. ge ^ ütiU

n.wa  lnünJr mXßr
4&MuuJi , - $Weo- .
cuAf Äpt-e.mj  Müblvu
VlcJk df/LcJl/Z

pd $ L -!

'firtS &ek.c miStßetepMdk,

'ffiAjUIMJVJi& 't

Säuitl . Kans -, Küchengeräte,Wasch-
mnschin., Slarigekn .Nkiegenschränkerc.
wegen Aufgabe des Ladens spottbillig.
4. tt«e>- k «•ifctthht . Mellntzstr. 4ii.

Luft- 0. Soooenbad
auf dem Atzelberg,

Fernspr . Nr. 1830. Fernspr . Nr. 1830.
Hierdurch zeigen wir die Wledesv

erSfiffc »Mng des Bades an nnd laden
zu recht zahlreichem Besuche ein . Das 1
Bad ist mit allen erforderlichen Hin¬

richtungen ausgestattet und bietet alle Bequemlichkeiten.

Eintrittspreise:

a ) Für Mitglieder u . Mitglieder des Kneipp - Yereins:
Einzel karte . SO Pf.
Einzel -Jahreskarte . Mk . 4.
Familien -Jahreskarte . Mk . 6 . -
Beikarten zu letzteren für Angehörige im

Alter von 14— 18 Jahren . Mk . 1 . -

b ) Für Michtmiiglieder:

Einzelkarte . 80 Pf.
Jahreskarte . Mk . IO .—.

Mit dem Bade ist eine alkoholfreie Restauration ver¬
bunden , worin einfache Speisen und Getränke zu billigen Preisen
abgegeben werden.

Anmeldungen neuer Mitglieder beim Badewärter . F 444

Am Sonntng , «len 24 . April , ist das Bad von 1 Uhr
mittags ab zur freien Besichtigung für jedermann geöffnet.

Verein flir volbverstämlMe Gesnnflheitspilege. E.V. WiesMei
üssi Brückeiiaea

Kfgl . BayerivSClses Mineralbad

iSt Blasen - u. Nierenkranken
zum Besuch dringendst zu empfehlen ; ebenso zur Haus-Trinkkur des

Billigst «, hcjjwctnite und
ratiuttcUft«

IN
il 8̂EM Im

I ®
aus dem Kgl . Mineralhrunnen

zva Bad BrücKenau.
Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei
Harnsaurer Diathese , Gicht -, Nieren-, Sictu «,Gries-
■j. Blasenleiden , sowie allen übrigen Erkrankungen
dar Harnorgane . Nach neueren Erfahrungen ist
es auch ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung

ttfiiaimarie
- vg liUUt öllOOOloiucutiiv, , —»»• --la

pleuritischer Exsudate . — Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt . W
Krh &Ulicto in alära Anotl ^ kene « viel Miaeralwasserliandlongen . ra J

fiirttvtl Hü üjtm. Paldnuiilail

Wohmmgs-
Reittigimg

ist die mit unserer 569

jpacnnt-üflfdiinc
pro täal. Leistung. Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Sttf*,
--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, ÄS Mk.

Lui &EeWsiii.

Ein Waggon yaimenn.Lorbeerbäume!
cr,n Au ?» B «erkaufe ich einen Waaaoi Palmen ra. 300 Kd. r.Im Kose Herverstraste 3 verkaufe ich einen Waggon Palmen ca. 300 Edel,

tannrn von 80 Pf. bis 1.50 Mk.. Phönix von 2.  3 Mk., Lorbeerkugeln und
Pyramiden sehr preiswert ; ferner gebe ich Azalien u>90 Pf u. 1.20 Mk., Nelken
Dtzd. 1 Mk., Vei!chensträ»l;chen 10 Pf .. Margeritten Dtzd. 30 Pf.. Kränze von, ~~ ^ 1" a/iwiHsi .utu w HJ|„ ■>’ luiije DOtt
80" Pf. an Lnxemvnrgstraste 13 Radieschen. 10 Bund 20 Pf., Spinat 7 Pf
Kopfsalat 10 Pf., Rotcrnbcn Ztr . 3 Mk., Zitronei Dtzd. 55 Pf., Spargel 60 Pj

Herderstr. 5, Laremburgstr. lg,
Mt iW€5aS.» S.»E D-ei TeU , E«re»rai>'..Fr.-!i:ing. Tel. 0884'

« C %® A afluMfe OMBk

Entstanbung v. Gcscktäfts-
u. !Uestal»ratio «>S»Vokalet«.

(früherL. Gvosch ),
Kirchgasss 34 , Tarnnrsitv . 19 , | tcttdbcr !{pt \ 14.

Telephon 1062 . - MM 584

I
WieSer-ErWurmg

be«

B 8558
Bucheu - Scheit-

Retorten - Holzkohlen,

„Kleinen Reich §tag
Samstacr , den 23 . April.

OS I
Lade hierdurch nt ine werten Freunde. Bekannten, die früheren Gäste,

sowie die verehrliche Nachbarschaft ergebenst ei».

A
I

per Ztr Mk. S. i.O, auch mkl. Quantum.
Billigtte Bczugsgltellet. Wiederverkäufer.

-» « »«!», Hermannstr . 18.

B8025
Hochachtungsvoll

I «« sf KsiLis , Hermanustraße1.
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